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Das Jahr 1900 , über deſſen Verlauf die nachfolgenden Zeilen zu berichten
haben werden , hat ſich für unſern Verein mit Gottes Beiſtand als ein erfolg —
und ſegensreiches bethätigt .

Abgeſehen von einer vorübergehenden , glücklicherweiſe ohne weitere nach —
teilige Folgen verlaufenen Erkrankung unſerer hohen Protektorin , der Groß⸗
herzogin Luiſe , an der Influenza , hat Höchſtdieſelbe die Leitung des Vereins in

＋ Thatkraft und raſtloſer Mitarbeit und ſteter Hilfsbereitſchaft beſorgt .
e Unternehmungen desſelben haben einen befriedigenden Fortgang genommen5 es konnte denſelben noch manches Neue angereiht werden , wie aus den fol —

genden Darſtellungen zu entnehmen ſein wird . Daß dabei auch die huldvolle
Teilnahme der erlauchten Damen unſeres hohen Fürſtenhauſes nicht gefehlt hat
und manche der einzelnen Veranſtaltungen durch Höchſtihre perſönliche Mitwirkung
eine weſentliche Förderung gefunden haben , ſei hier noch beſonders erwähnt und
Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroßherzogin Hilda , Ihrer Kaiſerl .
Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm , Ihrer Großherzoglichen Hoheit der
Fürſtin - Witwe zur Lippe , ſowie 2 Excellenz der Nhena ,
Gemeahlin Seiner Großherzoglichen Hoheit des Prinzen Karl , hiefür herzlich
dankend gedacht .

ls neues Glied der Großherzoglichen Familie durften wir die Gemahlin
Gre 5herzoglichen Hoheit des Prinzen Maximilian , Ihre Königliche

Hoheit die Prinzeſſin Marie Luiſe , bei Höchſtihrer Verlobung wie nach
dem Einzug in die Reſidenz ehrfurchtsvoll begrüßen . Bei erſterer durften wir
uns einer herzlichen Kundgebung und ſeitdem mancher perſönlichen Beteiligung
Hö — — — — an Beratungen und Feſt

lichkeiten
des Vereins erfreuen .

Die Zuſammenſetzung des mit der Leitung der Geſchäfte des Geſamtvereins
belkauten Centralkomitees hat keine Aenderung erfahren . Es beſtand aus
dem von Ihrer Königlichen Hoheit ernannten Gene

ralſekre
tär Geheimerat Sachs ,

den Abteilungspräſidentinnen Frauen Geheimerat Hardeck , Stadtrat Leichtlin ,
Oberbürgermeiſter Lauter und Geheimerat Dr . Ullman n und den Geſchäfts —
führern der vier Abteilungen , Herren Rentner Bartning und Leers , Oberſt
z. D. Stiefbold und Geh. Oberregierungsrat Raſina .

Bei der ſtetigen Zunahme des Umfangs der Geſchäfte wurde durch die Güte
der hohen Protektorin der Centralleitung vom 1. November an eine Arbeits⸗
er durch Beiſtellung des Großherzoglichen Amtmanns von Witzleben

Is Mitarbeiter zuteil .
Zur Mitaufſicht auf das umfaſſende und vielverzweigte Rechnungsweſen hat

ſich auf desfallſiges Erſuchen der Großherzogliche Miniſterialrat Pr .Fr . Nicolai
in dankenswerteſter Weiſe bereit gefunden .

Gegen Ende des Jahres iſt der Geh . Oberfinanzrat Eduard Vierordt ,
welcher in der für die Entwickelung des Vereinslebens ſehr ingsvollen Zeit,
während der Jahre 1868 bis 1872 , die Stelle des Beirats des Vereins lent⸗
ſprechend der jetzigen Stellung des Generalſekretärs) verſehen hat , nach



Leiden aus dieſem Leben abgerufen worden . Wir werden dem Heimgegangenen

für ſeine dem Verein geleiſteten Dienſte ein bleibendes , dankbares Andenken be

wahren .
Die Zahl der Zweigvereine war bis zum Jahre sſchluiß bis gegen 300

angeſtiegen und iſt , wie vorgreifend bemerkt
werden darf , während der Abfaſſung

dieſes Berichts bereits weſentlich darüber hinausgegangen .

Einer bedeutſamen Anerkennung der Leiſtungen unſeres Vereins müſſen wir

hier bereits erwähnen , weil ſie der Centralleitung , den Al bteilungen und den

Zweigvereinen in ihrer Zuſammenfaſſung zuteil geworden iſt . Sie beſteht in

der durchaus ungeſucht , lediglich auf eine
nicht —— Beteiligung des

Aſyls Scheibenhardt zur Ergänzung der Ausſtellung der badiſchen Schutzvereine

für entlaſſene Gefangene herbeigeführte ?zuerkennung der Aus
7000

iung des » grand

prix « durch die Jury der Pariſer Weltausſtellung von 1900 . Wir verweiſen

hierwegen auf den Schlußſatz der unten folgenden Darſtellung Unterabteilung

Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt , Seite 35 .

Thätigkeit des Vereins im ganzen .

Bei der am 25 . September in Emmendingen abgeßaltenen
( 28 . ) Landes⸗

verſammlung des Vereins wurden bei den üblichen Berichterſtattungen dies⸗

mal insbeſondere die verſchiedenen ——
des Vereins zur Ausbildung

junger Mädchen für einen beſtimmten Lebensberuf näher dargeſtellt , ſodann Vor⸗

träge erſtattet vom Vorſitzenden des Landesvereins vom Roten Kreuz , Herrn

Oberſt z. D. Stiefbold , über die vorbereitende Thätigkeit für den

Kriegsfall , von Frau Oberbürgermeiſter Lauter von Karlsruhe über d

Krankenpflege und insbeſondere die Stellung als Haushaltung

und Wirtſchaftsſchweſter in K rankenan ſtalten als Frauenberu

und endlich von Herrn Bezirksarzt Dr . von Langsdorff von Emmendingen

über die Frage : Wie können und — . — ſich die 3 weigvereine bei

der 888
der Lungentuberkuloſe be teilige n2

e Vorträge gaben zu Erörterungen in der Verſammlung Anlaß und es

wurde dadurch die Aufmerkſamkeit der Vereine auf dieſe Gegenſtände hingelenkt .

Die Bekämpfung der Aungentnbenkalafe bei d er Geſamt⸗

io14
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leitung des Vereins auf Anregung der hohen Protektorin und unter Höchſtd

perſönlicher Mitwirkung den Gegenſtand eingehender — in mona lic
Konferenzen , zu denen alle Damen der Abteilungen und Unterabteil

mit dem Publikum in regem ſtehen , ſowie jene des Ruuten 18,
Aerzte und Beiräte , der Vorſtand der Landes - Verſicherungs⸗Anſ „ ſowie
Vertreter der ſtädtiſchen Armenbehörde zur Crörterung allgemeiner S wie

einzelner Fälle und der Art ihrer fürſorglichen Behandlung geladen werden . —
8

Eine erweiterte 2 ur Erörterung derſelben Aufgabe fand am

29 . Januar unter Zuz von Vertretern der 2
Verreine und der Armenbehörden von

M kannheim, Heidelderg — Pforzheim ſtatt ,die das erfreuliche Ergebnis lieferte ,

daß in dieſen Städten in gleicher Weiſe , wie es hier geſchieht , der Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe eine rege Sorgfalt zugewendet wirdDirb

— —ͤ —- ——— Iß. — — — — — — — — —



Auch bei anderweiten Verſammlungen , insbeſondere von Aufſichtsdamen der
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verſchiedenen Anſtalten , pflegt von der
hoben Protektorin die Aufmerkſamkeit der

auf die Beo bachtung und die Belehrung ihrer Schützlinge behufs der

enHer rbeifüh ing möglichſt zeitigen ärztlichen Eingreifens gelenkt zu werden . —

Aus Privatmitteln wurden 10 000 Abdrücke einer Belehrung , 2000 Gläscher

zur Wae von Sputen zur Unterſuchung , ferner aus Staats mitteln große

Mengen von Taſchenſpuckgläſern wie den Bez irzten , ſo auch den Vereinen zur

unentgeltl licchen Verwendt ing zur Verfügung geſtellt , endlich hat die hohe Protek⸗
8 in der erweiterten Verſammlung vom 29 . Januar dem Verein einen Betrag

von 500 Mark zur Förderung der 3 überweiſen laſſen .
Bei allen dieſen und noch manchen anderen Anläſſen wurde auf die Verwen⸗

dung des Ee mit Zucker als Nahrungs - und Stärkungsmittel ſtatt des

minderr wertigen Kaffeegenuſſes aufmerkſam gemacht und bei der Wohlfeilheit der

hieſigen Bezugs zquellen ſeiner Verwendung in großem Umfange Eingang verſchafft .

Noch eine andere , zahlreich beſuchte Sonderverſammlung fand am 2. März

gleichfalls dahier ſtatt zur Beratung über die „ Mädchenfürſorge “ . Dieſe

Verſammlung war außer einer großen Zahl hieſiger Damen von Vertreterinnen
von 11 auswärtigen Vereinen beſucht ; auch Ihre Königliche Hoheit die Groß —

herzogin und Ihre Großkherzogl . Hoheit die Fürſtin - Witwe zur Lippe

wohnten derſelben bei. Die intereſſanten Berichte und ein am Nachmittag aus⸗

geführter Beſuuch in Scheibenhardt machten die Verſammlung zu einer ſehr an —

regenden und erfolgreichen .
Ueber alle dieſe weiteren und engeren Verſammlungen iſt in unſerem Vereins⸗
* 35 1 . *raan jemeils herichtet mardenrgan jewe berichtet worden

Daneben ſind die ſonſtigen Aufgaben der Centralleitung in gewohnter Weiſe

gepflegt worden .

In erſter Reihe iſt dabei wieder zu erwähnen die Förderung des Unter⸗

richts in den weiblichen Handarbeiten in den Volksſchulen und des

Haushaltungs - und Kochunterrichts in den Fortbildungsklaſſen der

Mädchen , abgeſehen von den weiter unten zu erwähnenden betreffenden Bildungs⸗
der Abteilungen Lund IWund den örtlichen Leiſtungen der Zweigvereine .

Bezirksaus ſtellungen von Induſtrieſchularbeiten haben ſtatt⸗

in Philippsburg und in Lörrach , beide durch den Beſuch Ihrer König⸗

ichen Hoheit der Großherzogin beehrt ; eine dritte , die für eine Stadt am

Oberrhein ＋ et war , kam infolge der Erkrankung des betreffenden Herrn

reisſchulraths nicht zuſtande . Die beiden abgehaltenen Ausſtellungen erwieſen

ich auch diesmal wieder als ungemein belehrend und anregend .

Die Prämiirung der beſten Schülerinnen des Handarbeits —

interrichts beim Ausſcheiden aus den oberſten Klaſſen der Volksſchule durch
Ihre Königliche Hoheit der Großherzogin wurde in der ſeither üblichen Weiſe

fortgeſetzt . Durch Vermittelung der Vereine erhielten 604 Mädchen das Er⸗

bauungsbüchlein „ Mit Gott “ , und durch Vermittelung der Schulbehörden auf

die Anträge der Prüfungskommiſſionen 2014 Schülerinnen in 1211 Ge⸗

meinden das künſtleriſch ausgeführte Belobungszeugnis . Die Frauen der Prüfungs⸗
kommiſſionen leben ſich mehr und mehr in die ihnen geſtellten Aufgaben ein und

beſonders auch für ſie bieten die Bezirksausſtellungen ein ſehr ſchätzenswertes

Feld der Belehrung und Anregung , Darüber , daß dieſe von höchſter Stelle aus⸗

K

ſi



6

gehenden Belobungen und Anerkennungen von Fleiß und Eifer von dem beſten

Erfolge ſind , ſprechen ſich Vereine

—
Schulbehörden übereinſtimmend aus .

In verſtärktem Maße hat der Unterricht im Handſpinnen wieder Ein⸗

gang gefunden , von 20 unſerer SWeipweren ie iſt der Unterricht teils im Anſchl

an den Handarbeitsunterricht , teils an Flickkurſe , teils in eigenen Spinnki
erteilt worden , Spinnfeſte in größerem oder kleinerem Umfang haben veran —

ſtaltet die Vereine Grunern , Gutach , Haſel , Neunſtetten , St . Blaſien , Singen ,

Staufen , Stein , Tauberbiſchofsheim und Vogelbach ( Mal Sbn rg ) , Allerwärts iſt

die hohe Protektorin mit der Gewährung von Preifen, hauptſächlich in Spinn⸗

rädern beſtehend , vorgegangen ; zur Gewährung ſonſtiger Preiſe konnten auch von

uns Zuſchüſſe gewährt werden . Bei den Spinnfeſten und der Auswahl der

Preiſe wurde auch der Erhaltung der Volkstra chten die thunlichſte Beri —ſichtigung zuteil . Die Abhaltung ſolcher Feſte , wie die Erkundigungen bei d

Ausſtellu unger eiten ergaben aber , daß auch außer de mVereiuß⸗
verbande in manchen Orter — inkurſe ſtattfinden und daß das Handſpinnen in

manchen Landesgegenden noch mehr in Uebung iſt , als allge mein angenommen war .

Die Freude an der Wiederaufnahme dieſer häus hen Beſchäftigung iſt augen⸗

ſcheinlich im Zunehmen begriffen und weitere Aufnahme ſteht in Ausſicht

Die Ei inführung des Haushaltungsu unrelcht 8 als obligatoriſchen

Lehrgegenſtandes in die Fortbildungsſchule nimmt in Städten und größeren

Landgemeinden in erfreulicher Weiſe zu ; die Zweigvereine kommen den Aufforder⸗

ungen der Gemeinden zur Beaufſichtigung dieſes Unterrichts bereitwillig entgegen ;

auch das Zuſammentreten mehrerer Gemeinden zur gemeinſamen Unterhaltung

und Beſtreitung der Koſten eines ſolchen Unterrichts bricht ſich mehr und mehr

Bahn .
Daneben werden aber verſtändigerweiſe fortgeſetzt auch Unterrichtskurſe im

Kochen für erwachſene Mädchen ſeitens der Zweigvereine , landwirtſchaftlichen

Bezirksvereine oder Gemeinden veranſtaltet ; ſo haben im verfloſſenen Jahre 23

Wanderkochkurſe unter Verwendung der bei uns ausgebildeten Kochlehrer —

innen ſtattgefunden und unſere betreffenden Zweigvereine auch die nötige Beihilfe

an Kücheneinrichtung und Geldbeiträgen aus den uns zur Verfügung ſtehenden

erhalten ; vielfach haben auch die Kreiſe den Vereinen bei Einrichtung
des Koch⸗ und des Haushaltungsunterrichts ihre Mithilfe angedeihen laſſen .

Erfreulicherweiſe iſt auch von auswärts noch immer Nachfrage nach den

bei uns ausgebildeten Lehrerinnen zur Abhaltung ähnlicher Kurſe , wenn nicht

zu bleibender Verwendung .
Die Verleihung von Auszeichnungen durch Ihre Königliche “

Hoheit

die Groß zherzogin , mit deren Vermittelung die Centralleitung des Vereins

gnädigſt beauftragt iſt , erfolgte bei weiblichen Dienſtbo oten in 71 Fin
wovon 50 für eine Dienſtzeit von 25 bis 40 , 17 für eine ſolche von 40 bis 50

und 4 für eine ſolche von mehr als 50 in derſelben Familie oder in demſelben

Anweſen zurückgelegten Dienſtjahren . Seit der Gründung im Jahre 1876 ſind

bis jetzt 1322 Dienſtbotenkreuze der erſten, 233 der zweiten und 61 der dritten

Stufe zur Verleihung gekommen . — Fabrikarbeiterinnen erhielten 63 für

mehr als Arbeit in demſelben Geſchäfte die Auszeichuung des Arbeiter⸗
innenkreuzes . — Das ſilberne Medaillon mit goldenem Kreuz hat eine Anſtalts

vorſteherin und eine Oberaufſeherin in einer Staatsanſtalt als Auszeichnung für

uß
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langjährige treue Dienſte erhalten ; 4 anderweite im öffentlichen Dienſte ſtehende

Frauensperſonen wurden mit dem allgemeinen ſilbernen Kreuze bedacht .
In der Verſendung von Büchern aus der Volksbibliothek des Vereins

iſt im Spätjahr infolge von Schwierigkeiten , die durch einen nötig gewordenen

Lokalwechſel veranlaßt wurden , eine Unterbrechung eingetreten , deren Grund nun

in befriedigendſter Weiſe gehoben iſt . Die beiden Lichtbilderapparate

haber dagegen fleißig die Runde gemacht ; es haben damit 28 bis 30 Vor —

führungen im Lande ſtattgefunden ; die Berichte darüber ſind alle voll Dank und

Anerkennung , die insbeſondere der Leiterin des ganzen Unternehmens ,Frau Staats —

miniſter Nokk , gebühren .

Unſer jetzt im 25 . Jahrgang erſcheinendes Vereinsblatt „ Blätter des

Badiſchen Frauenvereins “ , war auch im verfloſſenen Jahre beſtrebt , durch
Mitteilung über alle Vorgänge im Vereinsleben und des Wiſſenswertheſten über

verwandte Beſtrebungen den Eifer und die Freude an der eigenen Thätigkeit wach
zu erhalten und durch das Beiſpiel der Leiſtungen anderer zu weiterer Thätigkeit

anzuregen und über allgemeine Dinge zu belehren .

Mit anderweiten Vereinigungen mit verwandten Aufgaben und

Beſtrebungen wurde der gewohnte freundſchaftliche Verkehr gepflegt in zahlreichen
perſönlichen Berührungen und noch viel häufigeren ſchriftlichen Mitteilungen ,

Austauſch von Berichten und Auskünften .

ie Vertreti ung unſeres Vereins im Geſamtvorſtand des Landes —

vom Roten Kreuz war dieſelbe wie im Vorjahre ; ſie beſtand aus

en Herren Geheimeräten Haas und Sachs , Hofapotheker Stroebe von hier ,
Bl von Heidelberg und Major Seubeert von Mannheim als Haupt⸗D1 2

1
delegirten und den Herren Rentnern Bartning , Hepp und Leers von hier ,

Stadtpfarrer Specht von Durlach und Profeſſor DPr. Gruber von Freiburg
als Ste lvertretern .

Ueber ſeine Thätigkeit hat der Geſamtvorſtand einen beſonderen Bericht
erſtattet , auf den hier Bezug genommen werden kann . Eine namhafte Beihilfe
iſt dem Landesvereine vom Roten Kreuz ſeitens unſerer Zweigvereine durch die

Veranſtaltung von Sammlungen oder die Gewährung von Beiträgen aus eigenen
Mi tteln z ugunſten der deutſchen Truppen in China zuteil geworden . Die durch

einmürnieferten Beträge belaufen ſich bis Ende 1900 auf im ganzen 8825 M.

18 Pf . und manche Naturalgaben .
Von der Abhaltung von Kurſen zur Ausbildung freiwilliger Pfleger —

innen für den Kriegsfall wird bei dem Abſchnitte über die Zweigvereine das

Nähere mitgeteilt werden .

Mit der Rotkreuzmedaille wurden nachträglich eine Dame des Vor⸗

ſtandes und 7 Angehörige unſeres Krankenſchweſternverbandes ausgezeichnet .

Im Verband mit den deutſchen Landes - Frauenvereinen vom Roten

Kreuz war der Verkehr auf die Feſtſtellung der Vorſchläge an Ihre Majeſtät
die Kaiſerin wegen der Verleihung von Beiſteuern aus dem Ertrag der Stif⸗

tungen „ Frauentroſt “ und „ Frauendank “ beſchränkt . Von den Allerhöchſt be⸗

willigten Spenden wurde dabei eine ſolche von 200 M. unſerm Zweigvereine
von Strümpfelbrunn zuteil .

Bei der Delegirten - und Generalverſammlung des vaterländiſchen
Frauenvereins in Berlin , welcher Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

2
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perſönlich beiwohnte , war unſer Verein außerdem durch den Großh . Geſandten ,

Herrn Geheimerat von Jagemann und deſſen Gemahlin vertreten .

Die Generalverſammlung des deutſchen Vereins für Armenpflege

und Wohlthätigkeit , die am 20 . und 21 . September in Mainz abgehalten

wurde , konnte leider wegen des nahen Zuſammenfallens mit unſerer Landesver⸗

ſammlung nicht beſchickt werden .

Dagegen nahm auf ergangene Einladung der Geſchäftsführer der Ab⸗

teilung III , Herr Oberſt z. D. Stiefbold , an der Jahresverſammlung des

Verbandes deutſcher Krankenpflegeanſtalten in Frankfurt a. Me teil .

Mit dem hieſigen Vincentiusverein fanden neben dem Austauſche von

Mitteilungen über die beiderſeits Unterſtützten fortgeſetzt gemeinſame Beratungen

wegen Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ſtatt .

Das Rechnungsweſen des Vereins iſt allmählig ein ſehr umfaſſendes

geworden . Der Kontrolierung durch die gütige Mitwirkung des Herrn Miniſterial —

rat Nicolai iſt ſchon oben Erwähnung gethan . Die Rechnungen für 1900 ſind

ſämmtlich geſtellt und der Abhör durch ſtaatliche Reviſionsbeamte unterworfen

worden . Als Geſamtkaſſenumſatz ergab ſich der Betrag von 1559060 M. 39 Pf .

Der Vermögens - und Schuldenſtand iſt aus dem Anhang der Bei⸗

lage 1 zu entnehmen . Die Darſtellung hat eine kleine Vermehrung der Ueber⸗

ſichtsſpalten durch Beifügung einer ſolchen für den Fond für erholungsbedürftige

Krankenſchweſtern erfahren . Der Betrag dieſes Fonds iſt vorerſt noch ſo uner⸗

heblich , daß er für die Höhe des Geſamtvermögens ohne Belang iſt .

Von hervorragender Bedeutung iſt dagegen die bereits in unſerm letztjährigen

Berichte in Ausſicht geſtellte Aufnahme des Wertes der von der Abteilung III

ausgeführten Baulichkeiten zur Erweiterung des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims .
Nachdem die Baurechnung nunmehr abgeſchloſſen und der Wert des ganzen

Anweſens feſtgeſtellt iſt , hat ſich eine Erhöhung des letzteren von ſeitherigen

193 900 M. auf 368 500 M. , ferner eine ſolche des Werts der Einrichtungs⸗

gegenſtände von 63881 M. auf 124699 M, alſo eine Erhöhung des Aktivver⸗

mögens in dieſen beiden Poſten zuſammen um 235418 M ergeben ; gleichzeitig

hat ſich freilich auch der Betrag der Schulden der Abteilung durch die Aus⸗

führung der Baulichkeiten von 158000 M. auf 269287 M. , d. i. um 111287 M.

vermehrt . Der nach Abzug dieſer Schulderhöhung von der Werthserhöhung der

Gebäude ſamt Einrichtung ( 235418 —111287 M. ) verbleibende Reſt von

124131 M. bildet die Hauptmaſſe die aus dem Abſchluß der Darſtellung des

Vermögens⸗ und Schuldenſtandes des Vermögens erſichtlichen Vermögenszu —

nahme des ganzen Vereins ( ausſchließlich der Zweigvereine ) um 143836 M.

Von dieſer letzteren Summe fällt deßhalb auf die ſonſtige finanzielle Geſtaltung

der Thätigkeit des Vereins nur ein Betrag von 19705 M. , der ſich auf die

einzelnen Abteilungen und Unterabteilungen in nur wenig erheblichen Beträgen

verteilt .

Im ganzen ergiebt ſich aus den Rechnungsauszügen , daß die Bewältigung

der Aufgaben des Vereins große finanzielle Anforderungen macht , deren Be⸗

wältigung ohne Einſchränkung ihrer Thätigkeit einzelnen Abteilungen auf die

Dauer nur durch weitere Nachhilfe möglich ſein wird . Insbeſondere zählen

hierher die Abteilungen II und III , die erſtere wegen des Aufwandes für die

Krippen , die letztere wegen der Ausbildung und Erhaltung eines anſehnlichen

—— — — — — — — — —



Stammes von Pflegekräften für die ſtets zunehmenden Bedürfniſſe des Landes ,

wegen Erbauung eines Altersheims für die Krankenſchweſtern und eines neuen

Gebäudes für das Kinderſoolbad in Dürrheim .

Daß auch hiefür die Gewinnung der nötigen Mittel mit Gottes Hilfe zu

erlangen ſein wird , dafür bietet der Hinblick auf die auch im verfloſſenen Jahre

wieder reichlich bethätigte Opferwilligkeit aus den weiten Kreiſen der Bevölkerung
hoffnungsreiche Ausſicht .

Vor Allem ſind wir wieder zum tiefſten Dank verpflichtet unſern höch ſten

Herrſchaften für eine große Zahl reicher Spenden aus verſchiedenen Anläſſen ;

nicht unerwähnt dürfen wir dabei laſſen der neuerlichen Zuwendung des Erlöſes

aus eigenen Handarbeiten der hohen Protektorin im Betrage von 1440 M. 95 Pf .

Weitere reiche Spenden verdanken wir auch wieder anderen Mitgliedern der

Großherzoglichen Familie , Ihrer Kaiſerl . Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm ,

Ihren Großh . Hoheiten der Fürſtin Witwe zur Lippe und der Fürſtin
Hohenlohe - Langenburg , geborenen Prinzeſſinnen von Baden , ſowie Ihrer

Exzellenz der Gräfin Rhena , Gemahlin Seiner Großh . Hoheit des Prinzen

Karl von Baden .

Von den zahlreichen anderweiten Gaben ſind als Spender größerer Summen

zu erwähnen Frau von Oppenheim in Deſſau ( in mehreren Beträgen zu —

ſammen ) mit 15000 M. , Herr Fabrikaut Vögele in Mannheim mit 5000 M. ,

die Erben der Frau Liſette Kahn dahier , Herr Altoberbürgermeiſter Max Stro⸗

meyer in Konſtanz und Ungenannt mit je 1000 M. , die Geſellſchaft für Brauerei ,
i

und Preßhefefabrikation von G. Sinner in Grünwinkel mit 600 M. ,

er on Offenſandt - Berckholtz dahier ( in ver⸗

ſchiedenen 2 „ C de Morella in Wentworth 509 M. ,

ferner die § walt Dr. Binz und Prälat D. Doll von hier , letzterer als

Teſtaments der verſtorbenen Frau Lenz - Heymann in Bern , Herr

Geheime Hofrat Hecht in Mannheim und die Stadtgemeinde Pforzheim , an⸗

läßlich der dort beſtandenen Typhusepidemie ( für den Penſionsfond der Schweſtern )

und Frau Zeiß in Baden ( für die dortige Privatpflegeſtation ) je 500 M. , Herr

Hofrat Dr . Dreßler hier 400 M. , Lehrerinnen und Schülerinnen verſchiedener

Lehranſtalten zum Unterſtützungsfond für Arbeitslehrerinnen 307 M. , Herr

Geheimerat von Chelius hier 300 M. , Frau von B. H. ( in mehreren Be⸗

trägen ) 220 M. , Frl . Bredt hier , Frau von Chrismar , Frl . Jüngſt ,

Vorſteherin der Viktoriaſchule dahier , Ergebnis einer Sammlung in ſolcher , Herr

Conſtantin Kraft und Ungenannt je 200 M , ferner Legate des verſtorbenen

Geheimen Finanzrat Pr . A. Gutmann und der verſtorbenen Frau von Stern
dahier im gleichen Betrag , ferner die Frauen Adelheid Baumann , Geheime

Oberregierungsrat Bechert , Oberlandesgerichtsrat Bohm , A. Strauß Ww .

und Leopold Willſtätter und Freifrau von Bodman , Freiin von Schönau

und Frl . von Delius , ſowie die Herren Maler Kloſe , Geheime Regierungs⸗

rat Dr. Mayer , Profeſſor Dr . Roſenberg , Oberſt a. D. Waizenegger ,

F. W. und Ungenannt , ſämtlich von hier und Geheimerat Dr . Manz in Frei⸗

burg je 100 M. Beſondere Erwähnung verdienen noch ſehr ſchätzenswerte Ein⸗

nahmen auseinem durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin veran⸗

laßten Gartenfeſte in Schwetzingen und einem von einer Geſellſchaft von Damen

und Herren veranſtalteten Wohlthätigkeitsfeſte in Frauenalb . Außer den hier

beſonders erwähnten haben noch viele Wohlthäter Gaben in kleineren Beträgen



geſpendet , deren einzelne Benennung und Verdankung im hieſigen Tageblatt und
im Vereinsblatt erfolgt iſt .

Auch die Chr . Fr . Müller ' ſche und die G. Braun ' iſche Hofbuchdruckerei
haben wieder in gewohnter Rückſichtsnahme alle unſere zahlreichen Veröffent⸗
lichungen in den bei ihnen erſcheinenden öffentlichen Blättern unentgeltlich auf⸗
genommen und andere Zeitungsexpeditionen uns gewiſſe Nachläſſe gewährt .

Allen den genannten und den nicht namentlich aufgeführten Gebern ſei hier
wiederholt unſer ehrerbietigſter , verbindlichſter und aufrichtigſter Dank ausge⸗
ſprochen .

Nicht minder ſind wir auch den Großh . Staatsbehörden , vielen Kreis —
und Gemeindeverwaltungen für ſo manche freundliche Beihilfe und wohl —
wollendes Entgegenkommen zum wärmſten Dank verpflichtet , den wir auch hier
mit der erneuten Verſicherung zum Ausdruck zu bringen uns gedrungen fühlen ,
daß unſer Verein in dem Zuſammenwirken mit den betreffenden öffentlichen Be⸗
hörden ſtets das wirkſamſte Mittel zu einer erfolgreichen Thätigkeit für die ge⸗
meinſamen Aufgaben zur Förderung des gemeinen Wohles erkennt und ſeine0e

537 21 6 „o 7. 11* Tart: ? 1 ＋. 1Kräfte dazu bereitwilligſt zur Verfügung ſtellt .8 0 8 8

Thätigkeit der einzelnen Abteilungen .
Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .
＋Aus dem Vorſtand der Abteilung ſind im Laufe des letzten Jahres aus —

geſchieden : Frau Senatspräſident Wielandt , die am 11 . November durch
den Tod abberufen wurde , nachdem ſie faſt 30 Jahre dem Vorſtand der Ab —
teilung 1angehört hatte und Frau Geheimerat Oſtner , die von Karlsruhe fort —

zog . Beiden Damen , insbeſondere der ſeit einer ſo langen Reihe von Jahren
in der Abteilung thätig geweſenen Frau Senatspräſident Wielandt , ſei auch an
dieſer Stelle der Ausdruck dankbaren Andenkens gewidmet . Neu eingetreten ſind
Frau Geheime Oberregierungsrat Braun und Herr Verwaltungsgerichtsrat
Müller als Beirat für das Haushaltungsſeminar .

Der Vorſtand beſtand mithin bei Schluß des Berichtsjahres aus folgenden
Mitgliedern : Frau Geheimerat Hardeck , Präſidentin ; Frau Oberinſpektor
Klein , Stellvertreterin ; den Damen : Frau Stapfer , Fräulein von Fiſcher ,
Fräulein Thelemann , Frau Hofrat Dr . von Seyfried , Frau Geheimerat

Zittel , Frau Geheime Oberregierungsrat Braun ; ferner dem Geſchäftsführer
Bartning , den Beiräten Hepp , Major a. D. Herbſt und Verwaltungs⸗
gerichtsrat Müller . Zum Vorſtand gehören ferner Herr Oberſchulrat Dr .
Weygoldt als Vertreter des Großh . Oberſchulrats und Herr Stadtrat Baurat
a. D. Williard als Vertreter der Stadt Karlsruhe .

Das Spezialkomitee für die Kunſtſtickereiſchule bilden außer der
Präſidentin und dem Beirat der Abteilung , Herrn Hepp , die Damen Fräulein
Thelemann , Fräulein Klein und Fräulein von Kageneck , ſowie der
künſtleriſche Beirat Herr Profeſſor Bär .

———————— —



Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichsſtifts beſteht

aus Frau Klein , Frau Geheimerat Zittel , Oberin Fräulein von Gruben

und zwei weiteren Damen des Heims , ſowie Herrn Major a. D. Herbſt .

Das Reinvermögen der Abteilung 1 betrug Ende 1900 292 846 M. 46 Pf .

gegen 288 139 M. 92 Pf . am Schluß des Vorjahres , ſo daß eine Vermögens⸗

zunahme von 4706 M. 54 Pf . ſtattfand .

Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 65 M. an Unterſtützungen

gezahlt ; das Vermögen derſelben beträgt 1978 M. , gegen 1 965 M. im Vorjahr .

Für den Unterſtützungsfond für Arbeitslehrerinnen ſind 398 M. an Zinſen

und 307 M. an Beiträgen eingegangen . Für Stiftungszwecke wurden 140
MNfF

ausgegeben . Das Vermögen betrug 10527 M. 47 Pf . , gegen 9662 M. 47 Pf .

im Vorjahr .
Es fanden im Laufe des Jahres 40 Sitzungen des Abteilungsvorſtandes ſtatt .

J. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen
A. an Volksſchulen .

In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten , der 56 . und der 57 .

mit zuſammen 73 Schülerinnen .
Seit dem Jahr 1870 , das iſt ſeit dem Beſtehen der Kurſe , wurden 2300

Handarbeitslehrerinnen für Elementar⸗Mädchenſchulen ( Volksſchulen ) ausgebildet .

Die Vorſteherin der Kurſe iſt ſeit dem Jahr 1871 die Hauptlehrerin

Fräulein Katharine Bedenk . Derſelben ſind zwei weitere Lehrerinnen bei⸗
1henDel.geg

Der Unterricht in der deutſchen Sprache , im Rechnen und im Geſang wird

von drei Lehrern erteilt , der Unterricht im Zeichnen von einer geprüften Zeichen⸗

lehrerin .

Durch einen Vertreter des Großh . Oberſchulrats wurde am Schluß eines

jeden Kurſes eine Prüfung ( erſte Prüfung ) abgehalten .
Es konnten ſämtliche Schülerinnen für befähigt erklärt werden , den Hand⸗

arbeitsunterricht an Volksſchulen zu erteilen .

B. an höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung

des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren Mädchen⸗

ſchulen nötigen zweiten Prüfüng 37 in unſern Anſtalten ausgebildete Kandi⸗

datinnen , wovon 36 von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigungszeugnis
ausgeſtellt erhielten .

Mit dieſen 36 iſt die Zahl der bis jetzt in den Anſtalten der Abteilung 1
zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchen - und Frauenarbeitsſchulen aus⸗

gebildeten Mädchen auf 419 geſtiegen .

II . Die Luiſenſchule .

Die Schule zerfällt in Abteilung A mit 2 Klaſſen und Abteilung B mit

einer Klaſſe . Der Zweck der Anſtalt iſt , ſchulentlaſſenen Mädchen eine Fort⸗

bildung in den Hauptſchulfächern zu bieten , ſie in allen weiblichen Handarbeiten ,

einſchließlich Zeichnen , gründlich auszubilden und ihnen Gelegenheit zu geben ,

ſich durch Unterricht und praktiſche Uebung Kenntnis des Hausweſens und aller

dahin gehörenden Arbeiten zu erwerben . In der Abteilung B wird auch prak⸗



tiſcher Unterricht im Kochen erteilt . Bezüglich des umfangreichen Lehrplans wird

auf die Statuten und das Programm der Schule verwieſen .

Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende Februar

dauernde Kurs zählte 82 Schülerinnen , und zwar in Abteilung A Klaſſe I 18 ,

Klaſſe II 31 , Abteilung B 33 Schülerinnen , wovon 60 evangeliſch , 21 katholiſch

und 1 altkatholiſch waren . Der Herkunft nach waren 50 aus Baden , 16 aus

der bayeriſchen Rheinpfalz und 2 aus dem übrigen Bayern , 14 aus ſonſtigen
Ländern .

In der Anſtalt wohnen außer der Hausmutter , Fräulein Briegleb , noch

6 Lehrerinnen , die Wirtſchafterin , die Köchin und die Krankenpflegerin .
Der Religionsunterricht ward erteilt durch Herrn Prälat D. Doll für die

evangeliſchen , durch Herren Geiſtlicher Rat und Stadtpfarrer Knörzer für die

katholiſchen Schülerinnen .

Für ſonſtige Fächer waren angeſtellt 5 Lehrer und 4 Lehrerinnen .

Schule ſtehen einzelne Stipendien zur Verfügung , auch iſt , falls
forderlich , durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin und aus Ab —

aln,9smitteeln in geeigneten Fällen ein Beitrag beziehungsweiſe ein Nachlaß
ewilligt worden .

III . Die Frauenarbeitsſchule
Die Schule erfreute ſich eines guten Beſuchs . Penſion erhielten in der

Anſtalt 146 Schülerinnen .
An den einzelnen Kurſen nahmen teil und zwar am :

Januar April September

Handnähen 36 35

Maſchinennähen 64 84

Kleidermachen . 8 2 54

Wollarbeiten und Spitzenklöppeln . 24 — 54

e i883 82 56

Putzmachen — 5 6

Freihand⸗ und geometriſchen Zeichnen 15 16 18

Muſterzeichnen und Entwerfen . . 36 44 39

Schülerinnen .
Die Penſionärinnen erhalten ferner noch Geſangunterricht .
Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahr bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe . Dieſelben beliefen ſich
auf 1349 M. 50 Pf . Von dieſen kommen auf Schülerinnen der Stadt Karls⸗

ruhe 616 M. 50 Pf . und auf auswärtige Schülerinnen 733 M. 50 Pf .
Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , ſind an

der Schule 16 Lehrerinnen und 5 Lehrer thätig .
Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus

ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden . Von auswärts beſuchten die

Schule : Bulgarien 1, Württemberg 1, bayriſche Pfalz 3, Elſaß 2, Schweiz 2,
Sachſen⸗Altenburg 2 und Belgien 1 Schülerin .

27 ausgebildete Lehrerinnen konnten Anſtellung finden , teils an Haus⸗

— Frauenarbeits⸗ und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privat⸗
inſtituten .

Die zweitägige Ausſtellung von Arbeiten und Zeichnungen fand im Monat

Juli ſtatt , ſie durfte ſich eines lebhaften Beſuchs erfreuen .

*
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IV . Die 9 andelsſchul

hat am 20 . September mit 37 Schüle

Wir verzeichnen gerne dieſe erf euli .
nahmen teil :

1. am Hauptkurs : ( kaufmänniſches Rechnen , Handelswiſſenſchaft , doppelt

Buchführung , kaufmänniſche Korreſpondenz und Handelsgeographie )
35 Schülerinnen ;

*

2. an den Nebenkurſen : Stenographie 29 , Schönſchreiben und Rund⸗

ſchrift 30 , E orreſpond denz 17 , engliſcher Korreſpondenz 11Ke

und Maſch inenſchreiben 32 Schülerinnen

Die Schi ilerinnen ſind tll durchweg gut begabt und machen die ent⸗

ſprechenden Fortſchritte . Der Schulbeſuch iſt ein regelmäßiger .
Die meiſten der bis jetzt ausgebildeten Schülerinnen ſind in Verſicher

anſtalten , Fabriken und größeren kaufmänniſchen Geſchäften als Kanzliſtinnen ,

Buchhalterinnen , Handlungsgehilfinnen zur Zufriedenheit ihrer Prinzipale thätig

und erhielten einen Anfangsgehalt von 50 bis 100 M. monatlich .

S—

Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Thelemann
Die dreimal im Jahr abgehaltenen ſogenannten kleinen Kurſe waren von

43 Schülerinnen beſucht . Im großen Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickerei⸗

Lehrerinnen waren 5 Teilnehmerinnen .

Der für bärtige junge Mädchen , welche
fic vorül hergehend hier aufhalten

eſ ein te Kurs , zur Erlernung der feineren Stickereitechniken zählte

0 ehme Unterricht wurde 4 nn 1vöchentlch erteilt und zwar

in den Vormittagsſtun

Dereinmal abge ene Buchbinde * war von 6

Im Erwerbskurs waren durchſcht ittlich 20 Damen beſchäf

An Aufträgen wurden 468 ausgeführt .
Die Weihnachtsausſtellung , die wie alljährlich am Geburtstas

hohen Protektorin eröffnet wurde , lieferte ein FE Verkaufs bene
Das mit der Anſtalt verbundene Muſeum alter und neuer Sticke⸗

reien hat auch im Berichtsjahr wieder durch die Gnade Ihrer Königlichen Hohei
der Großherzogin und ſonſtige Gönner und Freunde einen reichen , ſehrer

vollen Zuwachs an alten Stickereien erhalten . Der Schule ſelbſt ließ Ihre

Kön igliche Hoheit die Großherzogin auch in dieſem Jahre fortgeſetzt Höchſtihre
beſondere Teilnahme angedeihen .

Durch die dankenswerte Beihilfe des Großh . Miniſteriums der Juſtiz ,k
Kultus und Unterrichts wurde die An ſtalt in die Lage verſetzt , auch in

ichtsjahr die ſich vorgeſteckten Ziele zu verfolgen und mancher Schüle
insbeſondere 3 we elche ſich zu Kunſtſtickerei⸗Lehrerinnen ausbildeten ,
weiſen oder ganzen Nachlaß bewilligen zu können .

2

VI . Das Heim für alleinſtehende Damen im Friedrichſtift .

Einrichtung und Verwaltung haben im keine Aenderung erfahren .

Die Stelle der Oberin wurde von Fräulein von Gruben verſehen , jene der

Stellvertreterin von Fräulein Kühlenthal .



Die vermietbaren Wohnungsräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von
21 Damen benützt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗

7 5 Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

VII . Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Auch im abgelaufenen Jahr ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingelaufen ,
der höchſte Stand von 21 Schülerinnen während des ganzen Jahres er⸗

reicht war .

Der theoretiſche Unterricht in der Haushaltungs skunde wurde von der Haupt⸗

lehrerin Fräulein Specht , der Unterricht im Kochen von der Hausmeiſterin
Fräulein Hartdegen , der in den weiblichen Handarbeiten und in der Behand⸗
lung der Wäſche von zwei Lehrerinnen der Frauenarbeitsſchule und einem Auf⸗
ſichtsfräulein erteilt .

VIII . Seminar zur Ausbildung von Haushaltungslehrerinnen .
Im abgelaufenen Jahre fanden wieder 2 Kurſe zur Ausbildung von Haus⸗

haltungslehrerinnen ihren Abſchluß , der 1416 und 15te mit je 20 Schülerinnen .
Nach den vom Großherzoglichen Oberſchulrat an * 40 Lehrerinnen erteilten

Prüfungszeugniſſen waren die Leiſtungen der Anſtalt unter der bewährten Leitung
des Fräulein Minna Mayer auch diesmal e befriedigend . Ihrer

Staatsangehörigkeit nach ſind von den 40 neuen Lehrerinnen aus Baden 27 ,
aus 3 8, aus Bayern und Elſaß - Lothringen je 2, aus Heſſen 1.

Da die Zahl der Bewerberinnen fortgeſetzt größer iſt , als die nach
den Verhältnifſen der Anſtalt zi lläſſige höchſte Schülerzahl wurde die Erweiterung
des Seminars im Laufe des Schres it in ernſtliche Erwägun ig gezogen , es wurden

verſchiedene Projekte hinſichtlich Art und Umfang der Ausdehnung aufgeſtellt
und geprüft , zu einer endgültigen Entſcheidung kam es aber vor Schluß des

Jahres noch nicht .
Bei Auswahl der Bewerberinnen wurde thunlichſt auf praktiſche Vorkenntniſſe

im Kochen geſehen und jüngeren Kandidatinnen wiederholt anempfohlen , vor dem

Eintritt in das Seminar einige praktiſche Kurſe an der Kochſchule im Luiſen —
haus ( Abteilung IW zu beſuchen , was ſich als ſehr zweckmäßig erwies .

IX . Das Stellenvermittelungsbureau .

Die Thätigkeit dieſes unter &Leitung von Fräulein Julie Foßler ſtehenden
Bureaus war auch im Berichtsjahre eine ſehr rege und es ergab ſich gegen das

Vo75 —
eine Vermehrung der beſetzten Stellen . Es wurden vermittelt An —

ſtellungen für :
Lehrerinnen und Erzieherinnen . . 24

Stellvertretende Hausfrauenn 4

Geſellſchafterinnen . . . 8

Kinderfräulein und Kindergärtnerinn 92

Wirthſchaftertittssf . . 221

Kammerfütnigfenßfß 337

Stützen der Hausfrau
für Krankenpfleggeg . .

Lehrerinnen an Haushaltune igsſchulen
im ganzen 225 .
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Den Ländern nach wurden untergebracht in Baden 185 , im übrigen
deutſchen Reich 15 , in Frankreich 16 , in der franzöſiſchen Schweiz 3, in Jalien 3,
in Rumänien 2, in England 1.

In einer großen Anzahl von Fällen wurde Rat bei der Wahl eines Be⸗

rufes ertheilt .

Als allgemeine Erfahrung hat ſich auch im letzten Jahre wiederum gezeigt ,

aß die Nachfrage nicht voll befriedigt werden konnte , weil es an ſolchen Stelle —

ſuchenden fehlte , die den geſtellten und billigerweiſe auch zu ſtellenden Anforderungen
in Bezug auf eine fachmäßige Ausbildung genügten . Es muß daher ſtets aufs

Neue angerathen werden , daß die ſich um eine beſtimmte Thätigkeit Bewerbenden

ihr Beſtreben darauf richten , ſich vorher ihre für den betreffenden Beruf erforder —

lichen Kenntniſſe anzueignen , wozu es heutzutage wahrlich nicht mehr an paſſenden

Lehranſtalten oder ſonſtigen Gelegenheiten fehlt . Das Bureau iſt jederzeit

erbötig und betrachtet es als eine ſeiner Hauptaufgaben , in dieſer Richtung
Nachweis und Rat zu erteilen und es kann mit Sicherheit erhofft werden , daß

dann , das heißt , nach Erwerbung der nöthigen Vorkenntniſſe , entſprechende

Stellungen weit leichter zu verſchaffen ſein werden , als jetzt , wo häufig ganz

ungeeignete Perſönlichkeiten einen Beruf auszuüben wünſchen , zu dem es ihnen

an jeglicher Ausbildung mangelt .

X. Ausbildung von Köchinnen

Ungeachtet der manic Jfa
chen

Anſtalten zur Erteilung von Kochunterri 25— A2U8 A

Nane nach Köchinnen beſtehe ,

Sgebi ldet ſeien, um einen Dienſt in b efferen
6 tzung ausgehend , wurde durch

Vereinbarung mit der Beſitze ſeit Jahren beſtehenden und ſich guter Ku

ſchaft erfreuenden Speiſeanſtalt getroffen , wonach eine beſchränkte Anzahl von

Mädchen , die den Beruf als feinere Köchin ergreifen wollen , dort für die Dauer

von je fechs Monaten vollſtändigen Unterricht und außerdem Wohnung und

Beköſtigung erhalten . Von der Abteilung J wurde ſowohl das erforderliche
Küchengerät beſchafft , wie auch die nötigen Zimmer zur Unterkunft gemietet und

eingerichtet , außerdem der Leiterin der Anſtalt eine feſte Vergütung gegeben ,

während die ausgebildeten Köchinnen ein beſcheidenes Lehrgeld ( von 15 Mart
ohne , 20 Mark mit Wohnung monatlich ) an die Abteilung zu entrichten haben .

Der erſte Kurs begann mit Januar 1900 unter Teilnahme von 5 Schü⸗
lerinnen , von denen jedoch eine wegen Familienverhältniſſen austrat , und ſchloß
mit einer kleinen Prüfung Ende Juni .

Der zweite Kurs dauerte von Oktober 1900 bis März 1901 mit drei

Schülerinnen , zu denen ſpäter noch eine vierte kam .

Es ſcheint leider , als ob die an ſich gute Idee keinen großen Anklang in den

betreffenden Kreiſen gefunden hat ; denn von allen ausgebildeten Köchinnen ſind
nur zwei in Slellung gegangen .

38 den 9 Schülerinnen waren 7 aus Baden , 1 aus der Pfalz , 1 aus

1 9.
Es muß abgewartet werden , ob das Unternehmen ſich als zweckentſprechend

erweiſt .

Häuſern Ubernel Vorausſ
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XI . Beaufſichtigung des weiblichen Handarbeitsunterrichts
in den Volksſchulen in Karlsruhe .

Die bei Schluß des Berichtjahres thätigen Damen ſind folgende :
Fräulein von Adelsheim , Frau Major Bachelin , Fräulein Cron ,

Fräulein von Davans , Frau Dr . Friedberg , Frau Oberlandesgerichtsrat
Fritſch , Frau Kreisſchulrat Goth , Frau Geheimerat Honſell , Frau Rech —
nungsrat Lorentz , Fräulein von Kageneck , Frau Präſident Kamm , Frau
Oberlandesgerichtsrat Kern , Frau Bürgermeiſter Lempp , Frau Hofrat Maier ,
Frau Hofrat Meidinger , Frau Geheimerat Nicolai , Frau Präſident von
Regenauer , Excellenz , Fräulein Schaaff , Fräulein Steiner , Frau Geheime⸗
rat Tenner , Frau Dr . Wetzlar hier ; ferner aus dem Stadtteil Mühlburg
die Frauen Stadtpfarrer Ebert , Stadtrat Roth und Freifran von Seldeneck —

Bei den gemeinſamen Sitzungen , an denen Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin ſtets teilzunehmen geruht , macht Herr Stadtſchulrat Specht jeweils
werthvolle Mitteilungen über den in fortwährendem Wachſen begriffenen Beſtand
der Klaſſen , der Handarbeits -und Haushaltungslehrerinnen und der Schülerinnen
an den verſchiedenen Mädchenſchulen der Stadt . Ihre Königliche Hoheit nahm
dabei wiederholt Anlaß , die Aufmerkſamkeit der Aufſichtsdame auf die Beachtung
der ganzen Haltung und insbeſondere der geſundheitlichen und wo nötig auch der

häuslichen Verhältniſſe der Schülerinnen hinzulenken .

Abteilung II

für Kinderpflege .
Im Berichtsjahre beſtand der Vorſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau

Stadtrat Leichtlin , Präſidentin , Freifräulein E. von Adelsheim , Frau
Rentnerin Bils , Freifrau von Bodman , Frau General von Bülow Ex⸗
cellenz , Freifrau von Gemmingen⸗Edelsheim , Fräulein Hallwach 8 ,
Frau Stadtrat Hoffmann , Frau Major Seel , Freifrau von Seldeneck ;
Geſchäftsführer Herr Rentner Leers ; Beiräte : Hofapotheker Stroebe und
Amtmann Dr . Seidenadel . Freifrau von Reck ſah ſich aus Geſundheits⸗
rückſichten veranlaßt , aus dem Vorſtand auszuſcheiden ; für ihre langjährige
erſprießliche Thätigkeit wird aufrichtigſter Dank ausgeſprochen . Neu in den
Vorſtand eingetreten iſt Frau Major Seel .

Seit 1887 beſteht die Abteilung II aus 4 Unterabteilungen . Ueber dieſe
iſt zu berichten :

A. Krippe Luiſenhaus .
Dem Vorſtand gehören an : Frau Stadtrat Leichtlin als Vorſitzende ,

Frau Bils , Frau General von Bülow , Excellenz und Frau Stadtrat Hoff —
mann . Geſchäftsführer Hofapotheker Stroebe .

In den Krippen , deren der Verein zwei hat — im Luiſen - und im Hilda⸗
haus — werden kleine Kinder bedürftiger Einwohner der Stadt Karlsruhe im
Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren , ohne Unterſchied der Religion , den Tag
über gewartet und verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt
nachgehen können . Für mit Zuſtimmung des Armenrats aufgenommene Kinder



8 8 1 Me 4 ASdan n
ſind 10 Pf. tägli ten ; ander r werden geger

ädal 8 Pflegegeld umen PI „ Gi fünden
ein tägliches Pflegegeld ommei Nur geſund KinderR 1 18 25 „gait 6 ＋

Aufnahme und zwar ar n S
er dünD0 1ta ! *bleiben die Anſtalten

in den Krippen werbleib Aufwand die Unterh er ebeide
Krippen veranlaßt ,
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begriffen

Im Luiſenh
—

5s wurden 1900 im ganzen 161 Kinder verpflegt und

zwar an 287 Wochentage Die Zahl der Verpflegungstage betrug 11662

ſo daß im Durchſchi1 auf 1 Kind rund 72 Tage entfallen . Die höchſte Zahl
der Verpflegungstage wurde im Oktober erreicht mit die niederſte im

Januar mit 569 . Zu den vom Jahre 1899 übernommenen 39 Kindern wurden

1900 weitere 122 neu aufgenommen . Von dieſen letztereen waren 46 wenie
7 *als ½/ Jahr alt , 24 mehr als ½ bis 1 Jahr , te 1 bis 2 Jahre

und 18 über 2 bis 3 Jahre , 71 waren Knaben , Rẽ angellfſch
74gen: ev

f

0
liſch 48 . Beide Eltern waren am Leben bei 106 Kind urudern , un

13 und nur der Vater bei 3, ehelich waren 121 , unehelich
1 De m Berun f

h waren die Väter der Neuaufgenommenen : Fabrikkarbeiter 7, Bahnarbeiter 1

51 . ſelbſtändige Handwerker 3 ; 47 hatten ſonſtige Berufe . Von de

ſchäftigt : als Lauffrauen 18, als Waſch - und Putzfrauen 79 ,1 Näherrinnen und Händlerinnen je 3, als Fabrikarbeiterinne n 20 ; nicht zum
Verdienen ging 1.

0 Kad MNorfhHaiahy 7 InNorAusgetreten ſind im Berichtsjahre 76 Kinder , geſtorben 21, ſodaß auf
87 1 f N orh 1f. ch in V ſtorbenen erreichtet1 Aab0 bis 1 Jahr , 5 mehr als

i8 hr der Kr waren ſie verpflegt worden : 2 weniger als
Me bis 6 Monate d je 1

Mohr 2 hiS 1 18 2 Nahre
MNo 7 2712 5 0 ＋ ＋It IuttmBerichtsjahre veranlaßte , u

16 9 Me7158 ungs Sgelder 1200 M. 06 P

Beiträg e1829 M 21 Pf. durch verſchiedene Einnahmen
Aus allgemeinen Mitteln der Abteilung mußte daher ein

969 M. 88 Pf . geleiſtet werden .

chen Verpflegungskoſten für ein Kind ſtellen ſich hiernach 8
lüber 69 , 76 Pf . im Vorjahre . Bringt man den durchſchnittlicher
trag der Eltern mit 10 Pf . im Tag in Abzug , ſo verble

S
S8durch C

159 M.

Verpfle gun
noch 51,38 Pf .

Als Har emu tter hat Frau Stiegeler Witwe gewirkt ; als Anſtaltsarzt
virkt Herr — — t Dr . Müller , dem der Verein für ſeine langjährige

aufopfernde Thätigkeit zum aufri ichtigſten Dank verpflichtet iſt .

B. Krippe Hildahaus .

Im Vorſtand ſind : Freifran von Gemmingen⸗Edelsheim als Vor⸗

ſitzende , Frau Stadtrat Leichtlin , Frau Geh . Kommerzienrat Schneider
Frau Oberforſtrat Schweickhard , Fräulein A. Siegel und Frau Oberſt⸗
leutenant von Stabel ; Geſchäftsführer war Hof Stroebe .

Pfleglinge hatte die Krippe im Berichtsjahre 68 . Die Zahl der Wochen⸗
tage betrug 282 , jene der Verpflegungstage 6584 , ſodaß auf ein Kind durch⸗



ſchnittlich 96 entfallen . Der Monat Auguſt wies die höchſte Zahl von Ver⸗

pflegungstagen auf , nämlich 728 , der April die geringſte mit 185 . Vom Vor⸗

jahre waren 33 Kinder verblieben . die Zahl der neu aufgenommenen betrug 35 ,

worunter ſich 13 unter ½ Jahr , je 7 im Alter von ½ bis 1 Jahr und von

1 bis 2 Jahren und 8 von 2 bis 3 Jahren befanden . Knaben waren 18 ,

Mädchen 17 ; evangeliſch 22 , katholiſch 12 . 33 Kinder hatten noch beide Eltern ,

2 nur die Mutter . Der Beruf der Väter weiſt auf : 10 Fabrikarbeiter,7 Tag⸗

löhner , 1 ſelbſtändigen Handwerker und 15 mit ſonſtigen Berufszweigen . Von

den Müttern thaten 14 Dienſt als Lauffrauen , 10 als Waſch - und Putzfrauen ,

4 als Näherinnen , 3 als Büglerinnen , 1 war Händlerin , 2 waren Fabrik⸗

arbeiterinnen und 1 ging nicht zum Verdienen .

Ausgetreten ſind im Laufe des Jahres 33 Kinder , geſtorben 5, ſodaß am

Fahresſchluß noch 30 eingewieſen waren . Das Alter der Verſtorbenen war bei

weniger als ½ Jahr , bei 3 mehr als ½ bis 1 Jahr und bei 1 mehr als

bis 2 Jahre ; ſie waren vor ihrem Tode in der Krippe verpflegt worden :

weniger als 2 Monate 2, mehr als 2 bis 3 Monate 2 und mehr als 3 bis

6 Monate 1.

Der Aufwand der Krippe belief ſich auf 35554 M. 17 Pf . Die Ein⸗

nahmen betrugen : aus Verpflegungsgeldern 695 M. , aus Geſchenken und Bei —

trägen 609 M. 88 Pf . und Sonſtiges 89 M. 15 Pf . Der Fehlbetrag von

2160 M. 14 Pf . mußte aus der Abteilungskaſſe zugeſchoſſen werden .

Darnach kam ein Kind täglich auf 54,40 Pf . zu ſtehen , bezw . nach Abzug

des durchſchnitilichen Verpflegungsbeitrags von 10 Pf . im Tag auf 44,40 Pf .

Im Vorjahre ſtellten ſich dieſe Koſten auf 55 Pf . bezw . 45 Pf .

Das Amt der Hausmutter verſah Frau Bonin Witwe . Als Anſtaltsarzt

wirkte , wie in früheren Jahren , prakt . Arzt Dr . Hems , für deſſen Bemühungen

wir herzlich danken .

C. Kinderpflegerinnen - Inſtitut .

Neben der Vorſitzenden , Frau General von Bülow , Excellenz , wirkten

die Damen : Freifräulein E. von Adelsheim , Frau Major von Arnim ,

Freifrau von Babo und Frau Stadtrat Leichtlin . Die Geſchäftsführung

beſorgte Hofapotheker Stroebe .

In dem Inſtitut ſollen Mädchen und Frauen in allen Zweigen der Wartung ,

Pflege und Erziehung der Kinder vom früheſten Alter bis zur Schulpflichtigkeit

unterwieſen werden , um ſie zu befähigen , im eigenen Hauſe oder in Ausübung

des Berufs als Kinderpflegerinnen in anderen Familien erfolgreich zu wirken .

Um dieſen Zweck zu erreichen , werden fünfmonatige Kurſe abgehalten ; der dabei

erteilte Unterricht erſtreckt ſich auf die Ausbildung in der Kinderkrippe und im

Kindergarten , auf theoretiſche und praktiſche Unterweiſung in der Pflege geſunder

und kranker Kinder , auf die allgemeinen Elementarfächer und auf hauswirtſchaft⸗

liche Verrichtungen , weibliche Handarbeiten , insbeſondere Herſtellung und Aus⸗

beſſerung von Wäſcheſtücken und Kinderkleidern .

An ausgebildeten Kinderpflegerinnen herrſcht großer Mangel ; auf dieſem ,

dem weiblichen Geſchlecht ſo naheliegenden Arbeitsgebiete könnte manches Mäd⸗

chen einen befriedigenden Beruf finden .
Im Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten . Der erſte zählte 6, der

*
zweite 4 Teilnehmerinnen ; zu letzterem kam noch eine Hoſpitantin . Einigen der

π-
eι



Unterſtützung ſeitens

che jeweils mit

ſehr erfreuliches

war die Teilnahme am Unterricht nur
—johen — ermöglicht . Die Schlußprüfur

ung von Handarbeiten verbunden waren , hatten ein

Mit Befriedigung — hier wieder die Thatſache erwähnt werden , daß

mtliche 10 Teilnehmerinnen der Kurſe ſchon vor Beendigung derſelben feſte
S le en zugeſagt erhalten hatten Es wäre in Anbetracht der ſtarken Nachfrage

ach geprüften Kinderpflegerinnen nur zu wünſchen , daß die Zahl der Schülerinnen
mit in Einklang gebracht würde . DenZweigvereinen kann demnach die weitere

gung zur Benützung der Anſtalt durch junge Mädchen nur angelegentlich
empfohlen werden .

4

8 DemLeiter des theoretiſchen Unterrichts , Herrn prakt . Arzt Dr. Hems , hat

bet der Verein erneut für ſeine uneigennützigen Dienſtleiſtungen den wärmſten Dank
U8 auszuſprechen .
m:

bis D. Armenkinderpflege

˖
Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Frau Major

Se el, Vorſiberde, Frau Bils , Fräulein Hallwachs , Frau Oberrechnungsrat
Kie eſer , Freifrau von Seldeneck und dem Geſchäftsführer Herrn Leers .

05 Seit dem Jahre 1874 beſteht hier die Mitbeaufſichtigung der Verpflegung
der ſtädtiſchen Armenkinder durch den Frauenverein .

Während des verfloſſenen Jahres wurden 211 Kinder , welche teilweiſe bei

öltern , teils bei Pfl legeeltern untergebracht ſind , von unſern Vereinsdamen
It. gen 211 Kindern ſind 20 Waiſen , die bei Pflegeeltern ,

zt un bracht ſind , weitaus die meiſten ſind Halbwaiſen und
gen ſind bei Müttern

Diel! Kinder wurden durchſchnittlich alle vier Wochen von einer Aufſichts⸗

In 9 Sitzungen wurde über
5 von den Damen gemachten

Er un und Beobachtun gen Bericht erſtattet und die ſich ergebenden Bean⸗

ten ſtandungen u Mißſtände ſodann vom Abteilungsvorſtanddem Armenrat jew
m , zur Kenntnis

gaarche Außer den Sitzungen iſt jeden Mittwoch vormittag d
ing

Damen Gelegenheit geboten , mit dem Geſchäftsführer über laufende Angelegen⸗
itenſich zu beſprechen .

ng, Die Erfahrungen , welche die Damen bei ihren Beſuchen machten , lauten
keit meiſtens gut oder wenigſtens den Verhältniſſen nach befriedigend .
ung Die übliche Unterſtützung wurde auch dieſes Jahr wieder verabreicht an

ken . ſolche Mütter , welche von den Aufſichts damen als beſonders brav und zugleich
bei bedürftig empfohlen wurden und ſind zu dieſem Zweck 367 Mark aufgewendet

im worden .

' der Außerdem wurden an Weihnachten den Müttern zur Anſchaffung von nütz⸗
aft⸗ lichen Gegenſtänden , für jedes Kind 1 M. vonſeiten der Stadt und 50 Pf .
us⸗ vom Frauenverein verabreicht .

Die unter bezirksamtlicher Kontrolle ſtehenden Pflege - und Haltekinder
em, deren Beaufſichtigung unſere Abteilung übernommen hat , wurden von 20 D uuten
äd⸗ regelmäf ßig beſucht und iſt das Urteil über die Pflege , welche dieſe Kinder genießen ,

mit wenigen Ausnahmen zufriedenſtellend .

5 90eider kommt es vor , daß ein Kind im Laufe des Jahres öfter die Pflege⸗
der mutter wechſelt , was für das körperliche Gedeihen nicht von Vorteil ſein kann .
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Dieſer Mißſtand rührt daher , daß die Mütter die Pflegegelder oft nicht auf⸗

bringen können .

Angemeldet wurden uns 246 Pflegekinder , wovon 183 bis zum S
des Jahres verblieben , 20 Kinder ſind geſtorben und eine größere Anzahl en

auswärts in Pflege gekommen .

Abteilung III

für Krankenpflege .

In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes ſind im Jahre 1900 nachſtehende

Veränderungen eingetreten :
Frau Geh . Oberregierungsrat Föhrenbach trat infolge Verſetzung

ihres Gatten nach Freiburg aus dem Vorſtand aus , in welchem ſie bei der

Landkrankenpflege thätig war ; ihre Thätigkeit hat die Vorſtandsdame Freifrau
von Babo übernommen .

An den Folgen einer Operation ſtarb plötzlich das langjährige Vorſtands⸗

mitglied Herr Hofrat Dr . von Seyfried ; ſeit dem Jahre 1878 hatte er ſeine

Dienſte der Abteilung zur Verfügung geſtellt ; ein treues Andenken wird dem zu

früh Dahingeſchiedenen bewahrt bleiben .

Der Vorſtand beſteht darnach aus den Damen : Frau Oberbürgermeiſter

Lauter , Präſidentin , Frau Legationsrat Freifrau von Babo , Fräulein Magda
von Beck , Frau von Chrismar , Fräulein von Delius , Fräulein von

Seldeneck ; ferner den Herren Oberſt z. D. Stiefbold G( eſchäftsführer ) ,

Hofrat Dr . Benckiſer , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geh . Hofrat Maier ,

Oberrechnungsrat Roth , Rechnungsrat Rothenacker , Privatier Schaaff

und Medizinalrat Ziegler . Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau

Senatspräſident von Stöſſer .
Die Stelle einer Oberin im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim verſieht ſeit Herbſt

1899 Fräulein Roller .

Seit 1. September 1900 iſt für das Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim in der

Perſon des Herrn Oberzahlmeiſters Grün ein beſoldeter Verwalter angeſtellt .
Wie in den letzten Jahren haben auch im Berichtsjahr Herr Prälat D. Doll

und Herr Pfarrkurat Link die Erbauungsſtunden bei den evangeliſchen bezw .

katholiſchen Schülerinnen und Schweſtern in Karlsruhe übernommen ; in den

übrigen größeren Stationen haben in entgegenkommendſter Weiſe die Herren

Geiſtlichen ſich der beſonderen geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern angenommen .

Der Vorſtand ſpricht Allen , welche in dieſer Weiſe zum Beſten der Schweſtern

mitgewirkt haben , ſeinen wärmſten Dank aus .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind
2 neue hinzugekommen : die Stationen der Eiſenbahn⸗ und Dampfſchifffahrts⸗

Betriebskrankenkaſſe auf der Neckarſpitze in Mannheim und die Privatklinik von

Dr . Schmitt in Heidelberg . Mit Eröffnung des Bezirkskrankenhauſes in Lahr

wurde ein Teil der ſeither im alten Krankenhaus thätig geweſenen Schweſtern
in das neue übernommen , ein Teil verblieb in dem alten Krankenhaus , um im

Verein mit den Schweſtern des Frauenvereins in Lahr die Privatpflege in der

*
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monbernommen .

ingegangen Kreisaugenklinik von Dr . Brugger

der vermehrt , ſo in der
hren⸗Klin nik des Akademiſchen Kranken hauſe

tädtiſchen
Krankenhe

auſe in Karlerruhe um je 1, im

Allgemeinen Krankenhaus in Mannheim

nindert wur Frivatpflegeſtation in
5

— — in der Poliklinik und ? wioatpflecefltion in * derPrivatkli inalr
8 4 0 Hoyi 1 77n Heidelberg um 1 Oberin und in

2

von M ediz

991 n und 2 Schweſtern .

nen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Krankenanſtalten
tationen und die daſelbſt thätigen Pflegekräfte giebt die nachfolgende

belle nach dem Stande vom 31 . Dezember 1900 :

5

— und
2

2 8 ＋ —
a 8 4 Elinm 312 S

on E E
, F f
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5 „ Frauenklinik 5 32 5
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inik 1 84 —

l 7 Chirurgiſche Klinit f EE 2
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ö 9 d . Ohrenklinik . 1 E1 83
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88 „ — 11 — 1
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ts⸗ 14Garniſ — Karlsruhe — 3 — 3

on 15Ludwig Wilhelm⸗

Krankenheim 14

ern 16 [ Armenpfründnerhaus . 5 32 44 — 4
17Pfründnerhauns 5 2L —2 * P 1

It1757155



S Verzeichnis 3 [ S3381 „
8 der — [PESI(ZEZZA
S] Krankenanſtalten und

33 8 — 85
E Stationen s

Uebertrag 1148 93

18 ] [ Städt . Krankenhaus Karlsruhe 1 19 8 28

19 ] Bezirkskrankenhaus . Lahr 1 61 — 2

20 ][ Städt . Krankenhaus Ludwigshafen a . Rh . EE iis

21Allgem . Krankenhaus Mannheim 11 26 —

22 [ Israelitiſches Pfründner⸗
und Krankenhaus . „ 1 2 — 3

23 [ Lungenheilanſtalt

Friedrichsheim . MWarzell 1 48 3

24 [ Bezirksſpital . M — 2 — 2

25 [ Städt . Krankenhaus Pforzheim 1 EE
26 Städtiſches Spital . Sinsheim — 2

27 JLuiſenheim St . Blaſier 11 — — 1

28 [ Bezirksſpital . Wertheim — 44 — 4

29 [ Wöchnerinnenaſyl Baden⸗Baden — 11 — 1

30 „ Ludwigshafen a . Rh. — 2 — 2

31Pflegeſtation . Baden⸗Baden 1 11 — 2

82 „ Doſſenheim — 11 — *
88 „ Eppingen — 11 — 1

4 „ Friedrichsfeld — 114 — 1

35 „ Heddesheim — 11 — 44

36 „ Heidelberg — 6⁰ 6

87 „ Hockenheim — 2 — 2

38 „ Huchenfeld — 11 — 1

39 „ Oſtſtadt ( Eliſa⸗
bethenverein) Karlsruhe — 34 — 3

40 „ Südſtadt . — 11 — 1
41 1„ Kehl 2 — 2

42 „ Kirchheim — 24 — 2

43 „ 833 Ladenburg — 11 — 14

44 „ des Frauenv . . Lahr — 314 — 3

45 „ des Stadtrats „ — 3
46 „ Leimen — 11 — 1

47 „ Mannheim — 104 — 10

48 „ der Eiſenbahn⸗
und Dampf⸗
ſchifffahrts⸗
Betriebskran⸗
kenkaſſeKarlsr „ — 11 — 1

Uebertrag ] 20 [ 306 8344
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ſ49 Neckargemünd 1
4 450 Neckarhauſen — 14 — 1

51 Neufreiſtett 11 — ̃

52 „ Pforzheim — 3 — 8

53 „ des Armenrats „ — 114 — 4

4 1 Rohrbach — 1 1
55

5 5 Sinsheim — — ̃

56 „ * Waldhof — 21 — 2

57 „ Sanatorium

Quiſiſana . . Baden⸗Baden — 2 — 2

58 [ Privatklinik des Herrn

Dr . Frey⸗Gilbert . „ „ — 21 — 2

59 [ Privatklinik von Herrn

Hofrat Dr . off⸗
‚ EPiE
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62
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Heidelberg

—20 32518 363

Während der Sommermonate waren 3 Schweſtern in Badenweiler, 5S
9

—

ſtern in dem Kinderſoolbad zu Dürrheim und 1 Schweſter im Landesbad zu

Bad en⸗Baden ſtationiert .

Im Laufe des Jahres ſind 1
—.—

und 24 Schweſtern ausgetreten ,
Schweſtern mußten —— n Krankheit ,7 Schweſtern wegen Ungeeignetheit ent⸗

1 n werden und 1 Oberin und 2 Sch Weßdel wurden penſioniert , 1 Schweſter
at

K
er Verein durch den Tod verloren ; der Vorſtand und die Mitſchweſtern

werden der Verſtorbenen , welche treu und hingebend in dem Fflegedienſte thätig
war *3 treues Andenken bewahren .

Unterrichtskurſe wurden im L
udwig⸗ en in Karls⸗

ruhe 2, in dem Akademiſchen Krankenhaus in Heidelberg 2, in dem Allgemeinen
Kranken baus in . . 1

— von theoretiſch — praktiſch b — Pfepetinnen
werkthätig unterſtützten , ſchulden wir den wärmſten Dank .
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Im ganzen betrug die Zahl der während des Berichtj ahres in den oben

angeführten Anſtalten ausgebildeten Schülerinnen abzüglich jener , welche vor

Schluß des Jahres aus irgend einem Grund entlaſſen worden ſind , 64 .

Um dem fühlbaren Mangel an Kräften abzuhelfen , welche geeignet ſind ,
Krankenanſtalten in der Haushaltung und Wirtſchaft mit Erfolg thätig zu

—n um die
eigentlichen

Kra nkenſchweſtern von den wirtſchaftlichen Aufgaben
zu entlaſten , iſt in dem Berichtsjahr erſtmals mit der Ausbildung beſonderer

H aus haltu nugs⸗ und Wirtſchaftsſchweſtern im Ludwig - Wilhelm - Kranken⸗
heim begonnen worden .

Leider war die Zahl der Anmeldungen noch eine ſehr geringe und es wäre

zu wünſchen , daß die getroffene Einrichtung in weiteren Kreiſen mehr bekannt

würde , damit die Abteilung III den an ſie in dieſer Richtung herantretenden

Anforderungen zu entſprechen in der Lage wäre . — Bis jetzt verfügt die Abteilung
über 4 Wirtſchaftsſchweſtern .

Die üblichen Oberinnen - Konferenzen ,welchen jeweils Ihre König⸗
liche Hoheit die Großherzogin anzuwohnen geruhte , — im Mai und

November abgehalten und beſchäftigten ſich in der Hauptſache mit Vorſchlägen
der Oberinnen zu Verbeſſerungen von Elnrichtungen innerhalb des Schweſtern⸗
derbandes und mit den Berichten über dienſtliche und charakterliche Führung

der Schweſtern .
Mit der Frühjahrskonferenz war ein Schweſternfeſt für ſolche ältere

Schweſtern verbunden , welche längere Zeit nicht im Mutterhauſe geweſen waren ,

um dieſelben wieder in nähere Beziehung mit dem Vorſtande zu bringen und das

Gefühl der Zuſammengehörigkeit zu ſtärken .
Bei dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die

Gnade , nachſtehenden Schweſtern für längere treu geleiſtete Dienſte die Dienſt —

auszeichnungen zu verleihen :
1. für zwanzigjährige Dienſtzeit :

den Schweſtern Katharina Link , Margarethe Littig und Suſanna Wunſch ;
2. für fünfzehnjährige 2Dienſtzeit :

den Schweſtern Maria Häfner und Anna Stuhlmüller ;
3. für zehnjährige Dienſtzeit :

den Schweſtern Wilhelmine Beyfel , Magdalene Eckert , Eliſabeth Erny ,
Chriſtine Manges , Karoline Oettinger und Agatha Reinbold .

Im Anſchluß an die Oberinnen⸗ - Konferenz im November wurden durch
Ihre Königliche Hoheit an 42 neu aufgenommene Schweſtern das Dienſt —

zeichen ( Broche mit rotem Kreuz ) übergeben .

Das Chriſtfeſt iſt im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim in würdiger Weiſe

begangen worden . Ihre Königliche Hoheiten die Großherzogin und die

Erbgroßherzogin , Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm und

Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max von Baden geruhten dem Feſte
beizuwohnen .

In uneigennützigſter Weiſe hat Herr Badbeſitzer Mayer in Freiersbach
einer erholungs bedürftigen Schweſter unentgeltliche Aufnahme in ſein

Bad und Verpflegegung gewährt .
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Schweſtern in dem

Neckargemündid,
iheilanſtalt

ezw . zu ihrer

0 1u 1 *

der täkologiſchen Klinik Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims

wir auf die näheren Angaben in den e ürztlie
hen Berichten des Herrn Geh. 9 f⸗

rat Maier und des Herrn Hofrat Dr . Benckiſer ( Beilage 2 und 3) .

i 7 xA ＋ * nofd au Lou ir 8 4 14 3
Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig Wilhelm —

drankenheim ſtation urden , beziffert ſich :Schmeſteyt gele tet wSchweſtern geleiſtet 1

1899 1900 1900

n ig Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog .

Hauspflege ) aunuff 17124 20 270 3 146

im Wöchnerinnen⸗Aſyl aunf . 2860 2728 132

n der Pr rivatpflege auf . 2244 122 w

tagen im Ludwig Wi Krantenheim, füron den Verpflegu lhelm⸗

eni iauf die gynäkologiſche Abteilung 10 278 , auf, 5 Aac⸗ nabteilung 9435 ,
auf e Ableltluing für ſelbſtzzahlende „ nicht vom 8 omitee des Aſyls eingewieſene

557 , zuſammen wie ob n 20 270 .

D der verpflegten Pe ogiſchen Abteilung

n te elbſtzahlende , nicht

D Wöchneri nnen betrug 246 .

Die Zahld 09, wovon 15

außerhalb Karlsruhe wohnten

Bei dem ſchre unglück am

7. Oktober 1900 haben di Schweſtern

des Akademiſchen Krankenhauſes in § 0 1˖ zum teil

ſehr ſchwer
Wenlesten

gebra urden , in der Hilfe 8 10 ‚
das Menſchen⸗

möglichſte geleiſte In wirkſar Spflegerinnen ſchon
am Abend des unheeilvollen Tas

den aruf di.ie Kunde von dem

Unglück herbeigeeilten Damen , welche an den im Akademiſchen Krankenhauſe ab⸗

gehaltenen Samariterkurſen als freiwillige Pfl egerinnen teilgenommen
hatten und durch längere praktiſche Uebung daſelbſt mit den Räumen und Ein⸗

richtungen vertraut waren , unterſtützt .

Dieſe erfolgreiche Mitarbeit legte das glänzendſte Zeugnis ab für die Not⸗

wendigkeit und Wichtigkeit der Kurſe für freiwillige Krankenpflege , wie ſie in

vielen Orten des Landes in den letzten Jahren eingerichtet worden ſind .

Ihre Königliche Hoheit t Großherzogin hatten die Gnade , den Oberinnen

und Schweſtern das wärmſte Lob und den freiwilligen Hilfskräften für ihre opfer⸗
ige Thätigkeit die Allerhöchſte Anerkennung auszuſprechen .

Eine nachträgliche höchſt anerkennende Kundgebung ward den Schweſtern
zereins durch einen Vertreter der Stadt Pforzheim in einer öffentlichen Sitz⸗

eiten Kammer der Landſtände unter voller Beiſtimmung des Herrn
zuteil für ihre „faſt übermenſchlichen “ Leiſtungen während der bereits



in unſerm letzten Jahresberichte erwähnten Typhusepidemie in der genannter
Stadt .

Die Einnahme aus der Pflegethätigkeit des Jahres 1900 ein⸗

ſchließlich der Stationen Baden und Badenweiler 51 82 644 M. 20 Pf . betragen ,
res .gegenüber 67394 M. 20 Pf . des Vorjah Die Mehreinnahme rührt in der

Hauptſache von dem Betrieb des Friedrichs U her (vergl . obige —
der Verpflegungstage aus Haus spflege ) . Es waren aber auch hierdurch erhebliche

Mehrausgaben notwendig , ſo daß trotz br Zuwendungen im Laufe des Be⸗

richtsjahres ein Abſchluß 8
—. —

nur dadurch möglich war , daß die Ab⸗

teilungs⸗Kaſſe durch die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
einen Zuſchuß von 13780 M. 90 Pf . vereinnahmen durfte .

Die Rechnung über die Erſtellung des Friedrichsbaues , des

Waſchküchengebäudes und des neuen Schwef ter 9411 konnte auf

Ende November 1900 abgeſchloſſen werden und iſt bereits geprüft . Darnach
wurden verwendet : für die Bauten . . 361 248 M. 35 Pf . und

für die innere Einrichtung 44 269 „ 61 „

Das von dem Bankhaus Straus & Cie dahier aufgene

Vorjahre erwähnte Anlehen erreichte die Höhe von 111287 M.

Im Laufe des Berichtsjahres wurde auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin ein Fond ins Leben gerufen „ zur Gewährung von

Beihilfen , Badekuren ꝛc. an erkrankte und erholungsbedürftige
Schweſtern “ .

Das Vermögen dieſes Fonds betrug auf Ende 1900 1013 M. 20 Pf . ;
Unterſtützungen wurden hieraus noch nicht gewährt .

Das Vermögen des Penſionsfonds der Schweſtern hat um 13312 M.
zugenommen und beträgt auf Ende des Berichtsjahres 122 548 M. Dieſe Ver⸗

mehrung iſt zum größten Teil auf die Zuweiſuing vonGeſchenken , im übrigen auf

Admaſſierung eines Teils der Kapitalzinſen zurückzuführen . Zur vollen Er⸗

möglichung der dem Penf ſionsfond obliegenden Leiſtungen mußte demſelben aus

der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 551 M. ?37 Pf. gewährt werden . An Ruhe⸗

gehalten und Unterſtützungen wurden an 5 Oberinnen und 25 Schweſtern zu —

ſammen 10836 M. 25 Pf . bezahlt .

imene , bereits im

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Jahres 1899 84 ; während des Berichtsjahres wurden 8 Pflegerinnen neu aus⸗

gebildet , dagegen ſind infolge von Verheiratung , Krankheit , Wegzug und dergl .

6 Pflegerinnen ausgetreten , ſo daß am Schluſſe des Jahres 1899 die Geſamt⸗

zahl ſich auf 86 belief ; zu dieſer Zahl ſind 2 in Mannheim ausgebildete Wochen —

pflegerinnen in Weinheim noch hinzugetreten .
Die Landkrankenpflegerinnen verteilen ſich auf die einzelnen Kreiſe des Landes

wie folgt : Es befinden ſich in den Kreiſen Mosbach 4, Heidelberg 3 , Mann —

heim 2, Karlsruhe 33 , Baden - Baden —, Offenburg 4, Freiburg 5, Lötrach 20 ,

Waldshut 7, Villingen 5 und Konſtanz 3.

An dem Unterrichtskurs , welcher , wie bisher , im Ludwig Wilhelm - Kranken⸗

heim in Karlsruhe abgehalten wurde , nahmen Schülerinnen aus den Gemeinden

Schillingſtadt , Weiler ( Amt Villingen), Niefern , Ittersbach , Gemmingen und

Neckarau —Mannheim teil ; eine Schülerin für die Gemeinde Schwabhauſen



*
en wurde im Bezirksſpital zu N a für d

eggenen im Spital zu gebildet. beſtand

Prüfung wurden die im Ludwig Wil helm⸗Krankenheit Karls r

n⸗ Schülerinnen behufs praktiſcher Ausbildung dem Städtiſchen

n, Karlsruhe und dem Allgemeinen Krankenhaus in Mann heim zugew
er Anſtalten ſei für 25 auf die praktiſche Schulung unſerer P
ig Mühe herzlich Dank geſagt .

he Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogi
2 15 . Februar 14900 ab im Ludwig Wilhelm - Krankenheim ein ed

b⸗ kurs für Landkrankenpflegerinnen von 14tägiger Dau
74 8das Wiſſen und Können der Pflegerinnen au fzufriſchen ind ſie mit neue

für treue Pflichterfüllung in ihrem Berufe auszuſtatten . An dem Wiederh

kuirs , mit welchem eine praktiſche Uebung in der verb

war/ nahmen 6 Landkrankenpflegerinnen aus den G n Ba
ch Königsbach , Liedolsheim , Oberöwisheim , Oeſchelbronn und Zaiſer

Der für den Herbſt in Ausſicht genommen geweſene zweite Wiederl
mußte infolge anderweitiger Inanſpruchnahme der Herren Anſtaltsärzte ur .

An 8 Landkrankenpflegerinnen wurde am Geburtstage unſerer hohen Protek —

torin das verliehen .

Nachdem den Landkrankenpflegerinnen bereits im letzten Berichtsjahre mit

den gedruckten Dienſtweiſungen und Statuten neue Formulare für die während

Jahres zu führenden Tage bücher und das Jahrbuch zugeteilt wurden , ſind
ite zun in der Lage , au der letz

teren
eine gedräng te

tungen derſelben während des Berichtsjahres geb

N der Thätigkeit

0 Geſamtbild entwerfen : von 81 Landkrankenpfl

uf vielen ſind die Aufzeichnungen verwertbar —

an 9449 Pflegetagen , mit 1704 Nachtpflegen und 3596640E

uf eine Landkrankenpflegerin entfallen : 51 Kranke , 116

e⸗ nächte und 489 Einzelbeſuche . Bei einzelnen 1
die Einzelleiſtungen 4 und 5 — wobei unter den 365 Tagen des

vielfach nicht ein einziger vollkommener Ruhetag vorhanden wa

Der vorhandene Fond zur Erleitterung der Einführung
8 pflege in kleineren Gemei 0 en beträgt auf Jahresſchluß
f und ſetzt ſich zuſammen aus

1. der Großherzoc Friedrich⸗ Spende mit . 25 496 M. 38 Pf .

2. der Lenz⸗Heymann⸗Stiftung mit . . 8156
5

dem ſ. Zt . aus dem Erlös für Handarbeiten

Ihrer Kö nigliche n Hoheit der Großher n

8 geſchaffenen Fond für Unterſtützung von 1d
u⸗ krankenpflegerinnen mit . 3 3897
9 —

37 626 M.
ö

Pf

Aus de n dieſes Fonds wurden während des Berichtsjahres an

einzelne Vereine bezw . Gemeinden Unte Ii zungen im Geſamtbetrag von 392 M.

gewährt , und arauß erdem konnte auf Jahresſchluß ein Kaſſenvorrat von 507 N

en 36 Pf . dem neuen Jahre überwieſen werden .



14 . Mai bis 7. November

Wohlthat einer Soolbadkur

ießen , wäl hrendinfolge d r abermals eingetretenen Steigerung der Zahl der

Anmeldungen 34 Kinder — Platz emangels nicht berückſichtigt werden konnten .

Bei dem ſtarken Andrang mußte auch im abg elau fenen Jahr im Oktober eine

ſechſte Abteilung gebildet werden . Die guten Erfolge, welche auch diesmal erzielt

urden , veranlaſſen den Vorſtand , die ſechste Abteilung zu einer ſtändigen Ein⸗

richtung zu
Von den 223 Kindern ſtammten wieder wie ſeither nur wenige Kinder ,

diesmal 3, aus 1 Gegend nördlich von Karlsruhe . Dagegen war die Reſidenz
diesmal mit 5 , Freiburg mit 27 , Offenburg mit 18 und Lahr mit 14 Kindern

vertreten .

Zur Verpflegung der Kinder waren wieder vier Vereinsſchweſtern , bei der

ſechsten Abteilung wegen der vermehrten Arbeit fünf Schweſtern thätig . Die

Leitung war abermals der Oberſchweſter Gerlach übertragen .

Die Zahl der Verpflegungstage erreichte diesmal die höchſte Ziffer mit

6268 ½; die Zahl dder al
bgegebe

denen Bäder belief ſich auf 5013 , der Inhalationen

auf 216 und der Dampfbäder auf 8. 7 8. 2 — 2
Der Erfolg der Kuren war ebenfalls wieder ſehr zufriedenſtellend . Bei

41 Kindern iſt derſelbe
mit ſehr r gut, bei 87 Kindern als gut und bei 90 als

ziemlich gut bezeichnet, ſo daß bei einer
rechtzeitigen

Wiederholung der Kur auch

hier meiſt eine dauerndde Heilung erreicht werden kann . Nur bei fünf Kindern

war Beſſerung ihres Geſundheitszuſtandes nicht zu erzielen .
Der befriedigende Kurerfolg zeigte ſich auch in der Zunahme des Körper⸗

gewichts . Die Zunahme ſchwankte zwiſchen 0,1 kg und 3,7 kg und betrug

1,278 kg im Durchſchnitt ; nur bei 4 Kindern war eine geringe Abnahme des

Kö rpergewichts zu verzeichnen .
Von den aufgenommenen Kindern beſuchten 145 die Anſtalt

78 zum zweiten und öfteren Male ; dem Geſchlecht nach waren es

und 144 Mädchen.
Eine Störung , die aber

glücklicherweiſe
nicht von ernſteren Jolgen war ,

erfuhr der Betrieb durch die Erkrankung zweier Kinder an Maſern . Die erkrankten

Kinder wurden alsbald in das ſtädtiſche Krankenhau⸗18 nach Villingen verbracht ,
von wo ſie ſchon nach einigen Tagen wieder entlaſſen werden konnten . Zur Ver⸗

hütung — rer Anſteckungen wurde die Anſtalt acht Tage geſchloſſen und gründ⸗

lich desinficiert .

Die Geſuche um Nachläſſe an den Verpflegungskoſten haben im Berichtsjahr
wieder erheblich zugenommen : ddie Nachläſſe betrugen 2435 M. 11 Pf , 413 M.

22 Pf . mehr wie im Vorjahr , während die freiwilligen Gaben ſich nur auf

1326 M. 70 Pf . beliefen .
Das Kinderſoolbad bedarf daher auch in Zukunft dringend der finanziellen

Un terſtüt ung .

Die jährlich ſich mehrenden — um Aufnahme von Kindern und die Un⸗

möglichhkeit , infolge Raummangels allen Geſuchen zu entſprechen , weiſen darauf
hin , ſo bald als möglich mit dem — Neubau für das Kinderſoolbad zu

Die Regierung hat zwar für den Neubau eine anſehnliche Beihilfe zugeſagt ,

doch reichen die angeſammelten Gelder , mit Hinzurechnung der ſtaatlichen Bei⸗

zum erſten ,
79 Knaben
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A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus Frau Geheimerat Dr .
Ullmann als Vorſteherin, Frau Geheime Oberregierungsrat Becherer als

Stellvertreterin , ſowie den weiteren Frauen : Beheime Finanzrat Becker, Ge⸗

heime Oberregierungsrat Braun , Rechnungsrat Cron , Fabrikant Ham mer,
Pfarrer Helbing , Senatspräfident Loés , Geheime Hofrat Dr . Neßler ,
Stadtrat Schüſſele , Fabrikant Weill und Oberſt Weizel ; als Beirat war

hätig Herr Amtmann Walter Schmitt . Als Vertreter der Armenbehörde
nahm Herr Kaufmann Johannes Schuhmacher an den Verhandlungen teil .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahr
1879 getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche
Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus WE Gründ den,
als infolge von Krankheit herbeigeführt iſt . An Unterſtützungen wurden im

Jahr 1900 gewährt : Geld, ( 3980 Liter ) , Fleiſch ( 281 Pfund), zuſammen
966 M. 36 Pf. ( 1899 1096 M. ) , 676 Zentner Kohlen zu 887 M. 10 ) Pf .
( 1899 1096 Zentner zu 1139 M. ) , 2578 Laib Brot zu 809 M. 24 Pf .

1899 S2564 Laib zu 923 M. ) , 373 Portionen Volkski
0

76 M.
98 Pf . ( 1899 = 537 Portionen zu 83 M. ) ſowie g von
Kindern in der Kleinkinderſchule 90 M. 30 Pf . ( 1899 175 M. ) .

von 100
M. aus der Sofienſtiftung wurde an zwei bedürftige Familien

2U2 ß der Bekämpfung der Lungentuberkuloſe wurde für lungenkr
rauen zur — — glichung von Landaufenthalt 73 M. Beiträge gegeben . Fe

wurden Unterſtützungen mit Haferkakao ( 18 M. 80 Pf. , gewährt .
In 05 Soolbad Dürrheim ſind 78 Kinder je 4 Wochen untergebracht

worden . Der Erfolg war für 19 Kinder ſehr gut , 40 gut und 19 ziemlich
9 Der Aufwand für 2202 Pflegetage , Soolbäder und Reiſekoſten betrug
3644 M. 55 Pf. , davon nbernahm der Eliſabethenverein 600 M. Der Reſt

veverblieb mit 3044 M. 55 Pf . dem Sofienfrauenverein . Dieſem leiſteten Beiträge
u beſagtem Zweck Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin 100 M. und

die Stadt Karlsruhe 600 M. und es übernahmen 8 einzelne Kranke die Eiſen⸗

bahnbetriebskrankenkaſſe 220 M. 80 Pf . , die ſtädtiſche Betriebskrankenkaſſe

85 M. 50 Pf . , verſchiedene Eltern und Wohlthäter 220 M. 15 Pf .
Mit beſonderem Danke fügen wir an , daß die Stadt Karls druhe an eine

ße Zahl Kinder Soolbäder und Wilchgabe in dem Armenpfründnerhauſe

dahier rberabreichen ließ .
Die Geſamtausgaben des Sofienfrauenvereins beziffert ſich auf 6145 M.

42 Pf . ( 1899 5986 M. )

ike
8

1
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Eliſabethenverein .

orſteherin iſt Frau Geheimerat Kilian , Stellvertreterin Frau Geheimerat
Ha a58, die weiteren Vorſtandsdamen ſind die Frauen Geheimerat Battlehner ,
Private Birkenmeier , Private Boos , Geheimerat Honſell , Medizinalrat
Kaiſer , Oberingenieur Klein , Oberbürgermeiſter Lauter , Fabrikant Möckel ,
Hofbuchhändler Müller , Geheime Hofrat Dr . Neßler , Kaufmann Schuh —
macher , Rentner Stapfer und die Fräulein von Beck , Bohm , Dietz ,
Grau , Märklin , Mattil , Orff . Dem Verein wurde durch Tod entriſſen
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mitee angehörte unk

Airäulein Knar

us dem Komitee ausgeſchieden . Beirat iſt 83
Vertreter des Armenrats Herr Kaufmann Johannes

beſonders für

bewahren der

iſt infolge ihrer

Oberkirchenrat
Schuhmacher .

Der Eliſabethenverein übt die Fürſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen .

Im Dienſte des iſabe ſtehen am Schluſſe des Jah 1900

5
* — iſchweſtern des badiſchen Frauenvereins : 2 Schweſtern

für Weſten der Stadt im Ludwig Wilhelm - Krankenheim , 3 in gemietheten
Räumen im Oſten , Bahnhofſtraße 4. Arme werden unentgeltlich gepflegt , Be⸗

74

16t˖

tt

Fr

6mittelte können ſich die Pflege durch Bezahlung eines jährlichen Abonnements von

6 M. ſichern . Die Schweſtern ſind entſprechend in Anſpruch genommen ; es ſind

48 We und 7971 größere Einzelleiſtungen verzeichnet ( 1899 = 188

8824 ) . Die P leheime haben nicht nur Pflege , ſondern auch, ſoweit thunlich ,
Fürſorge für Kinder , Haushaltung und dergl . zu üben .

Außerdem war eine 8 Spflegerin zur Fürſorge für Kinder und Haus⸗

haltung angeſtellt , welche 11 Tage ( meiſt halbe Tage ) thätig war .

Der Eliſabethenverein 3 für die Pflegerinnen einen Aufwand für Gehalte
1515 M. 20 Pf. , Hausbedürfniſſe 1744 M. 12 Pf . , Weihnachten 104 M. ,
zuſammen 3363 M. 32 Pf . ( 1899 = 2884 M. 35 Pf. ) . Hierzu erhielt der

Verein Beiträge von
—

Königlichen Hoheit der Großherzogin 290 M. und
bon Ihrer Kaiſer

liche Hoheit derE nzeſſin Wilhelm 800 M. , von der

und einzelnen Verpflegten 1367 M.600

Den chne n Speiſekörbe und Fleiſch gewälhrt ,
uPerdom 8 * Mfſogoyviunen Foidut ——außerdem die beſt Pflegerinnen , Kleidun Koſtg

und dergl . zue Der Aufwand betrug 867 M. ( 189 8

689 M. 80 Pf.
An arme Kranke wurden Gaben an Geld , Wein , Fleiſch und Suppen ,

ſowie an Kohlen ausgeteilt , Auf vand für Gaben 1975 M. 22 Pf . ( 1899

1911 M. ) , für Kohlen 158 M. 25 Pf . , für 5324 Volksküchen⸗Eſſen 1009 M.
55 Pf. (7699 2881 Eſſen zu 535 M. 80 Pf . )

zur Verpflegung von 78 Kindern im Kinderſoolbad Dürrheim trug de
Eliſabethend berein , wie im Vorjahr , 600 M. bei .

Der Eliſabethenverein erhält von etwa 25— Perſonen regelmäßig Jahres⸗

beiträge , im Berichtsjahr im Betrage von 894 M . 60 Pf . ( Vorjahr 909 M. )
Die Geſamteinnahmen betrugen 7 997 M. 67 Pf. d

89 8 dagegen 7195 M.

55 Pf . Das Vermögen beträgt 1402 M. 12 9 899 2426 M. 32 Pf. ) ,
600 M. ſind verzinslich angelegt .

Der Nähverein für arme Kranke .

Die Leitung der beſorgen : Frau G0h eime Hofrat Wiener unter

Mitwirkung von Frau O berrechnungsrat Bauer , Fräulein Hecht , Frau Ober⸗
bü rmeiſer Lauter , Fräulein Mattil , Fräulein Vogel und verſchiedeneAA
andndere Damen .

Der Näl

und Kinder an
erein hat im vergangenen Jahr wieder angefertigt für Erwachſene

ibwäſche 134 verſchiedene Gegenſtände . Für Bettwäſche wurden



24 Betttücher , 10 Deckbettbezüge und 6 Kiſſenbezüge genäht . — Durch Zu⸗

wendung von Arbeitsſtoff von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
und anderen Wohlthäterinnen war es ermöglicht , immer einen Vorrat von Wäſche

für die armen Kranken bereit zu halten . — Die Einnahmen aus der Sammel⸗

büchſe , einmaligen Beiträgen und dem Kaſſenreſt aus voriger Rechnung betragen

227 M. 96 Pf . Die Ausgaben für Anſchaffung des Arbeitsmaterials belaufen

ſich auf 35 M. 52 Pf . Es bleibt ſomit auf 1. Februar 1901 ein Kaſſenreſt

von 192 M. 44 Pf .

C. Mädchenfürſorge .

Die langjährige Vorſteherin , Frau Prälat D. Doll , ſah ſich in der zweiten

Jahreshälfte wegen Krankheit genöthigt , von der Leitung zurückzutreten und

wurde uns am 16 . Januar d. J . durch den Tod entriſſen . Seit Gründung der

Mädchenfürſorge im Jahre 1879 hatte ſie der Sache ihre volle Kraft gewidmet .

Wie in dem Herzen Aller , welche die Verſtorbene kannten , das Andenken an ihre

Liebenswürdigkeit und Freundlichkeit fortleben wird , ſo bleibt in der Geſchichte
unſeres Vereins ihre treue erfolgreiche Thätigkeit unvergeßlich .

Der Vorſtand beſteht nun aus den Frauen : Rentner Stapfer , Vor⸗

ſteherin , Geh . Rat Haas , Stellvertreterin , Fräulein E. Roth , Geh . Rat Ull⸗

mann , Rentner Weill , Frau Oberbürgermeiſter Lauter und dem Beirate
Profeſſor Imgraben . Als Aufſichtsdamen ſind ausgeſchieden : die Frauen

P. Herſchel , Kaufmann Wehrſtein , Oberlandesgerichtsrat Kern . Wir ſagen

ihnen auch hier für ihre erſprießliche Mitarbeit herzlichſt Dank . Eingetreten ſind

als Aufſichtsdamen : Frau Oberamtsrichter Farenſchon , Frau E. Birken⸗

meier , Fräulein M. Kircher , ſo daß die Geſamtzahl der Aufſichtsdamen 36

betrug .
Der Fürſorge des Vereins führte das vergangene Jahr 94 neue Mädchen

zu , ſo daß ſich ſeit der Gründung die Fürſorge auf 1322 Mädchen erſtreckte .

Von den neu aufgenommenen Mädchen lehnten nach kurzer Zeit 4 die Für⸗

ſorge ab, eines wurde ins Franziskushaus aufgenommen , 9 traten in eine

Fabrik ein, 12 wurden in Stellen untergebracht , 14 beſuchten die ſtädt . Sofien⸗

und Hildanähſchule , 20 die von einem Mitgliede des Vereins gegründete Nach⸗

mittagsnähſchule , über 20 wurden in den Fürſorgeheimen des Vereins aufge⸗

nommen , die übrigen verblieben in ihren Familien und wurden da beaufſichtigt .

Auch in dieſem Jahr kann die Thätigkeit des Vereins als eine erfolgreiche

bezeichnet werden . Faſt allſeits fanden die Aufſichtsdamen bereitwillige Auf⸗

nahme mit ihren Ratſchlägen . In drei Fällen war die ſtaatliche Gewalt anzu⸗

rufen , die in zweien auf Zwangserziehung erkannte . In einem weiteren Fall

verbanden ſich der Verein für Jugendſchutz , der Armenrat und die Mädchenfür⸗

ſorge zur Aufbringung der Mittel , um ein Mädchen im Aſyl und Erziehungshaus

Scheibenhardt unterzubringen .
Die Mädchenfürſorge beſitzt zwei Fürſorgeheime , in denen arme oder ge⸗

fährdete Mädchen aufgenommen , zu Ordnung und Pünktlichkeit angehalten und

in den verſchiedenen Haushaltungsgeſchäften zu tüchtigen Dienſtboten erzogen

werden .

Im Fürſorgeheim des Luiſenhauſes wurden unter Leitung der

Oberin , Fräuleim Henninger , wieder 6 Mädchen ausgebildet , von denen

eines im Laufe des Jahres zur Pflege einer kranken Schweſter entlaſſen wurde .
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Auch blieb die Verbindung mit den ehemaligen Zöglingen aufrecht erhalten ; am

i Sonntag fand , ſo weit thunlich , eine Zuſammenkunf Unterhaltung und Be

ch lehrung ſtatt . Nach Bedürfnis wu Dienſtſtellen vermittelt .

Das Fürſorgeheim eibenhardt welches nicht mit dem

Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhard verwechſeln iſt — wurde im Laufe

des Jahres erweitert ; i nun 17 Mädchen aufnehmen und wird

von zwei Lehrerinnen ge — 1. April verließ die Lehrerin Fräulein Göll

ihre Stellung , in die bis 1. Oktober Frau Köhler eintrat . Auf 27 . Mai

wurde als zweite Lehrerin Fräulein M. — — und am 6 . November

an Stelle der Köhler Fräulein Rollmann . Ohgleich dieſer Wechſel der

hrerinnen einige Nachtheile hatte , ſind die Erfolge in der Erziehung und Aus⸗

ind 9
bildung der Zöglinge nicht ungünſtig . Zwar mußten gleich nach dem Eintritt

de 2 Mädchen wegen Heimweh , im Laufe des Jahres 2 andere wegen Krankhei

net nach Hauſe entlaſſen werden , aber ihre Stellen wurden gleich wieder beſetzt . Die

hre ußerordentliche Verſammlung der badiſchen Frauenvereine zur Beratung über

hte Mädchenfürſorge, welche am 2. März 1900in Karlsruhe ſtattfand ( vergl . oben

Seite 5 und Blätter des Frauenvereins Nr . 6, 7 und 8 vom Jahr 1900 ) , hatte

den Erfolg , daß unſer Heim auch von auswärts zur Unterbringung von Für⸗

ſorgemädchen mehrfach in Anſpruch genommen wurde . Der Frauenverein von

ate Baden ſandte 2 Mädchen , der von Heidelberg eines , ein weiteres brachten die

Verwandten und eines übergab uns der Cernnlberen für Jugendſchutz und Ge⸗

fangenenfürſorge . Wir freuen uns , über dieſe Zöglinge nur Gutes berichten zu

nnen und wünſchen , beſcheidenen Verpflegungsgeld von 120 M.

ihrlich von der Gelege ldung und Rettung armer Mädchen auch

K

Ron gegen mäßige Vergütung die
der Sofienfder Sofienfrauent

heim ermöglicht

Zur Ausſtattung

Herrn Prälak D.

Oolleation im Wer

ſorgeheims in Scheibe wurde uns von
Nachlaſſe der Frau L Heymann ei

40
Pf.———

Außerdem wurde uns aus

. die Summe von 370 M. zugewieſen .C¹

ein zur
r

Weil hnachts beſchert ug ſeiner Schütz⸗

noIn

chen Spenden an

n

Kleiderſtofſen und anderen für die Mädchen

eeigneten Gegenſtänden baar 634 M.
Der Aufwand für Vereinszwecke rt ſich im verfloſſenen Jahre auf

Pf. für das Fürſorgeheim im Luiſen⸗

42 Pf . für das Fürſorgeheim
4388 M. 59 Pf. , und zwar 3064 M. 1

˖

1
M.

er Weiſe das Aßſyl⸗ und Erziehungs⸗

haus und die Mädch
in Scheibenhardt , zu m

haus daſelbſt Beihilfe leiſtet .

ge⸗
Das Vermögen der Unterabteilung beträgt in Geld 6098 M. 83 Pf . , wovon

und
5778 M. 46 Pf . als Aktivkapitalien angelegt ſind und 320 M. 37 Pf . als

gen
Betriebsfond dienen . Der Inventarwert berechnet ſich auf 1235 M. 92 Pf

Aſyl - und Erziehungshaus ScheibenhardFJoyr

nen
Aus dem Komitee ſind ausgetreten : Frau Geheimerat O ſt ner infolge ihres

rde Wegzugs und der ärztliche Beirat Herr Geheimerat Dr . Fi wegen leidender



1＋Geſundheit . Beiden ſpricht das Komitee herzlichen Dank für ihre treue Mitarbeit

aus . Eingetreten iſt in das Komitee Herr Baurat Williard als Vertreter der

Centralleitung des Verbandes der badiſchen Schutzvereine . Infolge der Penſio —
nierung des Herrn Pfarrers Nüßle in Rüppurr und der Verſetzung des Herrn

Pfarrverweſers Kempf in Bulach ſind deren Dienſtnachfolger , die Herren Pfarrer
Mayer und Pfarrverweſer Schweickert als Mitglieder in den Vorſtand ein —

getreten , Herr Pfarrer Nüßle aber demſelben auch ferner erhalten geblieben .
Nach den angegebenen Aenderungen beſtand das Komitee aus folgenden

Mitgliedern : den Damen Frau Gräfin von Rhena , Frau Geheimerat Haas

Vorfitzende ) , Frau Geheimerat von Regenauer , Excellenz ( Stellvertreterin

der Vorſitzenden ) , Frau Geheime Oberregierungsrat Becherer , Frau Land —

gerichtsdirektor Reinhard , Frau Geheime Kommerzienrat Schneider , und

den Herren evangel . Pfarrer Mayer in Rüppurr , kathol . Pfarrverweſer
Schweickert in Bulach , Pfarrer Nüßle , Baurat Williard , ſowie dem

Beirat Oberſtiftungsrat D. Stark .

Anſtaltsarzt iſt Herr Dr . Appert in Karlsruhe .

Die Anſtalt verfolgt den Zweck , junge , aus der Volksſchule entlaſſene

Mädchen , die zufolge Urteils in eine Erziehungs - oder Beſſerungsanſtalt gebracht

werden ſollen , oder deren Unterbringung zur Zwangserziehung durch gerichtliches
Erkenntnis für erforderlich erklärt worden iſt , ferner ſolche Mädchen , denen nach

Verbüßung einer Freiheitsſtrafe die Erlangung einer paſſenden Beſchäftigung
erſchwert iſt , aufzunehmen , um ſie zu unterrichten und zu Fleiß und geordnetem
ſittlichen und religiöſen Leben anzuhalten .

Mädchen , die bereits in höherem Grade ſittlich verwahrloſt ſind oder ſich
nicht mehr in jugendlichem Alter befinden , ſind von der Aufnahme in die Anſtalt
ausgeſchloſſen .

Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der Hausmutter , vier Ge —

hilfinnen und einer Magd . Die Hausmutter hat mit ihren Gehilſinnen die

Erziehung und Ausbildung der Zöglinge zu beſorgen ; auch ruht in ihren Händen

die unmittelbare Leitung des Hausweſens und der verſchiedenen Ansſtaltsbetriebe .

Das in einem abgeſchloſſenen Teile des Anſtaltsgebäudes untergebrachte

„ Fürſorgeheim “ , welches der Oberleitung des Komitees der „ Mädchenfürſorge “
unterſtellt , und worüber im vorhergehenden Abſchnitte über die Mädchenfürſorge
näher berichtet iſt , kommt hier nur inſoweit in Betracht , als der Aufwand für

deren Verpflegung in dem Haushaltungsaufwand des Aſyls inbegriffen iſt .

Die Zöglinge des Aſyls erhalten in der Anſtalt von den Geiſtlichen der

Nachbarorte Bulach und Rüppurr Unterricht in Religion und Sittenlehre , getrennt
nach Konfeſſionen . Außerdem werden ſie in den wichtigſten Elementarfächern

unterrichtet und insbeſondere mit Haushaltungsarbeiten beſchäftigt . Auch werden

die Zöglinge zu landwirtſchaftlichen Arbeiten herangezogen , ſo daß ſie nach ihrer
Entlaſſung Dienſtbotenſtellen für häusliche und landwirtſchaftliche Arbeiten mit

gutem Erfolg bekleiden können .

Die Zahl der Zöglinge der Hauptanſtalt hat im verfloſſenen Jahre

eine kleine Zunahme erfahren . Die Zahl der Verpflegungstage der fraglichen
Zöglinge betrug 14190 im Jahre 1900 gegenüber 13511 im Jahre 1899 ;

unter Einrechnung der Zöglinge des Fürſorgeheims ergiebt ſich an Verpflegungs⸗
tagen eine Summe von 18856 im erſteren gegenüber 16 518 im letzteren Jahre .
Der durchſchnittliche tägliche Beſtand in beiden Anſtalten belief ſich im Jahre



1900 auf 51,66 , im Jahre 1899 auf 45,26, im Jahre 1898 auf 43,85 Zög⸗

ge, jener der Hauptanſtalt allein im Jahre 1900 auf 38,88 , im Jahre 1899
f 37,02 , im Jahre 1898 auf 35,82 Zög

Verhalten der nach Abſchluß der Anſtaltserziehung auf aus⸗

ärtigenDienſt ſtellen untergebrachten Zöglinge anbelangt , ſo werden hierüber

on Zeit zu Zeit eingehende Erhebungen veranſtaltet , um den Erfolg der Er —

iehu zätigkeit nach Möglichkeit feſtzuſtellen und bei unbefriedigender Führung

die geeigneten Maßnahmen zu treffen . Für das Jahr 1900 liegen uns über

25 Zöglinge nähere Mitteilungen vor . Wir können aufgrund derſelben das

Erziehungsergebnis bei 10 Zöglingen als gut bis ſehr gut , bei weiteren 4 als

efriedigend bezeichnen ; dagegen haben 55 Jöglinge teils durch unangemeſſenes
Benehmen im Dienſte , teils durch Diebereien oder ungeordneten Lebenswandel

mehr oder weniger Grund zur Unzufriedenheit gegeben und 6ſich ſchlecht ver —

alten . Waren ſomit unſere Bemühungen , die Zöglinge ſittlich zu heben und zu

wiſſenhafter Pflichterfüllung in der ihnen zugewieſenen Lebensſtellung zu er⸗

auch nicht ſtets von dem gewünſchten Erfolge begleitet , ſo können wir

ch immerhin zu unſerer Freude wieder eine überwiegende Anzahl von Fällen

zeichnen , in denen nach den Zeugniſſen der DDienſtherrſchaften, Fürſorger , Orts⸗

geiielicheen und nach den eigenen Wahrnehmungen die Anſtaltserziehung ihre guten

rüchte getragen hat .

Der Geſundheitszuſtand aller Inſaſſen der Anſtalt war auch im verfloſſenen
Jahre ein durchaus günſtiger .

Die Rechnungsergebniſſe des Jahres 1900 waren ſehr befriedigend . Von

entlichen Jahresaufwand von M. 20 Pf . kommen auf jeden

tag 1 M. 17 Pf . gegen 1 16 Pf . im Vorjahre . Der tägliche

für Nahrungsmittel berechnet ſch ( unter Berückſichtigung der auf das

erſonal und die Koſtgeberei entfallenden Verpflegungstage , jedoch aus —

ßlich des Wertes der im eigenen Betrieb erzeugten Nahrungsmittel ) auf

35,6 Pf . und der tägliche Aufwand für Bekleidung auf 7,9 Pf . für jeden Zögling .

Die
Jahreseinnahme betri ig 23 322 M. 40 Pf . , die Ausgaben beliefen ſich

0) 68 M. 20 Pf . , danach blieb ein Eim von 1254 M. 20 Pf .

Das Vermögen berechnet ſich zu 37629 M.
52

Pf . und hat ſich im Ver⸗
zum Vorjahre um 2019 M. 41 Pf . — Erhebliche Beiträge und

en haben zu dieſem befriedigenden Ergebnis beigetragen
sführlicherer Bericht über die Anſtalt und ihren Betrieb iſt durch

den Druck 11 licht und verſendet worden . Wir Srie . demſelben nur
n0 den nachſtehenden Schlußſatz , auf welchen bereits oben in der Einleitung des

'eſamtberichtes
hingewicſen worden iſt . Er lautet :

Zu beſonderer Freude gereicht es uns , daß mit der hohen Ehrung , welche

dem ſegensreichen Wirken des Badiſchen Frauenvereins auf der Pariſer Welt⸗
zusſte ellung durch Zuerkennung des großen Preiſes zuteil wurde , gerade unſere

talt ſo eng verknüpft iſt ; denn neben den Jahresberichten und ſonſtigen Druck⸗

n des Hauptvereins und unſerer Unterabdeilung waren es die bildlichen Dar⸗

ungen der Erziehungsthätigkeit im Aſyl Scheibenhardt , welche als Ausſtellungse
8

gegenſtände dienten und wohl den äußeren Anlaß dazu boten , die Aufmerkſamkeit
ie
Ei

nrichtungen
des Vereins zu lenken . Wie wir ſo mit lebhafter Genug⸗

darauf hinweiſen können , die Intereſſen des Geſamtvereins bei dieſer
ſam vertreten zu haben , ſo wollen wir auch fernerhin uns ernſt —nheit 1
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geſtellten Aufgabe
räften zu fördern .

lich angelee

zugleich das

S2
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Geheimerat Heil , V
Cllauß , Frau Staatsminiſter

Mayer , Frau Stapfer - ⸗von

Shoffer , fowie dem Beirat Geheime⸗

Een Blo
Jolly , Excellenz , 8Froben , Frau Oberre

rat H§ eil .
Das verfloſſene Jahr bedeutet für das Heim die erſte Periode von längerer

Dauer , in welcher die für den Beſtand und die Unterhaltung kdieſer Einrichtung

weſentlichen Verhältniſſe erheblichen Schwankungen, nicht uinter waren und

die Thätigkeit des Komitees ſich in normaler Weiſe auf die Leitung beſchränken

konnte , die durch die höchſt anerkennenswerte Unterſtützung der Hau

Pfarrer Henninger Witt
we, ſtets erleichtert wurde .

Die Benützung des Heims von Seiten der :
verſchiede

licher Angeſtellten , für die es iſt , war das ganze 7N

mäßig ſtark . Die Logierräume ſind während Monaten

geweſen und nur im Monat Mai 1 —2 Plät
außer den Penſionärinnen täglich 9 —18 Perf ˖ u1

teilgenommen . Die Zahl der * ngstage betrug für ganze — —

außerdem für Mittageſſen 390 0 und für Abendeſſen 1120 . Von den am

ſchluſſe anweſenden Penſionären wohnten im Heim 4 ſeit 1898 , 2ſeit 1
1 ſeit 6, 1 ſeit 5, 2ſeit 4, 2 ſeit 3 und 2 ſeit 2 Monaten .

Es iſt bemerkenswert , daß das Ausſcheiden ausnahmslos nur infolge

— ter , Frau

zugs von Karlsruhe nach Verluſt oder Aufgeben der bisherigen Stelle
deg—olgte .

Das Heim hat ſich darnach als Penſion undKoſthaus wiederum durchaus

bewährt und als ein Bedürfnis erwieſen ; ſehr erffreulich war außerdem die regel⸗

mäßige Beteiligung einer größeren Anzahl von
——ç —

men an den
i

Laufe der Wintermonate an etwa 6 Sonntagen dargebotenen muſikaliſchen 1

ſonſtigen Veranſtaltungen und Vorträge

Nicht in dem erwünſchten Maße erfüllt hat ſich da

regeren Teilnahme an Unterrichts - und Fortbildu

Fortkommen im Erwerbsleben von
—. —

Nutz

immer wieder zeigt , daß die in Geſchäften
———

jungen Wänche nach

der anſtrengenden Tagesarbeit die für da 8 Lern derliche Friſche , Auf

nahmsfähigkeit und Ausdauer in den Abendſtur — nicht mehr beſi n. V

auch ein im Januar und Februar abgehaltener Kurs in kaufmänniſcher Buch⸗

führung noch von 18 Mädchen b
elucht, ſo gelang es doch ſchon nicht

mehr
einen

ſolchen für Stenographie, Schön⸗ und Rundſchrift zuſtande zu b und au

für die von einem hieſigen Arzte in dankenswertem Ent

egen die Erwartung einer

urſen , die für 8* gutes
1werden könnten , da es ſich

ommen übertWunne ener

Vorträge über Geſundheits pflege war das Intereſſe ziemlich gering . Von der

beabſichtigten Einrichtung eines Kurſes für 31uſchneiden und Kleidermachen mußte

aus gleichem Grunde abgeſehen werden . 3
—

wurde die Vermittlung des

Heims zur Beſchaffung von Eintrittskarten für mehrere vom Verein für Volks⸗

. — veranſtaltete Theaterv orſtellungen gerne angeno mmen , wie auch von der

durch eine abermalige
h· glichen Hoheit der Groß⸗igſte Spende Ihrer Kö
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nachgelaſſen und

eine Kleimnigkeit geſtiegen ( von

ucherinnen neue Gelegenheiten
im Heim durch Eröffnung

irſe eim l tung von Kochkurſen , an denen

nach einander 21 Arbeiterinnen beteiligten . ( Siehe auch die Mitteilung

inten im Abſchnitte über die Kochſchule . ) — Mit den Rän imen dieſes Heims

ſind auch jene der Krankenſchweſtern * iſabethenvereins für die Südſtadt

verbunden , dieſe werden vom Hei auch einige Arbeiterinnen —
daſelbſt ihre Mittagskoſt . für Arbette innen verfügbaren Unterkunftsrä

( mit 4 Betten ) ſind vielfach in Verwendung .
en Jahres auch manche 1Teilnehmerinnen war übrigens im Laufe des

boten . Dem jährlichen gemeinſamen Ausflug ( diesmal nach dem



Jägerhaus ) und dem durch den Verein für Volksbildung für eine größere Zahl
unſerer Schützlinge gewährten Beſuch einer Vorſtellung im Hoftheater und eines

populären Konzerts in der Chriſtuskirche reihte ſich eine Feier bei der Schluß⸗

prüfung des erſten Kochkurſes im Heim II , ferner eine Vorfeier des Geburts

feſtes Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin an , beide Feſtlichkeiten durch

die Anweſenheit der Protektorin der
Aaferlten, Ihre Kaiſerliche Hoheit der

Prinzeſſin Wilhelm , beehrt und gefeiert . — Den Glanzpunkt dieſer Feſt
lichkeiten bildete aber , wie immer , die Chriſtbeſcherung mit ihren ſinnig gewählten
und wohl eingeübten geſanglichen und deklamatoriſchen Darbietur

— Dieſe
Feier war diesmal beſonders ausgezeichnet durch die Anweſenheit Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin , Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſil
Wilhelm und Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Mariniltan .

Weniger günſtig als die Entwickelung der Arbeit geſtalteten ſich die

finanziellen Verhältniſſe . Mit einer hochherzigen Gabe Ihrer Kaiſerlichen Hoheit

von 500 M. und einem
ungewöhnlich hohen Kaſſenvorrat von 1899 im Betrag

von 1868 M. war es möglich , die Ausgaben von 6564 M. zu decken , aber der

Kaſſenabſchluß von 1900 ergab als Kaſſenreſt nur noch den Betrag von 10 N

18 Pf . Das Vermögen , das auf Ende 1899 noch 7949 M. 35 Pf . betragen

hatte , iſt auf 7451 M. 32 Pf . zurückgegangen

G. Sonntagsverein

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus den Damen : Fräul . Bertha Brauer

Vorſteherin , Fräulein A. Kühlenthal und E. Poppen und dem Beirate Her

Profeſſor Imgraben . Als Hilfsdamen wirken mit : Fräulein Schneider und

Fräulein S . Streit .

Die Thätigkeit des Vereins , durch welche der Schule entlaſſene Mädchen ,

die ihre Sonntag Nachmittage nicht in geordnetem Familienverbande verbringer

können , eine edle Unterhaltung und geiſtige Anregung geboten werden ſoll , wurde

in der bisherigen Weiſe fortgeſetzt . Insbeſondere wurde fleißig geſungen , Ge

dichte wurden vorgetragen , Erzählungen geleſen , Hauswirtſchaftliches und anderes
Belehrende beſprochen und Spiele je nach der Jahreszeit im Zimmer oder im

Freien gemacht . Auch wurden kleine Aufführunigen veranſtaltet, gute Bilder

vorgezeigt und im Sommer öfter Spaziergänge in den Großh . Wildpark unter⸗

nommen . Der Beſuch des Vereins hat ſich infolge davon weiter gehoben , er

ſchwankte zwiſchen 25 — 40 Mädchen am Sonntag .
Wie alle Jahre wurden feſtlich begangen der Geburtstag Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin mit Anſprache , Bücherverteilung , Aufführung utnd
kleiner Bewirtung und das Weihnachtsfeſt mit Beſcherung von 47 Mädchen

H. Die Flickſchule .

Vorſteherin : Frau Oberbürgermeiſter Lau ter , Stellvertreterin Frl . Roth ;

Mitglieder : Frau Private Birkenmeier , Frau Geh . Hofrat Bunte , Frau

Private Clever , Frau Private Nees , Fräulein Schellenberg und Frau

Schuhmacher . 15 helfende Damen und die Induſtrielehrerin Fräulein
De Parade .

Die Flickſchule hat im Herbſt 1900 eine Erweiterung erfahren und eiha

fünften Schulſaal zum Flickkurs zugezogen . Es werden nun wöchentlich
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Flickabende abgehalten , die von 325 jungen Mädchen beſucht wurden . Die Zahl
der Flickabende beläuft ſich im Ganzen auf 96 . Die Schulſäle ſamt Heizung
und Beleuchtung wurden der Flickſchule von der ſtädtiſchen Schulbehörde unent⸗
geltlich zur Verfügung geſtellt . 30 bis 36 Damen beteiligten ſich in freund⸗
lichſter und hingebendſter Weiſe allwöchentlich an der nicht kleinen Arbeit der
Leitung und Unterweiſung der Schülerinnen , ſowie bei den Vorbereitungen und
Zurüſtungen für das Weihnachtsfeſt , das mit den Schülerinnen ſämtlicher Flick⸗
ſchulen gemeinſam gefeiert wurde . Die Einnahmen betrugen 1013 M. 66 Pf . ,
die Ausgaben 849 M. 92 Pf . , ſo daß für das kommende Jahr 163 M. 74 Pf
verblieben .

J . Flickverein .

Vorſteherin : Frau Geh. Oberregierungsrat Becherer , Stellvertreterin
Frau Geh . Oberregierungsrat Braun und die weiteren Mitglieder : Frau Ge⸗
heimerat Ullmann , Frau Oberlandesgerichtsrat Grimm , Frau Geheimerat
Haas , Frau Präſident Joos , Exzellenz , Frau Senatspräſident Loss , Frau
Geh . Hofrat Schenk , Frau Ida Weill und Frau Hausmutter Schmidt .

Der Verein hat in gewohnter Weiſe ſeine Thätigkeit auch im Winter 1900/1901

weitergeführt . Die Zahl der Teilnehmerinnen hat auch in dieſem Winter 147

betragen , welche bei den an einem Abend in der Woche ſtattfindenden Flickabenden
ſich einfanden . Es wurden an letzteren im Ganzen 1428 Meter Stoff ver⸗
urbeitet .

Dem Verein ſind in dem abgelaufenen Winter reichlich Gaben an Geld ,
insbeſondere von Ihrer Königlichen Hoheit der

ſeines Zweckes zugefloſſen . An Geldgaben kamen
inden und Gönnern zu, dazu noch 115 M

und Beleuchtung des Lokals und für Brodver⸗

Kleidungsſtücken und Fli

Großherzog

dem Verein 769 M
der Abteilungskaſſe für Heizung
teilung an Weihnachten .

Die Geſamteinnahme betrug 1023 M. 15 Pf. , die Ausgabe 844 M. 12 Pf
der Kaſſenreſt ſomit 179 M. 03 Pf .

K. Beſchäftigungsverein .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Vorſitzende Frau Stadtrat

Höpfner , Mitglieder : Freifrau von Adelsheim , Frau Oberrechnungsrat
Bauer , Frau Pfarrer Rapp , Frau Hausmutter Schmidt , ſowie Freifräulein
von Adelsheim , Fräulein Nuß und Fräulein Roth .

Der Beſchäftigungsverein konnte ſeine Thätigkeit in allſeits befriedigender
Weiſe fortſetzen . Im Verhältnis zu dem Königlichen Bekleidungsamte wurde
eine Aenderung dahin getroffen , daß von dem Amte die von dem Verein zuge⸗
wieſenen Frauen zur Arbeit angenommen und , wenn zur Zufriedenheit gearbeitet
wird , auch dauernd beſchäftigt werden . Uebergabe und Rückempfang der Arbeit ,
wie auch Bezahlung der Arbeiterinnen erfolgt nunmehr direkt durch das König⸗
liche Bekleidungsamt ; eine Vermittelung des Frauenvereins findet nicht mehr

ſtatt .
Der Beſchäftigungsverein ließ im übrigen auf eigene Rechnung eine große

Anzahl Näharbeiten und zwar Hemden für männliche und weibliche Erwachſene
und Kinder , Röcke , Beinkleider , Jacken , weiß und farbig , Küchenwäſche , Schürzen
u. ſ. w. , auch Strümpfe und Socken in großer Anzahl herſtellen . Außerdem
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erhielt er auch bedeutende Beſtellungen , ſo unter Anderem 130 Kleider und 125

Röcke für das ſtädtiſche Krankenhaus .
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte auch in dieſem Jahre die

Gnade , bei größeren Unglücksfällen im Lande den Betroffenen Leibweißzeug und

Bekleidungsgegenſtände durch den Verein überſenden zu laſſen . Auch durfte der

Verein teilnehmen an der Herſtellung von Kleidern für 12 zu Weihnachten be⸗

ſchenkte Kinder .

Bei Beginn des Vereinsjahres hatten ſich 16 Frauen zur Arbeit gemeldet .
Die Arbeiterinnen vermehrten ſich bis auf 37 und zählten am Schluſſe noch 33 .

Die Frauen erhielten an Lohn 1251 M. 96 Pf . ausbezahlt .
Der Verein hat jetzt ſtändige Abſatzſtellen auf dem Wochenmarkt hier ( Erlös

168 M. 30 Pf. ) , im Hilda⸗ und Luiſenhauſe ( 137 M. 60 Pf . und 43 M. 40 Pf . )

Im Einzelverkauf wurde manches Stück abgeſetzt , im Anfang Dezember aber der

übliche Weihnachtsverkauf ausgeſchrieben und mit einem Erlös von 1044 M.

durchgeführt .
Der Verein ſuchte die Arbeiterinnen auch bei verſchiedenen Gelegenheiten

um ſich zu verſammeln ; der weihevollſte Tag war die Weihnachtsbeſcherung , bei

welcher Ihre Königliche Hoheit die Groß herzogin teilzunehmen geruhte

Auch von dritten Perſonen hat der Verein in dankenswerter Weiſe Hilfe

gefunden .
Die Einnahmen betrugen 3844 M. 63 Pf. , die Ausgaben 3702 M. 84 Pf . ;

der Verein hat Vorräte an Waren und Stoffen im Werte von 1716 M. 80 Pf . ,
Ausſtände im Betrag von 196 M. 60 Pf . und Kaſſenvorrat von 141 M. 79 Pf .1

ſammen Vermögen S 2055 M. 09 Pf .

L. Die Kochſchule .

Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Geheime Kommerzienrat

Schneider , Vorſitzende , Fräulein Roth , Stellvertreterin , die Frauen Geheime⸗

rat Haas , Fabrikant Hammer , Geheimerat Honſell , Baurat Kerler ,

Oberbürgermeiſter Lauter , Geheimerat Nicolai , Geheimerat Ullmann ,

Fräulein Henninger , ſowie der Geſchäftsführer Geheime Oberregierungsrat

Raſina .
Als Leiterin iſt Fräulein Eliſe Ernſt thätig .

Für Unterricht über Nahrungsmittel und deren Behandlung , über die Vor⸗

gänge beim Kochen , ſowie über hauswirthſchaftliches Rechnen haben wir der

Unterſtützung des Herrn Hauptlehrers Moraß dankend zu erwähnen .
Die Aufgabe der Schule iſt dahin beſtimmt , jungen Mädchen von mindeſtens

17 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu geben und ( Wander⸗

Kochlehrerinnen heranzubilden . Die Schülerinnen werden auch in den ſich er⸗

gebenden Hausarbeiten unterwieſen und haben bei der Wäſche zu helfen .
Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 bis abends 4 Uhr ,

und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der Nahrungsmittel ,

Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) , Inſtandhaltung der

Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen

abgehalten und in jeden Kurs bis zu 16 Schülerinnen aufgenommen . Von den

Schülerinnen können 10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen täglich
1 M. 40 Pf . , Stadtſchülerinnen 60 Pf . Die 5 Kurſe von 1900 waren von

83 Mädchen beſucht , davon wohnten 41 in der Anſtalt . Beachtet man , daß

eeeer
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11 Mädchen 2 Kurſe und 4 Nädchen 3 Kurſe b , ſo ergiebt ſich, daß die

Anſt alt im Ganzen 68 Schüilerinnen hatte . Es waren 35 Mädchen aus der
Stadt Karlsruhe , 32 aus dem Großherzogtum Baden und 1 aus Sigmaringen .
Für 5 Schülerinnen gewährte die Stadt Karlsruhe Beiträge ( je 40 M. ) und

Schülerin!war frei von Schulgeld .
Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit

von 6 bis 9 Uhr in Anſpru ch. Es wird ein Eſſen bereitet , welches den Schüle r⸗
in

. In jeden Abendkurs werden 12
Schülerinnen für

n mit
wöchentlich 2 Kochabenden aufgenommen . Je nach den Anmel —⸗

dur * gehen
2 oder 3 Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin ſoll für

1 * 10 Pf. bezahlen. Im Jahr 1900 wurden 9 Kurſe abgehaltenmit 168 Kochabenden und 112 Schülerinnen ; 88 waren in hieſigen
Fabriken und 24 Nähſchülerimnen . Der Aufwand für f berechnet
ſich auf 520 M. 29 Pf. ; die Schülerinnen trugen 7 Pf . , der Staat
250 M . und die Sta dt 200 M.

bei. Der Kochabend ko — 5 3 M. 09 Pf . ,
eine Schülerin im ganzen * N. 64 Pf .

Wir fügen noch an , daß au— in dem Arbeiterinnenheim Bahnhofſtraße 4
(ſiehe bei F ) im Jahr 1900 an 54 Abenden für 21 Arbeiterinnen Koch⸗

gegeben wurde . Der Aufwand berechnet ſich auf 72 M. 50 Pf, , für
einen Abend auf 1 M . 34 und für eine Schülerin im ganzen auf 3 M. 45 Pf .Diee Schülerinnen trugen 1900 24 M. zu den Koſten bei .

Die § eranbildung ! der ( Wander - ) Kochlehrerinnen erfolgt durch
Teilnahme an 3 Tages - und Abendkurſen . Im dritten ! e kurs hat die

AufgePerb ehrerin thätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schul⸗

gelde iſt den Kochlehrerinnen empfo hlen , auch einen Kurs
Oaus altungslehrerinnenſeminar und die ſtaatlichen über

OObſt⸗Behandlung und Verwertung zu beſuchen . Im Jahr 1900 haben 4 Koch⸗
lehrerinnen die Ausbildung vollendet ; zu den Koſten hat der Staat 520 M. bei⸗
get ragen .

Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagsti ſch für weibliche Gäſte
63. 3t . 20 Gäſte täglich 60 Pf . ) eröffnet; auch werden Speiſen nach auswärts

WBocheben (täglich 60 Pf . für Mittageſſ ſſer),Die erzielten Einnahmen haben die Koſten gedeckt : Einnahmen 14658 M.
07 Pf. , Ausgaben 14182 — 43 Pf . Der Wert der Vorräte der Kochſchule
berechnet ſich auf 256 M. der Wert der Fahrniſſe auf 3500 M. 01 Pf .

＋
18

Ue1In neueſter Zeit

M. Die Volksküchen .
Der Verein betreibt 3 Volksküchen .
A. Volksküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Vorſteherin Frau

Geheimerat von Regenauer , Exzelleenz, Mitglieder : die Frauen Geheime
Finanzrat Beck Fabrikant Ham mer , Private Robert Huber und Fräulein

Müller . Beirat : Herr Private Wilhelm Errleb En
. Volksk fuc Ritterſtraße : Vorſteherin Frau Rechnungsrat Cron ;

Mitglicder: die Frauen Freifra Major von Adelsheim , Fabrikant Adolf
Sch mieder , Oberingenieur Steinam und Geheimerat Zittel . Beirat : Herr
Private — v Jockerſt .

O. Vo Iksküche Hildahaaus ( Scheffelſtraße 37 ) : Vorſteherin Frau
Geheimerat 9

Nicolai ; Mitglieder : die Frauen Miniſter Ellſtätter , Exzellenz ,
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Profeſſor Koßmann , Stadtrat Schüſſele und Oberſtleutnant von Stabel .

Beirat : Herr Private Aug. Clever .

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen ir

Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten G

der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind

jede Küche und für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe

Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken thätig .

Den Markenverkauf beſorgt für jede Küche eine Kaſſierin , dieſelbe muß

ſtets von 11 —1 Uhr mittags in der Volksküche anweſend ſein ; im Luiſenhaus

außerdem noch abends von ½7 —9 Uhr.

Für die Küche im Luiſenhaus iſt als Leiterin ſowohl in der Küche wie am

Schalter und im Speiſeſaal ein Fräulein ( Fräulein Dür ' ) beſtellt .

Für die Herren Beiräte haben zeitweiſe Herr Rektor Willareth und Herr

Reviſor Bege Aushilfe geleiſtet .
Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und

den ganzen Tag Kaffee , die Küche in der Ritterſtraße giebt nur Mittageſſen .

In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗

eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch

( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —100 Gramm

gekochth). Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf . ,

Suppe und Fleiſch zu 25 Pf . , Suppe zu 10 Pf . Das Abendeſſen von ver⸗

ſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf . , eine große Taſſe Kaffee mit Milch

und Zucker 7 Pf .
Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Mittag - und Abendeſſen Kaffee der Erlös betrug

an Selbſtzahler an Arme an Selbſtzahler . N

1897 249 342 13 918 83 939 79 618 . 60

1898 275 556 12 802 130 070 92 100 . 33

1899 260 407 12 904 152 885 90 106 . 61 .

1900 208 089 15 074 147 527 74 929 . 97 .

Die täglich im Haus an Koſtgänger verkauften Portionen berechnen ſich

wie folgt :
Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen

1900 1899

mittags 194 151 112 588

Bes 78 — 83 111 140

Kaffeee 352 — 52 404 425

zuſammen 1900 624 151 197 972

1899 698 195 255 1148

1900 7T weniger , 44 weniger 58weniger 176 weniger .

Bezüglich des finanziellen Erfolges iſt zu bemerken , daß die Küche im

Hildahaus ein Defizit von 885 M. 61 Pf . ergeben hat .

Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße berechnet

ſich auf 700 M. und für alle 3 Küchen zuſammen der Wert der Vorräte auf

2096 M. 62 Pf . und der Fahrniſſe auf 5855 M. Der verzinslich angelegte

Reſervefond beträgt 1 905 M. 17 Pf .

Für den Fond zur Verſorgung der Köchinnen wurden wieder 150 M. und

der Zins des bereits vorhandenen Kapitals 179 M. 93 Pf . angelegt ; dagegen

Iſyuim *Armen

Eliſa⸗
bethen⸗
verein

üſenhe

tterſtr

Li

Ri

Hildaha

1900

1899

1900 wen



4
6

8

el. für zwei Köchinnen 420 M. verwendet . Das Kapital von 4330 M. 06 Pf .
8. 0 7 4 — *
iſt damit 4231 M. 99 Pf . vermindert worden .

im Ueber den Betrieb im Jahre 1900 giebt die folgende Tabelle Auskunft :

Betrieb im Jahre 1900 1899

Preis ] Volksküche A [ Volkssküche BVolksküche C Die dreivoltstichenVerkauft
Por. ( Luiſenhaus ) [Gitterſtraße ) ] ( Hildahaus ) zuſammen Portio⸗ Betrag

Sor⸗ 3 2 2 5

an tionenſ Portio⸗ Betrag Portio - Betrag Wortio⸗ Betrag [Portio⸗ Betrag 6nen , wren , deern , nen ＋ N

am Koß gängerf 30 J58841/1765 41191/1235 75 3031438 945140
539 13475 6996 / 1749 2504 626 . —f 1671814451795209939/5680670

* ttags ] 10 [ 11689 116890 6938 69380 7045 70450
—

25 26649 666225ʃ — — ◻U112157 303925
abends10 2102 21020 — — A — — — 409080 9911/70 504681254215

1¹ F 7 77 18918 — 9ννEꝙ] gm/ 8und
Kaffee 7 1286110 900277 — — —18916 132412ʃ147527 10326. 89 152885010701/95

Brotf 3 — 5084130 — 16632 ] — 1249688 —
8 — 72296130 4237 1271100 311 9330 61

Armenrat [25 16 — 25 — — — 691801613 75 6983 1519055
10 330 33. — 4 440⁰ 1934 193 100

— 80 — * — — 1 — 2

—
n⸗ 2⁵ 2607 65175 93 2 481/ 120 25 5324 1009/55f 2881 535/80

— verein [ 10 [ 1924 19240l 105 114 11400
Uch

30 33 9904 — 2 — 51 1530
25 133 3325 375 378 7630 537 83635

10 1410 1410 — - — —
trug

30 [1179/ 3537 332 38
25 1280 320. — — 2459 67370 2503 68750

— 240296 4279475556781539787747161673735370690749299742619690106061

30 4720 1416 —1 2888 86640 2115 / 63450
25 2544 636 — — — —11196 ] 299 —- f91880 50230 97 SOοεg⁴ν21880 5033291 2149 527269

7 5599 39193 ] — — 2818 1972033 — 81027612

— 25315945554766585661626427808451814423392570/79963266 — — —
— 272039512276774084 2106752101570/23084111 — — 44769395379 30

83 3 Zuſammenſtellung nach dem Preis der verkauften Portionen ergiebt :

40
10 Pf . ⸗Portionen 7 Pf . ⸗Portionen [3 Pf. ⸗Portionen

25 Volks⸗ 30 Pf . ⸗Portionen 25 Pf . ⸗Portionen (Suppen) (Kaffet) GGwe)küchen —
795 Portio⸗ PPortio⸗ PPortio⸗ Portio⸗ Pottio⸗
*

nen . I nen ., Nnen ν mnen , dnnen , N.

25 16186 161860ʃ1286110 9002ʃ77 169471

25 7087 70870 — —— —. 1554⁴4
5] 9093 909/30 18916 1324 . 12l 41656

Luiſenhaus 64290 19287 31209

Ritterſtraße 41502 1245060 7089

hnet Hildahaus — 9465 . — 15157

A8
28

—

22

2

◻ S

1900 . . 137342 4120260 53455 3 751 323660 323660 14752710326 (89 226671
1899 . 1768 18 53043/90l 653209 1580225J 33289 3328 90152885 ( 10701/95 [ 2409877

und 1900 weniger 39471 1184130 9754 243850 923 9230 5358 375006l 14316



Thätigkeit der Zweigvereine .
Von den 277 Zweigvereinen , welche am Schluſſe des Vorjahres beſtanden ,1

hat ſich einer , jener zu Oſterburken , ört licher V erhältniſſe weegen aufgelöſt , e

n
ämlich jene zu Ehſind 18 neue als ſolche aufgenommen worden , Be„,

Görwihl , Gottmadingen , Karſau , Kork Liedolshe im , MühI⸗

bach , Nollingen , Oberdielbach , Ode lshofen , Pfaffe nweiler ,

Pforzheim Mädchenheim , Rüppurr , Schatthauſen , Waldhils

7

*110

bach , Waldkatzenbach und Weißbach . Darnach betrug die Zahl der .

Zweig
ereine am Schluſſe des Jahres 1900 im ganzen 294 .

Mit Schwierigkeiten haben noch einige kleinere Vereine zu kämpfen und iſt

ihre Thätigkeit deshalb zeitweiſe beſchränkt . Im ganzer herrſcht aber in den

Zweigvereinen ein regesLeber i, wie ſich aus Beilage 4 0ee n

Ueberſichtstabelle und der nachfolgenden 6 ung ergeben wir Die

letztere iſt wieder in knappſter Form gehalten , um den Umfang dieſes Berichtes
nach Thunlichkeit einzuſchränken . Die

Angaben genü im Zuſammen⸗

halte mit den Zahler iang aben der Tabelle zur Gewährung einer deutlichen Einſicht

in die Verhältniſſe des einzelnen Vereins.
Eine kleine Aenderung in den Spalten der Tabelle für das Rechnun

weſen iſt durch die Beſtimmung des Artikel 8 des Einführungsgeſetzes —
Bürgerlichen Geſetzbuch vom 17 . Juni 1899 Geſetz und Verordnungsblatt

Nr . 22 S . 231 ) und des §. 13 der Allgemeinen Ausführungsverordnung vom

11 . November 1899 Geſches⸗ und Verordnungsblatt Nr . 38 S. 525 ) nötig
geworden , wonach es für Schenkungen und letztwillige Verfügung im Werte bie

zu 100 M. keiner Anzeige noch Genehmigung bedarf , für ſolche im Betrag von

100 bis 5000 M. eine Anzeige an das zuſtändige Miniſteriumzu erſtatten ,

für ſolche im Wert von mehr als 5000 M. ſtaatliche &Genehmigung ein⸗

zuholen iſt .
Der Abkürzung wegen iſt in der folgenden Darſtellung wieder bei denj jenigen

Zweigvereinen , welche die Mitaufſicht über den Unterricht in den
L

0 eiblichen Handarbeiten in den Mädchenſ chulen zu ihrer Aufgabe gemacht

haben , ein Sternchen ( 20 beigefügt .
Ein kurz zuſammenfaſſendes Geſamtbild der ? Thätigkeit der

Zweigvereine laſſen wir am Schluſſe der nachſtehenden Einzeldarſtellung

folgei und geſtatten uns , die Aufmerkſamkeit der Leſerinnen unnd Leſer darauf1 gen
＋

lenken .

R
0ES⸗

Achern . Frau Bürgermeiſter Oberföll anſtelle der ſeitherigen Präſi⸗

Irne Dr . Bertha Schneider , die infolge Wegzugs ihr mit großer
geführtes Amt niederlegte ; 11 weitere Frauen . Herr Oberamtmann

Echardd und 2 weitere Herren . 7 & Flickkurs . Aufwand 10 M. Stellen⸗

vermittelung . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung 70 M. 55 Pf . Armenpflege

ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Der ſeither beſtandene örtliche Männerhilfsverein ,

mit dem eine Verbindung beſtand , hat ſich aufgelöſt . Cinnahrme aus Vorträgen

207 M. , Neujahr
Kapitalabzahlung 300

lückwunſch⸗Enthebungskarten 45 M . Gemeindezuſchuß 350 M.
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2. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Paul . Fichter ; 4 weitere Frauen .Herr Pfarrer Sprich . Die Vereinsthätigkeit beſchränkt ſich zunächſt no

darauf , Mittel zu ſammeln zur Errichtung einer Kleinkinderſchule und zur Ein⸗
führung geordneter Krankenpflege .

3. Adelsheim . Frau Stadtpfarrer Rothenhöfer ; 6 weitere Frauen .Herr Stadtpfarrer Rothenhöfer und 1 weiterer Herr . — Aufmunterungs⸗preiſe vom Verein an Handarbeitsſchülerinnen . 3 Bügelkurſe bei großer Be⸗‚ teiligung aus dem Bezirk , Einnahme 135 M. , Ausgabe 106 M. 68 Pf. , Lokal⸗
miete beſtritt die Gemeindekaſſe . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Ueber⸗
wachung von 7 Kreispflegekindern , die gut verſorgt ſind . Krankenpflegeſtation

mit einer Landkrankenpflegerin , die viel begehrt wird und deren Leiſtungen rühmendVanerkannt werden . Zuſchuß des Kreiſes 50 M. und des Geſamtvereins zu den
Ausbildungskoſten der Pflegerin 80 M. Krankengeräte . Armenpflege ſieheTabelle . Verbandmittelmuſter .

4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Engelhardt und 2 weitere Herren . && BeaufſichtigiDedul
von 5 Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 240 Eſſen⸗portionen an arme Kranke . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von 3
Konfirmanden .

5. Albbruck⸗Alb ( Amt Walds
Frauen . Herr Fabrikdirektor Stei
Armenpflege ſiehe Tabelle .

ing
*

hut ) . Frau Anna Steinlin ; 6 weitere
nlin . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung.

6. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz , Ex⸗latt
cellenz ; 5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren . Derdam Verein hat durch das Ableben ſeines Mitbegründers und verdienten Beirates

dtig Herrn Bürgermeiſters Okle einen ſchweren Verluſt erlitten . YK Kleinkinderſchule ,
zu deren Unterhalt die Gemeinde das Lokal und die Wohnung der Schweſter ,
Feuerungsmaterial ſtellt und einen Beitrag von 120 M. leiſtet ; Chriſtbeſcherungmit Weihnachtsfeſtſpiel . Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme .Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ihre Königliche Hoheit die Groß—⸗herzogin geruhte dem Verein für verſchiedene Zwecke 250 M. zu ſpenden , die
Vorſtandsmitglieder und die Krankenſchweſtern auf der Mainau zu empfangenund der Kleinkinderſchule einen Beſuch abzuſtatten , wobei die Kleinen mit Bretzelnacht
und Spielzeug beſchenkt wurden .

3 7. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau Gemeinderat Wurth ; 5 weitere2 — Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . Erheblicher Zuwachs in der Mitgliederzahl .*— ̃ & Nähen und Flicken , Aufwand 39 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule.12
Chriſtbeſcherung 200 M. Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Kranken⸗
pflege wird durch 2 von der Gemeinde beſtellten Landkrankenpflegerinnen geübt .

räſi⸗ Armenpflege ſiehe Tabelle. Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer König⸗
oßer lichen Hoheit der Groß herzogin unter allgemeiner Beteiligung.
lann §. Appeuweier ( AmtOffenburg) . Frau Dr. Kr ämer ; 7 weitere Frauen
llen⸗ Herr P arrer Frey und 1 weiterer Herr . * Gewährung von Aufmunterungs⸗lege gaben , an Schülerinnnen derPrivatfrauenarbeitsſchule, Aufwand 18 M. Klein⸗
rein, kinderſchule und Krankenpflegeſtation, deren Unterhalt aus Stiftungsmitteln
ägen beſtritten wird . „Weihnachtsſpiel der Kinder, Aufwand 30 M. ArmenpflegeM . ſiehe Tabelle . Darreichung von 60 Eſſenportionen . Verbandmittel . Kriegs⸗reſervekapital 100 M. Zuſammenwirken mit Männerhilfsverein .U



9. Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen

Herr Bürgermeiſter Motſch . & Flickkurs mit großer Beteiligung , Gemeinde⸗

zuſchuß 25 M. Unterbringung eines Pflegekindes in guter Pflege . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Nahrungsmitteln , Kleidern , Schuhen .

Chriſtbeſcherung , Aufwand 147 M. wozu 120 M. geſpendet wurden . Ehru

von 3 Arbeiterinnen , die von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

ausgezeichnet wurden .

10 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Hilspach ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Hilspach . Die Präſidentin und der Beirat haben am Jahres⸗

ſchluß infolge Wegzugs ihre Aemter niedergelegt ; an ihre Stelle traten Frau

und Herr Pfarrer Beuerle . 78 Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Leiſtung einer Beiſteuer von 10 M. für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps und ⸗

von 56 M. für die Ausſchmückung der Kirche . Chriſtbeſcherung , Aufwand

108 M.

11 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 30 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 40 M. Die neugegründete Kleinkinderſchule erfreut ſich

eines regen Beſuchs , für Einrichtung der Schule der Schweſternwohnung

den 1200 M. aufgewendet . Oſter⸗ und Chriſtbeſcherung . Krankenpflege⸗

tation , hoher Krankenſtand . Krankengeräte , Neuanſchaffung . Armenpflege ſiehe

belle . 20 arme Kranke erhielten Fleiſch , Eſſen , Wein , Milch ꝛc. Erſtellung

5 Volksbades , Koſtenaufwand 1160 M. Verbandmittel .

12 . Baden . Frau M. Heiligenthal - Rößler ; eine weitere Frau als

Stellvertreterin . Herr Oberbürgermeiſter Gönner und 3 weitere Herren , ferner

die Vorſteherinnen und Geſchäftsführer der Abteilungen . Einnahme des Geſamt⸗

vereins 9710 M. , darunter ein Geſchenk Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin von 500 M. und ein Vermächtnis des Frl . Marie Luiſe Becht zu⸗

gunſten des Wöchnerinnenaſyls 1000 M. Ausgabe 9661 M. 56 Pf . Ver⸗

bandmittelmuſter , Verbindung mit dem Männerhilfs
ingsverein . Abteilung

udwig Wilhelm - Pflegehaus , unter einem beſondern Kuratorium ſtehend .

Vorſitzender : Herr Geh . Regierungsrat Haape . Das Heim war von 12 Damen

erbundene Haushaltungs⸗
ſtändig bewohnt , vorübergehende Gäſte 108 . Die damit ver

ſchule mit Jahreskurſen war ſtändig mit 12 Mädchen beſetzt , Einnahme 38 236 M. ,
Yu

gabe 37800 M. Abteilung II . Frauenarbeitsſchule , Hand —

arbeitsſchule für unbemittelte Mädchen , Vereinsladen . Frau

Sofie Diß , 10 weitere Frauen . Herr Stadtrat Joſ . Kah und 1 weiterer Herr .

Die Abteilung zerfällt in 3 Unterabteilungen , für deren jede beſondere Rechnung

geführt wird . Frauenarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen .

Von 24 Schülerinnen erhielten 8 im zweiten Lehrjahre einen Arbeitslohn von

173 M. 70 Pf . Staatszuſchuß 500 M. Geſamtaufwand 3261 M. 19 Pf . ;

verarbeitet wurden 1180,43 Meter Stoffe mit einem Verkaufswert von 2157 M.

Pf . Der Kleidermachkurs war von 6 Schülerinnen beſucht , Aufwand 100 M.

urs , an dem ſich 45 Mädchen beteiligten , abgegeben wurden 214,85 Meter

toff nebſt Nähmaterial , Aufwand 94 M. 40 Pf. Frauenarbeitsſchule

mit 33 Schülerinnen , davon entfallen auf die Arbeitsſchule 21, auf den Kammer⸗

jungfernkurs 6, darunter 3 auswärtige , den Putzmachkurs 6 und den Handels⸗
kurs 7. Aufwand 1655 M. 94 Pf . , davon für Kammerjungfernkurs 845 M.

FTrauenvereinsladen erlitt infolge Ablebens der ſeitherigen , verdienten Ver⸗

02

GA2r
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käuferin Frau Sofie Schmid und des dadurch bedingten zweimonatigen Schluſſes
bedeutende Einbuße . Die Abteilung beſchloß , da ſich ein dauernder Erſatz nicht 6gefunden hat , den Laden am 1. April 1901 aufzugeben , auch das Stellen⸗
vermittelungsbüreau wegen allzugroßer Konkurrenz eingehen zu laſſen . Ein⸗
nahme des Ladens 2461 M. 87 Pf . , aus Stellenvermittelung 131 M. 85 Pf .
Geſamteinnahme 6136 M. , Ausgabe 5762 M. A bteilung III . Aufſichtüber die ſtädtiſchen Kleinkinderſchulen , Geſchäftsführung in
den ſtädtiſchen Suppenanſtalten , Kochkurſe in Baden und in
Badenſcheuern ( in Badenſcheuern auch Flickſchule und Mädchenfürſorge
gemeinſchaftlich mit Abteilung 1V) . Für Baden : Frau Kreisſchulrat Riegel ;9 weitere Frauen . Herr Stadtrat H. Ju ng und 1 weiterer Herr ; für Baden⸗
ſcheuern : Frau Stadtrat J . G. Devant ; 10 weitere Frauen , Herr Stadt⸗
verordneter Hch. Schneider . Die Kleinkinderſchule in Baden zählte 78 Kinder,jene in Badenſcheuern 106 Kinder . Verabreichung warmen Frühſtücks an kalten

en. Wintertagen an arme ſchulpflichtige Kinder ; das ganze Jahr hindurch erhalten
bedürftige Schulkinder Suppe und Fleiſch als Mittageſſen . Chriſtbeſcherung ,Aufwand 446 M, größtenteils durch freiwillige Spenden gedeckt . Abhaltung
von 3 unentgeltlichen Kochkurſen mit je 2 Teilnehmerinnen . In den Suppen⸗
anſtalten wurden verabreicht : in Baden 13155 Portionen und in Baden⸗

he ſcheuern 8709 Portionen und dafür 2186 M. 70 Pf . eingenommen ; außer⸗10 dem wurden an Stadtarme Suppe und Brot verabfolgt , und zwar in Baden*
10664 Portionen und 2649 Laibe Brot , in Badenſcheuern 3792 Portionen

lls und 820 Laibe Brot . Einnahme 1247 M. , Ausgabe 1223 M. A bteilung V .
ner Aufſicht über die Pflege der ſtädtiſchen Armenkinder , Mädchen⸗
nt⸗ fürſorge . Freifrau von Lüttwitz ; 11 weitere Frauen . Herr General
ß⸗ von Parſeval und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung von 38 Fflegekindern .
zu⸗ Flickkurs mit erhöhter Beteiligung der Fürſorgemädchen , Unterbringung von
er⸗ Schützlingen in der Haushaltungsſchule in Sinzheim , Erziehungshaus Scheiben⸗

I. hardt und in Privatnähkurſen unter Koſtenübernahme . Chriſtbeſcherung für
nd. 57 Mädchen . Einnahme 834 , Ausgabe 720 M. A bteilung V. Martha⸗
ien haus , Damenhoſpiz und Mädchenheim . Frau General von K lüber ;
gs⸗ 9 weitere Frauen . Freiherr E. A. von Goeler und ein weiterer Herr . Das
R. , Marthahaus erfreut ſich fortgeſetzt eines lebhaften Beſuchs, Abzahlung von5 2614 M. 19 Pf . an der Bauſchuld . Die Anſtalt beherbergte 4639 Gäſte .
rau Einnahme 4654 M. 59 Pf. , Ausgabe 4502 M. 19 Pf . Abteilung VI .
err. Wöchnerinnenaſyl . Frau Marie Heiligenthal - Rößler ; 10 weitere
ing Frauen . Herr Rentner F. Win gler und 1 weiterer Herr . Verpflegt wurden
en. 68 Frauen , davon ſtarben 2 Frauen an Kindbettfieber , deren Erkrankung war
hon ſchon vor Eintritt in das Aſyl erfolgt . Infolge Kanaliſationsarbeiten war die
5f.; Anſtalt auf 4 Wochen geſchloſſen . Reiche Zuwendungen bewährter Wohlthäter ,
M. darunter von Ihrer Königlichen Hoheit ein vollſtändiges Kinderbett , 93 Kinder⸗
M. ausſtattungsgegenſtände , Ihrer Durchlaucht Prinzeſſin Tatiana Gagarin
eter 12 leinene Betttücher und 102 Stück Kinderausſtattungsgegenſtände . Einnahme
ule 3688 M. 96 Pf. , Ausgabe 3517 M. 95 Pf . Abteilung VII . Vereinigung
ner⸗ zur Aufbringung der Mittel für die Unterhaltung des Wöch —
els⸗ nerinnenaſyls und für ſonſtige wohlthätige Zwecke . Ihre Durch —
M. Iaucht Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg ; 10 weitere Damen . Herr

Zer⸗ Stadtrat Franz Funck . Anfertigung von Kinderausſtattungen für das Wöch⸗
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nerinnenaſyl , Aufwand 669 M. 17 Pf. , Beiſteuer für Mietzins und zu baulichen

Veränderungen in genannter Anſtalt 1938 M. 77 Pf . Einnahme 3163 M. 11 Pf

Ausgabe 2859 M. 29 Pf .
13 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Fingado ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Arbeitsteilung

des Vorſtandes in drei Abteilungen . E Die Handarbeitsſchülerinnen erhielten

Baumwolltuch und Nähtücher . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Krankenbeſuche . Samariterkurs mit 31 Teil⸗

nehmerinnen . Armenpflege . Darreichung von Milch , Fleiſch , Eiern , Brot und

Wein ſiehe Tabelle . Sammlungen für die Soldaten des oſtaſiatiſchen Expeditions⸗

korps 191 M. und für die Hinterbliebenen eines Verunglückten in Wies 161 M.

70 Pf . Verbandmittel . Weihnachtsgeſchenke an Arme . Feier des 25jährigen

Vereinsjubiläums zweier Vorſtandsdamen , die von Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin mit Höchſtihrem Bildnis geehrt wurden .

14 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Meier ; 8weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Meier und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Im Zuſammenwirken mit Kreis und Gemeinde wird Kranken⸗

pflege von einer Landkrankenpflegerin ausgeübt , ſtarke Zunahme der Pflege⸗

thätigkeit , rühmende Anerkennung der Leiſtungen . Kran pfleg

Darreichung von Speiſen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer von 10 M. für

die deutſchen Truppen in China . Bügelkurs vorbereitet .

15 . Bammenthal⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabeth Hefft ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ludw . Hilſpach . & Näh⸗ , Flick⸗ und Spinn⸗

kurs von 15 Mädchen beſucht ; die Präſidentin ſtellte den Hanf . Ein Kochkurs

kam nicht zuſtande . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Chriſtgeſchenk für die

Kinderſchweſter 30 M. Die ſeither getrennt geführte Rechnung für die Klein⸗

kinderſchule wird künftig mit der Hauptrechnung vereinigt werden . Beaufſichtigung

der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege ſieh

Tabelle .

16 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholz

und die nächſte Umgebung . Frau Weinhändler Schmidt ; 3 weitere Frauen .

Infolge Wegzugs verlor der Verein ſeinen bewährten Beirat Herrn Hauptlehrer

Fiſcher . Flickkurs . Gewinnung einer Pflegerin zur Einführung geordneter

Krankenpflege . Armenpflege durch Privatunterſtützungen von Vereinsmitgliedern

Sammlung für die deutſchen Soldaten in China 8 M. Chriſtbeſcherung für

94 Kinder , ermöglicht durch reiche Zuwendung Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin .
17 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Einrichtung eines

Spinnkurſes auf Anregung Ihrer Excellenz Frau Gräfin von Rhena . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder

und ſonſtige Beihilfe 17 M. Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von

92 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder , Geldunterſtützungen , Milch und Wein .

Fleißige Benützung der Vereinsbibliothek .
18 . Bernan ( Amt St . Blaſien ) . Frau Kaufmann Otto Spitz ; 6 weitere

Frauen . Herr Kaufmann Bezirksrat Spiegelhalder und 1 weiterer Herr .

Rückgang in der Mitgliederzahl . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Verbandmittelmuſter

MmonhfII
igeräte . Armei

1̟



19 . Binzen⸗Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Andres Witwe ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gerhard . Die Mitgliederzahl iſt von 173 auf 198

geſtiegen . N Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflege⸗

linder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte , deren Vorrat in

Binzen vermehrt und in Rümmingen neu angeſchafft wurde . Armenpflege . Bei⸗

trag von 25 M. für die deutſchen Soldaten in China . Die Vorſtandsfrauen
hatten die Ehre , von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin anläßlich
Höchſtderen A nwveſenheit in Lörrach empfangen zu werden .

20 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Poſthalter Anna Keßler ; 7weitere

Frauen . Herr Kaufmann Auguſt Iſele . & Die Abhaltung eines Bügelkurſus
ſcheiterte an zu geringer Beteiligung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Durch die Präſidentin und Frau Hauptlehrer Reichel wurden 80 Portionen
Eſſen mit Wein verabreicht . Für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps wurden

20 M. geſpendet .
21 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Altbürgermeiſter Seitz ; 5 weitere

— ten . Herr Pfarrer Hecht . Kochkurs mit 13 Teilne hmerinnen , Aufwand
300 M . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte , der Kochkurs⸗— am 21 . Februar anzuwohnen . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Jungfrauenverein im Pfarrhauſe .

22 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer E. Rupp ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer J . Rupp . & Unterhaltung der Kleinkinderſchule Hauptaufgabe ;
Chriſtbeſcherung , die Vorführung des von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin geſtifteten We hnachtstr 0 nsparentes bildete den Höhepunkt der erheben⸗
den Feier Arme npflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer von 10 M. für die Soldaten

der oſtaſiatiſchen Expedition

23 . Bötringen ( Amt Konſtanz ) . Die Vereinsthätigkeit hat örtlicher Ver⸗

hältniſſe wegen während des verfloſſenen Jahres geruht .
24 . Bonndorf . Frau Amtmann Baur ; 11 weitere Frauen . Herr Amt⸗

mann Dr . Baur und 1 weiterer Herr . & Die Abhaltung eines Kochkurſes
ſcheiterte am Lokalmangel . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege
durch eine von der Stadt und aus Kreismitteln beſoldete Landkrankenpflegerin ,
wozu der Verein einen Zuſchuß von 50 M. leiſtet ; rühmende Anerkennung der

Pflegethäigkeit . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von

Speiſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer von 40 M.

für die deutſchen Truppen in China . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung
eines Erſtkommunikanten .

25 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Thoma ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Walther und 2 weitere Herren . & Die beabſichtigten Bügel⸗
kurſe konnten im Berichtsjahr nicht mehr beginnen , deren Eröffnung fällt in

den Januar 1901 ; ferner iſt für dieſes Jahr die Abhaltung eines Spinnkurſes
in Ausſicht genommen . Der Baufond für eine Kleinkinderſchule iſt auf 2336 M.

angewachſen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelvorrat .

Chriſtbeſcherung , Auft wand 112 M. Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

Feſtliche Begehung des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin mit großer Beteiligung .

2

26 . Breiſach . Frau Brauereidirektor Kohler ; 11 weitere Frauen . Die

Herren Bezirksarzt Dr . Kriſche , Oberamtmann Dr . Kiefer und 1 weiterer
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Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 98 auf 174 geſtiegen . Auszeichnung

tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen durch den Verein . Flickkurs mit 24 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 27 M. Kleinkinderſchule , deren wachſende außerordentlich

große Schü ilerzzahl zeitweilig die Berufung einer dritten Hilfslehrerin erforderte .

Die Stadt ſtellt das Gebäude . Die Anſtalt war infolge Maſernepidemie für

2 Monate geſchloſſen . Chriſtbeſcherung , wozu Vereinsmitglieder eine große Zahl

Kinderkleidungsſtücke anfertigten . Ausbildung eine r Wochenpflegerin , Au fwand

63 M. Feſtſetzung der Verpflegungstaxe und Führung der Ar ifſicht über die

Aflegel
eiſtungen der Wochenpflegerin durch den Verein ; dieſelbe hat im Auguſt

die Thätigkeit aufgenommen ; geleiſtet wurden 25 — —
35 Nachtwachen

und 60 Einzelbeſuche . Anſchaffung eines Vorrats vo Krankengeräten. Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Sammlu ng für die Deuſchen 8383 in China 80 M

Verbandmittelmuſter . Feier des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin verbunden mit der Generalverſammlung unter großer Be

teilic ung .
27 . Bretten . Frau Dr . Gerber Witwe ; 16 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Dr . Menton . Die Mitglieder zahl iſt 180 auf 201 geſtiegen .

& Beaufſichtigung des Haus zhaltungsunterrichts der 5
rtbildu

Flickkurs mit 45 Teilnehmerinnen , Aufwand 50 M. tw

kinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung r on
980 Eſſenportioner

30 Liter Mi lch, Wein , Zucker , ein Mädchen erhielt eine Beih ilfe von 10 M. zur

Anſchaffung eines künſtlichen Fußes . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit

Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung für Spital und Kinderſchule , von einer

ſolchen in der Flickſchule wurde diesmal abgeſehen . Feier des Geburtstags

Ihrer Königlichen Hoheit der Großher zogin mit Bewirtung der Kleinen der

Kinderſchule , wozu ein ungenannter Geber 20 M. ſtiftete . Beiſteuer von Ver⸗

einsmitgliedern zur Kleidung von Konfirmanden . Beſchenkung eines dekorierten

Dienſtboten . Sonntagsverein im Pfarrhaus . Mitgliederverſammlung mit

populärem Vortrag durch einen Arzt . Für die in China Verwundeten gab der

Verein 150 M.

28 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Hofmann ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schulz und 1 we iterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle .

29 . Brötzingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krieger ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schurk anſtelle des im Spätjahr verſtorbenen ,

um den Verein ſehr verdienten ſeitherigen Beirats , Herrn Poſtverwalters

Schweizer . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Darreichung von 100 Eſſenportionen an arme Kranke .

30 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer —
3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rees . Flickabend mit 12 Teilnehmerinne Aufwand

5 M. Kleinkinderſchule , — 343 M. , ſiehe Tabelle . Armen pflege durch

Vereinsmitglieder geübt . Darreichung von Speiſen und Wein an arme Kranke

und Wöchnerinnen , ferner Erſtlingswäſche an eine Wöchnerin . Chriſtgeſchenke

für die Kinderſchweſter und die Vereinsſammlerin .

31 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermei ſter Hagiſt . Krankenpflegeſtation mit einer Land⸗

krankenpflegerin . Vereinsmitglieder werden unentgeltlich verpflegt , große Inan⸗

ſpruchnahme der Pflegethätigkeit . Krankengeräte . Unterhaltung einer Badanſtalt ,
für Arme Freibäder ; Beſuch durch Vermöglichere etwas abgenommen infolge
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der Herſtellung einer Waſſerleitung durch die Gemeinde und von Badeeinrichtungen
in den Wohnungen . Tilgung an der Bauſchuld für die Anſtalt 100 M. Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle . Sammlung 79 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital
58 M. 88 Pf .

32 . Bruchſal . Frau Stadtdirektor Montfort Witwe ; 7 weitere Frauen .
Herr Oberbürgermeiſter Stritt . Frauenarbeitsſchule mit gutem Beſuch. Gehalts⸗
aufbeſſerung der Vorſteherin . Neuanſchaffungen . & Erwerbsgelegenheit durch
Nähen , Stricken , Waſchen, Aufwand 70 M. 59 Pf . Mitwirkung bei der Klein⸗
kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle , freundliches Zuſammenwirken mit der Armenbehörde . Beitrag für
die deutſchen Truppen in China 50 M. Verbandmittel . Mitwirkung bei Chriſt⸗
beſcherungen in der Kinderſchule und dem Waiſenhaus . Dienſtbotenbelohnung .
Wohlthätigkeitsbazar Einnahme 2461 M. , Verkauf von Neujahrswunſch⸗Ent⸗
hebungskarten 296 M. Ergebnis der wiſſenſchaftlichen Vorträge von Herrn
Direktor Büchle 382 M.

33 . Buchen . Frau Poſthalter Loni Emele ; 6 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Bopp und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 198 auf
242 geſtiegen . Neubeſetzung der durch den Wegzug der Frau Oberamtmann
Wendt und den Tod der Frau Gerichtsſchreiber Oppenheimer erledigten
Vorſtandsſtellen . Die Errichtung einer Frauenarbeitsſchule wird angeſtrebt .
Kleinkinderſchule mit großer Schülerzahl . Krankenpflegeſtation , hoher Kranken⸗
ſtand , Aufwand wird von der Stadt bezw . dem Spitalfond beſtritten . Armen⸗
pflege von Vereinsmitgliedern geübt . Sammlung für die deutſchen Krieger in
China 90 M. Verbandmittelmuſter . Chriſt⸗ und Oſterfeier . Anſehnliche Geld⸗
geſchenke ermöglichten eine Kapitalabtragung von 400 M.

34 . Bühl . Frau Sophie Häfelin ; 8weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter
Fraaß und Herr Stadtpfarrer Brommer . Auszeichnung fleißiger Induſtrie⸗
ſchülerinnen mit Belobungskarten . Einem armen Mädchen wurde der Beſuch
der Kreishaushaltungsſchule auf Vereinskoſten ermöglicht ; Aufwand 100 M.
Abhaltung eines Flickkurſes in Vorbereitung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
beſcherung für Hausarme , Verarbeitung geſchenkter Stoffe durch Vereinsmitglieder .
Sammlung für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps 24 M. Verbandmittelmuſter .

35 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſ y ; 8 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Gwinner und 1 weiterer Herr . 5 abgehende
Induſtrieſchülerinnen erhielten als Erinnerungsgabe das Buch : „ Der Weg zum
häuslichen Glück “ . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer von 8 M.
zur Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde
beſtellte Landkrankenpflegerin , rühmende Anerkennung der Fflegeleiſtungen .
Krankengeräte , Vermehrung des Vorrats . Armenpflege ſiehe Tabelle , reichliche
Unterſtützung durch Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung . Sammlung für die
deutſchen Truppen in China 50 M. 50 Pf . Starke Benutzung der Vereins⸗
volksbibliothek .

36 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Kaufmann Stefanie Volle ; 4
weitere Frauen . Herr Pfarrer Kölſch und 6 weitere Herren . Krankenpflegedurch eine Landkrankenpflegerin ; Zuſchuß des Vereins 18 M. Krankengeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle .

Expedition 33 M.
Sammlung für die Soldaten der oſtaſiatiſchen

4 *
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37 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Fabrikant Eliſe Trautz ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer L. Rößler und 3 weitere Herren . Die Mit⸗

gliederzahl iſt von 343 auf 373 geſtiegen . Krankenpflegeſtation , rühmende An⸗

rkennung der Pflegethätigkeit der beiden Pflegerinnen , große Inanſpruchnahme

ſiehe Tabelle . Krankengeräte , deren Vorrat vermehrt wurde .

38 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Reiter Witwe ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Mayer . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und im Waiſen⸗

haus . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armen⸗

pflege in Verbindung mit dem evangeliſchen Krankenverein und mit beſonderer

Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung

von Konfirmanden .
39 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Bader ; 6weitere Frauen .

Herr Altbürgermeiſter Haſenfratz . Die Vereinsthätigkeit hat infolge ungünſtiger

Verhältniſſe im Berichtsjahr geruht , wird aber im kommenden Jahre wieder auf⸗

genommen werden .

40 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu 8 ürſten⸗

berg ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Fiſcher . & Ueberwachung des

obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Flickkurs ,

16 Teilnehmerinnen , Aufwand 30 M. Kochkurs , 12 Schülerinnen , 670 M.

Beiſteuer Ihrer Durchlaucht der Fürſtin 55 M. Das Kinder⸗Soolbad Amelie⸗

bad in Dürrheim war in gewohnter Weiſe der Gegenſtand beſonderer Fürſorge
und erfreute ſich wieder namhafter Zuwendungen der Fürſtin⸗Präſidentin . Drei

Kinder wurden ins Soolbad eingewieſen , Aufwand 69 M. 35 Pf . Ueber⸗

wachung von 45 Fflegekindern der Stadt Donaueſchingen , von Allmandshofen

und Aufen ; perſönliche Mitwirkung Ihrer Durchlaucht der Fürſtin⸗Präſidentin .

Wochenpflege für bedürftige Wöchnerinnen der Stadt und der Gemeinden des

Amtsbezirks durch 3 Wochenpflegerinnen ; bezüglich der Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Einnahme 1167 M. 65 Pf . , darunter Beiträge des Kreiſes 200 M. ,

der Gemeinden des Bezirks 200 M. , der Stadtverwaltung 100 M. der Fürſtin⸗

Präſidentin 100 M. Ausgabe 1367 M. 50 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verabreichung von Krankenkoſt , Milch , Fleiſch , Wein , Kleidungsſtücken , Ueber⸗

nahme von Kurkoſten ; die Vizepräſidentin wohnt als Vertreterin des Vereins

regelmäßig den Sitzungen des Armenrats bei . Verbandmittel im Wert von

1250 M. Kriegsreſervekapital 4000 W. Im Kriegsfall Erſtellung eines

Vereinslazaretts mit 20 Betten in Verbindung mit Männerhilfsverein . Unter⸗

bringung rekonvaleszenter Soldaten in Familienpflege . Beiſteuer für das oſt⸗

aſiatiſche Expeditionskorps 50 M. , welcher Summe Ihre Durchlaucht die Fürſtin

weitere 50 M. beifügte .

41 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Ratſchreiber Groß müller ;

2 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Sambel . Zwei Induſtrieſchülerinnen

erhielten als Aufmunterungsgaben das Schriftchen „ Wegweiſer zum häuslichen

Glück “ . 2 Kranke wurden mit Geld und Wein , 5 Wöchnerinnen mit kräftigenden

Speiſen unterſtützt . Für Zwecke des Roten Kreuzes 3 M. geſpendet . Fleißige

Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

42 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Greif Witwe ; 5 weitere Frauen .

Herr Salineninſpektor Dr . Buchrucker . Flickkurs , Aufwand 20 M. Die

Einrichtung einer Kleinkinderſchule iſt in Ausführung begriffen , die Gemeinde hat

ein Haus , der Verein 1500 M. zur Verfügung geſtellt und der Krankenverein
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die übrigen Koſten der baulichen Umänderungen übernommen . Beitrag von
30 M. an den Krankenverein , der eine Station mit 2 Ordensſchweſtern unter⸗
hält . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kleidung von 4 Konfirmanden .

43 . Durlach . Frau Stadtpfarrer Specht ; 11 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Specht und 4 weitere Herren . Arbeitsteilung unter 4 Abteilungen .
Der Verein erhielt mehrere ſchätzenswerte Zuwendungen . Eine Sammlung für
die deutſchen Soldaten in China ergab 161 M. Muſter von Verbandmitteln
ſind vorhanden . Abteilung J. Aufſicht über die in Pflege gegebenen
Armenkinder : Frau Oberamtmann Turban und 2 weitere Frauen . Be⸗
aufſichtigt wurden 42 Kinder , die im allgemeinen gut verſorgt ſind ; Prämiierung
tüchtiger Pflegeeltern 86 M. Chriſtbeſcherung . Abteilung II . Armen⸗
und Krankenpflege : Frau Stadtpfarrer Specht ; 2 weitere Frauen . Die
Thätigkeit der Abteilung wurde auf die Fürſorge für arme Kranke beſchränkt ,
ſiehe Tabelle . Abgabe von 980 Portionen Krankenkoſt durch Vereinsmitglieder ,
Unterſtützung mit Leibwäſche und Bettzeug , welches im ſogen . „ Armennähen “
von freiwilligen Helferinnen gefertigt wurde . Unterhaltung einer Gemeinde⸗
krankenpflege mit Hilfe der Stadtverwaltung ; bezüglich des Umfangs der Leiſtungen
vergleiche Tabelle . Krankengeräte . Abteilu ng III . Kleinkinderſchule :
Frau Fabrikant Voit ; 2 weitere Frauen . Die Anſtalt hatte ſich einer günſtigen
Wirkſamkeit zu erfreuen . Erwerbung eines Spielplatzes für 12 000 M. Die
Stadtverwaltung erhöhte ihren Jahreszuſchuß von 300 M. auf 600 M. Ehrungder Kinderſchweſter für langjährige treue Wirkſamkeit durch Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin und den Verein . Abteilung IV . Frauen⸗

Reichard und 2 weitere Frauen .
arbeitsſchule : Frau Bürgermeiſter Dr .

idnähen , Maſchinennähen und Weißſticken ,
& Abhaltung von 3 Kurſen im Hau
34 Schülerinnen . Staatszuſchuß 300 M. , ſtädtiſcher Zuſchuß 100 M.

44 . Eberbach . Frau M. Knecht - Fre y Witwe ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule , deren
Schülerinnenzahl ſich etwas gehoben hat , Fortbeſtand aber immerhin noch unſicher ;
Staatsbeitrag 350 M. Handarbeitsausſtellung mit anerkennenswerten Leiſtungen .
& Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fort⸗
bildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule, Chriſtbeſcherung , Samm⸗
lung 330 M. Ueberwachung von 19 armen Pflegekindern . Die Mitgliederzahl
des mit dem Frauenverein verbundenen Krankenvereins iſt auf 708 geſtiegen ,
bezüglich Pflegeleiſtungen vergleiche Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ,
erhöhte Naturalunterſtützungen , Darreichung von 1110 Eſſenportionen . Verband⸗
mittel . Für den Kriegsfall werden 80 Betten zur Aufnahme von rekonvaleszenten
Soldaten in Familienpflege zur Verfügung geſtellt . Sammlung für China
55 M.

45 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bock . 3K Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Kranken⸗
geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

46 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Die Mitgliederzahl iſt abermals geſtiegen
und zwar von 250 auf 280 . 3 & Beaufſichtigung von 16 Pflegekindern mit guten

Wahrnehmungen . Krankenpflegeſtation , zeitweilige Aushilfe durch eine zweite
Schweſter infolge Typhusepidemie . Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer
Rückſicht auf Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle ; Darreichung von 73 Eſſenportionen .
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Beitrag von 20 M. für die deutſchen Soldaten in China . Verbandmittel . Jung⸗

frauenverein unter Leitung der Pfarrerstochter .

47 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . Rückgang in der Mitgliederzahl .

& Spinnkurs unterblieb , doch wird das Handſpinnen in den Familien ſehr

fleißig gepflegt . Ueberwachung der Pflegekinder gab zu Ausſtellungen keinen

Anlaß . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlungen für die Hochwaſſerbeſchädigten

Bayerns 25 M. , für die Soldaten der oſtaſiatiſchen Expedition 10 M. Beiſteuer

zur Chriſtbeſcherung 5 M.

48 . Ehrſtädt ( AmtSinsheim ) . Freifrau A. von Degenfeld - Neuhaus ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Mampel . Der am 17 . Juni d. J . ins

Leben getretene Verein hat folgende Zwecke : Beaufſichtigung des Handarbeits⸗

unterrichts an der Volksſchule , Einrichtung von Handarbeitsnachmittagen , bei

welchen für Arme genäht wird ; Errichtung einer Kleinkinderſchule , Kranken⸗

unterſtützung , Armenpflege . & Baufond für die Kleinkinderſchule 800 M. Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 158 Eſſenportionen durch Vereins⸗

mitglieder . Chriſtbeſcherung , wozu an den Arbeitsnachmittagen eine größere

Anzahl Kleidungsſtücke angefertigt wurde ; namhafte ſonſtige Zuwendungen .

49 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Iſſel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Iſſel . & Erfreuliche Fortſchritte des Handarbeits⸗

unterrichts . Beſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials für den Handarbeits⸗

unterricht , Auszeichnung tüchtiger Induſtrieſchülerinnen mit dem „ Wegweiſer

zum häuslichen Glück “ . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von 50 Eſſenportionen durch Vorſtandsmitglieder ; Chriſtbeſcherung ,
Sammlung 156 M.

50 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Bender ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bender . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung . Einführung geordneter Krankenpflege durch Beſtellung einer Land⸗

krankenpflegerin wird angeſtrebt . Verabreichung von Krankenkoſt . Krankengeräte

fleißig benützt . Sammlung für das Rote Kreuz für China 14 M. 50 Pf .

Vereinsvolksbibliothek fand großes Intereſſe .

51 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Maurer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Otto Maurer . & Krankenpflegeſtation mit einer Land⸗

krankenpflegerin , deren Thätigkeit ſehr gerühmt wird ; Leiſtungen ſiehe Tabelle .

Die Angaben über die Zahl der verpflegten Kranken beruhen nur auf Schätzung ,

da genaue Aufzeichnungen fehlen . Krankengeräte . Durch Verlegung des Rech⸗

nungsjahrs auf das Kalenderjahr und des dadurch erforderlichen Ausgleichs

erſcheinen die Einnahmen und Ausgaben diesmal erheblich höher .

52 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber und 2 weitere Herren . Den Höhepunkt

im Vereinsleben bildete die Abhaltung der Landesverſammlung des Badiſchen

Frauenvereins in Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

Frauenarbeitsſchule von 3 Vierteljahreskurſen mit 15 , 21 und 18 Schülerinnen .

Handarbeitsausſtellung , rühmende Anerkennung , Gemeindezuſchuß 200 M.

M 2 Flickkurſe mit je 28 Teilnehmerinnen . Spinnkurs , von der Präſidentin

geleitet , 4 Schülerinnen . Strickſchulkurs mit 26 Kindern . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 14 Pflegekindern . Armen⸗
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pflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Dem Verein ſind namhafte Geſchenke zu⸗
gefloſſen , darunter 100 M. von Ihrer Königlichen Hoheit der durchlauchtigſten

Protektorin .
53 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Apotheker Pfefferle ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . & Zuſchneide⸗ ,
Flick⸗, Bügel⸗ und Kochkurſe , Aufwand 259 M. Mitwirkung in der Kleinkinder⸗

0 ſchule , Chriſtbeſcherung . Ueberwachung von Pflegekindern. Darreichung von
＋ 350 Mittageſſen an Kranke , Krankenbeſuche durch Vorſtandsdamen . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von 3 Erſtkommunikanten . Mütter⸗

liche Aufſicht der Vorſtandsdamen über die die Kurſe beſuchenden Mädchen .
54 . Engen . Frau Oberamtmann Dörle ; 8 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Dörle und 2weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt von 165

auf 194 geſtiegen . Der Betrieb der Kleinkinderſchule mußte mangels Beteiligung
der Einwohnerſchaft aufgegeben werden . Die hierdurch verfügbar gewordenenK
Mittel wurden zur Bezahlung einer Wochen - und Hauspflegerin verwendet , die

K ſeit 24 . September in Thätigkeit iſt und einen Jahresgehalt von 400 M. bezieht .
4 Krankenpflegeſtation und Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Ver⸗
*

bindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur
Kleidung von Erſtkommunikanten 42 M.

e 55 . Eppingen . Frau Rentnerin P. Gebhard ; 10 weitere Frauen . Herr
4 N. Bentel . & Flickkurs , Aufwand 13 M. Kochkurs neben dem obligatoriſchen
ö⸗ Haushaltungsunterricht in der Fortbildungsſchule , 12 Teilnehmerinnen ; Ein⸗
r nahme 212 M. 44 Pf. , Ausgabe 214 M. 12 Pf . Mitwirkung bei der Klein⸗
⸗ kinderſchule . Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Krankenpflege durch beſonderen
, Krankenverein , wozu eine Beiſteuer von 30 M. geleiſtet wurde . Armenpflege

ſiehe Tabelle ; Darreichung von 400 Eſſenportionen und Wein an Kranke und

n. Wöchnerinnen durch Vereinsmitglieder . Sammlung für das oſtaſiatiſche Expe⸗
* ditionskorps 196 M. Verbandmittelvorrat . Chriſtbeſcherung für die Inſaſſen
4 des Spitals , Teilnehmerinnen des Flickkurſes und arme Pflegekinder . Beiſteuer

te von 64 M. zur Kleidung von Konfirmanden .
f. 56 . Ettenheim . Frau Kaufmann G. J . Schneider ; 8 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Baumann und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule .
re Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel . Einnahme an Eintrittsgeld 55 M. , aus

⸗ Neujahrswunſch - Enthebungskarten 16 M. 50 Pf . , Sammlung 94 M. 50 Pf .
le. Beaufſichtigung armer Pflegekinder übte günſtigen Einfluß . Armenpflege ſiehe
ig, Tabelle . Darreichung von 695 Mittageſſen . Für die deutſchen Truppen in

ch⸗ China wurden 170 M. geſammelt . Verbandmittelmuſter . Zuſammenwirken mit

h8 örtlichem Männerhilfsverein .
57 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Frieda Roos ; 11 weitere Frauen .

re Herr Stadtpfarrer und Dekan Albert . 7 Kleinkinderſchule mit großer Schüler⸗
ikt f zahl , Chriſtbeſcherung . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
en Armenflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Abnahme der Bauſchuld um

n . 500 M.

en. 58 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Oberamtmann Lamey ; 10

M. weitere Frauen . Herr Oberamtmann Lamey . Kochkurs mit 10 Schülerinnen ,
tin zwei Abendkochkurſe mit 12 bezw . 9 Teilnehmerinnen , Aufwand 486 M. Kranken⸗

der pflege , zu deren Ausübung von der politiſchen Gemeinde eine katholiſche Ordens⸗

en⸗ ſchweſter des Spitals und ſeitens der evangeliſchen Kirchengemeinde eine Diakoniſſin
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zur Verfügung geſtellt ſind , bezüglich deren Pflegethätigkeit vergleiche Tabelle .

Armenpflege , Darreichung von 406 Eſſen , 105 Liter Milch , 90 Eiern , 38 Flaſchen

Wein . Chriſtbeſcherung für Arme und Kranke aus Geſchenken an Geld ( 180 Ma) ,

Naturalien und Kleidungsſtücken .
59 . Eubigheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Scharnberger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . Armenpflege ſiehe Tabelle .

60 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Odenwald ; 6 weitere

Frauen . Herr Wilh . Stöſſer und 4 weitere Herren . Der Verein verlor

ſeinen Gründer und ſeitherigen eifrigen Beirat Herrn Pfarrer Lüdemann durch

den Tod . Die Mitgliederzahl iſt von 212 auf 248 geſtiegen . Krankenpflege⸗

ſtation mit einer Landkrankenpflegerin , große Inanſpruchnahme ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , Abgabe von Mittageſſen an Kranke durch Vereins⸗

mitglieder . Gemeindezuſchuß 80 M. und 3 Ster Holz , Kreiszuſchuß 60 M. ,

aus dem Kirchenfond 25 M. Die Vereinsvolk zbibliothek wird fortgeſetzt fleißig

benützt .
61 . Fahrnan ( Amt Schopfheim ) . Frau Direktor Währer ; 8weitere

Frauen . Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . & Flickabende von

durchſchnittlich 20 Frauen und Mädchen beſucht , Aufwand 37 M. 20 Pf. Mit

beaufſichtigung der Kleinkinderſchule . Zuſammenwirken mit dem ör Kranken

verein , Unterſtützung der Kranken ſeitens des Frauenvereins durch Darreichung

von Suppe , Milch und Fleiſch . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

62 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Altbürgermeiſter Hollenweger ;

8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Haaß . à & Flickkurs mit 5 Teilnehmerinnen ,

Aufwand 10 M. Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation mit

einer Landkrankenpflerin , deren Thätigkeit aber durch ihre eigene Familie leider

ſehr beſchränkt iſt . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Armenpflege ſiehe

Tabelle .

63 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Becker ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Becker . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit

geübt . Chriſtbeſcherung für Schulkinder mit kirchlicher Feier und muſikaliſchen

Vorträgen , Aufwand 70 M. , wovon 15 M. durch freiwillige Beiträge aufgebracht

wurden . Die ſeither geübte Aufſicht über in Pflege gegebene Kinder fiel weg ,

weil keine ſolche mehr vorhanden waren .

64 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Kattermann ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kattermann und 1 weiterer Herr . Die ſeitherige

Präſidentin und der Beirat Frau und Herr Pfarrer Rößler ſind weggezogen

und legten ihre mit Hingebung geführten Aemter im Vorſtande nieder . Die

Mitgliederzahl iſt von 49 auf 64 geſtiegen . Krankengeräte , Anſchaffung einer

zuſammenlegbaren , transportabeln Badewanne bei Gewährung der Mittel ſeitens

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Armenpflege ſiehe Tabelle .

65 . Freiburg . Frauenbund . Freifrau von Böcklin ; 12 weitere Frauen .

Herr Geh . Regierungsrat Muth . Die Mitgliederzahl iſt von 801 auf 828

geſtiegen . Nähſchule , wozu die Kreisverwaltung in der landwirtſchaftlichen

Winterſchule unentgeltlich das Lokal ſtellte ; der Unterricht wird von einer erprobten

Frauenarbeitslehrerin , die von 12 Damen unterſtützt wird , erteilt . Flickſchule

von 85 Mädchen , meiſt Fabrikarbeiterinnen , beſucht ; verarbeitet wurden 232 Meter

Stoff . Von Anfang Auguſt bis Mitte September fiel der Unterricht aus , an
s



E

ſeine Stelle trat ein Kurs im Kleidermachen , an welchem 6 auserwählte Schüler⸗innen teilnehmen durften ; recht erfreulicher Erfolg des Kurſes , Aufwand 287 M.
Mädchenhort von 136 Kindern beſucht ; die große Frequenz erforderte ein weiteres
Lokal , das der Stadtrat bereitwilligſt zur Verfügung ſtellte ; Anfertigung einer
großen Zahl Näh⸗ und Strickarbeiten ; Veranſtaltung eines gemeinſamen Aus⸗
flugs mit Bewirtung der Kinder . In der Mädchenfürſorge ſtanden 108 Mädchen ,die von 25 Aufſichtsdamen überwacht und beraten wurden . Magdalenenſache :* 13 Mädchen ſind in Rettungshäuſern untergebracht worden , 2 kranke im Er⸗
holungsheim , 31 wurden beraten , 3 kehrten gebeſſert ins Elternhaus zurück und

0 11 mußten als unverbeſſerlich angeſehen werden ; Aufwand 662 M. 42 Pf .
Chriſtbeſcherungen für die Mädchen der Flickſchule , der Fürſorge ſowie des＋ Mädchenhorts , Vorführung von Lichtbildern .

66 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Jenny Sautier ; 15
weitere Frauen . Die Herren Geh . Oberregierungsrat Dr . Reinhard und ProfeſſorDr . Gruber . Neuorganiſation der Vereinsleitung in 5 Abteilungen , die in

0 dem Geſamtkomitee vertreten ſind . Abteilun g I . Armenfürſorge : Unter⸗
1 ſtützung nach perſönlicher Ueberzeugung von der Dürftigkeit , Darreichung von
5 Lebensmitteln , Feuermaterial , Zahlung von Hauszins . Abteilu ng II . Be⸗
3 aufſichtigung von 390 Pflegekindern durch 46 Damen , befriedigende
4 Wahrnehmungen , freundliches Entgegenkommen der Pflegemütter . Prämiierung4

von 38 Pflegemüttern mit Geldprämien von je 5 Mark . Eingehende Erkundigungüber die Geſundheitsverhältniſſe , ſowohl der Pflegefamilien , als auch bei der
K 7 Armenpflege , mit beſonderer Berückſichtigung der Lungentuberkuloſe . Ab⸗
1 teilung III . Verteilung von 11 Bücherpreiſen für tüchtige Handarbeits⸗
t ſchülerinnen . Abteilung IV . Ko chſchule : zur Heranbildung von Köchinnen4 je dreimonatige Kurſe mit 31 Teilnehmerinnen ; die Stadtverwaltung ſtelltLokal und leiſtet 400 M. Jahreszuſchuß , 4 Freiplätze . 4 Abendkochkurſe für

Fabrikarbeiterinnen von 2monatiger Dauer mit 26 Teilnehmerinnen . Im kommen⸗
i. den Jahr ſoll ein Verſuchskurs für Töchter gebildeter Stände eingerichtet werden .t

Abteilung V. Flickabende : Zudrang ſehr groß , 300 Anmeldnngen ,n
Teilung in Gruppen von je 40 Beſucherinnen , jede Frau erhält 7 Meter Stofft
geſchenkt ; auch hier ſtellt die Stadt Lokal , Heizung und Beleuchtung . — Ferner„ verfügt der Verein über Verbandmittel und ein Kriegsreſervekapital von 5600 M.
Zuſammenwirken mit Männerhilfsverein . Vorgreifend wird hier bemerkt , daße für das nächſte Jahr wieder ein Kurs für freiwillige Krankenpflegerinnen , wozue jetzt ſchon zahlreiche Meldungen vorliegen , ſtattfinden wird . Auszeichnung von

u 33 Dienſtboten bei weniger als 25 Dienſtjahren mit ſilbernen Kreuzen , Diplomenie und Geldpreiſen . Chriſtbeſch erung , Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .r Zuſammenwirken mit dem Frauenverein Frauenbund bei verſchiedenen Anläſſen .8 Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin wird die Haus —
e. haltungsſchule der Frau M. K uenzer für Töchter gebildeter Stände in
n. den Beſitz des Vereins übergehen .
8 67 . Freiſtett⸗Neufreiſtett Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Chriſtlieb ; 4 weitere
n Frauen . Herr Pfarrer Dr . Chriſtlieb und 2 weitere Herren . Die Mitglieder⸗n zahl iſt von 372 auf 396 geſtiegen . Mehrfache große Verſammlungen mit
le Vorträgen , Einnahme 100 M. ꝙ&& Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung ,er Anſchaffung von Spielzeug aus Mitteln einer Kollekte . Ueberwachung von 10
in Pflegekindern , die gut verſorgt gefunden wurden . Krankenpflegeſtation ſiehe
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Tabelle . Umzug in ein zweckentſprechendes Lokal , größere Reparaturen , Neu —

anſchaffungen . Unentgeltliche Verpflegung Armer .

68 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Karoline Lattner ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Baier anſtelle des zurückgetretenen Herrn Bürger⸗

meiſters Keller . Anſchaffung von Strickwolle für unbemittelte Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Ueberwachung der armen Pflegekinder . Krankenpflege durch einen

ſelbſtändigen Krankenverein , dem das Inventar für ſeine Krankenpflegeſtation

vom Frauenverein zur Verfügung geſtellt wurde .

69 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau F. Sponagel , 4 weitere

Frauen . Herr Matthäus Deh ouſt III . und 6 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

ſchule . Krankenpflegeſtation hoher Krankenſtand , ſiehe Tabelle . Krankengeräte

Chriſtbeſcherung .
70 . Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ; 4 weitere

Frauen . Herr Dekan Roth . Die Mitgliederzahl iſt von 146 auf 208 geſtiegen

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 10 Pflegekindern ,

gutes Verhältnis zwiſchen Pflegeeltern und Pfleglingen Krankenpflegeſtation ;

die Landkrankenpflegerin , mit deren Leiſtungen man 51 frieden war , trat zurück ,

darauf Berufung einer Diakoniſſin ; Erhöhung der Mitgliederbeitr 6

mehrten Aufwandes . Gemeindezuſchuß 30 M. Mitglieder ſchenkten Ei

mobiliar . Hoher Krankenſtand . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

71 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Fanny Eggler ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall und 1 weiterer Herr . Flickkurs , Auf⸗

wand 35 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Darreichung von 96 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer für die

deutſchen Soldaten in China 53 M. Beihilfe zur Kleidung von 10 Erſtkommuni⸗

kanten 30 M.

72 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel ; 4 weitere

Frauen . 2 & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung

durch die Munifizenz des Herrn Oberſtkammerherrn Freiherrn von Gem mingen ,

Excellenz , in Karlsruhe und Freifrau von Marſchall , Excellenz , in K onſtanti⸗

nopel . Beaufſichtigung der Pflegekinder , die Konfirmanden unter denſelben erhielten

Kleidungsſtücke . Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , Aeußerungen

großer Zufriedenheit über deren Pflegethätigkeit . Krankengeräte . Armenpflege

ſiehe Tabelle , 6 arme Wöchnerinnen erhielten 200 Eſſenportionen . Sammlung

für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps 33 M. 20 Pf . , Beiſteuer des Vereins

10 M. Kriegsreſervekapital 148 M.

73 . Gengenbach . Frau Apotheker Langrock ; 8 weitere Frauen . Herr

Apotheker Langrock . & Chriſtbeſcherung für die Induſtrieſchülerinnen . Aus⸗

gabe 111 M. 77 Pf . , durch Sammlung gedeckt. Flickkurs , Aufwand 25 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß 30 M. Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Kranke und Wöchnerinnen erhielten Suppen , Fleiſch und

Milch . Sammlung für die Soldaten des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps 29 M.

Verbandmittelmuſter . Veranſtaltung einer Verloſung , Erlös 101 M.

74 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Freifrau von Buol ;

8 weitere Frauen . Der Vorſtand der Taubſtummenanſtalt Herr Zamponi und

2 weitere Herren . 38 Belohnung der beſten Induſtrieſchülerinnen durch die

Präſidentin mit dem Büchlein „ Der Weg zum häuslichen Glück “ . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle .
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75 . Gernsbach . Frau Marie K atz ; 5 weitere Frauen . Herr StadtpfarrerMenton . Beaufſichtigung der Haus haltungsſchule mit obligatoriſchem
Unterricht für Fortbildungsſchülerinnen . Flickkurs mit durchſchnittlich 36 Schüler⸗innen im Alter von 14 —17 Jahren mit ſehr gutem Erfolg , Aufwand 48 M.
Verſchaffung von Erwerbsgelegenheit durch Nähen und Stricken . BezahlterArbeitslohn 1234 M. Die gefertigten Gegenſtände wurden im Frauenvereins⸗laden verkauft . Geſamterlös aus den verkauften Waaren 4623 M. Kranken⸗
pflegeſtation ſiehe Tabelle , Arme werden unentgeltlich gepflegt . Armenpflege ſieheTabelle . Unterſtützung Armer und Kranker durch Milch , Wäſchegegenſtände , Ver⸗
abreichung von 1550 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Für die Truppenin China wurden wollene Socken abgeſandt . 27 Konfirmanden und Erſtkommuni⸗V kanten erhielten Leibwäſche . Marie D' Oench - Stiftung zum Zweck der Unter⸗
haltung der Krankenpflegeſtation , beſtehend aus ſchon früher geſpendeten 200 M.und dem Erlös eines Familiengrabplatzes von 775 M. Für Unterlaſſung vonNeujahrsbeſuchen und durch Verkauf von Trauerkarten gingen 70 M. ein .

76 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ackermann ; 6weitereFrauen . Herr Pfarrer Ackermann — * Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .Armenpflege , Darreichung von Eſſen durch Mitglieder . Feſtliche Begehung desGeburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .
77 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 10 weitereFrauen . Herr Pfarrer Weiſer und 1 weiterer Herr . * Fond zur Gründungeiner Kinderſchule iſt geſammelt . Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin,die durch Gemeinde und Kreis beſoldet wird . Leiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräthe . Armenpflege , Darreichung von 175 Eſſenportionen durch Vereins⸗mitglieder .

78 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Karoline Mutter ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer und Kämmerer Döbele und 1 weiterer Herr . Der ſeitdem Jahre 1896 beſtehende ( Vinzentius ) Frauenverein wurde in dieſemJahre als Zweigverein in den Landesverband aufgenommen ; er übt Krankenpflegeund unterhält eine K leinkinderſchule und im Winter ſoweit möglich eine Nähſchule .— Kleinkinderſchule , Klaus - und Weihnachtsbeſcherung . Krankenpflegeſtationſiehe Tabelle . Krankengeräte .

79 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gutsbeſitzer K örner ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . Der Verein hat durch das Ableben des HerrnPfarrers Philipp ſeinen Gründer und eifrigen Förderer verloren und mit ihmauch infolge Wegzugs von Frau Pfarrer Philipp die ſeitherige thätige und
umſichtige Präſidentin . Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen durchden Verein . Leitung und Unterſtützung der Kleinkinderſchule. Chriſtbeſcherung .Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit einer Landkranken⸗pflegerin , deren Thätigkeit ſehr in Anſpruch genommen wurde . Krankengeräte .Arme Kranke und Wöchnerinnen wurden mit kräftigenden Suppen reichlich bedacht.Verſammlungen junger Mädchen im Pfarrhaus zur Belehrung und Geſelligkeit .

80 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Marie Bilger ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Zumkeller und 2 weitere Herren . Der neu —
gegründete Verein bezweckt : Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts an der
Induſtrieſchule , Einführung von Abendflickkurſen für erwachſene Mädchen , Ab⸗
haltung von Wanderkochkurſen, Gründung einer Kleinkinderſchule , Unterſtützung
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von Armen und Kranken . Flickkurs , Aufwand 16 M. Beaufſichtigung der “

Pflegekinder . Bürgermeiſter Fritz ; 3 weitere
81 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . à * Beaufſichtigung der Pflegekinder .

Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin. Krankengeräte .

82 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Thereſia Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfle und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung , Aufwand 140 M. , Weihnachtsfeſtſpiel , das wiederholt werden

mußte .
83 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Agnes Seufert ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Seufert . M Mitaufſicht in der Kinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand 10 M. Ueberwachung von 4 armen Pflegekindern , die gute u.

mütterliche Verpflegung genießen. Krankenpflegeſtation mit 1 Landkrankenpflegerin ,

ſiehe Tabelle . Thätigkeit leider durch mehrfache Erkrankung der Pflegerin be⸗

einträchtigt . Krankengeräte , deren Vorrat fortwährend ergänzt wird . Armen⸗

pflege . Sammlung für den ſüdafrikaniſchen Krieg 32 M. 80 Pf . , und für die

Hagelbeſchädigten im Amt Emmendingen 33 M. Anregung zur Wiederaufnahme

des Handſpinnens . Durch Vermittelung des Beirats erhielt der Verein ein Ver⸗

mächtnis des Altratsherrn Imhof in Baſel von 200 M. für arme Kranke .

84 . Grißheim ( Amt Staufen ) . Fräulein Clementine Lais ; 3 weitere

Frauen . Herr Schulverwalter Emil Gödtler . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit geübt . Beiſteuer von

19 M. für die dentſchen Krieger in China . Spinnunterricht . Veranſtaltung von

kleinen Theaterſpielen .
85 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau

Frauen . Herr Pfarrer Cammerer und 1 weiterer Herr . & Auszeichnung

tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen durch den Verein . Flickkurs mit großer Be⸗

teiligung . Kochkurs mit 12 Schülerinnen , Aufwand 253 M. 71 Pf . Die Schluß⸗

prüfung wurde durch die Anwohnung Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin ausgezeichnet . Erfreuliches Aufblühen des Vereinslebens infolge dieſes

Beſuches . Die Zahl der Vereinsmitglieder iſt von 121 auf 179 geſtiegen .

Krankenpflegeſtation. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung

von Eſſen an Arme durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer von 10 M. zur Chriſt⸗

beſcherung der Kleinkinderſchule.
86 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bertha Härtig ; 7weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eidel . Die Mitgliederzahl iſt pon 120 auf 150 geſtiegen .

Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . *2 Krankenpflegeſtation ſiehe

Tabelle .

87 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Schell ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Murat und 2 weitere Herren . Dadurch , daß nahezu

ſämtliche Frauen der Gemeinde dem Verein beigetreten , iſt die Mitgliederzahl von

60 auf 76 geſtiegen . &K Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnenmit

Gebetbüchlein . Spinnkurs bei großer Beteiligung unter Leitung der Präſidentin .

Spinnfeſt , das die ganze Gemeinde mitfeierte . Ihre Königliche Hoheit die Groß⸗

herzogin ſtiftete als erſten Preis ein Spinnrad . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Für das Rote Kreuz wurden 28 M. beigeſteuert .

88 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer Leutwein ; 3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leutwein und 4 weitere Herren . Kleinklinderſchule.

Fabrikant Fießler ; 11 weitere

*
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89 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Agnes Reichardt ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Nuzinger . Flick⸗ und Spinnabende , von 30 Mädchen ,darunter 6 Spinnerinnen , beſucht , Aufwand 28 M. Armenpflege ſiehe Tabelle ,organiſierte Privatwohlthätigkeit der Vereinsmitglieder ; Gemeindezuſchuß zurPflege armer Wöchnerinnen , die von Wolfach aus beſorgt wird .

90 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ;
Frauen . Herr Pfarrer Holdermann in Rötteln .
der von der Gemeinde erſtellten Badeanſtalt ,
viel benützt wurde .

pflege ſiehe Tabelle .

beſcherung .

5 weitere
Uebernahme des Betriebs

die während der Sommermonate
Zuſchuß zu Anſchaffungen 700 M. Krankengeräte . Armen⸗

Verbandmittelmuſter . K riegsreſervekapital 100 M. Chriſt⸗

91 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6weitere
Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Faſt ſämtliche Frauen der Gemeinde
gehören dem Verein als Mitglieder an . & Auszeichnung tüchtiger Induſtrie⸗ſchülerinnen durch den Verein . Näh⸗ und Flickkurs , Abgabe von Flickſtoffen,Aufwand 35 M. Kleinkinderſchule. Chriſtbeſcherung , Ihre Königliche Hoheitdie Großherzogin geruhte hierzu eine huldvolle Beiſteuer zu gewähren .
Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand . Verabreichung von Arzneimitteln .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen und Wein
durch Vorſtandsfrauen . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 86 M.

92 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Brian ; 9 weitere Frauen .Herr Pfarrer Brian . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule. Chriſtbeſcherung .Krankengeräte , Anſchaffung einer neuen Badewanne , Aufwand 42 M. Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle .

93 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ludwig an Stelle der
weggezogenen ſeitherigen verdienten Präſidentin Frau Hauptlehrer Umhauer ;9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . æ Spinnkurs mit 10 Teil⸗
nehmerinnen , Spinnfeſt unter großer Beteiligung auswärtiger Frauen , Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin ſtiftete als 1. Preis ein Spinnrad , das
Handſpinnen wird in den Familien gepflegt . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule , Oſterbeſcherung , Gewährung eines Beitrages zu den Koſten des zuerſtellenden Neubaues . Armenpflege ſiehe Tabelle . Bei der Mitgliederverſammlunghielt der Beirat einen Vortrag über die Beſtrebungen der Trachtenvereine . Feſt⸗liche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .Begrüßung Ihrer Königlichen Hoheit durch den Vorſtand bei der Durchfahrtam Bahnhofe .

94 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Kath . Zimmerman n ; 7weitere
Frauen . Herr Pfarrer Spies . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Der 200
Mitglieder zählende örtliche Krankenverein hat ſich der Leitung des Frauen⸗vereins unterſtellt . Die Zahl der Vorſtandsfrauen wurde daher um 4 vermehrt ,hierdurch geordnete Krankenpflege ermöglicht . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Chriſtbeſcherung .

95 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Johann Müller Witwe ; HerrBürgermeiſter Schwarzwälder und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſieheTabelle .

96 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Werner . & Aufmunterungspreiſe für tüchtigeInduſtrieſchülerinnen. Flickkurs mit lebhafter Beteiligung , Aufwand 33 M.
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Spinnkurs mit 7 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung , 63 M. 66 Pf . Krankenpflege durch einen ſellſtändigen Kranken⸗

verein , dem ſämtliche Frauenvereinsmitglieder angehören , Beiſteuer zur Einrichtung
der Diakoniſſin . Ergänzung des Vorrats an Krankengeräten 25 M. 50 Pf . ,

Ueberlaſſung derſelben an den Krankenverein .zur Benützung . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M. Beitrag von 20 M. für

die deutſchen Krieger in China .
97 . Heidelberg . Frau Geheime Regierungsrat Pfiſter ; 2 weitere Frauen .

Herr Dr . W. Blum und 1 weiterer Herr , ſowie die vorſitzenden Frauen und

Beiräte der 6 Abteilungen . Geſamtvorſtand : Etliche Aenderungen in den

Abteilungsvorſtänden . Theoretiſcher und praktiſcher Kurs für Samariterinnen im

Krankenhaus unter Leitung von Herrn Dr . Würth von Würthenau , an dem ſich
12 junge Mädchen beteiligten ; bei Gelegenheit des betrübenden Eiſenbahnunglücks

fanden verſchiedene Samariterinnen vom früheren und vom diesjährigen Kurs

zur Mithilfe im Krankenhaus Verwendung zur vollen Befriedigung ; ehrende

Anerkennung ihrer Pflegeleiſtungen durch Ihre Königliche Hoheit die Groß —

herzogin ; eine Samariterin iſt zur Berufskrankenpflege in den Schweſtern⸗
verband des Badiſchen Frauenvenvereins übergetreten . Feier des Geburtstages

Ihrer Königlichen Hoheit . Dem Verein ſind verſchiedene erhebliche Zuwendungen

gemacht worden . Beitrag für die deutſchen Truppen in China 200 M. Einnahme

aus akademiſchen Vorträgen 664 M. Erlös aus Beileidskarten 128 M.

Hauptkaſſe Einnahme 6194 M. 90 Pf . Ausgabe 6116 M. 25 Pf . Vermögen

25 952 M. 74 Pf . Abteilung J. Frauenarbeitsſchule : Frau Hofrat

Holtzmann ; 4 weitere Frauen . Herr Alt⸗Oberbürgermeiſter Bilabel . Der

Schulbeſuch war ſo ſtark , als er bei den beſchränkten Räumen überhaupt ſein kann .

Dank dem Entgegenkommen der Stadt wird eine weitere Ausdehnung künftig

ermöglicht . Malkurſe . Handarbeitsausſtellung . Infolge dauernder Erkrankung
einer Lehrerin und der Anſtellung von Hilfslehrerinnen wurden erhebliche Mehr —

ausgaben verurſacht , die aus dem Vermögen der Abteilung beſtritten wurder

Zuſchuß der Stadt 700 M. , des Staates 550 M. Einnahme 9484 M. 31 Pf .
Ausgabe 9429 M. 46 Pf . Abteilung II . Nähverein , Flickſchule : Frau
Geheimerat G. Meyer ; 2 weitere Frauen . Herr Stadtrat Elmer . An 32

Arbeitstagen wurden von 24 Damen der Abteilung gefertigt : 187 Stück Bett⸗

wäſche , 51 Leibwäſche , 297 Kinderwäſche ; an Arme wurden 570 Wäſccheſtücke
abgegeben . Frau Geheimerat Bekker ſchenkte eine Nähmaſchine . Einnahme

1189 M. 98 Pf . , Ausgabe 471 M. 81 Pf . Flickſchule unter Oberleitung

der Frau Dr . Anna Blum und 9 weitere Frauen . Aufgenommen wurden

53 Mädchen aus der 6. und 7. Volksſchulklaſſe . Anſchaffung von Flickmaterial
und Chriſtbeſcherung , durch einen Gönner der Schule ermöglicht . Abteilung III .

Krankenpflege und Frauenheim : Frau Stadtrat Bohrmann ; 5 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Schwarz und 1 weiterer Herr . Durch 6 Kranken⸗

ſchweſtern wurden 109 Kranke und Wöchnerinnen in 1505 Nächten , 1529 Tagen

und 267 Stunden gepflegt , darunter 17 Arme unentgeltlich . Krankenkoſt erhielten

durch 16 Damen 147 Perſonen an 1478 Tagen , 181 Perſonen 256 Flaſchen
Wein , 47 Perſonen 1032 Liter Milch . Gedeihliche Weiterentwickelung des

Frauenheims . Infolge vermehrter Anfragen um Aufnahme von Penſionärinnen
iſt eine Erweiterung des Heims durch Mieten einer Wohnung im Nachbarhauſe
vorgeſehen . Durch 7 Frau Faltin iſt der Anſtalt ein Legat von 3000 M.

7
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ſt⸗ zugewendet , ferner von 7 Frau Geheimerat Friedreich eine Hypothekenſchuld ‚n⸗ von 1000 M. erlaſſen worden . Einnahme 16803 M. 17 Pf. , Ausgabe16 489 M. 51 Pf . Abteilung IV . A rmenpflege ( Wohlthä igkeits verein ,Suppenanſtalt , Volksküche ) y: Frau Dr . Mittermaier ; 4 weitere Frauen .Herr Stadtpfarrer Schück und 1 weiterer Herr . Zuwendungen von der Stadt⸗
verwaltung 300 M. aus Neujahrswunſchenthebungskarten 150 M. , Unterſtützungvon 172 Perſonen mit Brot , Fleiſch , 2131 Suppenportionen , Bett⸗ und Leib⸗wäſche . Beſchäftigung von 12 Frauen im Winter mit Strickarbeit gegen Entgelt,Anfertigung von 235 Paar Strümpfen . Einnahme 318 M. 48 Pf . , Ausgabe195 M. Die Volksküche hat eine ſolche Erweiterung ihres Betriebes erfahren ,daß die Leitung der Anſtalt einer geſonderten Unterabteilung überwieſen wurde .

VDie Vorſitzende , der Beirat und Rechner der Abteilung IV . bekleiden die gleichenStellungen bei dieſer Unterabtei g. Dadurch , daß die Stadtverwaltung Lokal,Waſſer , Gas und Kohlen unentgeltlich ſtellte , konnte ſich die Küche im übrigenaus eigenen Einkünften erhalten . Vielfache Schenkungen an Naturalien und
Einrichtungsgegenſtänden. Abgegeben wurden 54 147 Portionen , beſteheud in
Suppe , Fleiſch , Gemüſe oder Kaffee . Einnahme 8132 M. , Ausgabe 8122 M.15 Pf . Geſamteinnahme und Ausgabe der Abteilung betrugen 9753 M. 83 Pf .Abteilung V. Herberge , Dienſtvermittlung und Schule fürweibliche Dienſtboten : Frau Dr . Lobſtein ; 7 weitere Frauen . HerrStadtpfarrer Schmitthenner und 1 weiterer Herr . Fortgeſetzt geſteigerterBetrieb . 508 Dienſtboten fanden an 1595 Tagen und 2660 Nächten Aufnahmeund 10 Zöglin re A ig in derſelben ; von 844 Herrſchaften konnten‚

507 mit Per von 570 Stellengeſuchen von Dienſtbotenwurden 509 vermittelt . Chriſtbe ung. Einnahme 5784 M. 12 Pf. , darunter
Beitrag der Stadt 300 M. , aus Sammlung 340 M. Ausgabe 5050 M. 78 Pf .ing Abteilung VI . B eaufſichtigung der Pfegekinder . Frau Kirchenrat* Holſten ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Dr . Walz und 2 weitere

en. Herren , mannigfacher Wechſel innerhalb des Vorſtandes und der Aufſichtsdamen .
Pf. 13 Kindern wurde mit Hilfe der Armen - und Kr ſſe eine Soolbadkur inau Rappenau ermöglicht . Die Zahl der von 30 Damen beaufſichtigten Kinder
32 betrug zu Anfang des Jahres 236 , Zugang während desſelben 118 , Abgang
ett⸗ 126 , Stand am Schluß des Jahres 228 . Chriſtbeſcherung , Aufwand 818 M. ,
icke durch freiwillige Spenden nahezu gedeckt . Einnahme 1982 M. 83 Pf. ,me Ausgabe 1383 M. 98 Pf . Unterabteilung 4³ Mädchenfürſorge :
ing Fräulein Wollmar und 1 Rechnerin . 14 Mädchen ſtanden in Fürſorge , die
den zum größten Teil der Dienſtbotenſchule der Abteilung V, dem Marienhaus und
ial dem Erziehungshaus Scheibenhardt übergeben wurden , ältere Schützlinge erhielten
II. Unterricht im Nähen und Bügeln , mehrere erlernten das Weißnähen und eine das

ere Schneidern . Einnahme 1441 M. 72 Pf. , darunter aus der 5 Pfennigſammlung
en⸗ 860 M. 10 Pf . Ausgabe 1268 M. 35 Pf . Unterabteilung B. Fürſorge
zen für Fabrikarbeiterinnen : Frau Kupfer ; 3 weitere Frauen . Abhaltungten wöchentlicher Zuſammenkünfte hat ſich ſehr bewährt , Beſuche in den Fabriken
hen behufs Werbung neuer Schützlinge . Größerer gemeinſamer Spaziergang im
es Sommer . Weihnachtsfeier , Beſcherung für 40 Mädchen . Unterabteilung C.
nen Hauspflegeverein : Frau Stadtpfarrer Schwarz und nach deren Aus⸗
uſe ſcheiden Frau Stadtrat Bohrmann . Herr Bürgermeiſter Dr . Walz und die
M. Aufſichtsdamen der Abteilung VI . Obgleich der Verein ſich als Hauptaufgabe



die Verſorgung des Haushalts von Wöch nerinnen gemacht hat , ſo wurden doch

auch in vielen Fällen die Pflegerinnen in Familien geſchickt , wo Krankheit oder

Abweſenheit der Frau dieſelbe an der Ausübung ihrer Haushaltungspflichten

verhinderte . Am meiſten wurden die Hauspflegerinnen in den Familien von

Handwerkern , Fabrikarbeitern und Taglöhnern begehrt . Bei 89 Wöchnerinnen

und 30 Kranken wurden 119 Hauspflegen durch 4 Pflegerinnen beſorgt an

535 ganzen , an 207 halben und an 30 dreiviertel Tagen . Koſtenerſatz in 60

Fällen mit 273 M. 5 Pf . Einnahme 1882 M. 90 Pf . , darunter 1000 M.

Zuſchuß des Armenrats und ein Vermächtnis von 300 M. Ausgabe 1178 M.

10 Pf .
98 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Müller ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Beiſteuer von 10 M. für die Chriſtbeſcherung . Der Aufwand für die Klein⸗

kinderſchule ſowie eine Krankenpflegeſtation wird von dem ſehr begüterten Spital⸗

fond beſtritten . Armenpflege ſiehe Tabelle , arme Kranke erhalten Eſſen von

Vereinsmitgliedern . Verbandmittelmuſter . 15 Armen wurden Weihnachtsgaben
beſchert .

99 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Frau Irma

Fürſtin zu Fürſtenberg ; z3weitere Frauen . Der F. F. Geiſtliche Rat

Monſg Martin . & Kochkurs mit 13 Teilnehmerinnen , Aufwand 223 M.

durch Schuldgeld und die Munifizenz der Fürſtin⸗Präſidentin gedeckt. Bügelkurs

20 M. Krankenpflegeſtation , unterhalten aus einen vom Beirat geſtifteten Fond

und von dieſem ſpeziell unter Mitwirkung des Vereins verwaltet , ſiehe Tabelle .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 156 Eſſenportionen . Chriſt⸗

beſcherung mit Beihilfe Ihrer Durchlaucht .

100 . Heiligkrenzſteinach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Bujard ;

8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bujard . Infolge Wechſels im Vorſtande ,

Wegzugs der ſeitherigen Krankenſchweſter und ſonſtiger örtlicher Zufälligkeiten

iſt die Mitgliederzahl ſehr zurückgegangen , wird ſich aber vorausſichtlich bald

wieder heben . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege

ſiehe Tabelle .

101 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Racknitz ; 2 weitere

Frauen . Herr Freiherr von Racknitz . X Auszeichnung tüchtiger Induſtrie⸗

ſchülerinnen mit Stickereivorlagen . Nähen und Flicken . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , für die ein Neubau erſtellt wurde ; in dem Neubau will der

Verein eine Badeeinrichtung zu allgemeiner Benützung herſtellen laſſen . Kranken⸗

pflege durch Diakoniſſenverein . Armenpflege .
102 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Bertha Zirlewagen ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Müller . Der für die Kleinkinderſchule in Aus⸗

ſicht genommene Neubau wurde erſtellt und bezogen und zur Deckung der Bau⸗

ſchuld ein Anlehen von 3500 M. gegen Bürgſchaft des Vereinsvorſtandes auf⸗

genommen . Zu den Baukoſten leiſtete die Gemeinde einen Beitrag von 2670 ,

die Kreditkaſſe einen ſolchen von 200 M. Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel

der Kleinen .

103 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Kautz ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und 2 weitere Herren . Unterſtützung

der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Anerkennungsgabe für die Kinderſchweſter .

Armenpflege ſiehe Tabelle .

*
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104 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitereFrauen . Herr Pfarrer Ledder hoſe . Arbeitsabende , Herſtellung von Strick⸗arbeiten für Wohlthätigkeitsanſtalten und zum Verkauf , Erlös 76 M. Unter⸗ſtützung der Kleinkinderſchule 74 M. Chriſtbeſcherung. Beaufſichtigung derPflegekinder . Krankenpflege durch den vom Verein gegründeten und geleitetenKrankenverein . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhalten Eſſen von Vorſtands⸗mitgliedern . Verbandmittelmuſter .
105 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Kuenzer Witwe ; 11 weitereFrauen . Herr Pfarrer Thummel und 2 weitere Herren . Sehr gut beſuchteFrauenarbeitsſchule , 4 Freiplätze für arme Mädchen . Näh⸗ und Flickkurs . Hand⸗arbeitsausſtellung . Kleinkinderſchule . Theateraufführung, Krippenſpiel mit Chriſt⸗beſcherung für 168 Kinder . Krankenpflegeſtation mit 4 Schweſtern , vergl . Tabelle .Arme Kranke und Wöchnerinnen werden unterſtützt durch den Verein . Kriegs⸗reſervekapital 155 M.

106 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Albertine Gottſtein und1weitere Frau . Herr Pfarrer F. Mattes . Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle .107 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter K ähl ; 6 weitereFrauen . Herr Pfarrer Reichwein . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .Chriſtbeſcherung .
108 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Riehm ; 6 weitereFrauen . Herr Pfarrer Riehm und 2 weitere Herren . & Kochkurs mit 8 Teil⸗nehmerinnen , Ausgabe 200 M. 98 Pf . Krankenpflegeſtation mit einer Land⸗krankenpflegerin , deren Thätigkeit ſehr anerkannt wird , ſiehe Tabelle . Kranken⸗geräte , Anſchaffungen 30 M. Weihnachtsgeſchenke 7 M. 50 Pf .
109 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ; 2weitereFrauen . Die Herren Bürgermeiſter Vogelbacher und Herr Pfarrer Leiber .& Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule auch während desSommers auf Vereinskoſten , Aufwand 25 M. Bügelkurs mit 17 Teil⸗

nehmerinnen , 12 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung.
110 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Renz ; 4weitere Frauen .Herr Pfarrer Renz . & Aufmunterungsgaben an 2 tüchtige Schülerinnen ;Geſchenk für die Induſtrielehrerin zu ihrem 25jährigen Dienſtjubiläum , Aufwand16 M. Flickkurs mit großer Beteiligung , 37 M. Mitwirkung bei der Klein⸗kinderſchule , Anſchaffungen 38 M. Krankengeräte . Armenpflege durch Privat⸗wohlthätigkeit der Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer von 10 M.für die deutſchen Truppen in China . Chriſtbeſcherung .

111 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen .Herr Hauptlehrer Phil . Winnes . K rankenpflegeſtation , anzuerkennende Leiſtungender Krankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .
112 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 10 weitere Frauen . HerrStadtpfarrer Pr . Lehmann . Die Mitgliederzahl iſt von 150 auf 189 geſtiegen .ᷓ Flickkurs , Aufwand 78 M. 16 Pf . Ueberwachung des Haushaltungsunter⸗richts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Ueber⸗wachung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗pflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 533 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder.Sammlung für das Rote Kreuz im ſüdafrikaniſchen Krieg 84 M. 50 Pf . Ver⸗bandmittelmuſter. Kriegsreſervekapital 500 M. Chriſtbeſcherung für 64 Perſonen .
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Beiſteuer von 55 M. zur Kleidung von 12 Konfirmanden . Beitrag der Gemeinde

zu den Ausgaben des Vereins 210 M.

113 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch Witwe ;

4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier und 2 weitere Herren . Be⸗

aufſichtigung eines Pflegekindes . Armenpflege ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Verbandmittelmuſter .

114 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krau ß. & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation

mit großer Inanſpruchnahme , rühmende Anerkennung der Leiſtungen der Vereins⸗

ſchweſter , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittel . Vereinsabend mit

Weihnachtsaufführung , Gabenverloſung , Reingewinn hierbei 108 M. 43 Pf . *

115 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Karoline Grieninger ;

4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Beauf⸗

ſichtigung von 3 Fflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Für die Soldaten

des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps wurden 50 M. beigeſteuert .

116 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Kaiſer ; Zu eitere Frauen

ichnung tücht3 weitere Herren . Auszei ͤ06

i8preiſen . Chriſtbeſcherung . Zur Einführ
Herr Pfarrer Bertſche und 3

Indnuſtrieſchülerinnen mit Vere

geordneter Krankenpflege werden vorerſt Geldmitteln angeſammelt . Hebung der

Jugenderziehung durch Verbreitung geeigneten Leſeſtoffes . Die Gründung einer

Volksbibliothek in Vorbereitung . Vereinsverſammlungen mit belehrenden Vor⸗

trägen .
117 . Immendingen ( Amt Engen ) . Fräulein Sofie Ruf ; 4 weitere

Frauen . Herr Dr . von Plön nies . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beitrag für

die deutſchen Krieger in China 10 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗

kanten 12 M.

118 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Reinhard ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Reinhard . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte , Ergänzung und Vermehrung

des Vorrates . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beſtellung einer Pflegerin für eine

arme Patientin . Darreichung von Eſſen und Wein an Arme durch Vereins —

mitglieder . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 88 M. Beiſteuer

für die Buren 13 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M.

119 . Käferthal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau M. Sinner ; 8 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Mö ßinger . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit großer

Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung

120 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Kramer - ⸗Kammüller ; 8 weitere

Frauen . 3 & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Schülerinnen 7 M. 89 Pf .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Zuſchuß zum Unterhalt der Kleinkinder⸗

lehrerin und zu deren häuslicher Einrichtung 73 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervefond 100 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand

64 M.

121 . Karſau ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Friedri ch; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Thoma und 3 weitere Herren . Der neugebildete Verein hat ſich

zur Aufgabe gemacht : Haus⸗ und Privatkrankenpflege und Leitung einer Klein —

kinderſchule zur Sommerzeit . Flickkurs . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Rr
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' de 122 . Kehl ( Stadt und Dorfß) . Frau Bertha Jockers ; 16 weitere Frauen .Herr Oberamtmann Dr . Be elzer . Kleinkinderſchu le, Aufwand 629 M. Beauf⸗he; ſichtigung von 41 Pflegekindern . Armenpflec ege , Unterſtützung durch Verabfolgungge⸗ von Speiſen , Kleidern , Geld und Kohlen , Aufwand 430 M. Kriegsreſerve⸗te. kapital 467 M. Verbandmittel . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherun ng in der Klein⸗kinderſchule und für Haus sarme , Aufwand 264 M. Beitra ig zur Kleidung vonere Konfirmanden 60 M, desgleichen für die Truppen in China 50 M.le, 123 . Kenzingen . Frau Medizinalrat Schwörer ; 8 weitere Frauen . Herr01

Bürgermeiſter Kaiſer und 1 weiterer Herr . 7 & Aufſicht in der Kreis⸗Haus⸗18⸗ haltungsſchule . Klei inkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗nit kinder gab zu Ausſtelli ingen keinen Anlaß . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ver⸗*
bandmittel . Beiſteuer von 132 M. 80 Pf . zur Kleidu ing von Erſtkommn ni⸗kanten und Konfirmanden . Belohnung treuer — en für 10jährige Dienſte .

124 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau rförſter Fanny Fiſcheranſtelle der aus Familienrüc ckſichten Surücthercr ien ſeitherigen Prräſidentin FrauPoſtverwalter Guth ; 8 weitere Frau Der katholiſche und evangeliſcheGeiſtliche , Herren Thiry und Franze , ſowie der Bü irgermeiſter Schell.& Kleir nkinderſchule große Schülerzahl , Erſtellu ing einer Umfried digung des An⸗weſens , Au An 150 M. durch Einnahme aus einer Mu ſikaufführung gedeckt.Chriſtl eſcherm Beaufſichtigung von 9 Pflegekindern . Krankenpflegeſtationſiehe
T
Tabelle , 1i mende Anerk

ennung der Pflegethätigkeit , große Inan ſpruchnahme22
in den Wintermonc

aten Krank te Armenpflege , Darreichung von 245Eſſenportionen durch Vereins
m

lieder . Verbandmittelmuſter . 2 Theater⸗4 aufführungen zu Gunſten des Voereine
— 125 .

Kippenheimweiler ( Amt Et t
Frau Zipf ;LI *5 weitere Frauen . Herr Geo rg Stu 15 Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und 1feier. Der Eigentümer des Kind erſchulgebäudes überließ dieſes fortgeſetzt bereit⸗wi

Ral⸗
nlos zur Benutzung .

Kirchheim ( Amt Frau 3 2 Schmidt ; 10 weitere0 5Fraue 855 Pfarrer Schmid Zahl Mitglieder iſt von 400 auf600 ceftegen Vielbe ſuchte 3 tsſchule wäährend des Winters . 3 Koch⸗kurs in Verbindung mit einem Hau 18haltungsunterrichtskurs für Fortbildungs⸗ſchülerinnen , Aufwand von der Gemeindeeverwaltung beſtritten . Das Haus derKleinkinderf ſchule , welche unter Verwaltur ug und Leitung des Vereins ſteht , warbisher nochen nominellles Eigentum eines Privaten , es ſoll aber nunmehr , nachdemdie Bauſchuld von 8000 M. getilgt , Eigentum Vereins werden . Chriſt⸗4 beſcherung . Ueberwachung von 14 armen Pfleg
Adan mit befriedigenden Er⸗tere gebniſſen. ſtation , Anſtellung einer 2. Pflege erin , Erweiterung des

Pf . Betriebs , ſiehe Tabell Krankenpflegel! irs für Ju ngfraue n in Arusſicht genommen .der⸗ Krankengeräte Armen flege. Verbandmittelmuſter.
elle. 127 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Baronin von St . André ;and 9 weitere Frauen . Herr Pfarre r Böhringer . Kochkurs mit 12 &Schülerinnen ,Aufwand 345 M. 86 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗uen. geräte , Vorrat durch Schenkungen vermehrt . Armenpflege ſiehe Tabelle .

ſich 128 . Kollnan ( Amt Waldkirch) . Frau Direktor Jeanmaire ; 7weiterelein⸗ Frauen . Herr Buchhalter P oppen . Wöchnerinnenpflege Hauptaufgabe ; eigeneWochenpflegerin; Darreichung kräftigender Koſt , ſiehe Tabelle . Armenpflege .
5²*
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Auch in dieſem Jahre ſpendete Herr Louis Knecht in Mühlhauſen 300 M. und

ferner Frau Direktor Mann 100 M.

129 . Konſtanz . Frau Landgerichtsrat Stein Witwe ; 17 weitere Frauen .

Herr Landgerichtsrat Singer und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule 76

Schülerinnen , fortgeſetzter Rückgang trotz tüchtiger Lehrkräfte , infolge anderweiter

Konkurrenzunternehmungen . Handarbeitsausſtellung . Flickſchule mit ſtets wach⸗

ſender Beteiligung . Infolge Einführung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule unterblieb die Abhaltung von Kochkurſen . Erwerbsgelegenheit

durch Näharbeit 14 M. Ueberwachung von 29 Pflegekindern mit befriedigendem

Erfolg . Abgabe von Kinderfrühſtück in den Wintermonaten , Aufwand 1244 M.

44 Pf . Wöchnerinnenaſyl , 97 Ehefrauen fanden Aufnahme . Aerztliche Leitung

durch Herrn Dr . Leube , Aufwand 1106 M. 60 Pf . und für Unterſtützung der

Hauswirtſchaft der in die Anſtalt aufgenommenen Wöchnerinnen 83 M. 20 Pf

Die durch die wachſende Frequenz des Aſyls bedingten Mehrausgaben konnten

durch reiche Zuwendungen , darunter ein Geſchenk von Herrn C. Striebeck in

Aachen im Betrage von 5000 M, gedeckt werden . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verabreichung von Brennmaterial , Nahrungsmitteln , Bekleidu zgegenſtänden

und Bettbeſtandteilen , Entſendung eines Kindes zur Kur ins Soolbad Dürrheim

Verbandmittel . Zuſammenwirken mit Männerhilfsr erein . Auszeichnung von

26 Dienſtboten mit geringerer als 25jähriger Dienſtzeit . In Mädchenfürſorge

befanden ſich 5 Mädchen . Mitaufſicht über das Mädchenheim . Anſtalt für

Arbeitsnachweis und Beherbergung , Zuſchuß 50 M. ; die Anſtalt hat ihre Auf⸗

gabe durch raſche Arbeitsvermittelung wieder voll erfüllt . Sonntagsſchule von

16 —20 Dienſtmädchen regelmäßig beſucht . Der Verein erfreute ſich wieder

reicher Zuwendungen bewährter Wohlthäter . Ihre Königliche Hoheit die Groß⸗

herzogin hatte die Gnade , in gewohnter Weiſe Gaben zu ſpenden , die Vereins⸗

anſtalten zu beſuchen und wiederholt Vorſtandsmitglieder auf der Mainau zu

empfangen .
130 . Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Rupp , 2 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Rupp . Der Verein , welcher ſeine Thätigkeit längere Zeit eingeſtellt

hatte , hat ſeine Aufgaben wieder aufgenommen , welche in der Beaufſichtigung des

Handarbeitsunterrichts an der Volksſchule , Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule

Förderung der Krankenpflege und Armenpflege beſtehen . & Gewährung von Auf

munterungsgaben an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Klein⸗

kinderſchule 80 M. Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 6 armen Fflege⸗

kindern . Armenpflege , Darreichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder , ſiehe

Tabelle . Die Haltung einer Landkrankenpflegerin wurde von der am Ort

befindlichen Anſtalt für epileptiſche Kinder an ſich genommen . Zur Ausſtattung

derſelben mit Geräten hat der Verein 160 M. beigetragen .

131 . Krautheim . Frau Apotheker Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Herbold . & Armenpflege ſiehe Tabelle . Kranke erhielten Koſt

durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung für 16 Kinder

und 20 Arme , Aufwand von 140 M. von reichen Spenden beſtritten . Die Ab⸗

haltung von Unterrichtskurſen für die weibliche Jugend wird in Gemeinſchaft mit

Nachbargemeinden angeſtrebt .

132 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinle und 2 weitere Herren . & Spinnkurs , deſſen

Schluß ins nächſte Berichtsjahr fällt . Armenpflege ſiehe Tabelle .
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133 . Ladenburg . ( Amt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter M. A. Peter⸗
mann ; 10 weitere Frauen . Herr Profeſſor W. Metzger und 1 weiterer Herr .Aufmunterungsgaben an Schülerinnen . Beaufſichtigung des obligatoriſchenHaushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Der Unterricht fand großeSympathie bei der Bevölkerung und nahmen auch Mädchen der NachbargemeindenNeckarhauſen und Edingen an ihm teil . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule,für die ein Neubau von der Stadtgemeinde erſtellt werden ſoll ; der Verein leiſteteinen Zuſchuß zu den Baukoſten von 1000 M. und nebſtdem 300 M. für dieinnere Ausſtattung . Veranſtaltung eines Konzertes für dieſen Zweck, Einnahme279 M. 20 Pf . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle ; unterſtützt wurden10 Wöchnerinnen mit Eſſen und Kinderwäſche . Sammlungen für die TruppenWin Oſtaſien und für das Kaiſerin Auguſta⸗Denkmal in Weimar . Verbandmittel⸗muſter . Kriegsreſervekapital 300 M. Chriſtbeſcherung , eine Sammlung hiefürergab 131 M. 20 Pf .

134 . Lahr . Frau Kommerzienrat Stoeſſer ; 29 weitere Frauen . HerrStadtpfarrer Zandt und 3 weitere Herren . Abteilung J, Armen pflege ,welche von 10 Frauen beſorgt wird , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für 96 Familien ,Ueberwachung der Pflegekinder . Dienſtboten⸗Auszeichnung . Abteilu ng Ulfürweibliche Arbeiten mit 4 Frauen und den Beiräten Oberbürgermeiſter Alt⸗felix und Stadtrat Höring . Abteilung III für Krankenpflege mit5 Frauen . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Umzug der Schweſtern in dasneue Heim im früheren Krankenhauſe . Einnahme 1089 M. 70 Pf. , Ausgabe1406 M. 51 Pf . Abteilung IV , Wöchnerinnenverein mit 10 Frauen .Verſorgung von 61 bedürftigen Wöchnerinnen mit 493 Eſſenportionen , Leib⸗ und
Bettwäſche für Mutter und Kind und Pflege , die durch die Krankenſchweſterndes Vereins geleiſtet wird . Die Errichtung eines Wöchnerinnenheims wird an —geſtrebt . Nach Dürrheim wurden von dem Verein 7 Kinder mit einem Aufwandvon 473 M. geſchickt . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung für 96 arme Familien ,ermöglicht durch Sammlung von Gaben im Betrage von 664 M. — Außerdembeſitzt der Verein Verbandmittelmuſter . Beitrag von 618 M. für die deutſchenTruppen in China , darnach blieb ein Kriegsreſervekapital von 382 M. Zuſammen⸗wirken mit örtlichem Männerhilfsverein .

430 Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Apotheker Roether , an⸗ſtelle der von da verzogenen ſeitherigen Präſidentin und Gründerin des Vereins ,Fräulein Maurer , welche ſich ſehr um ihn verdient machte und bei ihrem Weg⸗zuge demſelben 50 M. überwies ; 3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Böhmerle .& Auszeichnung von Arbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule.Chriſtbeſcherung , wozu die Spinnerei⸗ und Weberei Ettlingen wieder Beiſteuernlieferte . Krankenpflege . Hauptthätigkeit ſiehe Tabelle , Verabreichung von580 Portionen Krankenkoſt und Wein . Krankengeräte. Sammlung für oſt⸗aſiatiſches Expeditionskorps 88 M. Beiſteuer von 10 M. zum Kaiſerin Auguſta⸗Denkmal . Jungfrauenverein .
136 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Privatier M. Vierneiſel ;9 weitere Frauen . Herr Privatier J . B. Vierneiſel . Frauenarbeitsſchule .Kleinkinderſchule, Einfriedigung des Gartens des Anſtaltsgebäudes , Aufwand100 M. Chriſtbeſcherung 20 M. Krankenpflege durch eine beſonders beſtellte

Krankenſchweſter , ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.
Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein .
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137 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . & Auszeichnung tüchtiger Schülerinnen

durch den Verein , Beſchaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule , Ergänzung des Inventars , Uebernahme des Schulgeldes

für Unbemittelte 23 M. 40 Pf . Krankengeräte . Armenpflege , Verabreichung

von 36 Liter Wein , 28 Pfd . Fleiſch , 30 Mittageſſen . Verbandmittelmuſter .

Für die deutſchen Krieger in China wurden 25 M. geſpendet , zur Chriſtbeſcherung

in der Volksſchule 20 M. beigeſteuert und für die Brandbeſchädigten in Plankſtadt

10 M. gegeben .
138 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Baronin von Schönſtadt ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buch . 8 Die Kleinkinderſchule ſteht nicht

mehr unter der Vereinsleitung , die Gemeinde hat den Aufwand für die Schule d

ganz übernommen . Beaufſichtigung der Armen⸗Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ,

hoher Krankenſtand , Einrichtung eines Verbandzimmers für die Krankenſchweſter

ſeitens der Gemeinde im Rathaus ; der Verein übernahm die Einrichtungskoſten .

Krankengeräte , Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte eine

wertvolle Zuſtiftung zu machen . Armenpflege , ſiehe Tabelle ; Kranke erhielten

Wein ; außerdem reiche Privatn ohlthätigkeit . Entſendung eines Kindes zum

Kurgebrauch ins Soolbad Dürrheim . Sammlung für die deutſchen Truppen

in China 108 M. 60 Pf .
139 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . D. Honegger ;

7 weitere Frauen . Herr Emil Faller . & Flickkurs , Aufwand 46 M. Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Be⸗

lohnung von 4 Dienſtboten für 10jährige treue Dienſte .

140 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Bujard ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bujard und 1 weiterer Herr . Arbeitsſtunden für Wohl⸗

thätigkeitszwecke , Aufwand 6 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Be⸗

aufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Darreichung von 168 Eſſenportionen . Chriſtbeſcherung .

141 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Dekan Hauß ; 6 weitere Frauen .

Herr Dekan Hauß . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Aufbringung der

Unterhaltungskoſten , ſoweit ſie nicht durch Schulgeldeinnahme gedeckt ſind , Chriſt⸗

beſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

142 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Dr . Merz ; 6 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . 78 Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

ſchülerinnen durch den Verein . Armen⸗ und Krankenpflege , Hauptaufgaben .

Krankengeräte . Durch Vereinsmitglieder wurden 80 Eſſenportionen an Arme

verabreicht . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 10 M. Verband⸗

mittelvorrat . Kriegsreſervekapital 100 M.

143 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hildegard Wurth ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wurth . Der neugegründete Verein hat ſich

vornehmlich die Kranken⸗ und Wöchnerinnenpflege zur Aufgabe gemacht . —

Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Suppen in großer Zahl durch Vereins⸗

mitglieder . Beiſteuer von 25 M. für die deutſchen Krieger in China .

144 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Ernſt ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ernſt . & Sämtlichen austretenden Induſtrieſchülerinnen
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wurden Erinnerungsgaben geſpendet . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung und
Oſterfeier . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

145 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Fingado von Badenweiler und 1 weiterer Herr . *Die Hauptthätigkeit des jungen Vereins beſchränkt ſich zunächſt auf die Anſamm⸗
lung eines Fonds zur Errichtung einer Kleinkinderſchule . Armenpflege . Unter⸗
ſtützung einer Wöchnerin ſiehe Tabelle . 25 Kindern wurde eine Oſterfreude bereitet .

146 . Litzelſtetten ( Amt Konſtanz) . Frau Gutsinſpektor Ries ; 4weitere Frauen .err Bürgermeiſter Gensle und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation mit
ier Landkrankenpflegerin , bezüglich Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .147 Lörrach⸗Neuſtetten . Frau Kreisſchulrat Fehrle an Stelle der infolgeWegzugs aus ihrem Amte geſchiedenen ſehr verdienten ſeitherigen Präſidentin

Frau Medizinalrat Ritter ; eine Schriftführerin . Herr Dr . Hieber für HerrnAmtmann Giehne , der nach Offenburg verſetzt wurde , und 1 weiterer Herr ,ſowie die Vorſtände der einzelnen Abteilungen . Den Höhepunkt in dem viel⸗geſtaltigen Vereinsleben bildete der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Gro ß̃⸗herzogingelegentlich einer Ausſtellung von Induſtrieſchularbeiten aus dem Kreiſe
Lörrach . Höchſtdieſelbe beehrte dabei die Anſtalten des Vereins mit ihrem Beſuchund ließ ihnen ein Geſchenk von 100 M. überweiſen . Feſtliche Begehung des
Geburtstages der durchlauchtigſten Protektorin . — Die Mitgliederzahl iſt von418 auf 435 geſtiegen . In der Mitgliederverſammlung wurde die Einführung
geordneter Wochenpflege für arme Frauen beſchloſſen . — A bteilung 1.
Kleinkinderſchule , Frauenarl eitsſchule , Flickſchule für erwachſeneMädchen , Induſtrieſchule : Frau Kreisſchulrat Fehrle . Kleinkinderſchule,mancherlei Unterbrechungen durch Krankheiten einzelner Kinder , Schulſchluß während6 Wochen infolge Maſernepidemie . Chriſtbeſcherung , wozu dankenswerte Gaben
jeſpendet wurden . Frauenarbeitsſchule : Weißnähen , Kleidermachen , Sticken ,igeln , je 3 Kurſe , die Schülerinnenzahl erreichte mit 123 den höchſten bisher

erreichten Stand , viele auswärtige Schülerinnen ; rühmende Anerkennung der
Leiſtungen und ehrenvolle Auszeichnung auf der Gewerbeausſtellung . Ihre
Königliche Hoheit geruhte ein von 11 Schülerinnen gefertigtes Theetuch entgegen⸗zunehmen . — Einnahme 3505 M. , darunter Zuſchüſſe des Staats , des Kreiſesund der Stadtverwaltung , Ausgabe 3494 M. 80 Pf . Flickſchule mit 33 Teil⸗
nehmerinnen . 26 Anerkennungsgaben des Vereins für tüchtige Arbeitsſchülerinnen .
Abteilung Il . Mitwirkung bei der einem beſondern Verwaltungsrat unter⸗
ſtellten , aus Zuſchüſſen der Fabrikanten , der Stadtverwaltung , des Staates unter⸗
haltenen Volksküche, den Koch - und V ügelkurſen . Frau Geh . Regierungsrat
Gaddum ; zweitere Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Gaddum . Die im
vorjährigen Berichte neben dem Geſchäftsführer erwähnten 4 weiteren Herren
gehören dem Verwaltungsrat der Volksküche und nicht dem Frauenverein an ,was hiermit berichtigt wird . Aus der Volksküche wurden 52 252 Portionen
verabreicht , an den 3 Koch⸗ und Bügelkurſen nahmen 27 Schülerinnen , wovon
25 Fabrikarbeiterinnen waren , teil . Abteilung III . M ädchenheim , Für⸗
ſorge für Arbeiterinnen und Dienſtboten . Frau Jahn , 4 weitere
Frauen . Herr Notar Jakob . Der Zudrang zum Mädchenheim iſt ein außer⸗
ordentlich großer , weit über 200 Mädchen ; die Aufnahme mußte im Hinblick aufden Raum und die Hilfskräfte auf 90 Mädchen beſchränkt werden , dazu kamen
noch 10 Gäſte . Der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit war ein beſonderer Ehren⸗
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tag für die Anſtalt , Höchſtdieſelbe geruhte die dekorierten Arbeiterinnen zu em⸗

pfangen . Chriſtfeier mit Weihnachtsſpiel , Beſcherung reicher Gaben , Dank der

Opferwilligkeit der Herren Fabrikanten und ſonſtigen Gönner . Im Winter wurde

an Sonntagen Kaffee und Haferkakao verabreicht , großer Zuſpruch beſonders bei

letzterem . Das Betragen der Mädchen war tadellos , ſehr erfreuliche , ermutigende

Erfolge . Die Firma Köchlin , Baumgartner & Cie . ſtellte wieder unentgeltlich

Lokal , Heizung und Licht . Herr Läuger ſchenkte eine Nähmaſchine . Ehrung

eines von Ihrer Königlichen Hoheit für 50jährige Dienſte dekorierten Dienſtboten . -

Einnahme der Abteilung 479 M. 15 Pf . , Ausgabe 409 M. 76 Pf . Ab⸗

teilung V . Armen - und Krankenpflege , Suppenverein und Flick —

abende für arme Frauen : Frau Schuppach ; 9 weitere Frauen . Herr

Hauptlehrer Tritſchler und 1 weiterer Herr . Verabreicht wurden 1000 Volks⸗

küchenmarken im Wert von 250 M. , 118 Liter Wein zu 62 M. 15 Pf . , 560 Liter

Milch zu 100 M. 74 Pf. , Brot 49 M. , Kohlen und Holz 29 M. 75 Pf . Die

Stadt iſt in 5 Diſtrikte geteilt mit je 1 Vorſteherin . Suppenverein ; verabreicht

wurden an 52 Kranke und Wöchnerinnen 776 Portionen entſprechender Koſt ,

Aufwand 465 M. 60 Pf . Flickabende mit 46 Teilnehmerinnen , Verteilung von

500 Meter Stoff und 20 Pfund Wolle , Ausgabe 212 M. 20 Pf . Geſamt⸗

aufwand der Abteilung IV 1169 M. 44 Pf . Abteilung V. Hilfsbereit —

ſchaft für den Kriegsfall : Frau Major Braun ; 3weitere Frauen . Herr

Wilhelm Meyer und ein weiterer Herr . Muſterdepot von Verbandmitteln ,

zugeſichert iſt die Erſtellung eines Hilfslazaretts von 20 Betten im Kriegsfall .

Abhaltung eines Samariterkurſes mit praktiſchen Uebungen im Spital mit

15 Teilnehmerinnen durch Herrn Medizinalrat Dr . Keller . Beitrag von 200 M.

für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps .
148 . Lützelſachſen ( Amt Weinheim) . Frau Hauptlehrer Streng ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Däublin in Hohenſachſen und 1 weiterer Herr . Kranken —

pflegeſtation , große Inanſpruchnahme , ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

149 . Mahlberg ( Amt Ettenheim ) . Freifrau von Türckheim , Excellenz ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Arnold . Flickkurs , Aufwand 30 M. Aus⸗

flug mit den Schülerinnen . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Armenpflege

durch Privatwohlthätigkeit geübt . Verbandmittelmuſter .

150 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ahles ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ahles . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

ſchülerinnen durch den Verein , Aufwand 10 M. 29 Pf . Flickkurs mit 13 Teil⸗

nehmerinnen im Gang . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme der

Koſten für bauliche Herſtellungen , Chriſtbeſcherung , Krankengeräte , Armenpflege ,

ſiehe Tabelle . Zuſchuß zum Pflegegeld eines idiotiſchen Mädchens in der Idioten —

anſtalt in Mosbach 30 M. Darreichung von 274 Eſſenportionen durch Vereins⸗

mitglieder . Für die deutſchen Truppen in China 50 M. beigeſteuert .
151 . Mannheim . Fräulein E. Gärtner ; 2 weitere Frauen . Herr Major

z. D. Seubert ſowie die Vorſteherinnen und Beiräte der 6 Abteilungen . Die

Geſamtmitgliederzahl iſt von 1186 auf 13862 geſtiegen . Einnahme des Geſamt⸗

vereins 56 433 M. Ausgabe 56317 . Abteilung J. Arbeitsſaal . Frau

Geheime Kommerzienrat Diffené ; 14 weitere Frauen . Herr Oberamtmann

Dr . Strauß . Anfertigung von Näharbeit durch verdienſtſuchende Frauen ,

Aufwand 3094 M. Vorbereitungen für den Kriegsfall . Ausarbeitung eines

Mobilmachungsplanes „ Kriegsformation des Frauenvereins Mannheim “ . Kriegs⸗
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reſervefond 3000 M. Einnahme 13 252 M. Ausgabe 13068 M. Abtheilung UI.
Frauenarbeitsſchule . Frau Oberſt von Renz Wwe,. ; 8 weitere Frauen .Herr Major z. D. Seubert . Die Abteilung hat durch das Ableben der Frau
Alt⸗Oberbürgermeiſter Moll ein ſehr verdienſtvolles Mitglied verloren . Schwan⸗
kungen in der Schülerinnenzahl infolge anderweiter Konkurrenzunternehmungen ,
gute Unterrichtserfolge ; zweckmäßige bauliche Veränderungen der Anſtaltsräume .
Staatszuſchuß 600 M. , ſtädtiſcher Beitrag 1650 M. — Heimzahlung an der
Kapitalſchuld 500 M. Penſionsfond der Induſtrielehrerinnen iſt von 4700 auf7600 M. geſtiegen . Einnahme 18 850 M. Ausgabe 18 547 M. Vermögen59 243 M. Abteilung III . K rankenpflege . Fräulein Anna Mohr ;1. weitere Dame . Herr Stadtpfarrer Ahles und 1 weiterer Herr . Kranken⸗
pflegeſtation mit 10 Krankenſchweſtern , deren Zahl bei der raſch anwachſenden
Einwohnerzahl künftig vermehrt werden muß . Bezüglich der Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Aufwand durch Sammlung gedeckt . Einnahme
14514 M. Ausgabe 14237 M. Vermögen 46 040 M. Abteilung IV .
Armenunterſtützung . Fräulein E. Gärtner ; 11 weitere Frauen . Die
Herren Stadtpfarrer Ahles und Bauer . Die Armenpflege ſtellte fortgeſetzt
große Anforderungen ſowohl an die Leiſtungsfähigkeit der Abteilung als auch
an die ausübenden Helferinnen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗
kuloſe im Benehmen mit der Armenbehörde . Entſendung von 22 Kindern ins
Soolbad Rappenau mit gutem Kurerfolg . 17 unbemittelten Mädchen wurde
Unterricht im Handnähen und Bügeln ermöglicht . Einnahme 33 907 M. ,
worunter 30 000 M. Ertrag aus einem Wohlthätigkeitsbazar . Ausgabe
33 880 M. Vermögen 50 487 M. A bteilung V. Unterrichtswefen .
Frau L. Hoff Wwe . ; 6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Hitzig . Außer
den Vorſtandsdamen ſind in großer Zahl Hilfsdamen bei der Ueberwachung der
betreffenden Unterrichtszweige thätig . 26= Ueberwachung des Haushaltungsunter⸗
richts an den Volksſchulen . Flickkurs für Fortbildungsſchülerinnen . Flickabende
für Frauen und Mädchen mit 120 Teilnehmerinnen in den von der Stadt zur
Verfügung geſtellten Räumen , ſehr erfreuliche Erfolge . Abteilun g VI . Volks⸗
küche . Frau Privatier Liſe Lenel ; 8 weitere Frauen . Herr Privatier PhilippBen der und 1 weiterer Herr ; auch hier unterſtützte den Vorſtand eine große
Zahl Hilfsdamen bei der Speiſeabgabe . Fortgeſetzte Betriebsſteigerung , ſo daßdie Errichtung einer zweiten Küche dringendes Bedürfnis geworden iſt . Die
Zahl der abgegebenen Suppen⸗ , Eſſen⸗, Kaffee⸗ und Brotportionen iſt eine
außerordentlich große und gegenüber dem Vorjahr wieder weſentlich höher .
Bereitung von Armen - und Krankenſuppen für die ſtädtiſche Armenkommiſſion .
Im ganzen wurden 456791 Portionen , 56 288 Taſſen Kaffee und 62 243
Brötchen aus der Volksküche verabreicht . Täglich wurde eine Anzahl armer
Kinder unentgeltlich in der Anſtalt geſpeiſt . Chriſtbeſcherung für das zahlreiche
Perſonal . Einnahme 87399 M. Ausgabe 56 120 M. Vermögen 37069 M.
— Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte aus Anlaß des
50 jährigen Beſtehens des Vereins 3 Damen in Anerkennung ihrer längjährigen
Thätigkeit im Verein Höchſtihr Bildnis überreichen zu laſſen .

152 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blu m; 9 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Beck . Flick⸗, Bügel⸗ und Spinnkurs , Aufwand 96 M.
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle , arme Kranke
erhielten Eſſen und Wein .
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153 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau Hauptlehrer Eiermann ; 2 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Eiermann . & Infolge Wegzugs der Kranken⸗

pflegerin können über deren Pflegeleiſtungen im Berichtsjahr keine Angaben ge⸗

macht werden , der Aufwand betrug 36 M. 75 Pf . Krankengeräte . Armenpflege

ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung 15 M. Beiſteuer zur Kleidung von Confir⸗
manden .

154 . — — ( Amt Heidelberg ) . Freifräulein Gertrud von Göler ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kühlewein . Die Mitgliederzahl ſtieg von 43 auf

79 . Der Verein hat durch das Ableben ſeiner ſeitherigen Präſidentin Frei⸗

fräulein Luja von Göler eine hochverdiente Wohlthäterin verloren , ihrer im

vorigen Jahre gegebenen Zuſage zufolge vermachte ſie der Kleinkinderſchule

5000 M. , welche inzwiſchen zur Auszahlung gelangten ; Erwerbung eines

Gebäudes von der Gemeinde um 1600 M, Umbau für dieſe Schule , Aufwand

einſchließlich des Ankaufs 5345 M. , Beitrag der Gemeinde 200 M. , Samm⸗

lung 120 M. Chriſtbeſcherung . Strickabende , Aufwand 20 M. Krankengeräte .
Verbandmittel .

155 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Greth

Frauen . Herr Dekan Fiſcher . Mitwirkung bei der hule , Chriſt

beſcherung . Krankenpflegeſtation mit einer Landkranl ſiehe Tabelle .

Krankengeräte , deren Vorrat durch Anſchaffungen vermel rt wurde , in 120 Fällen

ausgeliehen . Armenpflege , Einteilung des aus eheten Ortes in 8 Bezirke mit

je 1 Vorſtandsfrau . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur Kleidung von Kon⸗

firmanden . Begrüßung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin durch

den bei der Durchfahrt von Lörrach nach der Mainau .

156 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Dell Witwe ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Markſtahler , an Stelle des um den Verein hoch —

verdienten ſeitherigen Beirats , Herrn Dekan Riehm , der von da verzogen iſt .

Die Mitgliederzahl iſt von 70 auf 228 geſtiegen . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 8 armen Fflegekindern . Einrichtung

einer Krankenpflegeſtation , ermöglicht durch reiche Beiſteuer , hat ſich aufs beſte

bewährt . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . 28 Arme erhielten

Mittageſſen von Vereins smitgliedern. Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung für
Kranke und Gebrechliche ,Beiſteuer von 8 M. für jene der Kleinkinderſchule .

157 . Meersburg . Frau Hofapotheker Glogger ; 6 weitere Frauen .

Herr Rektor Härter . & Flickkurs mit 14 , Spinnkurs mit 6 Teilnehmerinnen ,

Aufwand 20 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung 22 M.

Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Beiſteuer

zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

158 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Mayer ;

7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schäfer . Ueberwachu ing des Hand⸗

ſpinnens der jugendlichen Spinnerinnen ; beim Spinnfeſt in St . Blaſien wurden

wieder einige derſelben di irch Preiſe ausgezeichnet . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verabreichung von Fleiſch , Suppe, Milch und Wein . Dem Verein wurde von

einem ungenannten Wohl thäter 2000 M. für Zwecke der Armen - und Kranken⸗

pflege überwieſen .

159 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Müller ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller und 1 weiterr Herr . Spinnkurs mit

7 weitere
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5 Teilnelhmerinnen . Kleinkinderſchule . Beau fſichtigung der Armenpflegekinder .
ankenpflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle . Elhriſtbeſcherung .

— Meßkirch . Frau Inſpektor Heitzman n, an Stelle der von hier
verzogenen ſeitherigen Präſider itin , Frau Forſtrat O ſtner ,

welche zur Ehren⸗präſider itin ernannt wurd de; 8 weitere Frauen . Herr Kaufmann Lzauchert . 4Beauf chtigung des von der Geme inde eingerichteten Koch - und Haushaltungs⸗mterrichts Flicktm s mit 22 Teilnehmerinnen , Aufwand 26 M. Weißnähkurs
mit 15 , 2zuntſtickku mit 16 Schülerinnen . Mitwirkung bei A Kleinkinder⸗
ſchule , Chriſtbe —— für 23 Kinder , Ausgabe 66 M. 49

Pf. Krankenpflege
durch beſondern Krankenpflegeverein geübt . Krankengeräte Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur Beſchaffung von Kle idungsſtückenfür Erſtkommunikanten 6 M. Für das Rote Kreuz in Südafrika wurden
20 M

und für China 50 M. beigeſteuert
161 . Michelbach ( Amt Ebe erbach ). Frau Pfarrer Koppert ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert und 1 weiterer Herr . Der Verein hat alle
ſeine Kräfte darauf konzentriert , Mittel zum Bau einer Kleinkinderſchule zu ſam —
meln und hat an regeli näßigen Beiträgen 180 M. aufgebracht . Das Ertrag
abwerfende Vereinsvermögen hat ſich durch weitere Zuwendungen um 349 M.
12 Pf . vermehrt und beträgt jetzt 1035 M.

162 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Kath . Greubü hler ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule , große
Schülerinnenzahl , worunter mehrere auswärtige Schülerinnen , Anfertigung von
101 Herrenhemden , 90 Frauenhemden , 91 Kleidun ſtücken, 162 Weißſtickereien ,

Paar Strümpfe und einer großen Zahl r
Rart

) eiten für den Haus⸗
halt . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcher ing. tigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Berbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 150 M.

163 . Mosbach . Fräulein Lutz ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Meer —

wein und 1 weiterer Herr . Frauenarbeite ſchule mit Handarbeitsausſtellung .
& Flickkurs für ſchulentlaſſene Mädchen , Aufwand 50 M. Verſuch mit der
Einrichtung eines Spinnkurſes , Ergebnis iſt noch nicht feſtzuſtellen . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung armer Pflegekinde er . Armenpflege mit
beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen im Benehmen mit dem Armenrat und den
beiden konfeſſionellen Suppenvereinen ſiehe Tabelle . Sammlungen für das oſt —

aſiatiſche Expeditionskorps 20 M. und für die Kinderſchule in Michelbach 20 M.
Verbandmittelvorrat . Chriſtbeſcherung . 4 Dienſtboten erhielten Erbauungsbücher
für treue Dienſtleiſtung .

164 . Mudaun ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer

3 3 weitere Frauen . Herr Pfarrverweſer Pfiſter und 2 weitere Herren .

— mit
—— Schülerzahl . Nikolaus - und Cl hriſtbeſcherung .

Wohlthätigkeitskonzert , Einnahme 73 M. 70 Pf . Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Abgabe von Speiſen durch Vereinsmitglieder .

165 . Mühlbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Kamm und 12 weitere
Frauen . Herren Pfarrer Kamm

— Bürgermeiſter Frey . Der neu aufgenom⸗
mene Zweigverein bezweckt die Ein führung geordneter Krankenpflege durch An —
ſtellung einer Krankenſchweſter .

166 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . 88 von Seldeneck ;
8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Ebert . 7— Flickvberein von 45 Frauen
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und Mädchen aus dem Arbeiterſtande beſucht , Aufwand 102 M. 85 Pf . Chriſt⸗

beſcherung mit Geſang , Vorträgen , Anſprache und anſchließender Bewirtung , Ver⸗

teilung von Proben des Haferkakao . Beaufſichtigung von 15 Pflegekindern , die

gut untergebracht ſind . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und dem ſelbſt⸗
ſtändigen evangel . Krankenverein . Gewährung von Krankenunterſtützung an Be⸗

dürftige aller Konfeſſionen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer von 20 M.

für die deutſchen Truppen in China .

167 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Fabrikant Speck ; 5 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . Flickkurs , Aufwand 10 M. Spinn⸗
kurs für kommendes Jahr beſchloſſen . Krankenpflege gemeinſam mit dem Verein

in Oberuhldingen durch eine Landkrankenpflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Für die deutſchen Krieger in China 8 M. geſpendet . Chriſtbeſcherung .

168 . Müllheim . Frau Friederike Blankenhorn ; 11 weitere Frauen

Herr Oberamtmann Schellenberg und 3weitere Herren . Die Vereinsleitung

zerfällt in 6 Abteilungen mit je einer Vorſitzenden und 2 bis 3 weiteren Frauen .

Unterhaltung eines erweiterten Handarbeitsunterrichts für Fortbildungs ſchülerinnen ,

Aufwand 58 M. 30 Pf . & Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Ueberwachung des obligatoriſchen H

arbeit für ältere gebrechliche Frauen , Aufwand 32 M. 96 Pf . Mitwirkuns

der Kleinkinderſchule . Beauffichtigung von 7 Pflegekindern . Wöchnerinnenpflege

iſt nächſt der Armenpflege die populärſte Einrichtung des Vereins , verpflegt wur⸗

den 11 Frauen , Aufwand 187 M. 50 P. , Erſatz durch Verpflegte 35 M. 50 Pf

Theoretiſcher und praktiſcher Krankenpflegekurs mit 10 neuen Teilnehmerinnen

und Wiederholungskurs für 11 Teilnehmerinnen des früheren Kurſes , welch ' letztere

ſich ſämtlich zur Dienſtleiſtung im Kriegsfalle bereit erklärt haben , abgehalten

von Herrn Bezirksarzt Pr . Warth und prakt . Arzt Dr . Bock . Krankengeräte

Armenpflege ſiehe Tabelle . Verausgabt wurden für Koſt 167 M. 50 Pf. , Brot

71 M. , Milch 54 M. 40 Pf . , Fleiſch 14 M. 35 Pf. , Bettzeug 16 M. Verband

mittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1253 M. 30 Pf . Verbindung mit örtlichem

Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von 2 Konfir⸗
mandinnen . Auszeichnung von 2 Dienſtboten für 15 jährige Dienſte .

169 . Murg ( Amt Säckingen ) . Fräulein M. Gertiſer ; 2 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Hilbert . Vom Verein iſt für den Fall des Bedarfs eine

Privatpflegerin aufgeſtellt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

170 . Neckarbiſchofsheim . Frau Gräfin von Helmſtatt⸗Strachwitz ;
2 weitere Frauen und die Herren Graf Victor von Helmſtatt und Stadtpfarrer

Hofert . & Aeußerungen der Zufriedenheit über die Leiſtungen der neuen

Induſtrielehrerin , Anſchaffung von Arbeitsmaterial , Aufmunterungsgaben an

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 12 M. Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Beiſteuer zur Schuldabtragung 30 M. Chriſtbeſcherung . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Anfertigung von Kleidungsſtücken für Arme in fleißig

beſuchten Arbeitsnachmittagen , teils aus Vereinsmitteln , teils aus Geſchenken ;

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhten reichlich Flanell zur Ver⸗
arbeitung zu ſtiften . Darreichung von 415 Eſſenportionen durch Vereinsmit⸗
glieder . Sammlung für die Soldaten der oſtaſiatiſchen Expedition mit Zuſchuß
aus der Vereinskaſſe 200 M. Verbandmittel . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden 30 M.

3 1 Zuntoerrichts Strick
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171 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Witwe ; 6 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Rub . & Flickkurs mangels genügender Beteiligung aus⸗
geſetzt , Abhaltung fürs nächſte Jahr geſichert . Die Mädchenfortbildungsſchule
ſoll nunmehr in eine Haushaltungs⸗ bezw . Kochſchule umgewandelt und dem
Verein das Aufſichtsrecht eingeräumt werden . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand durch Sammlung gedeckt. Beaufſichtigung der
Kreispflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle , weſentliche Beſſerung der wirt⸗
ſchaftlichen Verhältniſſe der Bevölkerung . Verbandmittel . Beiſtener zur Kleidung
einer Konfirmandin 5 M. 91 Pf . Mädchenfürſorge ſoll neuorganiſiert werden .

172 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Dr . Schifferdecker ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit für arme
Frauen durch Stricken , Aufwand 36 M. Beaufſichtigung armer Pflegekinder .
trankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Die neu eingeführte Hauspflege kam 20

Familien zugut . Krankengeräte wurden in 135 Fällen beanſprucht . Armen⸗
pflege ; verabreicht wurden 54 Pfund Fleiſch , 7 Flaſchen Wein , 300 Liter
Milch , 847 Eier , 91 Zentner Kohlen , ſiehe Tabelle . 30 Damen ſpendeten
40 Kranken an 380 Tagen Mittagskoſt . Sammlung für die Soldaten der oſt⸗
aſiatiſchen Expedition 191 M. und 24 Paar wollene Socken . Verbandmittel .
Kriegsreſervekapital 1000 M. Chriſtbeſcherung für zahlreiche arme Familien ,
wozu reichliche Gaben geſpendet wurden . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir⸗
manden . Zuwendung der ſtädtiſchen Behörde 200 M.

173 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Trautwein ;
S weitere Frauen . Herr Pfarrer Trautwein und 2 weitere Herren . Die
Mitgliederzahl iſt von 250 auf 277 geſtiegen à& Leider konnte infolge Lokal⸗
mangels diesmal kein Flickkurs abgehalten werden . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme , ſiehe Tabelle .
Krankengeräte . Feier des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin bei großer Beteiligung mit Feſtſpiel , Vorträgen , Gabenverloſung und
Feſtkaffee .

174 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Pauline
Sprickmann ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß 20 M. Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer von Strümpfen für
die Idiotenanſtalt in Mosbach .

175 . Neunſtetten ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Hagmaier ; 6 weitere
Frauen . Herren Pfarrer Hagmaier und Bürgermeiſter Arnold . & Spinn⸗
kurs mit 11 Teilnehmerinnen unter Leitung der Frau Bürgermeiſter Arnold ,
Spinnfeſt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung armer Kranken . Ent⸗
ſendung einer Frau nach Karlsruhe zur Ausbildung als Landkrankenpflegerin .
Krankengeräte . Sammlung für die deutſchen Krieger in China 46 M. Chriſt⸗
beſcherung .

176 . Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .
à & Gewährung von Preiſen an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Näh⸗ und
Zuſchneidekurs in Verbindung mit Privathandarbeitskurs einer Frauenarbeits⸗
lehrerin , für welch letztern der Verein Miete und Heizung für den erſten Kurs
übernahm ; anfänglich ſchwache Beteiligung , 10 Mädchen , Handarbeitsausſtellung
fand rühmende Anerkennung ; zweiter Kurs 25 Schülerinnen , Frauen und Mädchen ,

28



Aufwand 52 M. Kleinkinderſchule , großer Zuwachs in der Schülerzahl , Er⸗

weiterung der Aufgabe der Anſtalt durch Aufnahme der Mädchen der erſten

Volksſchulklaſſen für die ſchulfreie Zeit , Anſtellung einer zweiten Schulſchweſter ,

an 80 Kinder wurde kräftigende Mittagsſuppe verabreicht , reichliche Chriſt⸗

beſcherung durch vielſeitige Spenden , Weihnachtsaufführung , Einnahme 160 M. ,

Oſterbeſcherung ; infolge Maſernepidemie war die Anſtalt 6 Wochen geſchloſſen .

Ueberwachung der armen Pflegekinder , Abſtellung einiger Mißſtände . Als wohl⸗

thätige Neuerung wurde die Unterſtützung armer Wöchnerinnen eingeführt , 13

Wöchnerinnen erhielten während 6 Wochen täglich 1 Liter Milch und Koſt , ſiehe

Tabelle . Verbandmittelmuſter . Belohnung eines Dienſtmädchens für 10jährige

Dienſte .

177 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Crone . Flickkurs bei Jahresſchluß noch im

Gang . Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin und Armenpflege ſiehe

Tabelle . Krankengeräte . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 28 M.

50 Pf . Chriſtbeſcherung .

178 . Niederweiler ( Amt Müllheim ) . Frau B 5 weitere

Frauen . Herr R. Fr . Fiſcher . Flickkurs . Klein Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Armenpflege , Abgabe von kräftigen Eſſen an Kranke und

Wöchnerinnen durch Vereinsmitglieder .

179 . Niederwinden Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;

9 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt . & Krankenpflegeſtation gemeinſam

mit Oberwinden . Krankengeräte . Armenpflege durch Vereinsmitglieder .

180 . Nollingen ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſter Senger ; 6 weitere

Frauen . Herren Bürgermeiſter Senger , Pfarrverweſer Williard und 2

weitere Herren . Der neugegründete Verein hat ſich die Fürſorge für die noch

nicht ſchulpflichtigen Kinder , ſowie die Einführung geordneter Krankenpflege zur

Aufgabe gemacht . Die Zugehörigkeit der hieſigen Frauen zum Verein iſt faſt

allgemein . 28& Die Errichtung einer Kleinkinderſchule wird angeſtrebt . Kranken⸗

pflegeſtation findet große Anerkennung , ſiehe Tabelle . Die Gemeinde zahlt

Wohnungsmiete der Schweſtern und ſtellte die Einrichtung und die Krankengeräte .

Ortsarme werden unentgeltlich verpflegt . Krankengeräte .

181 . Nußbach , Kirchſpiel Amt Oberkirch ) . Fräulein Karoline Arm⸗

bruſter ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wieſſe . Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule im Sommer , Ihre Königliche Hoheit die Groß herzogin geruhte

derſelben ein Transparentbild zu Weihnachten zu ſchenken . Krankenpflege durch

die Ordensſchweſtern der St . Joſephsanſtalt unter Leitung des Frauenvereins ,

ſiehe Tabelle .

182 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Marie Ludwig ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lud wig . Aufmunterungsgabe an eine Handarbeits⸗

ſchülerin , Anſchaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder auf die Ver⸗

einskaſſe , Chriſtbeſcherung 10 M. 80 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle .

183 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorf ; 1 weitere

Frau . Die Geiſtlichen beider Konfeſſionen Herren Roegele und Weiſer .

F Flickkurs mit 36 Teilnehmerinnen , Aufwand 47 M. 32 Pf . Weihnachts⸗

beſcherung für 125 Kinder , zum Teil mit Gaben der hohen Protektorin .
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184 . Ober⸗ und Unterdielbach ( Amt Eberbach ) . Frau Liſette Backfiſch ;3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofmann in Strümpfelbrunn und 1 weiterer
Herr . Der neugegründete Verein hat ſich die Errichtung einer Kleinkinderſchule
und die Einführung geordneter Krankenpflege durch Gründung einer Kranken⸗
pflegeſtation gemeinſam mit Strümpfelbrunn mit einer Landkrankenpflegerin zur
Aufgabe gemacht . Ueber deren Leiſtungen vergleiche die Angaben des Frauen⸗
vereins Strümpfelbrunn . 2 & Beiſteuer von 10 M. für die deutſchen Truppen
in China .

185 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof ; 11 weitere Frauen . Herr Stadt⸗
pfarrer Seelinger und 2weitere Herren . &ᷣ Handarbeitsausſtellung . Klein⸗
kinderſchule , große Schülerzahl , lobende Anerkennung der Thätigkeit der beiden
Kinderſchweſtern , arme Kinder erhielten in den Wintermonaten Suppen , Chriſt⸗
beſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel . Beaufſichtigung von 26 Pflegekindern .
Krankenpflegeſtation und Wöchnerinnenpflege , hoher Krankenſtand , aushilfsweiſe
Einſtellung einer dritten Krankenſchweſter . Krankengeräte . Armenpflege , Dar⸗
reichung von 1373 Suppenportionen einſchließlich jener für die Kinderſchule .
Verbandmittelvorrat .

186 . Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ; 8 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . Näh⸗ und Flickkurs . Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Kranken⸗
pflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte .

187 . Oberweiler ( Am eim ) . Frau Oberförſter Keller ; 6 weitere
Frauen . Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . Erfreuliches Aufblühen des
Vereins i

rinnen . Die Unterhaltung der Klein⸗
kinderſchule bildet for eine mit beſonderer Liebe gepflegte Aufgabe . Ausbau
des Dachſtockes des Anſtaltsgebäudes , Aufwand 600 M. Chriſtbeſcherung durch
praktiſche Geſchenke von Basler Freunden unterſtützt ; ferner wurde durch Frei⸗
gebigkeit einiger Kurgäſte und die Veranſtaltung eines Künſtlerkonzertes in
Badenweiler der Kaſſe der Betrag von 950 M. zugeführt . Der Vereinspräſidentin
wurde die Ehre des Empfangs durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
anläßlich Höchſtderen Anweſenheit in Badenweiler zuteil .

188 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Maria Weiß ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Merkert und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation
gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

189 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Eliſabeth Geyer ; 2 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Rupp und 1 weiterer Herr . Der neu gegründete Verein hat ſich
die Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule , die Gründung
und Leitung einer Kleinkinderſchule zur Aufgabe gemacht . & Kleinkinderſchule
neu gegründet , Chriſtbeſcherung . Beauſſichtigung der armen Pflegekinder . Samm⸗
lung für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps 13 M.

190 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzha upt . & Ueberwachung armer Pflege⸗
kinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung in der Volk
ſchule 10 M.

191 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 3 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Diener . & Kinderpflege , Aufwand 15 M.
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Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 28 Eſſenportionen . Beiſteuer von

18 M. für Kleidung von Erſtkommunikanten .

192 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Emma Schumacher ;

2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . Der neugebildete Verein widmet

ſich der Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule , der För⸗

derung der Kinderpflege , der Unterſtützung der in der Gemeinde thätigen Land⸗

krankenpflegerin und der Hilfeleiſtung bei Notſtänden . & Die Erſtellung eines

Neubaues für die Kleinkinderſchule wird angeſtrebt , Ankauf eines Bauplatzes

hiefür iſt erfolgt , Aufwand 1000 M. , Baukapital 1800 M. Gemeinderat und

Kirchengemeinderat leiſten Beiträge zur Unterhaltung der Kleinkinderſchule . K ranken⸗

pflege durch eine Landkrankenpflegerin , deren Thätigkeit gelobt wird . Kranken⸗

geräte . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 84 M. Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 50 M. Chriſtbeſcherung .

193 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Butz und 3weitere Herren . Handarbeitsſchule , ſteigender

Beſuch , Aufwand 200 M. , Nähen und Flicken . Kleinkinderſchule . Krankenpflege⸗

ſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verband⸗

mittelvorrat . Chriſtbeſcherung .

194 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Riemer ; ö weitere Frauen

Faſt alle Frauen der Gemeinde ſind Mitglieder , alle jung verheirateten Frauen

pflegen dem Verein als ſolche beizutreten . Herr Pfarrer Riemer . & Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer von 10 M. zur Chriſtbeſcherung .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegsreſervekapital 50 M. Krankengeräte .

195 . Offenburg . Frau Oberſt Olga von Wedelſtädt ; 10 weitere

Frauen . Herr 1. Bürgermeiſter Hermann . Die Frauenarbeitsſchule erfreute

ſich lebhaften und regelmäßigen Beſuchs und erforderte zeitweilige Aushilfe , die

durch 2 junge Damen geboten wurde ; das günſtige finanzielle Ergebnis ermög⸗

lichte eine Kapitalanlage von 462 M. Handarbeitsausſtellung . Beaufſichtigung

des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . 2 Flick⸗

kurſe ; Erwerbsgelegenheit durch Näharbeit , Aufwand 114 M. 51 Pf . Aufſicht

über die ſtädtiſche und die Kleinkinderſchule des Eliſabethenvereins . Ueber⸗

nahme von 84 M. Schulgeld für arme Kinder . Beaufſichtigung von 39 Pflege⸗

kindern , die in den umliegenden Landorten untergebracht ſind . Vielbeſchäftigte

Wochen⸗ und Hauspflegerinnen ; verpflegt wurden 191 Kranke und 92 Wöch⸗

nerinnen , rühmende Anerkennung der Fflegethätigkeit . Veranſtaltung von Vor⸗

trägen , Dilettantenvorſtellungen und einer Gemäldeausſtellung zugunſten der

inrichtung , Einnahme 560 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von

Wein , Fleiſch , Reis und Gerſte . Verbandmitel . Chriſtbeſcherung für 411 Kin⸗

der , einſchließlich der Pflegekinder , 9838 M. 11 Erſtkommunikanten wurden von

Vorſtandsfrauen gekleidet . Auszeichnung von 6 Dienſtmädchen für 10 jährige

treue Dienſte . Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen mit ſichtbarem Erfolge .
196 . Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Margarethe Gieſer ; 5 wei⸗

tere Frauen . Herr Vikar Godelmann . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung .
197 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber an Stelle der

7 ſeitherigen , hochverdienten Vorſteherin Freifrau M. von Böcklin ; 6 weitere

Frauen . Freiherr R. von Böcklin und 2 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

ſchule . Der kath . Kirchenfond Mahlberg bezahlt den Gehalt der Kranken — und
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Kinderſchweſter mit 200 M. Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Kranken⸗
pflegeſtation . Krankengeräte . Naturalverpflegung armer Kranken durch Vor⸗
ſtandsmitglieder , Abgabe von 800 Eſſenportionen . Chriſtbeſcherung . Infrüheren Jahresberichten wurde der Wert der Liegenſchaften irrtümlich mit4650 M. angegeben , während ihr Wert nur 4050 M. beträgt . )

198 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 9 weitereFrauen . Herr Bürgermeiſter Braun und 1 weiterer Herr . Zur Unter⸗
ſtützung der Induſtrielehrerin wurden 2 Hilfskräfte geſtellt . Ueberwachung und
Unterſtützung des Haushaltungsunterrichts , der ſich bei den Frauen allgemeinerBeliebtheit und Anerkennung erfreut und deſſen obligatoriſche Einführung ange⸗ſtrebt wird . Der Verein machte mehrere Anſchaffungen und übernimmt die Mehr⸗ausgaben des Betriebs , Aufwand 64 M. Die Herren Kreisſchulrat Schenk ,der als Domkapitular nach Freiburg berufen wurde , und Pfarrer Schweigert ,der an die Stelle des von hier verzogenen , um die Vereinsſache verdientenPfarrers Ruf getreten iſt , haben beſonders dieſem Unterrichte hilfreiche Handgeliehen . Flick⸗ und Bügelkurs , an dem ſich auch Mädchen der NachbargemeindeFeſſenbach beteiligen , 25 bis 30 Schülerinnen . Armenpflege ſiehe Tabelle .Verteilung von Arbeitsſtoffen vor Weihnachten an 108 Kinder armer Familien .Chriſtbeſcherung .

199 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Katharina Eccard an Stelle der ver⸗ſtorbenen Frau Rubin Witwe, welche dem Verein 600 M. vermachte ; 6 weitereFrauen . Herr Pfarrer Kraus . & Ueberwachung des während des Winterhalb⸗jahres obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Mädchenfortbildungsſchule.Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl , Chriſtbeſcherung , wozu reiche Gabengeſpendet wurden . An die Gemeinde muß nunmehr ein Mietzins von 100 M.bezahlt und das nötige Brennholz gekauft werden , während dieſe Leiſtungen frühervom Gemeinderat aufgebracht wurden . Vorführung des von Ihrer KöniglichenHoheit der Großherzogin geſtifteten Weihnachtstransparentes . Verabreichungvon Krankenkoſt im Bedarfsfall .
200 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6 weitereFrauen . Herr Bürgermeiſter Metzger und 2 weitere Herren . & Gründungeiner Nähſchule unter Leitung einer Ordensſchweſter mit Hilfe der Gemeinde⸗

verwaltung , 15 —18 , im Winter 20 —25 Schülerinnen , Aufwand 392 M.
Aufführung eines Theaterſtückes durch die Schülerinnen , Einnahme 133 M.Kleinkinderſchule mit großer Schülerzahl , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation.Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —herzogin .

201 . Pfaffenweiler ( Amt Villingen ) . Frau Thereſia Simon ; 6 weitereFrauen . Herr Hauptlehrer Elble und 2 weitere Herren . Der neugegründeteVerein bezweckt die Förderung einer Reihe von gemeinnützigen Aufgaben des
Unterrichts , der Kinder- , Kranken⸗ und Armenpflege . Ueberwachung der Pflege⸗kinder .

202 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ; 9 weitereFrauen . Herr Dekan Gehres . Leitung der Kleinkinderſchule in Verbindungmit dem Frauenverein , Beiſteuer 100 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗beſcherung, Aufwand 871 M. durch freiwillige Spenden gedeckt . Beiſteuer von71 M. 60 Pf . zur Kleidung von Konfirmanden . Die Vorſtandsmitglieder hattendie Ehre, von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin anläßlich der Ein⸗

6



weihung des Kinderſpitals empfangen zu werden . Reiche Zuwendungen der 7

Frau Konrad Jäger Witwe und einer ungenannten Dame.
203 . Pforzheim . Frauenverein . Frau B. Waag ; 10 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Klein . Frau Pfarrer Klein , ein langjähriges , verdientes

Vorſtandsmitglied iſt dem Verein leider durch den Tod entriſſen worden ; an ihre

Stelle trat Frau Pfarrer van der Floe . Mitwirkung bei Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule auf Erſuchen der Stadtver⸗

waltung . Erwerbsgelegenheit durch Näharbeit , Beitrag von 40 M. für das

Arbeitsnachweisbureau . Kleinkinderſchule mit dem Armenverein gemeinſam ge⸗

leitet . Die Veranſtaltung eines Konzertes zugunſten dieſer Schule ergab 800 M.

Die Einrichtung einer Krippe wird angeſtrebt . Krankenpflegeſtation . Abhaltung

eines Sanitätskurſes mit 26 Damen , von denen ſich 5 zur Pflegeleiſtung im Not⸗

fall verpflichteten . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verwendung

des Zinserträgniſſes einer früheren Schenkung von ungenannter Wohlthäterin

für verſchämte Arme . Verbandmittel , Kriegsreſe vekapital 2000 M. Beiſteuer

von 100 M. für die deutſchen Krieger in China . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer

zur Kleidung von Konfirmanden . Gewährung von Geldgaben an die früher

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzo
Dienſ

entlich des Vollzugs neuer Dekorierungen . re Königliche Hoheit geruhte

b öchſtihrer Anweſenheit zur Beſichtigung des neu erbauten Kinderſpitals den

Vorſtand zu empfangen , ferner durfte eine Vertretung des Vereins das Prinzen —

paar Maximilian beim Betreten des badiſchen Bodens durch Ueberreichung einer

Blumenſpende begrüßen .
204 . Pforzheim . Frauenverein „ Mädchen heim . “ Frau Dekan

chs ; 12 weitere Frauen . Herr Dekan Gehres . Das Komitee des Mäd —

nheims , beſtehend aus Vorſtandsdamen des Armenvereins , Frauenvereins und

nigen weiteren Damen , hat ſich zu einem Frauenverein konſtituiert , der ſich die

rürſorge für weibliche Angeſtellte , hauptſächlich Fabrikarbeiterinnen und Dienſt⸗

ms . Stellenvermitte⸗

Hoten WDiteneren Dien
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boten zur Aufgabe gemacht . Unterhaltung des Mädchenh

lung für Dienſtmädchen .
205 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 8 weitere Frauen . Herr

Apotheker Huber und 1 weiterer Herr . & Frauenarbeitskurs , Aufwand 50 M.

Kochkurs 100 M. Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung .
206 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Margarethe Woll ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Reiß ; Verſtärkung der Mitgliederzahl des Vor⸗

ſtandes . Flickkurs für Fabrikarbeiterinnen . Beaufſichtigung des obligatori⸗

ſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , unterhalten von dem

unter Leitung des Frauenvereins und Armenrats ſtehenden Krankenverein , der⸗

ſelbe zählt 400 Mitglieder mit 937 M. Jahresbeiträgen . Beitrag des Frauen⸗

vereins 174 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für

das Sanitätsweſen in China 12 M. Berbandmittel . Den Höhepunkt im Vereins⸗

leben bildete der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin anläß⸗

lich der Handarbeitsausſtellung von 20 Volksſchulen und der damit verbundenen

Ausſtellung von Näharbeiten des Flickkurſes für Fabrikarbeiterinnen , am 23 . Mai .

Höchſtdieſelbe geruhte , dem Verein ein Geſchenk von 100 M. überweiſen zu laſſen .

Ferner wurde Frau Cäcilie Pfiſter für 40jährige Mitgliedſchaft und lang⸗
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ährige Thätigkeit im Vorſtande von Ihrer Königlichen Hoheit durch VerleihungHöchſtihres Bildniſſes geehrt .
207 . Prechthal ( Amt Waldkirch) . Frau Emilie Burger ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Burger . Der Verein hat im Berichtsjahr keine
Thätigkeit entfaltet . Eine Neubelebung der darniederliegenden Vereinsthätigkeitwird angeſtrebt .

208 . Radolfzell . Frau Anna Streicher Witwe ; 6 weitere Frauen .Mſgr . Werber , päpſtlicher Geheimkämmerer , Dekan und Stadtpfarrer . Die
Mitgliederzahl iſt von 600 auf 630 geſtiegen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,Aufwand 150 M. , außerdem wurden zahlreiche Liebesgaben geſpendet . Kranken⸗
pflegeſtation ſiehe Tabelle . Armenpflege . Verbandmittelvorrat , Kriegsreſerve⸗Wkapital 100 M. Die Schweſtern leiten wie ſeither einen Paramentenverein . Ver⸗
mehrung des Kapitalvermögens um 850 M.

209 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule . Chriſt⸗Oſterfeier mit Beſcherungen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel⸗

210 . Raſtatt . Frau Oberamtmann Frech an Stelle der von da ver⸗
zogenen ſeitherigen ſehr thätigen Präſidentin Frau General von Heydekampf ,Excellenz ; 11 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Frech und 1 weiterer Herr .Die Vicepräſidentin Frau Rechnungsrat Leiſt ſah ſich nach 25jähriger hin⸗

ebender Wirkſamkeit veranlaßt , ihr Amt niederzulegen und wurde von Ihrerniglichen Hoheit der Großherzogin durch Verleihung Höchſtihres Bildniſſesgeehrt . & Flickkurs mit reger Teilnahme , anfänglich für ſchulentlaſſene Mädchenbeſtimmt ; von Jahr zu Jahr kommen mehr Schülerinnen der höheren Klaſſender Volksſchule , Aufwand 25 M. Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellt die
Stadt . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Ent⸗
ſendung 1 Kindes ins Soolbad Dürrheim zur Kur , 1 weiteren in die Luiſen⸗
heilanſtalt Heidelberg zur Behandlung . Chriſtbeſcherung für 78 Schulkinderund die Inſaſſen des Armenhauſes . Verbindung mit Männerhilfsverein . Ein⸗
nahme aus 2 Wohlthätigkeitskonzerten 400 M.

211 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Cäcilie Becker ; 1 weitere
rau . Herr Pfarrer Staiger . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ſieheTabelle . Krankengeräte .

212 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frau Bürgermeiſter Brenneiſen ;3 weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Die Hauptthätigkeit erſtreckt ſich aufdie Kleinkinderſchule , ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankengeräte . Kriegs⸗reſervekapital 60 M.
213 . Renchen ( Amt Achern ) . Frau Sofie Schrempp Witwe ; 9 weitere7Frauen . Herr Stadtpfarrer Leo . & Flickkurs , Aufwand 12 M. Spinnkurs

von der Vorſitzenden und einigen weiteren ſpinnkundigen Frauen geleitet . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule , von einer Weihnachtsvorſtellung mußte wegen
Erkrankung mehrerer Kinder und Schluſſes der Schule abgeſehen werden . Beauf⸗ſichtigung armer Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Beſtellungeiner beſonderen Wartefrau für Wöchnerinnen . Krankengeräte . Armenpflege.
Sammlungen für ſüdafrikaniſchen Krieg 43 M. 70 Pf. , für oſtaſiatiſche Expedition
44 M. 50 Pf . Verbandmittelvorrat . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidungvon Erſtkommunikanten .



214 . Rheinbiſchofsheim . Frau Koffler⸗Wagner ; 15 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Pfeiffer und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 165

auf 231 geſtiegen . Die austretenden Induſtrieſchülerinnen erhielten Neue

Teſtamente . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für dieſe und

die Volksſchule , Aufwand 112 M. 57 Pf . , wovon 89 M. 90 Pf . durch Samm⸗

lung aufgebracht wurden . Krankenpflegeſtation , deren Segen ſich immer fühlbarer

macht und ſich auch in der ſtetig anwachſenden Mitgliederzahl äußert , bezüglich

Pflegeleiſtungen vergl . Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von

200 Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .
215 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4weitere Frauen .

Herren Bürgermeiſter Meyer und Pfarrer Bläß . Y& Einrichtung einer Klein⸗

kinderſchule wird angeſtrebt . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . *

Sammlung für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps 65 M. 50 Pf . Veranſtaltung

eines Konzertes , Ertrag 58 M. 20 Pf .
216 . Rintheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Schieck ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 1 weiterer Herr . & Auf⸗

munterungsgaben an tüchtige Induſtrieſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme , Abgabe von

Arzneimitteln . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Eſſen , Wein ꝛce.

durch Vorſtandsfrauen . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 65 M.

217 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Bürgermeiſter Magdalena Winter ;

8 weitere Frauen . Herr Vikar Karl Wanner . 7 Krankenpflegeſtation , ſtarke

Inanſpruchnahme der Schweſter . Armenpflege ſiehe Tabelle .
218 . Rüppurr ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Der neugegründete Verein bezweckt die Ein⸗

führung geordneter Krankenpflege und andere der Gemeinde dienliche Einrichtungen .

Flickabend mit 40 —60 Teilnehmerinnen , von 2 —4 Näherinnen unentgeltlich

geleitet . Krankenpflegeſtation ſeit 27 . November eröffnet , große Inanſpruchnahme .

Krankengeräte werden viel benützt .

219 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Kn auſenberger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſenberger und 3 weitere Herren . D

Mitgliederzahl ſtieg von 52 auf 81 . Kochkurs mit 11 Teilnehmerinnen , Kinder⸗

kochkurs mit 9 Konfirmandinnen , Einnahme 228 M. 79 Pf. , Ausgabe 284 M.

Zuſchuß des Geſamtvereins 60 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Auf⸗

wand 20 M. Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von 450 Eſſenportionen

durch Vereinsmitglieder . Für die Truppen der oſtaſiatiſchen Expedition wurden

29 M. 60 Pf . und 24 Paar wollene Socken aufgebracht .

220 . Sückingen . Frau Kommerzienrat Otto Bally ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Wanner . & Schlechter Geſchäftsgang und Krankheits⸗

fälle in den Familien ſtellten erhöhte Anforderungen an die Armenpflege , vergl .

Tabelle . Ermöglichung einer Soolbadkur in Dürrheim für ein krankes Kind und

Beſtreitung der Pflegekoſten für einen Augenkranken . Verbandmittelmuſter . Bei⸗

ſteuer von 30 M. für die deutſchen Truppen in China . Verbindung mit Männer⸗

101E

hilfsverein . Anſchaffung von Kleidungsſtücken für die aus dem Waiſenhaus

entlaſſenen Kinder , Aufwand 176 M.

221 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Hofgärtner Einhart ;

4 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Halder . Koch⸗ , Flick⸗ und Spinnkurſe .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlungen für die verwundeten Buren 10 M. ,
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für chineſiſchen Krieg 10 M. Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Beihilfezur Kleidung von Erſtkommunikanten 20 M.
222 . St . Blaſien . Frau Fabrikant K rafft⸗Majer ; 5 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann von Preen . & Kochkurs mit 10 Teilnehmerinnen .
Spinnfeſt , Wettſpinnen , an dem 60 Mädchen teilnahmen . Mitwirkung bei der
Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung ; infolge Maſernepidemie mußte das üblicheKinderfeſtſpiel unterbleiben . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verband⸗
mittel . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden82 M. 10 Pf .

223 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Stadtpfarrer Mayer ;7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mayer und 1 weiterer Herr . M& Flick⸗
kurs , Aufwand 30 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege⸗
ſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegs⸗reſervekapital 50 M. Chriſtbeſcherung .

224 . Sand ( Amt Kehl). Frau Pfarrer E. Willa reth ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Dr . Willareth . Näh⸗ und Kochkurs , geleitet von der Präſidentin .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für arme
Kinder . Verbandmittelmuſter .

225 . Sandhauſen (Amt Heidelberg ) . Frau Katharina Kletti ; 10 weitere
Frauen . Herr Heinrich Albrecht J. und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahliſt mangels einer tüchtigen Krankenpflegerin erheblich zurückgegangen . Näh⸗und Flickkurs mit 35 —40 Teilnehmerinnen , darunter 25 Fabrikarbeiterinnen,für welche der Fabrikherr Emil Mayer neben andern reichen Zuwendungen die
Lehrkoſten übernahm . Lokalmiete , Heizung und Beleuchtung beſtritt die
Präſidentin . Krankenpflege leidet unter dem Mißſtande , daß es dem Verein
noch nicht gelungen iſt , eine tüchtige Pflegerin zu erlangen . Krankengeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung , Veranſtaltung eines
Bazars mit Verloſung mit einem Reingewinn von 150 M.

226 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch) . Freifran von Göler ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . Der neugegründete Verein erblickte
ſeine Hauptaufgabe in der Förderung des Handarbeitsunterrichts ; jeder Arbeits⸗
ſtunde wohnt eine Vorſtandsfrau bei, Beſchaffung einheitlichen Arbeitsmaterials .
Flickkurs findet guten Anklang , der Verein honoriert die Lehrerin .

227 . Schefflenz ( Amt Mosbach ) . Der Verein umfaßt die Gemeinde Ober⸗,Mittel⸗ und Unterſchefflenz . Frau Pfarrer Zipſe ; 2 weitere Frauen . HerrPfarrer Zipſe . & Strickkurs 15 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Armenpflege ſiehe Tabelle . In beſtimmter Reihenfolge wird für arme Kranke
von Vereinsmitgliedern gekocht . Kriegsreſervekapital 270 M. Beiſteuer zur
Kleidung von Confirmanden 10 M.

228 . Schillingſtadt ( Amt Borberg ) . Frau Julie Fuhr ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungsgaben
an 3 Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei Ueberwachung der Pflegekinder
nicht mehr gewünſcht , übrigens Verpflegung tadellos . Abhaltung von 2 Bügel⸗
kurſen , von denen einer noch im Gange iſt . Spinnkurs . Krankenpflegeſtation
mit 1 Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Sammlung für die Soldaten der
oſtaſiatiſchen Expedition 38 M. Die Spinnabende unter Aufſicht eines Vorſtands⸗
mitgliedes haben ſich als Mittel zur ſittlichen Erziehung der weiblichen Jugend
gut bewährt .
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229 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Böckh . R& Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule
und Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 4 Fflegekindern , Anſchaffung von

Bettzeug und Kleidung , auch Milch und Krankenpflege beſorgt der auf An⸗

regung des Frauenvereins gebildete Krankenverein , dem niemand in der Ge⸗

meinde fernſteht ; bezüglich der Pflegethätigkeit ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen durch Mitglieder in feſtgeſetzter

Reihenfolge .
230 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Dr . Roßwoog ; 12 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Frey und 2 weitere Herren . & Anſammlung

eines Fonds aus dem Erlös von Anſichtspoſtkarten zugunſten der Flickſchule ,

Flickſchulkaſſe 200 M. Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Ihre Königliche Hoheit

die Großherzogin geruhte anläßlich des Beſuchs in der Gräflich von And⸗

law ' ſchen Familie die Frauen des Vorſtandes in der Kinderſchule zu empfangen ,

die für die Anſtalt von Frau Gräfin von Andlaw geſtiftete Badeeinrichtung zu

beſichtigen und ein gnädiges Geldgeſchenk behändigen zu laſſen . Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von Eſſen und Wein durch Vereinsmitglieder , Entſendung

zweier Kinder ins Soolbad Dürrheim zum Kurgebrauch . Kriegs - und Reſerve⸗

kapital 40 M.

231 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter⸗Sibler ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Meſchenmoſer und 2 weitere Herren . Vielbeſchäftigte
Krankenpflegeſtation , für welche bedeutende Anſchaffungen gemacht wurden . Kranken⸗

geräte .
232 . Schönan ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Auderer ; 6 weiter

Frauen . Herr Pfarrer Auderer . & 10 Aufſichtsdamen . Auszeichnung der

beſten Handarbeitsſchülerinnen ſeitens des Vereins , Beſchaffung des Nähmaterials

5 M. 20 Pf . Flickabende mit 15 bis 20 Teilnehmerinnen . Abhaltung von

2 Kochkurſen , Aufwand 778 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armen⸗

pflege . Darreichung von Naturalien , Kleidungsſtücken und 200 Eſſenportionen .

Unterbringung eines Kindes in einem bleibenden Heim . Beiſteuer von 22 M.

60 Pf . zur Kleidung von Konfirmanden . Dienſtvermittelung für mehrere Töchter .

Veranſtaltung eines „ Glückshafens “ zu Gunſten der Vereinskaſſe 70 M. 80 Pf .

Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
233 . Schönan im Wieſenthal . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Hebting und 3weitere Herren . K Einrichtung
eines Flickkurſes , regelmäßig von 12 bis 14 Fabrikarbeiterinnen beſucht , Aeußer⸗

ungen großer Zufriedenheit , Aufwand 85 M. Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung 62 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für

die deutſchen Krieger in China 120 M. , für die Buren 25 M. Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 300 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten
53 M.

234 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Mutſchler ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler . & Kleinkinderſchule , für die von der Ge⸗

meinde ein Neubau erſtellt wurde , der Verein leiſtete einen einmaligen Beitrag

von 2000 M. , vorbehaltlich des Rückerſatzes von 1500 M. durch die Gemeinde ,

falls die Schule eingehen oder das Gebäude einem andern Zweck zugewendet

werden ſollte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .
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235 . Schopfheim . Frau A. K ym⸗Krafft ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Faiſt und Oberamtmann von Grimm . Neben dem Haupt⸗
komitee beſtehen 2 ſelbſtändige Abteilungen mit je einer Vorſitzenden , 3 —4 weiteren
Frauen und einem Beirat . Mitgliederzahl in fortgeſetzter Zunahme . Samm⸗
lung für die deutſchen Krieger in China 509 M. 80 Pf . Einnahme des Geſamt⸗
vereins 4758 M. 85 Pf. , worunter 500 M. Geſchenk und 100 M. Erträgnis
eines Konzertes . Ausgabe 4615 M. 16 Pf . Vermögen von 16324 M. 85 Pf .
auf 17124 M. 84 Pf . gewachſen . A bteilung J. Frau Kißling . Wöch⸗
nerinnenpflege ; verpflegt wurden 26 Frauen an 253 Tagen ; außerdem wurde
die Pflegerin in ſchweren Krankheitsfällen von den Stadtſchweſtern an 53 Tagen
und 17 Nächten zur Aushilfe herangezogen , Pflegeringehalt 600 M. , außerdem
80 M. Sonſtiges . Einnahme 1288 M. 22 Pf . , Ausgabe 1247 M. 87 Pf .
Armenpflege unterſtützt durch ausgedehnte Privatwohlthätigkeit und in Verbindung
mit der ſtädtiſchen Armenbehörde , der die Vereinspräſidentin als ſtimmberechtigtes
Mitglied angehört . Die vom Verein aufgeſtellten 6 Armenpflegerinnen ſind
gehalten , die armen Wöchnerinnen aufzuſuchen , wodurch ſie mit den Unterſtützten
in perſönliche Beziehungen treten . Durch das Zuſammenwirken in Armen - und
Wochenpflege iſt eine günſtige Einwirkung auf Ordnung in den Haushaltungen
unverkennbar . Die Unterſtützungen wurden geleiſtet in der Gewährung von
Eſſen , Lieferung von Fleiſch , Brot , Wein , Kleiderſtoffen , Brennholz , Beitrag
zum Hauszins ; 41 Arme erhielten 2168 Liter Milch . Verabreichung von Sool⸗
bädern im Krankenhaus . Armenkinderpflege , Ueberwachung von 24 Kindern , zu
Beanſtandungen kein Anlaß . Ehru 1g treuer Dienſtboten , 2 für 5 und 1 für
10jährige Dienſte , Ueberreichung von Ehrengeſchenken an die beiden Hebammen .
Abendheim für Fabrikarbeiterinnen mit drei Arbeitsabenden in der Woche ,

rauen und Mädchen beſucht , Beſchenkung regelmäßigerdurchſchnittlich von 35

Beſucherinnen durch die Vereinspräſidentin . Einführung eines Kochkurſes für
das Heim mit 13 Teilnehmerinnen , die Stadt ſtellte das Lokal der Haushaltungs⸗
ſchule zur Verfügung . Der Aufwand für das Heim betrug im Winter 1899/190073 M. 80 Pf . — Fürſorge für 8 der Zwangserziehung unterſtehende Mädchen .—6 Konfirmanden erhielten Schuhe , 42 M. 30 Pf . Abteilung II . Frau
Bürgermeiſter Grether . Frauenarbeitsſchule . Aenderung der Einteilung des
Unterrichts in 3 Kurſe im Jahr auf je 14 —15wöchige Dauer , demzufolge mäßige
Erhöhung des Schulgeldes für den Kurs , befriedigender Beſuch . Einnahme
2201 M. 58 Pf . Ausgabe 2200 M. 46 Pf . , der Staat leiſtete 450 M. , der
Kreis 200 M und die Stadtverwaltung 300 M. Zuſchuß . Vermehrung der
Zahl der Aufſichtsdamen des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule . Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung
bei der Kinderſchule . Chriſtbeſcherung für 264 Kinder . Verbandmittel . Kriegs⸗
kapital 500 M. Nach Auflöſung des Männerhilfsvereins Verbindung mit der
neu gebildeten Sanitätskolonne . Das Uebereinkommen mit der Militärverwaltung
wegen eventueller Mitwirkung bei der Unterhaltung eines Reſervelazaretts und
der Unterbringung rekonvaleszenter Soldaten wird aufrecht erhalten .

236 . Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . à & Strick⸗ und Nähkurs für junge
ſchulentlaſſene Mädchen unter Leitung der Präſidentin , Anfertigung von Arbeiten
für Arme und zur Chriſtbeſcherung , anregende Unterhaltung durch Lektüre und
Spiel an Sonntag Abenden . Kleinkinderſchule mit wachſendem Beſuch , die
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Gemeindeverwaltung hat die Erbauung eines Schulſaales in Ausſicht geſtellt .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation vom Krankenverein , der

eine beſondere Vereinsabteilung bildet , geleitet und unterhalten . Krankengeräte
Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

237 . Schwabhauſen ( Amt Boxbergh ) . Frau Johanna Gerhards ;

6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Weber und 3 weitere Herren . Kranken —

pflege durch eine Landkrankenpflegerin , ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
238 . Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann ; 13 weitere Frauen

Herr Pfarrer Junker . Die Mitgliederzahl iſt von 158 anf 206 geſtiegen .
Erwerbsgelegenheit durch Stricken , Aufwvand 61 M. Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 2 armen FPflegekindern . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Chriſtbe⸗

ſcherung . Dem Vorſtande wurde gelegentlich eines im Schloßgarten abgehaltenen
Gartenfeſtes die Ehre des Empfangs bei Ihrer Königlichen Hoheit der Groß

herzogin zuteil .
239 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Fräulein Lina Walter ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schwarz und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .

240 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Sofie Fiſcher ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Schrott und 1 weiterer Herr . Spinn - ⸗, Koch - und

Flickkurs , Aufwand 164 M. Spinnfeſt , das Ihre Königliche Hoheit die Groß —

herzogin mit Höchſtihrem Beſuch beehrte und durch eine Spende feierte .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege mit

beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle . Darreichung von Brot ,

Eſſen , Wein und Weißzeug , Kleidern und Schuhen . Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmanden .

241 . Sinsheim . Frau Stadtpfarrer Schuhmann ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Schuhmann und 3 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule

mit regem Beſuch , Handarbeitsausſtellung wies tüchtige Leiſtungen der Anſtalt

auf . & Kochkurs von 19 Konfirmandinnen beſucht , Aufwand durch freiwillige
Spenden gedeckt. Kleinkinderſchule wurde mit Waſſerleitung verſehen , die

Anſtalt erfreut ſich guten , wachſenden Beſuchs . Chriſt - und Oſterbeſcherung .
Beaufſichtigung der Pflegekinder , die ſich alle in guter Pflege befinden , Weihnachts⸗
beſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Mittageſſen durch

Vorſtandsmitglieder . Sammlung für die deutſchen Truppen in China 40 M.

Verbandmittel . Kriegsfond 125 M. Auszeichnung von 2 Dienſtboten für
5 und 10 Dienſtjahre . Vorführung von Lichtbildern fand beifällige Aufnahme .

242 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Strauß ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Strauß . Krankenpflegeſtation mit einer Landkranken⸗

pflegerin ſiehe Tabelle . Krankengeräte werden fleißig benutzt . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Darreichung von Eſſen und Wein durch Vereinsmitglieder . Mehrere
in Dienſt tretende Mädchen erhielten wieder das Büchlein „ Wie dieneſt du ? “

Aus der Vereinskaſſe wurden für die verwundeten Buren 20 M. , für das oſt⸗

aſiatiſche Expeditionskorps 30 M. gegeben .
243 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 9 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Schupp . * & Arme Induſtrieſchülerinnen erhielten Arbeits⸗

material , 14 M. 55 Pf . Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen , Aufwand 17 M. ,
die Gemeinde ſtellte Lokal , Heizung und Beleuchtung unentgeltlich . Ueberwachung
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der Koch⸗ und Kleinkinderſchule , für welche die Gemeinde ein eigenes Hauserbaute und ſeinen Zwecken entſprechend einrichtete . Chriſtbeſcherung mit Weihnachts⸗ſpiel und Beſcherung vieler nützlicher Kleidungsſtücke , welche Vereinsmitglieder aus
geſchenkten Stoffen anfertigten . Ueberwachung der armen Pflegekinder hier undin den Nachbargemeinden mit erfreulichen Erfolgen . Armenpflege für Arme undalte Kranke , Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle . Verbandmittel, Kriegsreſervekapital ,Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin hatte die Gnade , die Schweſter⸗Oberin des Spitals mit einem

Bilde auszuzeichnen , ferner geruhten Allerhöchſtdieſelbe wieder zu dem
ährigen , dritten Spinnfeſte , mit welchem eine Ausſtellung alter und neuer

Handgeſpinnſte verbunden war , ein Spinnrad als Preis für die beſte SpinnerinWzu ſtiften . Das Handſpinnen findet im Bezirk wachſende Verbreitung .
244 . Stein ( Amt Bretten ) . Fräulein Wild ; 2 weitere Frauen . HerrPfarrer Wild . & Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , Aufwand 46 M. 70 Pf .Spinnkurs , 16 Mädchen im Alter von 16 —18 Jahren , Spinnfeſt mit Preis⸗ſpinnen , wozu Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin ein Spinnrad als

erſten Preis ſtiftete , ſämtliche 22 Spinnerinnen erhielten von Höchſtderſelben das
Buch „ Weg zum häuslichen Glück “ . Sammlung für die Soldaten der oſtaſiatiſchenExpedition 60 M. 60 Pf .

245 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau Fleiſcher Witwe ; 7 weitere Franen .Herr Altbürgermeiſter J . Oſer und 1 weiterer Herr . 3 Mitwirkung bei der
Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation und Armenpflege ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für 19 arme Kinder . Beihilfe zurKleidung von 6 Konfirmanden 40 M. Die beiden letztgenannten Ausgabenurch Sammlung freiwilliger Beiträge gedeckt .
wW1

246 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Schöpflin ; 9 weitere
Herr Pfarrer Kappler . Die Mitgliederzahl iſt von 215 auf 242
& Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflege⸗ſtation ſehr in Auſpruch genommen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

247 . Steinsfurth ( Amt Sinsheim ) . Frau Gamer ; 8weitere Frauen .Herr Pfarrer Barck und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule mit Chriſtbeſcherung .Armenpflege , Spendung von Suppen . Verbandmittel .
248 . Stockach . Frau Forſtgeometer Waſmer ; 7 weitere Frauen . HerrPfarrverweſer Meiſter . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial , Aufwand18 M. 92 Pf . Remuneration für die Arbeitslehrerin 10 M. Flickkurs mit 14

Teilnehmerinnen 19 M. 93 Pf . Einführung des Haushaltungsunterrichts inder Fortbildungsſchule ſowie die Errichtung einer Kleinkinderſchule ſind in
Vorbereitung . Ueberwachung von 9 Fflegekindern mit gutem Erfolge . Kranken⸗
pflegeſtation in Verbindung mit Krankenverein ſiehe Tabelle . Armenpflege :7 alte gebrechliche Frauen erhielten monatliche Geldunterſtützungen , 16 Kranke
und Wöchnerinnen 2 —4 Wochen Koſt und Wein . Verbandmittelvorrat . Kriegs⸗reſervekapital 800 M. , für die Soldaten in China 25 M. beigeſteuert . Chriſt⸗beſcherung für 61 Kinder und 38 Erwachſene , wozu 202 M. 20 Pf . Beiträgeund reichlich Kleidungsſtücke und Leibwäſche geſpendet wurden . Beiſtener zurKleidung von 5 Erſtkommunikanten 33 M. 25 Pf . Einigen Vorſtandsmitgliedernwurde die Ehre eines Empfangs auf der Mainau zuteil . Feſtliche Begehungdes Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin .



90

249 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Ffarrer Hofmann ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofmann . Der Verein beſteht aus dem

Ortsverein , Krankenverein und der eine beſondere Unterabteilung bildenden Nach⸗

bargemeinde Mülben . & Kleinkinderſchule . Unterhaltung einer Krankenpflege⸗

ſtation in Gemeinſchaft mit den Zweigvereinen Oberdielbach , Waldkatzenbach und

Weißbach . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegsreſervekapital

50 M.

250 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5 weitere Frauer

Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Samm

lung hierfür 118 M. Kinderfeſtſpiel . Krankenpflege ſiehe Tabelle .

251 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Apotheker Trenkle ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Barck . & Infolge Einführung des obligatoriſchen

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule wurde diesmal von der Ab⸗

haltung eines Kochkurſes abgeſehen . Erweiterter Handarbeitsunterricht für ſchul⸗

pflichtige Mädchen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

armen Pflegekinder gab zu Beanſtandungen keinen Anlaß . Krankenpflege in

Verbindung mit der Gemeindekrankenpflege . Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von Eſſen durch Vorſtandsfrauen an Wöchnerinnen . Verbandmittel⸗

muſter . Chriſtbeſcherung , Aufwand 68 M.

252 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Dekan Purpus ; 5 weitere Frauen .

Herr Dekan Purpus . & Arme Kranke wurden mit Suppen , Fleiſch , Wein

und Geldſpenden unterſtützt , Armen zu Weihnachten Gaben beſchert . Verband⸗

mittelmuſter . Kriegsreſervekapital 28 M.

253 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 1weitere

Frau . Herr Emil Schöpflin anſtelle des verſtorbenen verdienten Beirats Herrn

Bürgermeiſters Schlenker . & Armenpflege . Feierliche Begehung des Geburts

feſtes Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

254 . Tauberbiſchofsheim . Frau Oberamtmann Kretzdorn ; 10 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Kretzdorn und 3 weitere Herren . Zunehmende

Mitgliederzahl . Frauenarbeitsſchule , Staatszuſchuß 350 M. , aus der Hoſpital —

ſtiftung 200 M. , Freiplätze für Unbemittelte . Handarbeitsausſtellung fand bei

zahlreichem Beſuch lobende Anerkennung . & 3 die Volksſchule verlaſſende Mädchen

erhielten Vereinspreiſe . Einführung von Fleißkarten in allen Handarbeitsklaſſen .

Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , Aufwand 291 M. 80 Pf . Preisſpinnen , zu

dem ſich 92 Spinnerinnen aus 18 Gemeinden des Amtsbezirks eingefunden

hatten ; Ausſtellung von Geſpinnſten alter und neuerer Zeit , Aufwand 233 M.

79 Pf . Spinnkurs mit 25 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule mit wachſendem

Beſuch . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung ; zu erſterer fertigten hilfsbereite Frauen

und Mädchen eine große Zahl Kleidungsſtücke aus zum Teil geſchenkten Stoffen ,

Aufwand 190 M. 49 Pf . ; Krippenſpiel . Ueberwachung von 12 Pflegekindern .

Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Geldunter⸗

ſtützungen 107 M. 50 Pf . , Naturalgaben : 443 Liter Milch , 122 Flaſchen Wein ,

280 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter . Kriegskapital 1000 M. Verbindung

mit örtlichem Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten

87 M. Auszeichnung von 3 Dienſtboten für 10 —20jährige treue Dienſte .

Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗
herzogin .

—
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255 . Teutſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Gleis ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer 8 und 1 weiterer Herr . & Kranker wflegeſtation
mit ſehr anſehnlichen Leiſtungen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verabreichung von 650 Eſſ — Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 50 M

256 . Thiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Oberförſter Greiner ; 5 weitere

Frauen . Herr pr . Arzt Dr . Weiher . Geſchenk an die —anläßlich ihres 25jährigen Dienſtjubiläums . Flickkurs , Aufwand 30
M.

Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation und ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung 179 M. 80 Pf . Veranſtaltung eines

Weihnachtskonzertes .
257 . Todtmoos ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Trötſchler ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rintersknecht und 3 weitere Herren . & Der
Verein nimmt ſich der von der Gemeinde cheR ien Krankenpflegeſtation

thätig an . Armenpflege ſiehe Tabelle .

258 . Todtnau Frau Marie D E 3 weitere Frauen .
Herr Fabrikant A. Locherer und

3 weitere Herren . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . — durch Krankenverein , dem ein Zuſchuß von
100 M. gegeben wurde . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand
19 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 48 M. 90 Pf .

259 . Triberg . Frau Schuſter ; 5 weitere Frauen . Herr Hoflieferant
Schwer . Durch das Ableben der ſeitherigen Präſidentin Frau Apotheker
Buiſſon , welche 23 Jahre dem Vorſtande angehörte , iſt der Verein in tiefe

Trauer verſetzt worden . Frauenarbeitsſchule mit ſteigendem Beſuche . Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule . Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung der Fflegekinder .
———

ſtarke

Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von
460 Eiern , 203 Liter Milch , 75 Flaſchen Wein , Tageskoſt . Volksküche , ver⸗

abreicht wurden 14103 Mittageſſen , 6072 Nachteſſen , 1672 Suppen , 5403

Kaffeeportionen , Aufwand 7356 M. Sammlungen für die deutſchen Truppen
in China 88 M. , für das Rote Kreuz in Südafrika 13 M. Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 3260 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Chriſt⸗
beſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung eines
treuen Dienſtboten für 5jährige Dienſte .

260 . Ueberlingen . Frau Oberamtmann von Senger ; 6 weitere Frauen .
Herr Gemeinderat Aichin und 1 weiterer Herr . Infolge Wegzugs haben der

ſeitherige Beirat und die Präſidentin Herr und Frau Geh . Regierungsrat Dr .

Groos , die dem Verein große Dienſte geleiſtet haben , ihre Aemter im Vorſtand
niedergelegt . & Belobungszeugniſſe für 12 Handarbeitsſchülerinnen , Beaufſichtig⸗
ung des vortrefflich geleiteten obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der

Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für 120 Schulkinder , Weihnachtsſpiel , Auf⸗
wand von der Gemeindeverwaltung beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege fſiehe

Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 409 M. 65 Pf . Feier des Ge⸗

burtsfeſtes Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin ; Höchſtdieſelbe hatte

die Gnade , Vorſtandsmitglieder auf der Mainau zu empfangen . Dem Verein

wurden von den Hinterbliebenen der verdienſtvollen Vorſtandsdame Frau Blattau

100 M. zugewendet .



261 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Beringer ; 8 weitere Frauen .

Herr Dr . Keller und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 14 Teilnehmerinnen .

Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , mit deren Leiſtungen man ſehr

zufrieden iſt . Krankengeräte , Ergänzung des Vorrats , Armenpflege ſiehe Tabelle ,

Unterſtützungen durch Vereinsmitglieder . Beitrag von 30 M. für die deutſchen

Truppen in China . Kriegsreſervekapital 50 M. Chriſtbeſcherung für 19 Arme

durch Vereinsmitglieder .
262 . Uiffingen . Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Hauptlehrer Schäfer ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Lamerdin . Krankengeräte wurden fleißig

benützt . Kranke durch freiwillige Liebesthätigkeit unterſtützt . Sammlung zu

Gunſten der deutſchen Truppen in China 58 M. 41 Pf . Verbandmittel . Chriſt⸗

beſcherung . Regelmäßige Verſammlungsabende junger Mädchen im Pfarrhaus —

zur Belehrung und Geſelligkeit .
263 . Villingen . Frau Bürgermeiſter Oſiander ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Bitzel und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation , Vermehrung der Zahl der Pflegekräfte . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 325 M. Verbindung
mit Männerhilfsverein . Beiſteuer von 30 M. zur Kleidung von Erſtkommuni⸗
kanten . Belohnung 5 treuer Dienſtboten .

264 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Bürgermeiſter Ketterer ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 1 weiterer Herr . Flick⸗ und Nähkurs
mit 14 Schülerinnen . Krankenpflegeſtation , die geſonderte Vereinsabteilung für

Krankenunterſtützung mit 79 Mitgliedern hielt eine Chriſtfeier ab , die eine Ein⸗

nahme von 109 M. ergab . Eine Pflegerin beſorgt den Haushalt erkrankter

Frauen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Benützung der Vereins⸗
volksbibliothek und Vorführung des Lichtbilderapparates . Feſtliche Begehung
des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

265 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Schmidt⸗

Clever ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Es ſind nun faſt alle

Frauen der beiden Orte Mitglieder des Vereins . Spinnfeſt mit Wettſpinnen

von 5 Spinnerinnen , wobei die beſte Spinnerin den Preis Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin , beſtehend in einem Spinnrad , errang , Aufwand

15 M. 85 Pf . Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , deren Thätig⸗
keit gerühmt wird . Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterhaltungsabend mit Vor⸗

führung von Lichtbildern , fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
266 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Fabrikant Zweiſig ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrverweſer Markert und 2 weitere Herren . &ᷓR Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel . Beaufſichtigung armer Pflegekinder .

Armenpflege , Verabreichung von 260 Eſſenportionen durch Frauenvereinsmit⸗

glieder .
267 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Marie Canz Witwe , 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmitt und 1 weiterer Herr . Der neu⸗

gegründete Verein , der erſt mit Jahresſchluß in Thätigkeit trat , verfolgt als

Aufgaben : Einführung geordneter Krankenpflege , Unterſtützung von Kranken und

Wöchnerinnen , Beaufſichtigung der armen Pflegekinder .
268 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Filſinger ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mößinger und 1 weiterer Herr . Weſentlicher Zugang
in der Mitgliederzahl . & Krankenpflegeſtation , dankbar anerkannte Pflegeleiſtungen .
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Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung . Der Verein erfreut ſich aus⸗
giebiger Unterſtützung ſeitens der Fabrikfirmen des Ortes .

269 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Hac 8 ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hoffmann in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .
Der neugegründete Verein hat ſich folgende Aufgaben geſtellt : Förderung des
Handarbeitsunterrichts , Errichtung einer Kleinkinderſchule , Einführung geordneter
Krankenpflege und verwandte Gebiete . & Beiſteuer von 5 M. für die deutſchen
Truppen in China .

270 . Waldkirch . Frau Apotheker Dr . Finner ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Warth und 1 weiterer Herr . Näh⸗ und Stickkurs mit großer
Beteiligung , Aufwand 50 M. Kleinkinderſchule , für die von der Stadt in
dankenswerter Weiſe ein Neubau erſtellt wurde ; die große Schülerzahl erforderte
die Anſtellung einer weiteren Kinderlehrerin ; Chriſtbeſcherung für 137 Kinder ,
wozu die Frauen 97 Hemdchen , 50 Paar Strümpfe herſtellten , Ergebnis einer
Sammlung hiefür 338 M. Weihnachtsfeſtſpiel . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand , rühmende Anerkennung der
Pflegeleiſtungen , reiche Zuwendungen zur Ausſtattung des Schweſternhauſes .
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte ein Chriſtusbild zu ſpenden .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von 456 Eſſenportionen.
Verbandmittel . Verbindung mit Männerhilfsverein . Sammlung für die deutſchen
Krieger in China 65 M, dieſelbe wurde durch Ueberlaſſung des Ergebniſſes einer
Sammlung in der Stadtkirche von 68 M. erhöht auf 133 M. ; ferner wurden
für gleichen Zweck 91 Paar Unterhoſen , 12 Unterjacken , 30 Halstücher angefertigt .
Vermögensvermehrung 1659 M. 37 Pf . durch reiche Geſchenke .

271 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 7 weiter Frauen . Herr
Oberamtmann Wild . Die Mitgliederzahl iſt von 114 auf 140 geſtiegen .
Bügelkurs . Der Verſuch , einen Flickkurs ins Leben zu rufen , iſt nicht gelungen .
Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 168 M. Armenpflege mit beſonderer
Rückſicht auf Wöchnerinnen und Kranke , ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Ver⸗
bindung mit örtlichem Männerhilfsverein .

272 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Speyerer ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Speyerer und 3 weitere Herren . Die Mitgliederzahl
iſt von 160 auf 200 geſtiegen . Die Handarbeitsſchule umfaßt eine Frauen⸗
arbeitsſchule mit 16 Schülerinnen und eine Strickſchule für ſchulpflichtige Kinder ,
von durchſchnittlich 90 —100 Mädchen beſucht . Abendflickkurſe unter thatkräftiger
Mitwirkung der Vorſtandsfrauen mit 60 —70 Teilnehmerinnen . ᷓ& Abhaltung
von 4 Kochkurſen mit Unterſtützung der Herren Fabrikanten Emil Mayer und
Johannes Dreier ; am Hauptkurs beteiligten ſich 30 Mädchen und an den
Abendkurſen 150 Mädchen aus dem Arbeiterſtande , Aufwand 627 M. Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , der Schlußprüfung
anzuwohnen , die Vorſtandsmitglieder zu empfangen und vom Vereinshauſe Ein⸗
ſicht zu nehmen und huldvolle Gaben zu ſpenden . Kleinkinderſchule mit großer
Schülerzahl . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . An der Bauſchuld des
Vereinshauſes von 18 000 M. wurden 1000 M. getilgt . Feſtliche Begehung des
Geburtstages der Durchlauchtigſten Protektorin . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung
für die Kleinen der Kinderſchulen , Vorführung der von Ihrer Königlichen Hoheit
geſchenkten Weihnachtstransparentbilder , Weihnachtsfeſtſpiel , Ertrag der Auf⸗
führung 165 M.
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273. Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Poſtverwalter Dörner ; 6 weitere

len. Herr Stadtpfarrer Bechtold für den nach Weinheim verſetzten Herrn
rverwalter Kerber und 1 weiterer Herr . & Auszeichnung tüchtiger Hand⸗

itsſchülerinnen durch den Verein . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für die Soldaten des oſtaſiatiſchen

Expeditionskorps 67 M.

274 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau A. Brugger Witwe ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Raab und Fabrikant Schenz . Dem Verein ſind wieder

mühe⸗
Zuwendungen gemacht worden , darunter von der Mechan . Buntwe

berEBrennet 800 M. , der Gemeindeverwaltung und der Spar⸗ und Leihkaſſe 360 2
r Vereinspräſ ſidentin 100 M. , ſodaß wieder an der Kapitalſchuld des Kinderer⸗

iſes bedeutende Abtragungen gemacht werden konnten und damit dieſe in nicht

ferner Zeit getilgt ſein wird . & Gewährung von Prämien für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Die Einführung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts
in die Fortbildungsſchule hat ſich leider noch nicht verwirklichen laſſen . Abhaltung
eines Kochkurſes , Tageskurs und Abendkurs mit je 11 Schülerinnen , Aufwand
507 M. 23 Pf . Die weitere Vereinsthätigkeit in Gemeinſchaft mit der * —
geſellſchaft des Kinderhauſes erſtreckt ſich auf die Unterhaltung einer Frauen —

arbeitsſchule , Sonntagsſchule für Fabrikarbeiterinnen ( 35 Teilnehmerinnemh, die

Kleinkinderſchule , Nikolaus - , Weihnachts - und Oſterbeſcherung , Verpflegung von

8 Waiſenkindern , die in der Anſtalt untergebracht ſind, Kranken - und Wöchnerinnen⸗

pflege. 2*08
kengeräte. Arme und Kranke erhielten Eſſen und ſonſtige Unter⸗

ſtitützungen durch Vereinsmitglieder. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M.

Beiſteuer von 56 M. für die deutſchen Truppen in China .
275 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Ehrhardt ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ehrhardt und 1 weiterer Herr . & Stellung einer Hilfskraft

zur zeitweiligen Unterſtützung der Induſtrielehrerin . Anſchaffung von Arbeits⸗

material für arme Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 11 M. Die Abhaltung

eines
Giick⸗

und Spinnkurſes ſcheiterte leider an dem Mangel an Beteiligung .
Mitwirkkung bei der Kleinkinderſchule , Anſchaffung von Geräten , Chriſtbeſcherung ,

wozu Sammlung veranſtaltet wurde , Aufwar 1d 136 M. Krankenpflege durch
eine Landkrankenpflegerin , der der Verein einen Beitrag von 20 M. und ein

Weihnachtsgeſchenk von 10 M. giebt , außerdem zahlt er die Pflegegebühren für
arme Kranke . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

276 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Haag . Die Erhaltung der Kleinkinderſchule iſt die Hauptauf⸗

gabe des Vereins , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Arme Kranke erhalten Koſt

durch Vereinsmitglieder nach geordneter Reihenfol ge.

277 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Heſſelbacherz 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Heſſelbacher und 1 weiterer Herr . Erheblicher Zu —

gang in der Mitgliederzahl . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherm ig . Ueberwachung von 30 armen Fflegekindern , befriedigende Wahr⸗

nehmungen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

278 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg I. , Frau
Gräfin von Berckheim II . und Frau

Wüärpermeiſter
Ehret II . Vorſitzende ;

7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 2 weitere Herren . * Flick⸗

zurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand 90 M. Unterhaltung zweier Klein⸗

kinderſchulen mit großer Schülerzahl . Chriſtbeſcherung 555 M. Ueberwachung
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der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Wöchhnerinner ipflege durch 2 Wochenpflegerinnen ; verpflegt wurden 63 Wöch⸗
ierinnen an 362 Tagen und 1 32 Auf

wand 810 M. , Zuſchuß des Kreiſes

Mannheim 150 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter. Kriegs⸗
reſervekapital 594 M. Tilgungd der Bauſchn ld von 2000 M. Reiche Zuwendungen
Ihrer Excellenz der Frau Baronin von Berckheim in München , des Vorſchuß⸗
vereins , ſowie des Ertrags eines Konzerts und einer Verloſung .

279 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Grethe Heisner ; 5 weitere
muen Herr— Hofmann in Strümpfelbrunn und Hauptlehrer Lenz2 Weis sbachh. Der neugegründete Verein bezweckt die Förderung des Handarbeits⸗

unterrichts an der Volksſchule , die Erbauung einer
Kleinkinderſchule , die Ein⸗

führung geordneter Kranker pflege, f owie Beihilfe im Kriegsfall . 2 Krankenpflege
durch Beteiligung an der rarkersſigetakon!in Strümpfelbrunn , Aufwand 43 M.

Arenererentel 10 M. Beiſteuer für die deutſchen Krieger in China 5 M.
280 . Welſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Piarer Braun und 2 weitere Herren . Mit wenigen Ausnahmen
ſind alle Frauen Mitglieder des Vereins geworden in dankbarer Würdigung des

Segens der Krankenpflegeſtation ; hoher Krankenſtand . Krankengeräte . Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 416 Suppen mit Fleiſch . Kriegsreſerve —
kapital 100 M.

281 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Thoma ; 3
weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos . Infolge Wegzugs verlor der Verein
ſeine ſeitherige Präſidentin und ſeinen Beirat , Frau und Herrn Pfarrer Neu .
Unterſtützung der Kleinkinderſchule 42 M. Armenpflege ſiehe Tabelle Anregung
zu Privatwohlthätigkeit . Sammlung für die deutſcher Soldaten in China 26 M.

282 . Wertheim . Frau Stadtdirektor FFlad Witwe ; 1 Stellvertreterin und
ein Komitee von 20 Damen . Herr Stadtpfarrer Camerer , an Stelle des ver⸗

ſtorbenen, verdienten Beirats , Herrn Dekans Ströbe , ferner 1 Sekretär und
1 Rechner. Vielbeſuchte Frauenarbeitsſchule , geſteigerter Aufwand infolge Ge⸗

haltserhöhung der Lehrerin . & Von der Ausbildungsgelegerheit für Mädchen
durch Stipendien aus der Axmann ' ſchen Stiftung wurde diesmal kein Gebrauch
gemacht, We der Zinſen , Vermögen 7247 M. 60 Pf . Krankenpflege⸗
ſtation , deren Leiſtung ſiehe Tabelle . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verband⸗
mittelmuſter in1d Kriegsreſervekapial von 315 M. Krankenpflegekurs für Frauen
und Mädchen von Herrn Bezirksarzt Dr . Thomann geleitet , mit 160 Teil⸗
nehmerinnen . Die Ehrenpräſidentin des Vereins , Ihre Durchlaucht Frau
Fürſtin Wanda zu Löwenſtein , ſpendete 100 M. Ferner iſt dem Verein
ein Legat des 7 Herrn Medizinalrats Ribſtein von 1000 M. zugefallen .

283 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 5 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Klotz. & Au Ifmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗
leiſtungen . Flickkurs mit durchſchnittlich 25 Teilnehmerinnen , Erfolg recht günſtig ,
Aufwand 25 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Auf Veranlaſſung des

Kreisausſchuſſes Heidelberg wurde die regelmäßige Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder als ätigkeit fortgeſetzt und auf Erſuchen des Amtsvorſtandes mit
den regelmäßigen Beſuchen im Spital fortgefahren. Armenpflege ſiehe Tabelle .
4 Kranke erl jiellen von 17 Mitgliedern an 300 Tagen Mittageſſen . Sammlung
für die Soldaten in China 51 M. 80 Pf . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 500 M. Vorberatungen über die Errichtung eines Vereinslazaretts und

1
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einer Rekonvaleszentenſtation . Weihnachtsgeſchenke an 64 Arme . Remunerationen

an Kranken⸗ und Kinderſchweſtern 16 M. Der Vereinsvorſtand hatte die Ehre ,

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin in Walldorf empfangen z

werden .

284 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Dekan Mühlhäußer ; 3weitere

Frauen . Herr Dekan Mühlhäußer . Vereinspreiſe für tüchtige Hand —

arbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Der Verein ſtrebt

die Einführung geordneter Krankenpflege an , hat eine Pflegerin gewonnen , die in

Ausbildung für ihren Beruf begriffen iſt . Krankengeräte . Armenpflege , Dar —

reichung von Suppen .
285 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Hagen ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Hagen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Sammlung für

die Soldaten des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps 20 M. 40 Pf .
286 . Wolfach . Frau Medizinalrat Herrmann ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Flad und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule mit großer
Schülerzahl , freundliche Zuwendungen der Stadtverwaltung . Krankenpflege —

2 Geordnete Wochenpflege ; 26 Wöchnerinnen , wovon 8 aus 5 Orten

des Bezirks ; 11 Wöchnerinnen wurden unentgeltlich verpflegt . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Verabreicht wurden 886 Eſſenportionen , davon von Vereinsmitgliedern
221 Portionen . Verbandmittel . Für die deutſchen Krieger in Oſtaſien wurde

37 M. abgeliefert . Cl v für 60 ältere Perſonen und 71 Kinder ,

Aufwand 98 M. 88 Pf . Die Induſtrielehrerin , Kinderlehrerin und Kranken —

ſchweſter erhielten Remunerationen von 35 M.

287 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Eliſe Ritter ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Himmelheber und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation mit

wachſender , großer Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Verbandmittelvorrat .

Chriſtbeſcherung .
288 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Cäcilie Hauger ;

5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Hauger und 1
Arimee

Herr . Be
aufſichtigung armer Pflegekinder . Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegeri
Armenpflege ſiehe Tabelle . Ehriſtbeſcherung , Aufwand 59 M. 20 Pf .

289 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Ratſchreiber Probſt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eckert und 2 weitere Herren . 28 Abgabe von Arbeits⸗

material an 60 Induſtrieſchülerinnen , Aufwand 52 M. 47 Pf . Aufmunterungs⸗

gaben für ſolche 12 M. 30 Pf . Flickkurs mit 38 Teilnehmerinnen 65 M.

Nachdem von dem neugegründeten örtlichen Vinzentiusverein eine Kleinkinderſchule
inzwiſchen eingerichtet wurde , glaubt der Verein von der Erſtellung einer gleichen
Anſtalt abſehen zu können . Krankenpflege durch 2 von — Gemeinde beſoldete

Se Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung
von Eſſen , Milch , Wein , Fleiſch und Kinderwäſche und ⸗kleidern . Sammlung
für die deutſchen Soldaten in China 17 M. 30 Pf . Chriſtbeſcherung für Schul⸗
kinder mit Vortrag und Geſang , Aufwand 84 M. 35 Pf. , durch Spenden der

deutſchen Solvay⸗⸗Werke und der Gemeinde gedeckt. Neu ljahreSgeſchenk der Sod

fabrik 100 M. , ſowie ſonſtige reiche Zuwendungen .
290. Zeil a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Oberförſter

Schimpf ; 5 weitere Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . Manz . Handarbeitsſchule
für ſchulentlaſſene Mädchen mit wachſender Beteiligung . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
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291 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Krankenverein . Frau Emilie
Burger ; 6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kaiſer und 1 weiterer Herr .
Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

292 . Zell im Wieſenthal . Frau Babette Schlecht ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Steinmann . ꝓ& Ueberwachung des Haushaltungs⸗
unterrichts an der Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 24 Teilnehmerinnen . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule , Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Kranken⸗
geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Mittageſſen durch Vereins⸗
mitglieder . Sammlung für die Truppen in China 74 M. 40 Pf . Verbandmittel .
Reſervekapital für den Kriegsfall 270 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand 58 M.
30 Pf . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden .

293 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau M. Stadler Witwe ; 12 weitere
Frauen . Herr Fabrikant Louis Stoeß und 4 weitere Herren . Frauenarbeits⸗
ſchule in der Schülerinnenzahl etwas zurückgegangen . Kleinkinderſchule mit regu⸗lärem Beſuch . Chriſtbeſcherung für dieſe und die Frauenarbeitsſchule . Beauf⸗
ſichtigung von 19 armen Pflegekindern , Unterbringung eines Knaben in einer
Beſſerungsanſtalt , ſonſt gute Wahrnehmungen . Krankenpflegeſtation in ihren
Einnahmen infolge Erkrankung der Pflegerin , wegen aufgewendeter Kurkoſten und
Einſtellung einer Erſatzpflegerin etwas zurückgegangen , ſo daß ein erheblicherZuſchuß erforderlich wurde . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Samm⸗
lungen für den ſüdafrikaniſchen Krieg 10 M. , China 20 M. Verbandmittelvorrat .
Kriegsreſervekapital 50 M.

294 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Braun ; 5weitere
Frauen . Herr Pfarrer Braun . Es wurde fortgefahren , Mittel zu ſammeln
behufs Einrichtung einer Kleinkinderſchule und Einführung geordneter Kranken⸗
pflege . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Vielgeſtaltig iſt das Bild der Leiſtungen der Vereine , das ſich aus der vor⸗
ſtehenden Einzeldarſtellung ergiebt , von den einfachſten in kleinen Gemeinden
bis zu den reichgegliederten in betriebsreichen Orten und größeren Städten .
Mancherlei Fortſchritte ſind gemacht worden in der Wahrnehmung von Bedürf⸗niſſen und in den Verſuchen , denſelben gerecht zu werden .

Dem bewährten Vorgange mancher Vereine , eine Erleichterung in der
Bewältigung der Aufgaben durch eine Verteilung derſelben unter die Vorſtands⸗mitglieder zu ſuchen , iſt der Verein zu Maulburg gefolgt und der Luiſen⸗Frauen⸗verein in Freiburg hat zu demſelben Zweck eine Neuorganiſation ſeines Vorſtandesdurch die Bildung von 5 Abteilungen getroffen . Eine Verſtärkung der Zahl der
Vorſtandsmitglieder haben wegen Vermehrung ihrer Aufgaben durchgeführt die
Vereine zu Haßmersheim und zu Philippsburg .

Mit dem längeren Beſtand der Zweigvereine mehrt ſich auch die Zahlder Frauen , die während 25 und mehr Jahren ſich in hervorragender Weiſe als
Vorſteherinnen oder als Vorſtandsdamen um ihre Vereine verdient gemachthaben . Gern hat Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin auch im verfloſſenen
Jahre wieder ſolche Anläſſe zur Gewährung von Kundgebungen Höchſtihrer
dankbaren Anerkennung langjähriger treuer Mitarbeit benützt.



Wie Ihre Königlichen Hoheit treue Dienſte auch in anderen Lebens —

ſtellungen zu ehren pflegt , iſt bereits oben im Eingang dieſes Berichtes erwähnt

und es ſoll hier nur ergänzend dazu bemerkt werden , daß ſolche Ehrungen von

den Zweigvereinen ſtets zur Veranſtaltung von kleineren Vereinsfeſten benützt

werden und daß dabei der Dank gegen die hohe Protektorin , die jedes Verdienſt

zu würdigen und in unermüdlicher Bethätigung zarter Rückſicht und Aufmerk⸗

ſamkeit auch zu belohnen weiß , ſeinen lebhaften Ausdruck findet .

In gleich herzlicher Weiſe findet dieſe dankbare Ergebenheit ihren Ausdruck

in der ſich mehrenden Veranſtaltung von feierlicher Begehung des Geburtsfeſtes

der hohen Protektorin , ſowie allerwege , wo Ihre Königliche Hoheit aus irgend

welchen Anläſſen draußen im Lande Höchſtihres landesmütterlichen Berufes

waltet . Solcher Anläſſe ſind es im verfloſſenen Jahre viele geweſen und groß

iſt die Zahl der Vereine , welche davon berichten , daß ſie Ihre Königliche Hoheit

am Sitze des Vereins ſelbſt oder in nächſter Nähe durch eine Vertretung begrüßen
durften . Eine Fülle von Anregungen und Aufmunterungen entauillt dieſen

perſönlichen Berührungen . Neue Vereinsbildungen , neue Unternehmungen , weitere

Ausbildung beſtehender Einrichtungen ſind die häufigen Folgen der Ausſprache

der Bedürfniſſe und Wünſche , die bei ſolchen Berührungen dem landesmütterlichen

Herzen nahe gebracht werden . Außer den Orten längeren Aufenthalts , wie

Baden , Schloß Mainau bezw . Konſtanz waren es diesmal die Vereine zu

Allmannsdorf , Badenweiler , Blankenloch , Emmendingen , Friedrichsthal , Grötzingen ,

Lahr , Lörrach , Pforzheim , Philippsburg , Radolfszell , Schliengen , Schwetzingen ,

Singen , Vöhrenbach und Walldorf , welchen die Ehre eines Beſuchs zuteil wurde .

Auf Schloß Mainau fand außerdem wieder der übliche Empfang von

Abordnungen ſämtlicher Frauenvereine aus dem Umfange des Kreiſes Konſtanz

ſtatt ; dieſer Empfang bildet jeweils einen Vereinstag für die Vereine der See⸗

gegend , deren Teilnahme an den Landesverſammlungen im Rheinthal , oder im

Unterland durch die Entfernung erſchwert iſt .

Dem Beſuche der hohen Protektorin in Radolfszell hatte auch Ihre

Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin Hilda die Güte , ſich anzuſchließen
und den dortigen Verein wie die dortigen Anſtalten durch ihren Beſuch zu

beehren .
Dem Frauenverein zu Pforzheim wurde die beſondere Freude zuteil , als

erſter der Vereine des Landes Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin
Maximilian bei Höchſtihrem Einzuge in das Land auf dem Bahnhof

daſelbſt begrüßen zu dürfen .

Die Zahl der Mitglieder der Zweigvereine iſt von 41543 des

Vorjahres auf 45284 , alſo um 3741 gewachſen . Die 18 neuaufgenommenen
Vereine haben davon 1906 eingebracht , die weitere Zunahme um 1835 fällt

ſomit auf die bereits beſtandenen Vereine . Von dieſen letzteren weiſen 59 ein

Anwachſen ihrer Mitgliederzahl um mehr als 10 auf . Die ſtärkſte Zunahme

erfuhren die Vereine von Kirchheim ( 200 ) , Mannheim ( 176 ) , Meckesheim ( 158 ) ,

Breiſach ( 76) , Strümpfelbrunn ( 73) , Rheinbiſchofsheim ( 66) , Friedrichsthal ( 62) ,

Grötzingen ( 58) , Waldhof ( 55) , Ettlingen —Frauenverein und Freiburg —Luiſen⸗
Frauenverein (je 50) . Auch in dieſem Jahre macht ſich wieder bemerkbar , wie

eine eifrigere Thätigkeit auch ſofort eine Zunahme der Mitgliederzahl zur Folge

hat . — Um mehr als 10 Mitglieder abgenommen haben nur 18 Vereine , darunter
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Sandhauſen um 55 , Heiligkreuzſteinach um 54, weil es ihnen nicht möglich
war , den Mangel einer Krankenpflegerin zu erſetzen .

Mit Hinzurechnung der 723 Mitglieder des Vereins in Karlsruhe ergiebt
ſich eine Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins im ganzen von 46 007.

Viele Veränderungen ſind auch im letzten Jahre wieder im Perſonal
der Vereinsvorſtände eingetreten . Verſetzungen und Wegzüge haben
manchem Verein ſeine Vorſteherin oder ſeinen Beirat entführt , manchen ſind
ſolche auch durch den Tod entriſſen worden . Vielfach klingt aus den Berichtender Ausdruck bleibenden dankbaren Gedenkens wieder .

* Gehen wir zur Betrachtung der Leiſtungen der Zweigvereine über ,ſo iſt wie beim Geſamtvereine als eiues der bedeutendſten Gebiete in erſter
Reihe zu erwähnen die Fürſorge , welche dieſelben den Fächern des Hand⸗und Haushaltungsunterrichts zuwenden .

In der Zahl der von Zweigvereinen unterhaltenen Frauenarbeits - ⸗
ſchulen iſt eine Aenderung nicht eingetreten , es beſtehen deren 28 mit 1845
Schülerinnen . Der Verein zu Buchen iſt mit der Errichtung einer ſolchen be⸗
ſchäftigt . Die Schule in Lörrach iſt für ihre Leiſtungen bei einer Gewerbe⸗
ausſtellung prämiiert worden und eine Anzahl der Schülerinnen dieſer Anſtalthat als Probe ihrer Kunſtfertigkeit der hohen Protektorin eine fein geſtickte Thee⸗decke überreichen dürfen . — Für die ihnen gewährten Beiträge aus Staats⸗
und Gemeindemitteln für die Unterhaltung ihrer Anſtalten ſprechen die Vereine
ihren lebhaften Dank aus . — Konſtanz und Mannheim melden von Konkurrenz⸗
unternehmungen , die den Beſuch ihrer Anſtalten beeinfluſſen .

Der Frauenverein zu Baden unterhält in ſeiner Frauenarbeitsſchule fort⸗geſetzt einen Putzmacherkurs , einen ſolchen zur Ausbildung von Kammerjungfernund einen Handelskurs .
Mit der Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in den

Elementarſchulen befaßten ſich 202 Vereine , 17 mehr als im Vorjahre.Die Fürſorge der Vereine bethätigt ſich außer dem Beſuche des Unterrichts viel⸗
fach durch Gewährung von Aufmunterungspreiſen neben den von Ihrer König⸗lichen Hoheit der Großherzogin geſpendeten ( 36 Vereine) , durch Gewährung
gleichmäßigen Arbeitsmaterials und Schenkung von ſolchem an unbemittelte
Schülerinnen (éichſtetten , Schatthauſen , Badenweiler , Frickingen , Legelshurſt ,Neckarbiſchofsheim , Nußbaum , Stockach , Weil und Wyhlen ) , Unterſtützuug der
Lehrerin durch Hilfskräfte ( Ortenberg , Wehr ) , durch Ehrung der Lehrerinnen bei
beſonderen Anläſſen ( Hoffenheim, Stockach , Thiengen , Wolfach ) ; Höchenſchwandermöglicht noch immer die Ausdehnung des Unterrichts auch auf den Sommer
und Sulzburg hat eine Erweiterung des Unterrichts veranſtaltet .

Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen ſind wieder in großer
Mannigfaltigkeit der Zuſammenſtellung veranſtaltet worden , im Nähen 19 ( ＋ 5) ,Kleidermachen und Zuſchneiden 3 J) , Bügeln 12 (gleichgeblieben ), Flicken 72
( J . 5) , Strickabende 6 ( J 6) , Putzmachen 1 (gleichgeblieben), Paramenten⸗
ſtickerei 1 (desgleichen) .

Bezüglich der Förderung des Haushaltungsunterrichts war zwarim verfloſſenen Jahre die Unterhaltung einer eigenen Haushal tungsſchule
durch einen der Zweigvereine noch nicht durchgeführt , in Freiburg aber die

7 *
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Uebernahme einer ſchon beſtandenen Privatſchule durch den Luiſen - Frauenverein
in Vorbereitung . Dagegen haben ſich in ſolchen Städten und Landgemeinden ,
wo der Haushaltungsunterricht in den Mädchenfortbildungsſchulen eingeführt

iſt , die Vereine auf Erſuchen der Schulbehörden der Beaufſichtigung bereitwillig ,

zum Teil unter finanzieller Mithilfe angenommen .
Ueber die Veranſtaltung von Wanderkochkurſen und die Abhaltung

von Spinnkurſen iſt bereits oben im allgemeinen Teil dieſes Berichtes kurze

Ueberſicht gegeben . Dem dort Bemerkten iſt aber noch beizufügen , daß eine

Anzahl Vereine bei ſich ſtändig Kochunterricht erteilen läßt , und im verfloſſenen

Jahre im ganzen 28 Vereine Unterricht im Kochen erteilt haben . Die Koch⸗

ſchule für Köchinnen in Freiburg , die Dienſtbotenſchule in Heidelberg

haben ihre Thätigkeit fortgeſetzt .
Mit der Gewährung von Erwerbsgelegenheit durch weibliche

Handarbeit befaßten ſich 18 Vereine , mit der Stellenvermittlung 4.

Ein weiteres von den Zweigvereinen mit vieler Liebe gepflegtes Feld der

Thätigkeit iſt die Fürſorge für kleine Kinder , insbeſondere durch die

Unterhaltung von Kleinkinderſchulen oder Kindergärten .
Eigene Kleinkinderſchulen beſaßen am Ende des Vorjahres

77 Vereine , davon iſt eine , jene in Engen , wegen Mangels an Beteiligung ein⸗

gegangen , neu zugegangen ſind ſolche in Auggen , Broggingen , Görwihl , Odels⸗

hofen , Oeſchelbronn und Strümpfelbrunn ; die Zahl iſt damit auf 82 mit 148

Lehrerinnen und 6877 Kindern angeſtiegen . Die Errichtung neuer Anſtalten

iſt in Vorbereitung bei den Vereinen Dürrheim , Gochsheim , Lipburg , Riegel und

Stockach ; auch Zuzenhauſen ſammelt Mittel für dieſen Zweck .
Die Zahl der Vereine , die ſich bei der Leitung von Gemeindeanſtalten

beteiligten , iſt unverändert auf 92 ſtehen geblieben .
Der Kinderlehrerinnen , gleichviel ob die Anſtalt dem Verein ſelbſt unter⸗

ſteht oder ſolcher dabei nur mithelfend beteiligt iſt , nahmen ſich die Vereine

vielfach freundlich an . — Die Vereine Neuſtadt und von Oberkirch verabreichen

in ihren Anſtalten , erſterer das ganze Jahr hindurch , letzterer während des

Winters den Kindern eine Mittagsſuppe .
Ein neues Kinderſchulgebäude hat der Verein zu Heitersheim her⸗

geſtellt , der Verein zu Mauer hat durch ein Vermächtnis zum ſelben Zweck
5000 Mark erhalten , der zu Oſchelbronn hat vorerſt einen Bauplatz erworben ,

Borberg und Michelbach ſammeln Mittel . Einen Spielplatz für ſeine Anſtalt

hat der Verein zu Durlach für 12 000 Mark angekauft , auch Kippenheim , Lauda

und Oberweiler haben Verbeſſerungen an ihren Anweſen vorgenommen ; Auggen ,

Freiſtett , Legelshurſt und Weil haben manches für die innere Ausſtattung gethan .

Beiträge zur Ausführung von Neubauten , die durch die Gemeinden ausgeführt

wurden , haben die Vereine zu Haſel , Ladenburg und Schöllbrunn geleiſtet ,
während für Heinsheim , Staufen und Waldkirch die Herſtellung durch die

Gemeinden ohne Zuſchuß der Vereine erfolgte .
Die Zahl der Vereine , die ſich der Beaufſichtigung der Armenkinder —

pflege annahmen , iſt von 92 auf 88 zurückgegangen . Grund zum Teil augen⸗

blickliches Fehlen ſolcher Kinder in der Gemeinde , zum Teil aber auch eine ſich

bemerkbar machende Abneigung bei einzelnen Kreisverwaltungen gegen die

Führung der Mitaufſicht durch die Frauenvereine , die für überflüſſig und wegen
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in angeblicher Ueberfülle von Beaufſichtigung für beſchwerend gehalten wird .
Andere Kreisverwaltungen ſind anderer Anſicht. Wir können den Vereinen nur

rt die fortgeſetzte liebevolle und ſorgfältige Ausübung der ihnen übertragenen Mit⸗
aufſicht angelegentlich empfehlen . Mit bewundernswertem Beiſpiel iſt den Frauen9, auch im verfloſſenen Jahre wieder Ihre Durchlaucht die Fürſtin Irma von

10 Fürſtenberg in Donaueſchingen vorangegangen .

— Sehr ſchätzenswerte Fortſchritte ſind gemacht worden in der Einführung
en und Hebung einer geordneten Krankenpfege . Die Tabelle weiſt eine Zu⸗
b nahme der Krankenpflegeſtationen der Zweigvereine von 91 auf 104 auf , darunter

rg
ſind allerdings 5 Vereine aufgeführt , die ſich bisher bereits mit der Kranken⸗0 fürſorge befaßten , aber 5 Stationen ſind von neu aufgenommenen Vereinen

he

4
(Görwihl, Karſau , Liedolsheim , Nollingen und Rüppurr ) mit hereingebracht und
4 von bereits beſtandenen Vereinen ( Haßmersheim , Meckesheim, Schillingſtadtund Strümpfelbrunn ) neu gegründet bezw. aufgenommen worden .

Kr Ein Verein (Heiligkreuzſteinach) hat ſich leider genötigt geſehen , wegen
1 Mangels einer Krankenſchweſter die Krankenpflege , hoffentlich nur vorübergehend ,

einzuſtellen .

8 CEine Anzahl Vereine unterhält ſelbſt als beſondere Unterabteilung einen
Krankenverein oder ſteht mit einem ſelbſtändigen Krankenverein in Ver⸗

* bindung und gewährt an ſolchen Beiträge .
18 Entſprechend der Vermehrung der Zahl der Stationen haben auch die Zahl

der verwendetenFflegekräfte , die Zahl der verpflegten Kranken , die Leiſtungen
nd des Pflegeperſonals und der Aufwand der Vereine zugenommen , wie aus der

Tabelle erſichtlich . Leider reichen die vorhandenen Pflegekräfte noch immer nicht
en aus , um den Anforderungen zu genügen , insbeſondere iſt dies auch bezüglich

unſerer Schweſternſchaft der Fall . Die Notwendigkett der Aushilfe durch Be⸗
* ſtellung von Lan dkrankenpflegerinnen iſt deshalb fortgeſetzt eine dringende .
— Zu beklagen iſt aber auch hier der Mangel an ausreichendem Zugang geeigneten
12 und bereitwilligenPerſonales. MancheVereine haben aus dieſem Grunde noch
08 nicht vermocht , die Abſicht der Einführung einer geordneten Krankenpflege zur8

Ausführung zu bringen .

10 Für die Leiſtungen ihres Pflegeperſonals haben die Vereine faſt durchweg
— nur Worte wärmſter Anerkennung und Dankbarkeit , insbeſondere gilt dies auch
en von den Landkrankenpflegerinnen , mögen dieſe Aeußerungen der Wertſchätzung
ali zur Werbung der Neigung zu dieſem Berufe beitragen ! 5 3*
da Außer der Pflege gewährt der Verein zu Rintheim ſeinen Mitgliedern auch

noch unentgeltlich die nötigen Arzneimittel .
— Mit der Einrichtung und Unterhaltung einer Badeanſtalt ſteht der
rt Verein zu Brombach nicht mehr allein ; der Verein zu Haagen hat eine ſolche
et bereits im verfloſſenen Jahre der „Benutzung übergeben, jener zu Auggen. hat ein Volksbad errichtet , das in dieſem Jahre in Benützung genommen wird ;

der Betrieb der Anſtalt in Brombach hat dadurch eine Einbuße erfahren , daß
infolge der Ausführung einer Waſſerleitung durch die Gemeinde Wohlhabendere
ihre Badeeinrichtungen in ihren Wohnungen hergeſtellt haben .

Ein reich gepflegtes Feld der Thätigkeit der Zweigvereine , die Wöch⸗
nerinnenfürſorge , hat insbeſondere in der Art der Beſorgung recht

en erfreuliche Fortſchritte gemacht . Außer den bereits im Vorjahre genannten
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Vereinen haben beſonderes Pflegeperſonal aufgeſtellt die Vereine Breiſach , Engen

und Renchen . Der Verein zu Lörrach hat die Einführung einer geordneten

Wochenpflege beſchloſſen , Kollnau ſeine Pflegethätigkeit erweitert , der Verein zu

Wolfach ſtellt ſeine Wochenpflegerin nach Donaueſchinger Muſter auch für die

Orte des Bezirks zur Verfügung .
Die Errichtung eines Wöchnerinnenaſyls iſt vom Verein zu Lahr

in ' s Auge gefaßt . Die der Vereine Baden und Konſtanz erweiſen ſich fortgeſetzt

als große Wohlthat für bedürftige Frauen .
Eine treffliche Ergänzung finden alle dieſe Vorkehrungen in der Aufſtellung

von Hauspflegerinnen , die in allen Fällen körperlichen Pflegebedürfniſſes

der Hausmutter in der Familie helfend und fürſorgend eintreten . In dieſem

Umfang wird , ſoweit wir aus den Berichten entnehmen können , vorerſt nur von

den Zweigvereinen Heidelberg , Neuenheim und Vöhrenbach vorgeſorgt .
Mit der Unterhaltung eines gewiſſen Vorrates von Krankengeräten

in kleinerem oder größerem Umfange befaßten ſich 143 Zweigvereine , 12 mehr

als im Vorjahre ; einigen derſelben wurden dazu Beiſteuern ſeitens Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin und des Hauptvereins zuteil . Manche

Vereine melden von zahlreicher Verwendung der Geräte .

Krankenpflegekurſe für freiwillige Teilnehmerinnen wurden abgehalten

in Badenweiler mit 31 Teilnehmerinnen ( darunter 16 zum zweiten mal ) , in

Heidelberg mit 12, in Lörrach mit 15 , in - Müllheim mit 21 ( worunter 11 zum

zweitenmal ) , in Pforzheim mit 26 und in Wertheim mit 160 Teilnehmerinnen.
Die große Beteiligung an dem letzteren Kurſe erklärt ſich aus dem Intereſſe ,

das der Sache aus der ganzen Umgebung entgegengebracht wurde . Die andern

Kurſe waren mit praktiſchen Uebungen verbunden und hatten verſchiedene
Zuſagen des Eintretens im Kriegsfall zur Folge . Von dem praktiſchen Ein⸗

greifen der in Heidelberg ausgebildeten freiwilligen Pflegerinnen bei dem daſelbſt
eingetretenen großen Eiſenbahnunglück iſt bereits oben bei dem Abſchnitte über die

Abteilung III berichtet worden .

Neue Kurſe ſind für das laufende Jahr wieder von mehreren Vereinen

in Ausſicht genommen .

In der Armenfürſorge ſind im Vergleich mit dem Vorjahre keine

weſentlichen Aenderungen eingetreten . 204 Vereine haben ſich mit der Aufgabe

befaßt , davon 122 im Zuſammenwirken mit den öffentlichen Armenbehörden .

Die Schwankungen in der Zahl der Unterſtützten und der Größe der auf die

Unterſtützung verwendeten Beträge ſind ohne beſonderen Belang und von Zufällig⸗
keiten abhängig . Die Art der Ausübung der Armenpflege iſt wohl bei den

einzelnen Vereinen eine recht verſchiedene , doch ſcheint , nach den Aeußerungen

der Berichte zu ſchließen , die Unterſtützung durch Materialgaben durchweg die

Regel zu bilden .

Im Beſtand der Suppenanſtalten und Volksküchen iſt eine

Aenderung nur bezüglich des Umfangs des Betriebs zu verzeichnen . Die Zahl

der abgegebenen Portionen iſt in Lörrach etwas zurückgegangen ( von 54 564

auf 52 252 ) , dagegen hat ſich die der Volksküche in Triberg von 6103 auf

27 250 und die in Heidelberg von 3250 auf 54 147 gehoben , an letzterem Orte

infolge der Erſtellung eines beſſeren Lokales nebſt Einrichtung ſeitens der Stadt⸗

gemeinde . — Einen ganz außerordentlichen Aufſchwung hat die , allerdings nicht
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dem Frauenverein , ſondern der Stadt gehörige , aber vom Frauenverein auf
Erſuchen der Stadt betriebene Volksküche in Mannheim genommen , die Zahl der
abgegebenen Portionen iſt von 196 820 auf 456 291 , die der verabreichten
Taſſen Kaffee von 50 636 auf 56 288 angeſtiegen . Bemerkenswert iſt dabei ,
daß die Zahlen der einfachſten Eſſen zurückgegangen ſind , die der vollſtändigeren
Eſſen dafür um ſo mehr zugenommen haben .

Sammlungen für Unglücksfälle ſind nur in verſchwindendem Maße
vorgekommen , um ſo zahlreicher waren die zugunſten der deuſchen Truppen
in China , deren bereits oben gedacht worden iſt . 46 Zweigvereine haben ſolche
veranſtaltet und 31 haben Beiträge aus ihren Kaſſenbeſtänden gegeben .

Ueber die ſonſtigen Leiſtungen für das Rothe Kreuz ſprechen ſich die
Zweigvereine außer den aus der Tabelle erſichtlichen Zahlen über die Bereit⸗
haltung von Verbandſachen und von ſtets verfügbaren Reſervekapitalien und
über das Zuſammenwirken mit Männerhilfsvereinen in ihren Berichten wenig
eingehend aus , obwohl uns von manchen Orten Mitteilungen über allerlei Ver⸗
handlungen geworden ſind . Am weiteſten in der Feſtſtellung von Mobilmachungs⸗
plänen iſt man in Mannheim und Heidelberg gekommen .

Von anderweiten Leiſtungen der Vereine iſt als eine der beliebteſten wieder
hervorzuheben die Veranſtaltung von Weihnachtsfeiern für Kinder und
Bedürftige ; nahezu zwei Dritteile aller Zweigvereine befaſſen ſich mit dieſer
Aufgabe . Zum Schnuck dieſer Feier erhielten wieder 4 Vereine (Bodersweier,
Nußbach , Ottenheim und Walldorf ) das Weihnachtstransparentbild durch die
Güte der hohen Protektorin . 15 Vereine veranſtalteten die Aufführung von
Weihnachtsfeſtſpielen .

In Breiſach , Bühl , Ehrſtädt , Schriesheim , Staufen , Tauberbiſchofsheim
und Waldkirch arbeiteten Frauen und Mädchen Weißzeug und Kleidungsſtücke
für die Chriſtbeſcherung ; ſonſtige Zuſammenkünfte zu gleicher Arbeit für Arme
und Kranke finden ſtatt in Heidelberg , Hemsbach , Leopoldshafen , Neckarbiſchofs⸗
heim und Neunkirchen .

Von den ſonſtigen Veranſtaltungen der Vereine ſind noch hervorzuheben die
Unternehmungen zum Schutze junger Mädchen , als Son ntags vereine ,
Jungfrauenvereine , Mädchenhorte , Magdalenenfürſorge ꝛe.
In dieſer Richtung ſind keine weſentliche Aenderungen eingetreten . Der
Mädchenfürſorge wird aber erfreulicherweiſe in neuerer Zeit mehr Aufmerk⸗
ſamkeit geſchenkt , es ſind hier insbeſondere die Bemühungen des Frauenbundes
Freiburg , der Vereine Heidelberg , Konſtanz , Offenburg und Schopfheim aner⸗
kennend zu erwähnen . In Neckargemünd ſoll die Sache neu geordnet werden .

Die Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen durch Veranſtaltung von
Unterrichtskurſen , von Verſammlungen u. ſ. w. iſt im ganzen in gleicher Weiſe
gepflegt worden , wie im verfloſſenen Jahre berichttt . Der Frauenverein in
Schopfheim hat mit ſeinen Abendkurſen einen Kochkurs für die Arbeiterinnen
verbunden . Von allerwärts lauten die Nachrichten recht befriedigend .

Ausſchließlich und vorzüglich bewährt , iſt mit der Fürſorge für die
Arbeiterinnen beſchäftigt der Frauenverein „ Mädchenheim “ in Pforzheim , von
deſſen Aufnahme als beſonderer Zweigverein bereits oben berichtet wurde .
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Die Zuſtellung von Auszeichnungen , welche Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin an Dienſtboten mit langjähriger Dienſtzeit zu verleihen geruht ,
bildet wie bereits oben bemerkt , für die betreffenden Vereine jeweils den Anlaß

zu beſonderen Feſtlichkeiten ; zur eigenen Verleihung von Belobungen und

Belohnungen für eine Dienſtdauer von weniger als 25 Jahren bietet ſich bei

den einzelnen Vereinen begreiflicherweiſe nicht alljährlich der Anlaß , es erſcheint
deshalb diesmal eine andere Reihe von Vereinen damit beſchäftigt als im

Vorjahre . Diesmal ſind es der Luiſen⸗Frauenverein Freiburg und die Vereine

zu Bruchſal , Kenzingen , Konſtanz , Lahr , Lenzkirch , Mosbach , Müllheim , Neuſtadt ,
Offenburg , Schopfheim , Sinsheim , Tauberbiſchofsheim , Triberg und Villingen .
Den höchſten Orts erteilten Auszeichnungen haben ihrerſeits Gaben beigefügt die

Vereine Atzenbach , Bretten , Lörrach und Pforzheim . — Den als Dienſtboten in

die Welt hinausgehenden Mädchen giebt der Verein zu Söllingen jeweils das

treffliche Schriftchen „ Wie dieneſt Du ? “ mit auf den Weg . — An Arbeits⸗

nachweisbureaux haben Beiträge geleiſtet die Vereine Konſtanz und Pforzheim .

Die Rechnungs - und Vermögensverhältniſſe der Zweigvereine ,
die mit ſorgfältig geprüften Zahlen in der Tabelle Beilage 4 genau aufgeführt

ſind , geben zu keinen beſonderen Bemerkungen Anlaß ; daß die Bemühungen der

Vereine , die zur Bewältigung ihrer Aufgaben nötigen Mittel außer der Erhebung
von Mitgliederbeiträgen auch durch die ſonſt üblichen Sammlungen , Verlooſungen ,
muſikaliſche und theatraliſche Vorſtellungen ꝛc. zu gewinnen , von Erfolg waren ,

ergiebt ſich aus dem Abſchluſſe der Tabelle Beilage 4, wonach alle Einnahme⸗
ſpalten eine Vermehrung , die für die Schulden dagegen eine Abnahme um

15 593 M. nachweiſen .
Der Abſchluß ergiebt

ein Geſamtvermögen von . . . 1 888 852 M.

Schulden im Geſamtbetrag von . . . 405 676 „

ſomit ein Reinvermögen von . . 1 478 176 M.

und im Vergleich mit dem Vorjahre , das unter Berichtigung eines Druckverſehens
im letztjährigen Berichte nicht 16656 128 M. , ſondern 1277 028 Mt betrug ,
eine Vermögens⸗Zunahme von 201 148 M

Sind wir damit zum Schluſſe unſerer Berichterſtattung gekommen , ſo bleibt

uns noch die werte Pflicht , allen den fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

für die hingebungsvolle Liebesthätigkeit zu danken , mit der ſie , Jedes an ſeiner

Stelle , die großen Aufgaben , welche die hohe Gründerin und Beſchützerin dem

Verein geſtellt , im Leben durchzuführen beſtrebt waren . Möge die Darſtellung
der Geſamtleiſtungen des Vereins ihnen volle Befriedigung gewähren und die

Freude an der gemeinſamen Arbeit erhöhen und feſtigen !
So dürfen wir hoffen , die Werke des Vereins unter Gottes gnädigem Bei⸗

ſtand ſich auch weiter entfalten und ihren Segen , den Wünſchen unſerer hohen

Protektorin entſprechend , auf immer weitere Kreiſe ausbreiten zu ſehen .

„ Gott mit uns ! “

Karlsruhe , im Juni 1901 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .



Beilage 1.

Zuſammenſtellung

der

Rechnungsergebniſſe
der dem

Badiſchen Frauenverein

unterſtehenden

Fonds⸗ und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1900 .



Einnahmen
Hat

Ausgaben

Kaſſenreſt aus

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mietzinſen .
Beiträge von Mitgliedern und Vereinen
Geſchenke und Vermächtniſſe

Erſatzleiſtungen
Einnahmen aus dem Vereinsblatt
Sonſtige Einnahmen 5

Uneigentliche Einnahmen :
a. Gemeinſ . Aufwand 8314/ . 05 N
b. Sonſtiges

Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke
Für den Grundſtock .

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

„%,

1. Kaſſe des Zentral⸗

7

729

1765

1710

3443

2938

1725

3 611

1011¹

D —

35 257

4422

K&

ee00
100

landesfonds .

Rückſtände
Verwaltungskof ſten (darunterfür das

Vereinsblatt 2 387 / . 03 70Verbandskoſten 5

Uneigentliche Ausgaben:
a. Gemeinſ . Aufwand 8314/05 N
b. Sonſtiges 24127 30 „

Für den Grundſtockk .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung.

Ortsfonds .

Verwaltungskoſten
Sonſtige Ausgaben
Kaſſenreſt an künftige Rechnung.

Summa

und Hilfsfonds .

Beiträge und Unterſtützungen an Vereine

Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

56623 . 42



Einnahmen
S0ll

1
Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Einnahme Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien

Mietzinſen .
Beiträge von Mitgliedern und Vereinen
Geſchenke und Vermächtniſſe

Erſatzleiſtungen 3

Einnahmen aus dem Vereinsblatt
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen :

a. Gemeinſ. Aufwand 8314/ . 05 9
b. Sonſtiges . . 26943 „ 55 „

Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke 5

Für den Grundſtock .
Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock

Summa

. R . R

1. Kaſſe des Zentral⸗

792 — —

2 17 885

1705 — —

1710 10 — —

3443 98 7 —

293860

1725 — — 2

361163 31197

aR 2

35 257 60 5 75

4422 50 86897 65

56 6234287226 22

2. Kaſſe des

118 — —

305 — — —

10851K1 — —

200 — — —

— — 8545 15

159132 8845 15

3 . Kaſſe des Dispoſitions⸗

29170 — —

1196 6

7²10 6
34 60054

1499 06 34600 54

—

gI.

——
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Soll

Ausgaben 4
Hat Reſt

0 . RN. 6 2

landesfonds .

„ I 180726 213 04

Verwaltungs koſten Garunter für das

Vereinsblatt 2 387 / . 03 . 1692188 150 —

Berbandsoſtmttr : : : : : 60 500 ( — —

Uneigentliche Ausgaben :
a. Gemeinſ. Aufwand 8314 . / . 05 RN
b. Sonſtiges 30 „ 3244135 2822 —

Für den Grundſtockckkk 5087 31 1495175

Kaſſenreſt an künftige Rechnung . . 30512 — —

Summa 56623 4218 13679

Ortsfonds .

Verwaltungskoſten 1590 — — .

Sonſtige Ausgaben 1 — — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung — 32

Summa 159132 — —

und Hilfsfonds .

Beiträge und Unterſtützungen an Vereine 7840 — —

Verſchiedene Ausgaben 11 — — —

Uneigentliche Ausgaben 10 2s —

Für den Grundſtock . 651611 —k —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 457 80 — ——

Summa 1499 06 — —



Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger RechmengRückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zinſen aus der v. Sift
Mietzinſen
Mitgliederbeiträge
Geſchenke
Sonſtiges
Zuſchüſſe von Anſtalten
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Mietzins
S geld und PerfunKoſtgeld .
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

Mietzins
Lehrgelder
Staatszuſchuß
Sonſtiges

Von N Abteilungskaſſe

4 . Kaſſe der Abteilung I

24 206

2095
11
62

77

90

2

490 987

Ausgaben

s

08 499 409

B . Luiſen⸗

40 879

21708

2021

1295

65 904

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Verwaltungskoſten
Zinſen von Paſſivkapitalien
Unterhaltung der Gebäude

Stipendien aus der vonnangenfkeirſcheStiftung
Sonſtiges

Fuſchiſſe an die Anſtalten
Uneigentliche Ausgaben
Für den 0 .Kaſſenbeſtand .

Schule .

Für das Lokal

„ „ Inventar
„ die Haushaltung
„ den Unterricht

Abgang und NachlaßSonſtiges .

Lehrkurſe .

Für das Lokal

F * VV
Koſtgeld an die unienſchulden Unterricht
Abgang und MaclaßSonſtiges

Summa

24

248 325
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Einnahmen
S0ll

Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Wahne
Rückſtände .
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zinſen aus der v.

165 SiftMietzinſen .
Mitgliederbeiträge
Geſch enke

Sonſtiges
Zuſchüſſe von Anſtalten

Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock

Summa

Mietzins
Schulgeld und Perfon
Koſtgeld
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

Summa

Mietzins
Lehrgelder .

Staatszuſchuß
Sonſtiges 8

Von der Abteil lungskaſſe

Summa

0. 2

4 . Kaſſe der Abteilung 1

A. Haupt⸗

2426 — —

— 5822 20

2095 41 —

1010 32 —

17350 — 2600 —

49377 —

400 — 2

147

781 90 — —

168 42 — —

23 399 490 98725

45 570 08 [ 499 40945

B. Luiſen⸗

40 879 — —

21 708 58 5

202139 — —

1295 66 — —

65 90463 55

C. Arbeits —

24 —

11 536 — — —

5000 ( — — —

107 60 — —
2235 16 ＋

18 902 76 —



SO—ll
Ausgaben

Hat Reſt

„4 4

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Verwaltungskoſten 805 — — —

Zinſen von Paſſivkapitalien 9012 73 — —

Unterhaltung der Gebäude 68002 — —

Stipendien aus der von ſcerStiftung — 101062 — —
Sonſtiges 3521 76 — —

Zuſchüſſe an die Anſtalten 4483 02 —

Uneigentliche Ausgaben 168 42 —

Für den Grundſtock . 24707 48248 325 52

Kaſſenbeſtand . 118103 —

Summa 45 570 08 248 325 52

Schule .

Für das Lokal 12 00966 — —

„ „ Inbentor 155196 — —

„ die Haushaltung 88 198 60 —, —

„ den Unterricht . 9 125 50 — —

Abgang und Nachlaß 1830 — — —

Sonſtiges 9 2 3188 91 — — 4

Summa 65 904 63 — —

Lehrkurſe .

Für das Lokal 4354 50 —

n enter 195 60 — —

„ Koſtgeld an die
Luifenchul

7300 — —

„ den 4215 — — —

„ Abgang und Nachlaß 24 — — —

„ Sonſtiges 3 2 81366 — —

Summa 18 90276 — —



Einnahmen Ausgaben
Hat

Mietzins
Schulgelder
Staatszuſchuß
Zuſchuß der Sudt GanlerüheSonſtiges

Summa

E . Stellenv

Gebühren
Von der Abteilungstaſſe

Mietzins
Schulgelder .
Koſtgelder
Staatszuſchuß
Sonſtiges

Honorar .
Von der Abteilungskaſſe

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus

Geſchenke
Für den Grundſtock

.

3120

21 101

500

600

167

25 489

92¹

32²

48

36

1243

F . Haus
16

8 500

124

2 400

40

84

11081

60

38

G. Köchinnen⸗

8⁴4

8⁴

nterſtützung
47

47

Arbeitsſchule .
Für das Lokal

„ das Inventar
den Unterricht

„ Abgang und MaclaßSdiſtigess
An die Abteilungskaſſe .

Bureau .

Für das Lokal

„ Gehalte
„ Sonſtiges

Seminar .

Für das Lokal

„ das Inventar
„ den Unterricht
„ Materialien

„ Abgang und Nachlaß .
„ Sonſtiges 8

An die Abteilungskaſſe.

Schule .

Für das Inventar

„ Koſtgeld , Lehrgeld , Zimmermiete
Summa

fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Me.

6264

1185

15 743

838

1200

756

25 489

240

782

22⁰0

1243

2872

388

1965

5121

100

609

25

11081

326

1017

1344

140⁰
550 —

27 47

71747



S0l1

Einnahmen
Hat Reſt

44 . 4 . 8

D. Frauen⸗
Mietzins 8120 7075

Schulgelder 21101 50 252 50

Staatszuſchuß 500 — — —

Zuſchuß der Stadt Karls ruhe 600 —d — —

Sonſtiges ———— 167 — — —

Summa 25 489 17 82

E . Stellenvermittelungs⸗
Gebühren 92148 — —

Von der Abteilungs aſſe 32236 — —

Summa 124384 — —

F. Haushaltungs —
Mietzins 16 — 38 —

Schulgelder . 8500 — —

Koſtgelder 124 03 — —

Staatszuſchuß . 2400 — —j —

Sonſtiges 40 99 — —

Summa 1108102 38

0 1 f
G. Köchinnen —

38 715 — — —

Von der Abteilungskaſſe 629 84 — —

Summa 134484 — —

H. Unterſtützungs⸗
Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 1247 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 398

Geſchenke 807 —

Für den Grundſtock — — — —

Summa 71747 [ 10 500 —
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Soll

Ausgaben
Hat Reſt

„ „ 0

Arbeitsſchule .
Für das Lokal 6 264 06 —

„ das Inventar 1185 52 — —

. Dert Aateredt
15 743 33 — —

Abgang und Wa 338 88 — —j —

Sonſtiges 1200 57 — —

An die Abteilungs kaſſe 75681 —ð —

Summa 25 48917 — —

Bureau .

Für das Lokal 24097 — —

Gehalte 782 82 —

Sonſtiges 22087 — —

Summa 1243 84 — —

Seminar .

Für das Lokal 287227 — —

„ das Inventar 388 17 — —

„ den Unterricht . 1965 — — —

„ Materialien . 5 12108 — —

„ Abgang und Nachl aß. 100 — — —

8 Sonſtiges 60941 — —

An die Abteilungskaſſe 25 09 — —

Summa 11081102 — —

Schule .

Für das Inventar 32699 — —

„ Koſtgeld , Lehrgeld , Zimmermiete . 1017 85 — —

Summa 134484 — —

fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen 140 — — —

Für den Grundſtock . 550 — 4 — —

Kaſſe nreſt an künftige Rechnung 27 47 — —

Summa 717 47̃ — ( —



Einnahmen
SoOoll

Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger WsRückſtände 5

Zinſen aus WtviapitalenGeſchenke
Penſionsbeiträge :

a. der Damen . 21117 . 92 / .

b . der Haushaltungs⸗
Schülerinnen 5647 . 50 „

Mietzins
Verköſtigung
Verſchiedene Einnahmen von den Damen
Sonſtiges
Uneigentliche Einnahmen 5

Für den Grundſtock

Kaſſenreſt aus voriger
Rückſtände 5

Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungskaſſe und Prämienkaſſe
Verſchiedene Eimmnnel
Zuſchuß vom Kinderpflegerinnen⸗ Inftitut
Uneigentliche Einnahmen
Grundſtocks⸗Einnahmen .

Summa A.

A. N M.

J . Kronprinzeſſin
15 —

—78 — —

1950 —

93 1950 —

K. K 8 Heims
1400 —

26 765 —

231 50 —ꝗ—

838 10 —

118925 —

463 55 —

221 50 —

350 — 4188

30 946 62 5 588

5 . Kaſſe der Abteilung II

A. Abteilungs⸗
1676 27 —

2963 65

363 02

600 —

388 —

112 44

104 28

1813 73

801839

Ausgaben

Victoria⸗Stiftung .
Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial .

deit Grundſtokk
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

des Friedrichsſtifts .
Verwaltungskoſten
Zins aus FaffrkavitaltenFür das Lokal

„ „ Füieitar
„ die Haushaltung

Verſchiedenes

UneigentlicheAusgaben
Fuür den Grundſtock

Kaſſenreſt an künftige Rechnung

(für Kinderpflege ) .

Kaſſe .
Rückſtände
Verwaltungskoſten

Verſchiedene Ausgaben
Für die Armenkinderpflege

Aneigentliche Ausgaben
Grundſtocks⸗Ausgaben
Zuſchuß an Krippe Luiſenhaus

„ Hildahaus
Kaffenreſt an künftige Rechnung

Summa A.



Einnahmen
SOll

Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Rückſtände .
Zinſen aus AtotavinlienGeſchenke
Penſionsbeiträge :

a. der Damen . . 21117 . 92 / .
b. der Haushaltungs⸗

Schülerinnen . . 5 647 . 50 „

Mietzins
Verköſtigung

Verſchiedene Einnahmen von den DanenSonſtiges .
Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock

Summa

Naſſenreſt aus vorigerRückhtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungskaſſe und Prämienkaſſe
Verſchiedene Einnahmen
Zuſchuß vom Kinderpflegerinnen⸗ SuſttutUneigentliche Einnahmen
Grundſtocks⸗Einnahmen .

Summa A.

4 . „ „

J . Kronprinzeſſin
1814 ＋ —

78 — — —

— 18 —

93 — [ 1950 —

K. Kaſſe des Heims
647 58 —

— —f 13

1397

100

26 76542 — —

231 50 — —
838 10 — —

1189 25 — —
463 55 2238
221 50 — —

350 — 4188 7

30 946 62 5 5887

5 . Kaſſe * Abteilung II

A. Abteilungs —
1676 [ 27 — —

—. — 300 —
2963 65 — —

600 —

385 — — —

112 44 —ê

104 28 — —

1813 7362 109 70

801839 62 409 70

———————ů



113

S90ll

Aus gaben
Hat Reſt

I0. R 2 R

Victoria - Stiftung .

Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial . 65 — 3 —

„ den Grundſtock . — — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 8 — — —

Summa 983 — — 7

des Friedrichsſtifts .

Verwaltungskoſten 821 65 5

Zins aus Paſſivkapitalien 25 —

Für das Lokal 681010 2600 —

„ „KInventar 885 91 — 8

die Har 18zhalti 1 18 20 748 70
ſchi 68875 —

22150 —

36022 35500 —

technung 38479 —

Summa 30 946 62 61008

( für 8Kin de 22 flege ) .
K aſſe .
Rückſtände — — 396 60

Verwaltungskoſten 8 —

Verſchiedene A 44214 — —

die Armenkinderpflege 40 —

Uneigentliche Au⸗slaben
Grundſtocks Ausgaber
Zuſchuß an Krippe Luiſenhaus

A 1 „ Hildahaus
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa A.

3969

2160

841

28

87

88

14

68

8018



Einnahmen Ausgaben

Verpflegungsgelder
Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmen

Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa B .

Verpflegungsgelder
Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa O.

Honorare der Schülerinnen
Verſchiedene Einnahmen

Summa D.

B. Krippe

06

2
39
74

9 88

Krippe II

695

50
88
155

2160 14

370017

( Luiſenhaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung 1053 475Gehalte , Löhne , c. 1638

Haushaltungskoſten. 3 528 34
Indentag „

Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Summa B.

Gildahaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung .
Gehalte , Löhne ,

R

3065

Haushaltungskoſten
Wüibelftags

Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Summa C. ö

Inſtitut .

Gehalte , Löhne , e ꝛ2c.
Für den Unterricht
Verſchiedene Ausgaben
An di Abteilungskaſſe

Summa D.
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Einnahmen

B. Krippe 1

Verpflegungsgelder 1200 06

Geſchenke und Beiträge 1829 2

Verſchiedene Einnahmen 3 159 39 — 5

Uneigentliche Einnahmen 32374

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 3969 88

Summa B.

C. Krippe II

i 695 —i

Geſchenke und Beiträghne 8 609 88

Verſchiedene Einnahmen 89 15

Uneigentliche Einnahmen 146 38

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe . 2 16014

Summa C. 3700 1 — *

D. Kinderpflegerinnen —

Honorare der Schülerinnen 498 —

Verſchiedene Ennahmen 269 20

Summa D. 767 20 —



S oll

Ausgaben 4
Hat Reſt

0 7 R.

( Luiſenhaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung . 105316

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 163847 —

Haus shaltungskoſten 5 3 528 34
nventar 5870 — —

Verſchiedene Ausgaben 879 87

Uneigentliche Ausgaben 32374 — —

Summa B. 748228 — —

( Hildahaus )

Heizung , Beleuchtung und Reinigung . 403 62 — —

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 108 . 77

Haushaltung 185434 — —

Juventar 8343 —

Verſchiedene Alusgaben. 109 01 — —

Uneigentliche Ausgaben 146 — —

Summa C. 3700 17 — —

—
Inſtitut .

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 497 62 — —
Für e 60 50 — —
Verſchiedene Ausgaben 96 64 —ö —
An die Abteilungskaſſe 112 44 —

Summa D. 767 20 — —



EGinnahmen
Hat Reſt

87

Kaſſenreſt aus 3 8Rückſtände
Kapitalzinſen
Mitgliederbeiträge
Schenkungen ] für ' s Heim
und Zuſchüſſeſ Sonſt
Pflegegelder im Heim
Dto . Sonſt
Von Penſtonärinnen
Vergütungen von Anſtalten , Vereinen 2c.

Sonſtige 5

Vorſchüſſe
Ausgleichungspoſten .

Für den Grundſtock .

—
6 . Kaſſe der

R .

Abteilung III

. N

A. Abteilungs⸗
956

1663

912

492

26 646

213 350

69 901

11 935

3209

98 691

1822

28 225
51

500

13

90

89

62
68
90

55

f

10
16

31

16
05

Ausgaben

Summa

Kapital⸗Zinſen 5

Beiträge der Schweſtern
Geſchenke
Zuſchuß aus der AbrelngskefeVorſchüſſe
Für den Grundſtock

1
58
69
37

05
52

50

92

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Sonſtige Einnahmen
Für den Grundſtock .

25 330

668

19

80

48

03

80

31

42

( für Krankeupflege ) .

Kaſſe

Kapitalzinſen
Auf Liegenſchaften

„ das Inventur
„ Reinigung , Heizung , Lichtu. Waſſer

Gehalte, Kleider⸗
im Heim

Dto . für auswärts

Sonſtige Ausgaben
Löhne 5

Für Lebensmittel
„ Medikamente

Bureau⸗ , Korreſpondenz⸗ undReiſekoften
Erſatz , Abgang, Wchi und mlBesVorſchüſſe
Ausgleichungspoſten .

Fuür den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Schweſtern .

Verwaltungskoſten
Ruhegehalte und imnteſtnbungenVorſchüſſe
Für den Grundſtock

Summa

der Landkrankenpflege .
Laufende Ausgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

5745

3482

27098 84

4740

19 559 858¹

93708 94
3192 19

403493

58 716 73

5 918 76

2699 94

6 786 88

28 295 65

51 20

585 64

25

01

1742 48

269 287

266 358 65269 287 —

26 30

10 836
90 25

14378 —

25 33080

623 92

74103

507

1872 1
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0ll

Einnahmen 55
Hat Reſt

C. 10 ＋

6. Kaſſe der Abteilung III

X. Abteilune

eſt aus voriger Rechnung 4 —

Rückſtän de 4 . 8 629

Kapitalzinſen 289 — —

Mitgliederbeiträge 2

Schenkungen ] für ' s Heiimũ

und Zuſchüſſef Sonſt

flegegelder im Heim 69 901 6 5

Sonſt E11985 10 16

Penſionärinnen 3 . 1 2

ergütungen von Anſtalten , Vereinen ꝛc . 98 69 1

Sonſtige Einnahmen 1822 16

Vorſchüſſe 28 2 05 7⁰

Ausgleich jungspoſt en
5

20
ßür den Grundſtock . 28 37 85

Summa 15

B. Penſionsfond der

Kapital⸗Zinſen 425 6 —

Beiträge der 46915

Geſchenke 141069 —j

Zuſchuß aus der Abteiilung skaſſe 551388

Vorſchüſſe 86 05 450

Für den Grundſtock 1433852122 54392

Summa ] 25 330 80122 548 42

C. Fond zur Unterſtützung

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 66848

Zinſeen aus Aktivkaſ 119103 —

Sonſtige Einnahme 12 80 —

Für den Grundſtock —

Summa 31



—

OII

Ausgaben
Hat Reſt

E
0 . 4⁰ .

14740 — 2 —.

5745 25 — —

3482 01 —

g, Heizu ng , Lichtu. Waſſer 27098 84 —
—

Gehalte , Wartegelder , Aleberduefr
im Heim 19 559 81 4

Dto . für auswärts 93 708 94 — —

Sonſtige Ausgaben 319219 — —
Löhne 403 93 — —

Für Leben Smittel 58 71673 — —

„ WMedilamente 5 918 76 — —

Bureau⸗ , Korreſpondenz - und Reiſekoſten 2699 94 — —

Erſatz , Abgang , Nachlaß und Sonſtiges 6 78688 —

Vo 28 295 05 —

Ausgleichu
525

poſten . 5120 — —

Für den G rundſtock 585 64269 287 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung I1242 48 — —

Summa 266 35865 [ 269 287 —

Schweſtern .

Verwaltungskoſten 83 26 30 —̃ —

Ruhegehalte und
Unterſttzungen

10 83625 — —

Vorſch üſſe 90 25 — —

Für den Grundſtock 14378 — — —

Summa 25 330 80 —

der Landkrankenpflege .

Laufende Ausgaben 62392 8 8

Für den Grundſtock 741 03 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 507 36 — —

Summa 187231



Einnahmen Aus gaben
S9ll

Hat Reſt

D. Fond zur Gewährung von Beihilfen

Zinſen aus

Vorſchüſſe
Für den Grundſtock

Kaſſenreſt aus voriger WähmegKapitalzinſen .
Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock .

Kaſſenreſt aus voriger 8Einnahme⸗Rückſtände
Kapitalzinſen
Von Gebäuden

Von landwirtſchaftlichen Grundſtücken
Erſatz für Wkikrkoſtenn
Geſchenke und Beiträge:

àa. für den Betrieb

b. für den Baufond
Sonſtiges 5

Uneigentliche Einnahmen 5

Für den Grundſtock

13

4

100⁰0

1017

40 —

10 —

4

an

936 . —
2

W —

E . Wilhelm⸗
95

157

173

75

51

˖

50
62

426 E

Soolbad

67 50

E
erkrankte und „ „ 0Vorſchüſſe
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige

Summa

Stiftung .

Beiträge und en
Sonſtiges

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtockk .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Dürrheim .

Rückſtände
Abgang an Aktivreſten .
Oeffentliche Abgaben

Abgang und

Für Gebäude

„ Grundſtücke
Gehalte ꝛc. des

Pflege⸗
und Aufſchtsperſonalss

Verpflegungskoſten
Soolbadkurkoſten
Reiſekoſten

Für das Inventar
Porto⸗, Fracht⸗ und andere

eGebihren.Sonſtiges
Uneigentliche Ausgaben

Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

10935 20

77 20

50•

208
20

211

—

20

50

45

05

—

EEF
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Einnahmen
Hat

D. Fond zur Gewä

Zinſen aus Aktivkapitalien

Vorſchüfſſe
Für den Grundſtock

Summa

Kaſſenreſt aus voriger WuhnſesKapitalzinſen

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger 3Einnahme⸗Rückſtände
Kapitalzinſen
Von Gebäuden

Von landwirtſch aftlichen Grundſtücken
Erſatz für 33 und Soolbad⸗

kurkoſten . 332

Geſchenke und Beiträge:
a. für den Betrieb

b. für den Baufond
Sonſtiges

Uneigentlickhe Einnalhmen
Für den Grundſtock

Summa

4 .

hrung von Beihilfen an

1385 0 — —

—

10004 936

101750 936

E. Wilhelm

4

157 51

Au guſta

— — — 50

17814 4 56462

426 40 4565 412

F. Soolbad

786 76 —.

22093 67 E5

1 984 56 — —

100 —

10 0 — — —.

15 755 48 8435

139835 —

35825 — —

1343 63 1520

32 098 09 68 434 65

54145 85 68 601 70

—

*



Ausgaben

—

erkrankte und erholungsbedürftige Schweſtern .

Vorſchüſſe 410 —

Für den Grundſtock 936 20 — —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 2 7720 0

Summa 101750 — —

Stiftung .

Beiträge und Unter
rſtätzungen

208 20

Sonſtiges 9838—— — 20 —

Uneigentlick)e Aus gaben — 50

Für den Grundſt EEE 21145

Kaſſenreſt an künftige Rechnung . . 6 05 —

Summa 426 40 —

ürrheim .

— — 3 — —

Tegeng an Aktivreſten . 888 7645 — . —

Beffetekkiche Abgübernnßn 72 85 —— —

Abgung ülnd Nächlssß 243511 — .

Für Gebände 349 37 — —

„ Grundſtücke — —

Gehalte ꝛc. des
Plle

ege⸗ und ufchtsperſonalss 559 42 — —

Verpflegungskoſten — —

eurnn 74539 . —

öR . . . 785 89 — 4 —
Für das Inventar . 135 68 — —

Porto⸗ , Fracht⸗ und andere
e

Gebihren . 92 59 —

Sonſtiges . 641 51 — —

Uneigentl iche Aus gaben 135883 — —

Für den Grundſtock . . . 35274 24 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung — 71187 — —

Summa [ 54145 85 — —



Einnahmen
S0ll

Hat Reſt
Ausgaben

Einnahme⸗Rückſtände und 3ſchüſſe
Zinſen aus Aktivlapitalien
Beiträge der Mitglieder
Geſchenke und Vermächtniſſe

Uneigentliche Einnahmen
Von dem Grundſtock
Ueberſchuß vom Sofienfrauenverein .

von der Mädchenfürſorge
SVẽñ¾Rochſchale

„ Volksküche 1
5 5

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus der Sophienſtiftung
Kapitalien der Sophienſtiftung
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Beitrag der Stadt zu Soolbadkuren
Geſchenke und Vermächtniſſe
Sonſtige Einnahmen

Summa

l .

7 . Kaſſe der Abteilung IV

A. Abteilungs⸗

48
03

25 85336 01

B. Sophien⸗

251397
——

( für Armenpflege ) .

Kaſſe .

Rückſtände .
Zuſchuß an Eliſabethenverein

Sophienfrauenverein
Mädchenfürſorge .
Flickverein und Flickſchule

Arbeiterinnenfürſorge
Geſchäftsgehilfinnenheim .
Beſchäftigungsverein
Sonntagsverein
Volksküche C

Beitragfür ein Freibettchen im Dia⸗
koniſſenhauſe

Beitrag für das Arbeitsnachweis⸗ und
Stellenvermittelungsbureau

Perſonalgehalte 5

Sonſtige Ausgaben

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

Summa

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, Milch , Brod ,
Fleiſch u. dergl .

Unterſtützungen an Speiſen aus den
Volksküchen

Unterſtützungen an Kohlen
an Lungenkranke .

„ für Kinderſoolbad .
„ Schulzwecke 8

Verwendung des aus 83 5phienſtiftung
Sonſtige Ausgaben 5

Ueberſchuß an die Abteilungskaffe 5

Summa
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Einnahmen
Soll

Einnahme⸗Rückſtände und Vor⸗

ſchüſſe 4

Zinſen aus Aktivkapitalien
Beiträge der Mitglieder
Geſchenke und Vermächtniſſe .

Wheigenkliche
Einnahmen

Von dem Grundſtock

Ueberſchuß vom Sofienfrauenverein .
‚ von der Mädchenfürſorge
‚ „ „ Kochſchule
R „ „a Volksküche A

Summa

Einnahme⸗ Rückſtände
Zinſen aus der SorhierſifenngKapitalien der Sophienſtiftung
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Beitrag der Stadt zu Soolbadkuren

Geſchenke und Vermächtniſſe .
Sonſtige Einnahmen

Summa

7. Kaſſe der Abteilung IV

Abteilungs —

650 — 700 —

307048 —

1807 08 — —

990 — —

3042 82 250

84 386 01

552 15 — —

475 64 — —

2 468 74 —ĩ —

1924 56 —

15 11025 [ 85 33601

B. Sophien⸗

5 60 — —

88 — — —

— — 251397

4400 — — —
600 — — —

623 — —

55765 — —

6274 25 251397

—

4



4

*

8011

Ausgaben8
Hat Reſt

J0. 2 I0 . R

( für Armenpflege ) .

aſſe

Rückſtände 1 2 293 15 — —

Zuſchuß an E liſabethenverein 2 409 55 — —

ö „ Soplhienfrauenverein 4400 — — —

n „ Müädchenfürſorge 2 500 — — —

. „ Flickverein und Flickſchule 225 —i — —

9 „ Arbeiterinnenfürſorge 280 — — —

6 „ Geſchäftsgehilfinnenheim 1230 ( — — —

8 „ Beſchäftigungsverein 74 — — —

„ n Sonntagsverein 60 — — —

2 olksküche O 885 61 — ——

Beitrag für ein Freibettchen im Dia⸗
koniſſenhauſe 30 — — ——
it

fi Arbeits zachweis und

envermittelungsbureau 20 — — —

Perſonalgehalte 120 — — —

Sonſtige Ausgaben 8046 —— —

Uneigentliche Ausgaben 599488 2 79082

Für den Grundſtock — 18 — —

Summa 15 110 25 2 790 82

Frauenverein .

n zungen an Geld , Milch , Brod ,

Fleiſch u. dergl . 8 1775 60 — —

Unterſtützungen an Speiſen aus den

Volksküchen 7698 — —

Unterſtützungen an
Kohle

n 887 10 —j —

9 an Lungenkranke . 91 80 — —

1 für Kinderſoolbad 04455 — —

1 „ Schulzwecke . 9030 — —

Verwendung des Zinſes aus der So⸗

phienſtiftung 5 100 — — —

Sonſtige Ausgaben 7909 — —

Ueberſchuß an die Albteilungskaſfe 2 —

Summa 627425 — —



Einnahmen Reſt

15 Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Geſchenke

Vergütung für Dienſtleiſtungen im
Luiſenhauus

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Einnahmen in Scheibenhardt

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Einnahme⸗Rückſtände
Schulgeld . .
Erlös aus Koſt u. am.
Geſchenke

Erſatzleiſtungen
Uneigentliche Einnahmen

Summa

Kaſſenreſt aus voriger 8Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Geſchenke und Vermächtniſſe
Verköſtigung und Whi
Erſatzleiſtungen
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa

47 20

194 291502 4

785
2500

34

1 . R.

Mädchen⸗
200

8
I7658 U

E . Arb eiterinnen⸗
186828
——

174 01
280 —

1165ũ
386 27

137 „

5 40

4 701464

0
—— ——

—. — ——

ä
714

—
4643 0

Ausgaben

fürſorge .
Fürſorgeheim Luiſenhaus :

Verwaltung

Heizung, Beleuchtung, Reinigung
Inventar

Unterſtützungen an Zöglinge(Kleidung 2c

Verköſtigung für Oberin und Zögling gSonſtige Ausgaben
Fürſorgeheim

Scheibenhardt ,
Verwaltung

Inventar 3

Unterſtützungen an Zöglinge
Verpflegung für Zöglinge
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock
Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe

Summa

chule .
SGehalte und Belohnungen

Haushaltung

Heizung, Wleuchting m

und Wenigung

6575 17 f 5507 34

Inventar
Sonſtige Ausgaben 5

Uneigentliche Ausgaben
Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe

Summa
Fürſorge .
Laſten und ie

Lokalmiete

Heizung , Beleuchtung ꝛc.
Für das Inventar
Haushaltungskoſten .
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftiger Rechnung

Summa 657517



SOlI

Einnahmen
Hat Reſt

. . R . R.

C. Mädchen —

Einnahme⸗Rückſtände 47 20 200 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 194 22 — —

Geſchenke 1502 40 — —

Vergütung für Dienſttleiſtungen im

Luiſenhaus 8 „78 5 — — 8

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 500 — —j —

Einnahmen in Scheibenhardt 34 01 —

Uneigentliche Einnahmen 810 120

Für den Grundſtock — 5 77846

Summa 507093 6098 83

D. Koch⸗

Einnahme⸗Rückſtände 209 36

Schulgeld 8 399 —

Erlös aus Koſt u. de. 7268 99 —

Geſchenke 970 — —

Erſatzleiſtungen — — —

Uneigentliche Einnahmen 232 65 — —

Summa 1465807 — —

E. Arbeiterinnen⸗

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 186828 — —

Einnahme⸗Rückſtände — — 150 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 174 01 — —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 280 — — —

Geſchenke und Vermächtniſſe . 35 — —

Verköſtigung und Wohnung 386 27 — —

Erſatzleiſtungen 714 30

Sonſtige Einnahmen 11040 —

Uneigentliche Einnahmen 54 70 — —

Für den Grundſtock . 1164 4643 04

Summa 657517 50734



Soll
Ausgaben8

Hat Reſt

A4. 07 1 . fN.

fürſorge
Fürſorgeheim Luiſenhaus :

Verwal tung 121951 — —

Heizung , Beleuch ̃tung, 338 — —

Inventar 49 86 — —

Unterſtützungen an göglinge⸗ K eidung ꝛc. ) 55622 — —

Verköſtigung für Oberin und Zöglinge 907 50 1 —

Sonſtige Ausgaben . 59 30 — —ĩ —

Fürſorgeheim Scheibenhardt:
Verwaltung 357 64 — —

Inventar 58104 — ——

Unterſtützungen an Zöglinge 297 01 — —

Verpflecgung für Zöglinge . 3192 — —

Sonſtige Ausgaben 56 81 — —

Uneigent liche 1 en 12847 — —

Für den Gru ndſt ck 8 K 1 122 — 8
Ueberſchuß an die Abteilungska aſſe 552 15 —

Summa
5

07093 — —

ſchule .
Gehalte und Belohnungen . 107229 —

Haushaltung 11390 95 —

Heizung, Beele uchtung und
Renigung. 890 11 — —

Inventar 439 44 —

Sonſtige Aus gaben 15699 — —

Uneigentliche AusSgaben 232 65 — —

Ueberſchuß an die Abteil lungskaſſe 475 64 — —

Summa 14658 07 — —

Fürſorge .
Laſten und Verwaltungs 12 40 — ——
Lokalmiete — 140033 — —

Heizung , Beleuchtun ig ꝛc. 31276 — —

Für das Inventar 80 55 — —
Haus haltungskoſten 2 974 86 — —

Sonſtige Ausgaben . 90 38 — —

Uneigentliche Ausgaben 5470 — —

Fürdden Grundſtock . 1639 01 — —
Kaſſenreſt an künftiger Rechnung 4 — —

Summa 657517 —— —
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EGinnahmen
Küche C

Hat

S 0ll

Hat [ Reſt

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus

talien

Geſchenke .
Erlös aus Speiſen:

a. von Koſtgängern u.

Mientekek

b. vom Eliſabethen⸗
Getein

C. von der Mädchen⸗
fürſorge .

d. vomSophienfrauen⸗
Verein

e. vom Betriebsper⸗
onak

k. für ſonſtige Zwecke
Sonſtige Einnahmen
Uneigentl . Einnahmen .
Für den Grundſtock an⸗

ReeRR
Zur Verſorgung der

Köchinnen
Zuſchuß aus der Ab⸗

teilungskaſſe
Summe

0 . R

88561

573008

4 ; .

Volksküchen

114253

6154

100

1905

88561 —

Küche &

Hat
Küche C

Hat
Sll

Hat Reſt

47068 1929954 83075816308

A, B und C.

Steuern auf Gebäude

Heizung , Beleuchtung
und Reinigung

Verwaltungskoſten ,
Löhne u derggz

Verſorgung der üc⸗innen

Inventar

Anſchaffung von Nah⸗
rungsmitteln

Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Für den Grundſtock
Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe

L . M . ſo. 7 .

47068 . 96



RiEinnahme⸗Rückſtände

Zinſen aus Attivkapi⸗
talien

Geſchenke
Erlös aus Speiſen :

a. von Koſtgängern u.

Armenrat 44110307

b. vom Eliſabethen⸗

verein . 844ʃ15 3375

C. von der Mädchen
fürſorge 67370 —

d. vomS Sophienfrauer
verein . 57934 — —

e. vom Betriebsper⸗
ſonal 5 27600/016 86640

k. für ſonſtige Zweckeſ — — —

Sonſtige Einnahmen 64 82 5457

Uneigentl . Einnahmen 74052 —

Für den Grundſtock an⸗

gelegtZur Verſorgung
Köchinnen . 8

Zuſchuß aus der Ab⸗

teilungskaſſe

der

Summa

752658l 35099

61 54

10 — 60 —

24

—

2 KKüchhe AL Küche B [ Kküche C E 011
3

Einnahmen Sat Hat Hat Hat Reſt

4 0 . 0. A. , N U. &N

2148l 1125, —4 — —

131/65

905⁵1900

1406088

5697

18440

88561

1534130ʃ16 5635573

61544 —

100 .

503329

905ʃ1

—
—
D

008/561 165090

. 47068 966167070119 299/54
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Butdb

Steuern auf Gebäude

Heizung , Beleuchtung
und Reinigung

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl .

Verſorgung der Köch

innen

Inventar . 5

Anſchaffung von Nah⸗

rungsmitteln
Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals

Sonſtige Ausgaben

Uneig

Summa

2670033

0 Q2QE3933ʃ5

50 —

88798

33313009

2760001

83024

— 460

561/30

226504

50 . —

21340

1068542

86640

140/29

977110

204499

50 . —

2272

1460217

1406ʃ88

1128

18440

60

N W 8 R

824 4
4οN

150 . —

112410

58600068

503329

334081

92492

6154

2

Ausgabe
Küche A Küche B K S oll

Kusgaben
Hat Hat GHGat Reſt

„ %
. e, d . 9 . J Ib. &

A 8 D D



Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger
Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Aus landwirtſchaftl . — — Wäfchen

N Deigll
Zuſchüſſe und Beiträge

Verpflegungskoſtenbeiträge
Einnahmen

Vom Grundſtock :
a. Aktivkapitalien
b. Schenkungen und Stiftungen

Uneigentliche Einnahmen

Summa

Aſyl und

1094

94

830

8 059
4031

10 232
168

1800

402

579

49
50
92

25

60

34

32

22
08

27292 69 25 439 12

H. „ „ „ „
Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe .
Geſchenke und Vermächtniſſe
Vergütung für Wohnung u. VerftigungErſatzleiſtungen
Honorare für den Wuchfihungskurfus
Sonſtiges

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

239

53

1230

993

9522

129
45⁵

35

10
442

20

78

21
64

39

12 700

Ausgaben

Haus Scheibenhardt .
Rückſtände
Oeffent licheAbgaben

Brandverſicherung .
Garten⸗ und Ackerbau und WiehhaklungNiäherei⸗ und Wäcchereibetrieb
Verwaltung in Karleruhe
Aufſichtsperſonal der Anſtalt .
Belohnungen der

Zöglinge 15 oelafterArbeiten

Nahrungsmittel
Kleidung und Schuhwerk der SöglingHeizung und Beleuchtung . 5

Hauseinrichtungsgegenſtände
Aerztliche Behandlung und Arzneimittel

Belohnungen ehemaliger Zöglinge
Verſchiedene Ausgaben
Fuür den Grundſtock .
Uneigentliche Ausgaben

Kaſſenreſt an künftige Rechnung
Summa

Heim .

Für öffentliche Abgaben
Paſſivzinſen
Heizung und Beleuchtung.

Foiür bauliche Her ſtellungen
Pachtzins für 1 Hausgarten

Für das Inventar

Löhne und BarfcherungsbeitögeHaushaltungskoſten
Sonſtige Unkoſten
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung .

Summa



Einnahmen

G.

Kaſſenreſt aus voriger
Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Aus landwirtſchaftl . Arbeiten ,

u. dergl .

Huſchüſſe und Beiträge
Verpflegungskoſtenbeiträge

Verſchie
dene Einnahmen

Vom Grundſtock :

a. Aktivkapitalien .
b. Schenkungen und Stiftungen

Uneigentliche Einnahmen

Wäſcherei

Summa .

H.

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe .

—ſchenke und Vermächtniſſe
Vergütung für Wohnung u. Beköſtigung
Erſatzleiſiſtungen
Honorare für den WuchfübrungskurfusSonſtiges *3

Uneigentliche Einnahm
Für den Grundſtock

I0. 6. N

Aſyl und Erziehungs —
1094 49

94 50

83092 *

8 059 28

4031 60

10 23231

168 32

1800 25 049 77

402 22 —

579 08 389 5

1

27292 69 25439 12

Geſchäftsgehilfinnen —
239 20 — —

53 78

1230 —

993 21

9 52264 —

129 —
43 — — 8

88 39 — 1

10 — 250 —

442 — 41497 07

Summa 41747



Ausgaben

§Hdaus „Scheibenhardt .
Rückſtände

O effenitliche Abgaben
Brandverſicherung
Garten⸗ und Ackerbau und sViehhaltung
Näherei - und Wäſchereibetrieb
Verwaltung in Karlsruhe .

Auf fſichtsperſoꝛnal der

Belohrznungen der Zöglinge für geleiſtete
Arbeiten .

N ahrungsmitte
Kleidung und Schu hwerk der Zögling
Heiizung und Beleucht ung .

Hauseinrichtungs gegenſtände 3
Aer ztliche Beh andlung und Arzneimittel
Belohnungen ehemaliger Zöglinge
Verſchiedene Ausgaben .
Für den Grundſtock .

Uneigentliche Ausgaben
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

2

Summa .

Heim .

Für öffentliche Abgaben
Paſſivzinſen

Heizung und Beleuc chtung
Für bauliche Herſtellungen
Pachtzins für den Hausgarten
Für das Inventar 83
Löhne und Verſicherungsbeiträge
Haushaltungskoſten
Sonſtige Unkoſten

Uneigentliche
e Ausgaben

Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung .

Summa

ſ. R. ſ . R.

f 09

2512 11 2

E38338 —

775 84 — 8

397609 — —

8236 46

1130 80 —

197967 — —

1 186 15 —

15223 4

33 50 2 —

71693 — —

3 80592 — —

879 21 23 26

5839 356 —

27292 69 23 26

68 19 .

1050 — — —

601 85 — —

594 20 —

10 —

30910 — —

71936 — —

7597 02 — —

505 90 — —

260 — — —

983 7829820 —

82 — 5

12 7002229820 —
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Darvſtel⸗ lung
des Vermögens⸗ und Schuldenſtandes ſämtlicher

5
dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds⸗ - und Abteilungs⸗ kaſſen auf 1. Januar 1901 .

Dispoſi⸗
Abteilung 1 Abteilung III Abteilung IV

Central⸗ „
—

Aibtei⸗
4

— — — — —
tions⸗ K B

düte , unte . . o . „ „ 5
. fo . 1

Abkei⸗ Aſyl Ge⸗
ur ?

( umgskaſe ftung . Kun⸗ Heim Abtei⸗ „ eee
F.

flungskaſſe Folks⸗Wbeiter und Er⸗ ſchäfts⸗ Summa

fond
Hilfs⸗ und der fond für prinzeſſn Fried⸗ II Aulgs Unter⸗ Si mit Unter⸗ innen - ziehungs⸗

gehil⸗v. Langen - Arbeits⸗ Viktoria⸗ richs⸗ Angee Snd der ſtützung 658„Auguſta⸗ abthei⸗ 0Auet: 5 hausäüngens 4 der Land⸗bedürſtige 5 Küchen fz Scheiben⸗ finnen⸗
1 ifien Stiftung ſtift kaſſe⸗ Somefern e 1 . Schwe⸗ Stiftung Dürrheim lungen fürſorge Scheiben⸗ f

ſtern B. C. D. hardt Heim

. b. , b , b , U lu. , J , N
pflege

, aö, N. U , lu, b . U. , l , b l . l . l Ub.

Naturalvorräte — 899 —— 534 620 . —

Lebendes Inventar , — 338
Liegenſchaften . 66 000 —119381 —668500

500 884231
Inventar 22706 —69 000 —

5
12469740 — 80ʃ10 634 213431

Vorräte anSchriften 1 574 8
. — — — 1574

Aktivkapitalien . 60 897 71 606 72 27 631
122² 5439267626 8

25 049 636“141
Einnahmerückſtändeſ 328 910400 4 1270ʃ837 30 / 389 . 55752
Kaſſenvorräte . . 305 . 12 3

: 54 174²8 — — 507ʃ86 605 — — 18 53936 — 82 6821

Summa 1376035545476505 122 ö8 99 517,15 3268 152 . 78é41 36689l1763 527
Schulden⸗und Aus⸗

gabereſte . 8 136 . 79 269 287

— 256 . — —179693 130 5332

— 243 — — 243
ii

¶
*̟

Reinvermögen auf

1. Januar 1901 73 239 35 34292
84646 7 003207 255411

1. Januar 1900 ſe2 580 e 288 139929962ʃ4 12 354 372f131601

279082 529 820 —57979

122 548 4268134. 32101 20 4796 72638 7451½82 14 54689ʃl 188 547

109 2830. 58l37554041 — —4623 7788
930.5307 621 7940055 13 94440l U40710

5 „ 3
Zunahme 6yð58 47⁰6

28
3

1338457991 94 10 60240110154
Abnahme — — 32¹ —

e 408 05
— 17317

ſomit Vermögenszunahme von 143836

Karlsruhe , im Mai 1901 .



des Vermögens - und

*

Darſtel⸗

Abteilung J
Dispoſi⸗

Central⸗ 5 Ifptei -
Orts⸗tions⸗A . B.

0 D 8
Abtei Unter⸗ 5 A.

Landes⸗ Eundi —8 uun
fond

und
ſlungskaſſe ſtützungs- Kron lung

fond IHilfs⸗und der fond

eond . Langen - Arbeits

eeneſtein ' ſche lehrer
Stiftung innen

e . N . N , , 0 ＋ ＋ L. N 39 . N

Naturalvorräte — — — — —S899 620. —

Lebendes Inventar ] —
; 6=f . 29 1098

Liegenſchaften . . 66 000 — — 19381 —— —
Al U

Inventar 223 9 000 9 62 190½2 10
1

Vorräte anSchriften 1574 —- — — - — —- — — - — — — —

EEFR
Aktivkapitalien .650897658 5451564 6005471 60625/10500 —( 1950 —4 18 9170 14

; ** 90gIν 10 144ʃ5 I1 Sa-Einnahmerückſtändeſ 32857 — —- — - —910470 — 1400 0.— 1 507 . 30
8 K 3

Kaſſenvorräte 305,12 ] — 32 45780 1 181/03 , 2747 28 . — 38479 48

1 3ö

Summa 91376038 5454735 058346541171 98ʃ10527 471978 —16 1327373

Schulden⸗ und Aus⸗

gabereſte . H8 13679 — —

Reinvermögen auf

1. Januar 1901 f732392465 545 4765 05 4

1. Januar 1900 ſ72 580550854633834 35
II

8 8
— — — ——— — — ů — ELEü˙ů — — — —

Zunahme 658744l — —- 817,21 4 706/54 565ſ. 13 — ＋12381029

Abnahme — —- „ ⸗½86 — — — — —2321272 817004

ka

12² 54

12² 5422⁴

109 23

1331¹



*

lung
er dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

kaſſen auf . Januar 1901 .

Abteilung III Abteilung IV

A. C. 155 Abtei⸗ Aſyl Ge

3*3—
B. Fond Rond E. F. ſlungskaſſe Volks

Arbeiter⸗ und Er⸗ ſchäfts⸗ ( Summa
Penſious⸗ nitter⸗für er⸗ Wilhelm mit Uuter⸗

üinnen⸗ ziehungs⸗ gehil
ngg⸗ der flützung boluugs⸗ Auguſta⸗ Soolbad abthei

Küchen haus
10 er Land⸗bedütrftide . „„„ lungen Küchen färſorge Scheiben- finnen

iſſe Wweſtern der L Schwe⸗ Stiftung Dürrheim ] lungen fürſorge Scheiben⸗ ſiun3
B. C. D. hardt Heim

1 ege
J9 59 , , d d , u . l , N . . .

20 . — — — 2 ＋ 256 —- 2 096062 — 79693 130 —5332 . 55

— — 4· ·— —

— —19 150 —- 700 . — — — — 500 —40 000 . —- 4884231
A — — — 3523904 6120344 742671 933 80010 63437 2 489 . —213431/29

—332 — — — —
— — — —1574 —

8
122543,9237626 960 936 —( 4 56462 684346502 678 446 137 . 160464300425 049 . 77 149707636 14110

7030 ö 50 167/051 270037 16590 86430 38935 2⁵0 — 157521054

—507ʃ360 77 20 605 ] 711ʃ87 — —10ſ18l 539l86 — 82 6 821 . 53

12² 548 42038134 . 32 1013 20/4 571/17 91 987 . 4709 51715 1314235/7451/3238 152/7844 366 897763 52701

— —12 7906820 — —( — — 32629 820 — 57497999

* 26 0 R. 144e 82
12² 548 4238134 . 32 1 013 20 4 571/17 91 987 4706 726 33“ 13 142,. 3574513 238129 5211546. 891 18517 02

109 236/5803755441 —4 623 ( 77 88 9305397 621/791387460794935/36 11011/13 944 49f 044 710/05

13 311840 579 91/1013,20 305694 — — — — — - = 01941U 60240ʃ15115448

8 2 5260 895 46 732 . 25 49803 — 49 7817ʃ51

ſomit Vermögenszunahme von 14383697

7

4

Karlsruhe , im Mai 1901 .



Beilage 2.

Luchrig Wilhelm - Krankenheim zu Karlsruhle .

Aerztlicher Bericht

für das Jahr 1900 .

A . Gynäkologische Station .

Im Jahre 1900 wurden auf der gynäkologischen Abteilung , die

seit der Beziehung des Friedrichsbaues von der geburtshilflichen

vollständig getrennt ist , 528 Frauen mit 10 278 Verpflegungstagen

verpflegt .
Der Stand am 1 . Januar 1900 betrug 19 Frauen , am 31 . De —

zember 20 . Gestorben im Laufe des Berichtsjahres 21 Frauen

Krankheitsformen :

I . Krankheiten der äusseren Genitalien :

Gareinoma vulvaese 1 Hymenalstenose 2

Furunculosis vulyvae . 1

II . Krankheiten der Scheide :

Vulvovaginitis 2 Ruptura perinei completa 9

Vulvovaginitis gonorrloica 2 Voaginalcyste
Vagina et uterus AüfleE 3

R0⁰
tovaginalfistel

Carcinom der Vagina . 3 Blasenscheidenfistel . ̃

Prolaps vaginae et uteri . 39

III . Krankheiten des Uterus :

Cervixkatarrh . 3 Careinoma corporis uteri . 4

Cervixriss Sarcoma corporis uteri

Stenosis cervicis . . 17 Careinom Recidive 3

Dysmenorrhoea nervosa 4Myoma uteri 27

Endometritis 85 Sarkomatöses Myom 2

Metritis 4 Lage - Ancmalieen 44

Pyometra . . . . 2 Para und Perimetritis . 62

Polypus utei . 6Cyste des Ligament . rotund

Atrophia uteri 1 Alresin CerVieis cum graviditate 1

Careinoma portionis et cervicis 12

Krankheiten der Tuben :

Salpingitis „ „ rr
Salpingitis tuberculosa „ „ T

22
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V. Krankheiten der Eierstöcke :

Oophoritis et Perioophoritis . 8 Dermoide „ ing

Salpingooophoritis 16 Sarcoma et carcinoma ovarii 8

ien r17

VI . Krankheiten des Peritoneum :

Peritonitis tuberculoss . 6 Hernia umbilicalis ü

Peritonitis purulenta 4Hernia inguinalis

Peritonitis adhaesiva . . 2 Carcinoma peritonei ü

5
Hernia abdominalis . 4 Darmfistel ̃

VII . Krankheiten der Brüste :

Careinoma mammae . . 7 Lymphoma mammae . . 1

Carcinoma mammae recidiv . 1 Adenofibroma mammae 1

VIII . Krankheiten der Blase und Urethra :

Insufſicientia vesicae . ä
Papilloma vesicae 1 Urethralprolaps
Urethritis genorrhoica . . 1

IX . Gravidität und Anomalien :

f 6 Retroflexio uteri gravidi 8

Abortus 55 tus . . 22 Subinvolutio uteri 1

Graviditas extrauterina . 17 Puerperalfieber 1

Varixblutung in der Gravidität 1 Placentapolyp . 1

Gravidität mit Nephritis : . 3 Syncytioma maliguum .

Gravidität mit Tabes . 1

X . Sonstige Krankheiten :

Cholelithiasis 1 Bauchdeckenabscess 3

Ren mobilidasa . 1 ILVImphadenitis inguinalis ̃

Nierensarkom . 1Carcinoma recti 1

Lues .. VI2 Enteroptosis 1

Bauchdeckenf fibrom

Die Zahl der Operationen betrug 426 , darunter wurden 19 ohne

Narkose und teilweise mit lokaler Anästhesie ( Infiltration nach Schleich

7 und mit Chloräthyl ) , ausserdem eine mit Coc : nininjection in den Dural -

sack vorgenommen ; Narkosen wurden im Ganzen 514 ausgeführt .

Es wurden folgende Operationen vorgenommen :

Excisio hymenis .
3

Spaltung bei Bartholinitis 2

Spaltung bei Furunculosis vulvae
Episioc leisis

U Urethralplastik bei Incontinentia urinae 1

Urethralplastik bei Prolapsus urethrae

9 *
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Excision einer Vaginaleyste
Excision eines Gumma V agin : àE

Verschorfung eines blutenden Varix der vagina bei Gravidität .

Naht der Blasenscheidenfistel
Anlegung einer Rectovaginalfistel bei Careinom
Complete Dammplastik

Kolporrhaphia
Discissio portionis bei Stenose

Amputatio portionis
Emmetsche Naht

Entfernung von Cervic alpolypen
Curettement bei Endometritis

Ausschälung von Myom
Excochleation bei Carcinoma uteri et Cervicis inoper:abile
Excochleation bei Sarcoma uteri .

Vaporisation nach Pincus

Abortausräumung

Künstlicher Abort 33
Aufrichtung des retroflectierten g¹ raviden Uterus

Alexander - Operation
Entfernung einer Cyste des Ligan mentum rotundum
Entfernung von Hämorrhoidalknoten
Punction bei Ascites

Entfernung von Bauche deckenfibrom
Incision bei Bauchdeckenabscess .

Incision bei Parametritis

Incision bei paravesicalem Abscess
Verschorfung einer Bauchdeckenfistel

Amputatio mammae

Excision von Mammacarcinom - Recidiven
Excision von Adenofibroma mammae

Excision von Lymphoma mammae

Incision bei Mastitis

Kolpotomia anterior mit einseitiger Salpingo ooplorectomig
— 5 und My omenucleation

Kolpotomia posterior mit einseitiger Ovariotomia

5 9 bei tuberculösem Exsudat

5 bei parametritischem Exsudat

„ „ bei vereiterter Extrauteringravidität

„ „ bei Hämatocele

Totalexstirpation bei Carcinoma uteri

per vaginam bei Myoma uteri
1 bei Totalprolaps ( im Klimav )

7 bei Genitaltuberculose

5 bei Salpingo oophoritis
Laparotomien 91 und zwar

eeeris ( einseitig ) ) ; ) ; -

ienlerrr

135
2

16
2

9

—
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Dermoide 2
Resectio ovarii ̃

Salpingostomia
Salpingo - oophorectomia ( einse itig) SS . . . . .

9 1 ühk
Eeritonealiubeenedeasogng 33

Adhäsionslösung WSS . . . . . . . . .
Ventrofixation nach Oishausen R

··
Abdominalhernie NK - iehnte 2

/ /
„ extraperitonale Stielbehandlung . . 1
„ Totalexstirpation . . 88

Totalexstirpation bei Careinom nac 1 Freund 3 2

Supravaginale Amputation des graviden Uterus bei
atresia cervicis im 4. Monat

Probelaparotomieen bei Careinoma ovarii 3

„ bei Carcinoma peritonei 2
Sectio caesarea conservativa ( querer Fundalschnitt ) 2
Sectio caesarea mit Durehischneidung der Tuben ( querer

Fundalschnitt )

den Folgen der Operation starben 7 Frauen .

B . Geburtshilfliche Abteilung .

( Wöchnerinnen - Asyl und Privatabteilung . )
Das Wöchnerinnen XSyI erhielt im Berichtsjahre neue grössere

Räume im Erdgeschoss des westlichen Flügels des Ludwig Wilhelm -
Krankenheims . Mit dem Asyl vereinigt ist die Privatabteilung , be -
stehend aus 4 Einzelzimmern für zahlende Patienten L. und II . Klasse .

Die Frequenz des Asyls betrug 246 , die der Privatabteilung 31 ,
zusammen 277 Frauen . Die Gesamtzahl der Verpflegungstage der
Wöchnerinnen betrug 3285 , die der Neugeborenen 3133 . — Es fanden
273 Entbindungen statt ; davon wurden 30 Operativ beendigt , 3 waren
Aborte bezw . Frühgeburt . — Die Anzahl der Neugeborenen betrug
271 , darunter 2 mal Zwillinge . — Gestorben sind 3 Frauen , von den
271 Neugeborenen kamen 17 tot zur Welt . — Im Allgemeinen war
der Gesundheitszustand der Mütter und Kinder ein guter .

Hofrat Dr . Benckiser .



Zeilage 3. 7

Augenabteilung
des

Ludwig - Wilhelm - Krankenheims .

Bericht

über das

Verpflegsjahr 1900 .

Auf der stationären Abteilung wurden 523 Augenkranke ( 247 NM.

und 276 W. ) verpflegt . Arme Augenkranke aus den Kreisen Karlsruhe und

Baden S 139 . Summe der Verpflegstage = 9435 , durchschnittliche Ver —

Pflegszeit 18 Tage .
Dem Kreise Karlsruhe gehörten an 405 , dem Kreise Baden 22 , Heidel -

berg 3, Freiburg 1, Lörrach 2, Württemberg 9, der Pfalz 78 , dem Aus —

land 3, zusammen 523 .

Operationen wurden 347 gemacht , darunter an der Linse , ( Staar -

operationen ) 71 , künstliche Pupil lenbildungen 52 , Schiel -

operationen 55 .

Erkrankungen :

der Augenlider 14

Thränenorgane 15

Orbitalgebilde 2 3 5

Bindesnnskkk . 64

Fösnnt . .

RegeöossHhd
16

„ Aderhaut ( 7 münnl . und 9 weibl . Glaucome ) 27

„ Retina und Sehnerv 28

des Linsensystensgngg . 63

„ Glaskörpers 3

der Augenmuskeln und Nervün EEEAEAA 29

Neubildungen des Aug R 1

Verletzungen SSSRRGEARAGEERGoGoo· 42

Nefractionsanomalien ·. 3



„

An

An

An

An

Operationen .

den Lidern

Blepharoraphie

Blepharochalasis

Bpierhlg 4

Kanthoplastik FFFFRFRRREEEE . 18

Tarsoraphie FX. . . 6

Ecetropiumoperation Kunnt - Mün 90 5

Entropium 1

Ptosisoperation Page nste cher) 3 2
Trichiasis ( Watson )
Entfernung gutartiger Gescmülls te 38 13

bösartiger „

der Bindehaut

Symblepharon
Pterygium 5 5
Peritomie der Hornh aut 1
Durchschneiden von circumcorneal . Gefsfüsssc chlingen 1
Excision gutartiger Geschwülste . 1
Cauterisation von Lymphangiectasien
Kbtragen von Trachomplatten 2

Cauterisation von Trachomplatten 1

der Hornhaut .

Function der vord . Kammer 4
Tatouage 100 ruterisation von Geschwüren 47

bei Fädchenkeratitis 1
desinficierten Wundkanals (oor neacal 1

der Regenbogeshbett

ie , optisehlee 15

Arrtiphlegisesebss . . . . 6
„ een chröon F 6
v aeme ünd . . . 6

Präparatoria 1
„ Glaucoma simplex 5

„ ilammak AUtktkt . . . . . 1
Lösung vord .

8 R 5

Korelysis 1
Iridectomie wegen Lriscyste EEERRAARAAAA 1
Cauterisation der prolab . Iris . 1
Iritomie . 2
Prolapsabtragung FEFFCFEEFEFECECEGECECGEGGGEGGG 6

53

63

E



136

An der Lederhaut Sclerotomia ant . ( Glaucom )

An der Linse .

Extraction seniler Cataract mit Iridectomie

1 1 ohne v

„ chorioidealer Cataract

v 1 nach Mooren

„ juveniler „ FF . .

„ complicierter v

„ traumatischer v

„ Schichtstaars

Discission von Cataracta secund .

1 v 1 traumatica

5 1 1 congenita

I
Extraction wegen excessiver Myopie

Schieloperationen .

Rücklagerung des Rect . externus

v 1 „ internus

Vornähung des Rect . externus

u v „ internus

Kapselvornähung .

Sonstige Operationen

Excision des Thränensacks

Extraction eines Eisensplitters mit dem Elektromagneten .

v einer Cilie aus der vord . Kammer

Exenteration wegen Trauma

v v Panophthalmitis
Enucleation wegen drohender sympath . Ophthalmie

Trauma

„ mit partieller Ausräumung der Orbita .

Summe der Operationen

ν

Emil Maier .

— — — — — — —

55

38
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Beilage 4.

Hebung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege . Krankenpflege . [ Armenpflege⸗ Rechnungsweſen .
Eigene Hand⸗ [Anderweiter Unter⸗ Verſchaffung von HHaltung eigen 88U — der 44

5 A 1588 Unter denEimnahmen — ti
arbeitsſchulen des richt A0lfenheit Anſtalten 8 Wftehkrimnen 2 Ver ſind: 1 i v⸗ er mů90 01. 382 rei 6Vereins G6 hente und

Vermächtniſſe
51¹

Verein

Welcher Art Welcher ArtMitgliederzahl
8Zahl

der

Schulen
Summe

der

Spalten

48
bis

Schulden

46. 25. 8T 552

3 63 3 1600 294 6100 297 6791
Ahkabten 3 3 5 8 8 • Vjj ) ) /⸗⸗ 179 11 . ¶ ( 4326 4327
i Diötelkurſe 8 „„*** „ 144 %

8/ 31263336 132 480 10 . I 3 701/ 1 ( 450 41001861

Aglaſterhauſen 8 jjj E „ „ * 13 * *
16106

„„NV
Albbruck⸗Alb . 699 286 „

„ 2% 699 286 . 1184304 8481295 2447

Altenheinm . . . . PNähen u. Flicken 39 8

8 1600
3 152173 387 75 6835

Appenweier „ * 83 5 „„ 3 . 1109 9 781429 37¹ 25 % 4 % 51 ( 55
Apenbah. e 8

40
e

Auenheim
— ͤ 1½1ſ108460 3VV 511144 5 6090 61I . 328 3890

223 . . Frläckkurs F — 41225 8 0050

ahl

der

SahlLehrerinnen Liegenſchaften
Zahl

der AufwandLehrerinnen 5000

4½Schülerinnen von

100

bis

—
85ES 8 888

7 . 9.

Achern „ „ e Flickkurs Stellen vermittlg.

55 8

5

623883ʃ 28238 5 854

ο
Oοο
ι
/ο
εε

0 3091 2158 7 . 190002500 ) 21507
Klelderm., Slicken, Pußm. 147, Vereinsladen , 844 8Baden . 375 9491 Iſanſ , chle, Sowbeale Stellenvermittlg . 65 60182¹42

500
66040ſl57²20700308000803 303025157505

14eon
3

303 430 40
3145 65 „ 1200 01 1 1167151 0127 240 1180

ahlingen 3
**V

N 3 „ 3 . .
8 3 8 5 ** 5 5

3
f — 4 ˖ 8 48

5 Bammenthal . 1451/ 369 , 30% . 1375 76 12000 9043 28621405

Bannholz „ * Flickkurs 3 j3jj 141 97 90( 510 150 201
Bauſchlott pSpßilinkürs fß3j3 ; ; ͤ¹v - s7 188 150 5 170 / 18˙580 50 648

Wern , ) 8 3 4(6388125 5950 FlnI ; ; X * ; 1434 46 „ f14s %„ „ 4000 4000

Binzen⸗Rümmingen 3 * 5 ö *
00480 321 42 Vzj 536 4⁴7 „„„ i

Birkendorrf jj / 3 15 VA88 980⁰ 73 98NLoe ſ334 98 12

Blankenloch . . 1900 . . Kochkurs 3 5 * 147 111 20050 196
925 5

25 50 . 315 i0% 62 547

Bodersweier . 5 „ 1033
5

196 725 265 7923

W0 „53 5 „ 68 3 „„„„ 350 1500 „„ ö 200 2127
Boßeez „ „ „ „ „ „„ 338 127 286 4/%/ 110 33

Giafzf Flickkurs 9665 3j3 „ VV „ jjjj 2003 9710800 . 1849 12⁰ 4974

Bletien FFlickkurs
50

„ /Jjjj — E6 „ 935 468 . 895 40 f424461

Britzingen „ 8 5 jnn V / 754 113 6 519235
8

W50 1753

Brötzingen 129099 . — Vo»nn “ ũũ ũ 158 129 290 805 9 415

Broggingen Vp Flickabend 8
8 0343

jj „ j „ „ „ 12ů⸗
160 5 87/ 35

56000 . 11 56466

Brombach i . W. „ 5 — 8 ͤJj — 370.. 157 3 „ E . 1457 568 5 1415 325 2850 75323

Bruchſal 83 950240 8 „ abeg Fe ,
721 33 13 8239 944 90 / 47523 65585 800 7098

Buchen 5
8 „ „ „ i558 3817⁰/⁰1 „ * * * * 3 **V 1574 562 502001378 574010811

BIiIIBIBB jJ 1840 35 j 1127 576 343. ( 1058 47568 7652

5Diedelsheim. . . 850 „ RR 5 33 110

Dietlingen 124 — j 33 15 25
R 149 139 3 137 — 70 / 153

Dill⸗Weißenſtein] „„„ 8 3 8 „ V * 819 9³ — . 13541170 8 1190 % 1835 2699

Dinglingen „ — · ( · 0 5065
R 288 111/ 43

6³0ͤ 280

Wuchden 566 . Fͤlick⸗ u. Kochkurs 5 5 38 303 ́/l 4 *V„r 2871 505 55 8 2609 22 8 5604“4575 7441
Dürrenbüchi „ 8 8 5 j/jůjjjjj „ „ „ 27 8 83
Dürrenbüchig 20 — 25 1830
Dürrheim ⸗ꝛw‚Flillls 5 „

JJ 161155 . 70 91 714 306 .

Durlach 34087 5 ‚ 5 Eii152 712885372 164 %½6 , 1 . 161 1 „„ 7117/ 49718560450 leſfichle 6031078ʃ12
Eberbach 9 „ 16 * 36 . — 6001515 6592147 113175 3 44321944 394 . . 337100 „ 1489 470 3017

Eckartsweier80 . 8 300 % ̃ ( ( 40 EB 608 525 83 . 586 22 869 150 104 )

Eggenſtein ä 270 1042 1960517 / 117 60% Ill 1 80; 650 . (667154 2000 668, 1002

Ehrenſtetten 88 38U 8 5 8 8 8 8 . 5
5

28 3 . 8 123 45 33 33 53 . 120
Ehrſtädt 5 5 j 50 „ 15 5 3 0 3 100 5 103

Gichſtenet 5 68 1 „ * VVo „ Fiäa . 34115
90 „ 1001 30

(121ʃ0
Giftitgetftt „ „ 10 8 ͤ „ „ „ 2⁴ „ 235 30 270

Ellmendingen . 1877 . * 1190 10 5160
405 51 — 2051 150 15 4955 F 30 * V — „ 431899 1311½128˙ ( 608

Enmendingen . 17 1. 1 545ssne r i
Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .

˖

15.

—

1 „ „ s
Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —l1 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „a“.



1 Beilage 4.

Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege .

„ Anderweiter Unter⸗ ·˖ͤK« won Haltung eig 1 8
Vereins richt gelegenheit Anſtalten 2

Verein

Welcher Art Welcher Art

40
0

1 6. . 7 . 8. 9. 17. 1

i Flickkurs 10 Stedenvermittlg

2 Achkarren . IEEA 8 8 . FFFE

3 Adelsheim . . * E Bügelkurſe 106 Sese

4Aglaſterhauſen . 422f . . 8 e

5 Albruck⸗Alb ' . II 1 29 /

6J Allmannsdorf A . S . 1 1 41664 (
7Altenheim . . 81 ] ſ . . . . .. NVähenu. Flicken 39 8 1E . .

8] Appenweier 5 „ 11 11000 1603

9 Atzenbach . Flickkurs 1

10 Auenheim
1 1108468

Üüuuggen 2233 . Flickkur⸗ 10 111 661200

12] Baden . . 375] 2 2 57/4917
Pme4e.

u, Sartdenne: 1170Sbelenwelantl, 8444 . . . 11

13 Badenweiler . 75
11 1 45887 .

oahign 5 - E . . l 1U. N

15 Bammenthal . 2188 . . s 13 11 1 80407 . 1

h Flickkurs „ E

banſchtot F . Spinnkurs . EI (

18 Bernau . . 265 „ . „ . „ „ „

19Binzen⸗Rümmingenſ198 N „ L - eEEE

ee ͤ 0 8

2 Blankenloch 190 . Kochkurs 300

22] Bodersweier . . 86 . 11 90473

23 Böhringen . . . . Fee

Bolndee ; fEE „ „ „ „ „ „ F . E . E „ E

25 Boxbergg . 511I ] . FS
Flickkurs 27 * 0 63J 1 2 ( 1209180 .

Flickkurs 50 . ETA

28Britzingen 8 I1 3605100 . „

29 Brötzingen 5 8 . FEEE

30Broggingen . . 58900 . Flickabend 5 1 1l 40/843 8

31 ] Brombach i . W. . 18p880 . 5 1

32² Bruchſal . . . 380 ] 1 2 9524ʃ94 aeunce 11 1

le 4 1 2104646 ( . 1 1
84 Bühl . 144 . „ EEEE⸗
35 Diedelsheim . . 35 . . I . EE
36 Dietlingen 124J4 . . I . E „ E‚E

37Dill⸗Weißenſtein 878 ) ) . . 5 . „ E . EE

388 Dinglingen500 „ LItE

39 Döggingen40 . 8 5 SSee
40 Donaneſchingen . 1666 . . . . lick- u. Kochturs 700 3 . „ I . EE

41 Dürrenbüchig . 15 .
42 Diirrheim Flickkurs 20 „

43 Durlach 180 10 134987 1 8/290/2576 ( . 1 1

44 ( Eberbach . . 102 1 1231219 LEE 16
45 Eckartsweier . 8330 . 1 1 42300 .

46 Eggenſtein 2800 . . ee

47 Ehrenſtetten38 .
etdt 10 . „ . „ . „ „ „ „

49Eichſtetten . . 666l . . „ „ „ „ „
in 114

51 Ellmendingen „ 1877 . . . . . 5 5 . „ „ . „ E 1

52] Emmendingen . 217l 1 1 54955Flick , Spinn - u. 13 8 .
Strickkurs

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spal



erpfl .ege. Krankenpflege ätigkeit für
Kriegsgefahr .

Anderweite
Thätigͤeit .

Unter
Nechnun gsweſen .

A ber Sd den Einnahmen Aktiv - Vermögen
2 Pflegerinnen 2

—9 —. — — 3
2 8 — Geſchenke und 8
8 K Vermächtniſſe

55 0 2

4 1 Re ＋4
14. 15 10 18. 19. 20. 21 24 7. 28 0 1 5. 36 7 30 40. 41. 42 13 14 4⁵ 16 47 48. 49. 50. 51. 52. 53.

500 . . 160628 1 11 93 1600/294 6100 297 100/ 67911 850
„ 179001 3826 1327

16 1144%/ 8 2630336 132 4801 EE 2 701 1 1450 4100 1861
1F 011001 101 86 1230105 10⁵

6 8 5 6 781 4 2000 160 364
344 4 4 80 3103883/854/ 11130 860 1 ‚ 286 11840304 84812950 2447

1614 17 85 32 152ʃ173 88 7 T
4 109 9 78/1429 1471 LIEIH000 1T 8 3 50 26 ͥ40 516 5560

1 190147 1 1 130 1366 174 174 14
468 2 10 5 1 690 61 5 328 389
12⁰0 0 225 851/2930/500 / 1120/150 1 161 2165 391/ 100 . 21581 7 19000 ) 250021507

161 Kkbl 1 f 67618 2142 1501100 660461572 220700 39 89090 863“353025157565
887 . 8 1118½145l 11U6 . 161 1(1 1290 3910/ 130 11370153 26003094 240 6087

R 11 11 57 30 38 487 49/ 11 81 2 9100 84 70 210 1273 148

4071 1215 1322530372 1114( 75ʃ 1 1451/ 369 30 1375 76 12000 9043 28621405

* 8 8 1 1410 97( 35 905 150 i
111 KE. 188150 6 170 18 5804 50 648

388125 ( 110 2595/1434/ 1 1434 465 14344 1000 4000f 53.

161 10 1500321 1642 1 536 447 47 195 41 500 541
12

f 98 7346 5 3344 98 432
0 1203401 ˖ 325 253 50 10 175 62 5477

4730 . 1033 196 f 3087350 265 7923
12

16 4 8 336 170 67 1860 200/ 2127

I 11 7172ʃ 1 333 127 47 2980 110/ 3137
918˙ 1135ʃ137 801 1 2003 971 00 154 1700 120 4974

19275 1 ö 935 468 . . 10 14211 1461
510 . 754 1130 421/200 235 1468/ 50 1753

61 76 1 158129 59 347 9 415

343 3 12 1039ͤæ( 35 5600 11 5646
11684 21111330637 300157 79 1 5 1417 568 100 1415 24680 . 2850 7532 3000

114 1497210 1 50111 8 8239 944 90 75230716 5582 800 7098 [ .
6460 . 558 756317 4 901 1 1 1574 562 50200 1378ʃ19609875 ) 740108116675

8 1¶810840 1 40 1 1 1127 576 343 10580 69 7563 7632

1 1119 20 50 f 51 42 50 1 76 33 110

K . 0 1115 . 75ʃ ( 1 3 149 139 10 137 12 71 70 153
819 11 98( 145910/8944 11 . 13541170 1190/1644 . 7001835 2699

161 10108“ 1 114 283 111 124 . 223 60 2²⁰ 280

ö 750766 1367 2303 1 11 40000 1 2871 505 55 26090262 56041575 7441 .

35 19 27 ⁰ 8 75⁵ „
420 161 15 70,91 1714 25 1830 .

2576 [ 1 11132 71/23850372 1164 ( 265 1 1611111 ö 7117 4971856/450 58451272 26000 2446 136031078 , 12200
116 3 139180 ( 1550659214711 11131730 1 11 f 44321944 394 33741058 1489/ 470 301776

800 i5 608 525 83 586 22 869 150 104

1 76 10 421960517 / 117 60 1 801/ 650 667134 200 66810022 —
E 128 25 1230 45 . 56 67 53 . 1200

51 50( 1 10 153 57 96 ( 1503 100 103
—

116516801 341 158 252 89 1091“ 30/ 1210

1 inn 14 24 20 195 255 30 „270%
. 1100 ( . 303000229 1I . . „ „ „. „. „. 0 405 217 100 . 387 18 943 90 1053

10 1 33 310899 10 . F f 1439 730 100 13110128 3084 450 3662

3

viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .



Kinderpflege . ſtrankenpflege . men le . Thätigßeit für ] Anderweite 21 yltege —. —
Rr 3 gefahr . . W0 — Re chnung⸗ sweſen .

Eigene 15
ſchulen

Vereins

1 Verſcheff von
eigener g derMner⸗

1
lricht2—.S

E Unter
deſtg Eimnahmen Akti v⸗Vermö

5e n
ind

Ge ſchenke
28hl

Sza
gelegenheit

8 Verband⸗
mitteln 5ugs⸗Nächte

Kaſſenvorrat
Verein Mitgliederzahl AusgabenapitalienSchuldenWelcher Art 5 Welcher ArtOrdnung

Summe

der

8

42 . 43 .

8Verpflegu
Zahl

der

Schulen

S
0

b

Spalten

48
bis
5•

2
— 8*8⁰

8 ö 3
Sie ieeee % ẽ11 38 % P116 . 850 2 % . 521ſ7009088781565

10 30 80%75/ 5% 7 1 ( 4670 2890 5% 50 913
Eppingen ' FgFlick⸗ u. Bochkurs 8 Vonß 83985 5181I· 196 3 8 8 34 86

2546 2752
Ettenhentß 8 7856 illy· 5 5 70E

5 224 10 . 5 5 9 1584
Ettlingen 4

Frauenverein 750ßʃ 5 2150800 %0 1041 10
10 10420 3000/ 1 2 „„ 460383000 750 (65990 48 500 48548 ) 22500

Ettlingen 9
Senienhlfsverkin 4 . KkKochkurs

100
3 . 89 ell 62

20⁰ 83 hl 2166
digheßn 5 jjjj z

Eutingeenn 24ß88 5 n / „ 142586 FFFJJ ) JVVECCCCCCCV 730(L8 ii
Fahrna . f [ 2066 . FIlickabende 37 jjj , jjj 55 8 1890298 472 56 7962Feldberg Flickkurs 00 I 48589 12 110% 3 3 3 6600 386ʃ5 30 4201

etebahh ; h J/ũj ũtß „ „ 401468
Flehingen

66
33j3j ; ͤ 3 35

j3j3jj 59 8 286
50Freiburg 6 C

Frauenbund ] 828] 1 2288 Flickkurſe
2874 36f ( 9999 3 917 ( 1675 816 . 11914 3

1831
Freiburg Kochſchule Flick⸗ 133 3

Luiſenfrauenvereinſl kurſe 374⁴⁴4 „ j3j 8 1 5600 1 . 115022504
50

. 11221/2810 1400,13981

Freiſtett,Reufteiſett 5 80 . 663 I32 25219794 NWẽ “ 421601222 11717448 3942000 7837
8 Frickingen 38d8 ͤ·jJ/ʒj 60 45 J 19ſ 41 ( 100 500 641

Friedrichsfeld „ 8 44463 6620 99 704240730% 1 ( „ „ % „ „
Friedrichsthal 20800 . I265 52107694 I995 461 811. 962 33 350 39 775

IIGeiſinget 9i Flickturs 3² 5 „ 33V 6
5

j 107 74 42⁴4
en , „ iI 279 142125 256 23530 80] 633
Gengenbach . 1044 . . PFFlickkurs 5 jnjn ( 8206 . . 209 „ „ i430 24736367 63 Q2041 220 2824
Gerlachsheim 63 . . 75 ũjIV „ „ e e

Stticen ldé ꝑl J1 . 2 . 230 301151252528 174663 I 1 ( 7329/1040 7329 . 4504 , 527 5032
76l

Gersbach . . 33333 8 — 8
4

ä‚ũJ 108 44 44
Gochsheiimm . 5 127 7 28 155 41 jjj flani150 ¶10
hhth , 0 33300 38 39 963027400 *VVVV 1314/ 954 280 271 200 543

9JGondelsheim120 . 1 jjjjjͤ 568 218 11200 . 541 27 124 25 1297
Gottmadingen100ß . Flickkurs 16 jjnj äf 3 261

Grafenhauſen „*
Amt Bonndorff 51

Grafenhauſen
19Amt Ettenheim 55F * V 5 .

3
B 38 „„ 112608l 125 12515 93 5

SGreuzahhſß 85 3j
67 86 52 360 48 4 l 146879 266 8 700 89˙8585 125112902 95

Grißheim ( dſ % Spinnkurs j „ 3j3j ; 5 10½ %28 108
35 Grötzingen . 179 . Koch⸗ u. Flickturs 2535 jjj 33 6630 699 273 720 400 622 . 689 31 ] ( 725 50 806

Grünsſed . 150 5500 eii00500 % „ „ „ „ „ „ „ „ „ joogss 250 100500“ — 1000 28“. 000 400 4425
Grunertftft 74 . 8 8 Spinnkurs 3VN 8 8 Vom—; * 2 33 8 5 5 4 8 97 68 5 977 110 110
Güitidelfiigen 33 VV' jj 598 104 9 58117 350 575 942
Gutahuyͥuyh 53 jjjjj * Cn 115 5 47 67 251 ( 12 330
Hebägettt . 8 jjjjj 3 35 8 9386 74 219 200/ 426
Hagsfeld 2444 . . RNaäh⸗ u Flickkurs 35 5 35 80 % 630 ( 1328 323488 „ 539 664 3 705117100 ] 480 697

E

148 0 79 , 70( . 437 / 28 6630

2/Haltingen . 110 440 169 243ſ197 197
n 5 zjzj 20 % isd 1i44 ( 657

Haßmersheim 45 „ 8 „ „ „ 144 100
54% 59 % * 871 80 812 59 150 2094

Hauingen . 65
„ V 8 f 54I - 199uuu 3 jjjjj 3E . • 750 208 8 581169 246 400 7515ʃ5

Hailſe · dlalre , Sbimabend. 33 „ „ z3 16(111 „ 1 363 264 277 800 570 200 856
Heidelberg . 400 1/ 5134 i2hunhver , Fliclurs 507 öů 109 ( 520585 26705542 1720 % 1/ 1ö%„%( . . 162740 806 46755/8000113141U4

Heidelsheim 8 I˙1 * 365 WV;u 0 000
0 6

3 3

Anmerkung : Jn den Spalt en 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorr
rrr
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FE
Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpflege . *

Eigene Hand Anderweiter Unter Verſchaff vonHaltung eigener Zahl der 2

de richt Anſtalten Pflegerinner 8 2
geleger — 53 —4 —

Ver ein 8 5
4

— Welcher 2 8 Welcher Ar 2 8 S 8 —

S 8 8 8

4 6 ＋4 4

* 10. l11 13 1 18 9. 2 1 f 24 5 26 27 29 0 1 32. — 33 4.
1 2. 0 0 ·

FolK . d : uſck e⸗,Flick⸗, 559 0 4 5 b 6 63
53ʃ Endingen . Bügel⸗u. Kochkurſe 79“

30 34104 3800275 15 9 f
54 Engen . 1

F
150181 51660 1KRI N ingen lick Kochtur 3 2 8

55 ] [ Eppingen ⸗
2

2178ʃ56 16½112] . 170ſ
561 Ettenheim f
57 Ettlingen 15080 1044110439 10420 3000 “ 1160/700 K

Frauenverein ] 750
58] Ettlingen 14 899110 69162 20 83809

Frauenhilfsverein 94 Kochkurs 100
61261

9Eubigheim 28
1266 1111

60] l Eutingen 248 E
Autruß⸗ 06 Flickabende 37 8611 Fahrnau 208

0 —— 148658 1U.
624 Feldberg 13 E. Flickkurs 10

‚
63l Feuerbach . 3⁴ ͤ 11˙61 . i :
641 Flehingen . . 64 8
65 Freiburg 5 36016

Frauenbund ] 82 22288 Flickkurſe 287 5 240136199

Kochſchule, Flick 91 1
1100 kurſe

27
8314 K A

4¹5261 16 . —
Poufreiſtettl 396 1 0663 f E8 326 7 252197948 1

ſtett , Neufreiſtett 396

68, Frickingen . 164463 620 90 701240/7300 11I1 .
69. Friedrichsfeld 05 111 265 6 82107694½ 1 16 36106 . .
AMcechshe 5 Ilickkun 35 5 1 AFK. 60 13 11

Geiſingen . 91 Flickkurs 3⁰
101 11629 88 205ʃ/172 8115ʃ 1 5

Gemmingen . . 85 18206 ͤ
91 1

Gengenbach 104 Flickkurs 25
15 64

Gerlachsheim . 63 2
5

.
5 4669 1lick 18 Nähe, 280 0 7 083 5

Gernsbach 147 5 Eühen, 4656 . 51 7 8
haltungsi rricht Stricker

761 Gersbach . . . 93 R
17 55 . 1171 1301

27ʃGochsheim . . 58 111 33. 300 839 9630274000 1
78JGörwihl . 308 8

1114/21 29 190 79( 1 4
79 Gondelsheim . 120

123 1
2128

80[ Gottmadingen 105 Flickkur 6 8

81 Grafenhauſen 11145 46 2
Amt Bonndorf ] 51 4

824 Grafenhauſen
135An Fttenhein 12 5 5 761500 . 4 4 7 1 2 4 .5 1 167 86 52 360ſ468 121 95f 1ſ . . 311

83 zrenzack K —
8⁴ Grißheim 60 3 Spinnkurs 162*4 4 2

R
Crösinen 179 Koch- u. Flicktur 3 1133 66 30 699273 1 2 II38 3 gen * — Koch⸗ . FII Uls

5 [ Gr bingen 1 151500 1 900 . ˖ 500500 — 5 8
86 Grünsfeld 150 8

b 5 26 8
87 Grunern . 74 Spinnkurs 45

8

88 Gundelfingen 16
Flick u

f 1 53440
5 6 12 Futack 94 cah Flick⸗u. 28 4 * 4 4

8 Gutach pinnabende 11242360 1 8
30 Haagen 4 8 800630 11 . . 828, 21] 323483550 1 3 . 1 . 86
91 Hagsfeld Näh⸗ u. Flickkurs 35

1110088992 Haltingen . 110 IA. 8
E

Haſel 79 gYyil 18 17 4 . 5 6Lalel 15 Spinnkurs
f 1440100 64( 595520 . 8 2661 .

Haßmersheim 45

Sanen W. 85 A N
IINi

90JHauſen i. W. . 85 33 5 7 1
1723017 1 154140971 Heidelberg 100 1349429 Nähver. , Flickturs 507 aube 50501 7 5 *

54
8 0 . 5 8 —4

98 Heidelsheim . . 3 3 8 - Khal

Anmerkung : In den Spalt en 15, 16, 17, ia pal di
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99
100
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113
114
115
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132
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137
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139
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141
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143
144
145
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147

148
149
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13

Heiligenberg .
Heiligkreuzſteinach
Heinsheim
Heitersheim
Helmlingen
Hemsbach .
Herbolzheim .
Herriſchried
Hertingen
Hochſtetten
Höchenſchwand
Hoffenheim
Holzen
Hornberg .
Hubertshofen
Huchenfeld
Hüfingen .
Ibach .
Immendingen
Ittlingen .
Käferthal
Kandern
Karſau .
Kehl
Kenzingen
KippenheimNihenheinnteier
Kirchheim .
Königsbach
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Krautheim
Krozingen
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Lenzkirch
Leopoldshafen
Leutesheim
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Liedolsheim .
ir
Lipburg⸗ Sehring
Litzelſtetten

Lörrach

Lützelſachſen .
Mahlberg .
Malterdingen

Anmerkung :

400 .
230 .

4360 —

2690

435 1
e

75 8 .8⁰

632
38

Näh⸗ u. §

Kochturs
Bügelkurs
Flickkurs

Flickkurſe

Flickkurs

Kochkurs
Kochkurs

Flickſchule
636. 5 5

5 Spinnkurs
8784 —

Kochkurs

140
591.

Flickkurs
60 . . . [. Arbeitsſtunden
70
560

480 .
38
676.

Flickſchulefür §1
9und Maͤdchen,

Koch- u. Bügelkurs

99 . . lüäckſchule
Flickkurs

In den Spalten 15, 16, 17

Nähen , Flickenh

Koch⸗, Bügelkurs 243

249 Näharbeit

Flickkurs

629
6794
6871 . 6

55374

27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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394130621

10100
6538

14019446810 385

a

5 611655

327 26545

13

4
8

5 1 10
24 3̇44

4 32

34133
1
3 10

15614
22 13⁰
75 162
43 197

H „
3. 4

25 57
8 45

8 31
3 39

30. 55
40,109
670977

5

1372 %
8 . 59
7 110 5

12

Spalte 35: die fettgedruckten 1 85 die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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Kinderpflege .

Haltung eigeneßn⸗
—

Hebung der Erwerbsfähiglkeit .
‚

Eigene Hand Verſchaffung von
ErwerbsAnderweiter Unter

1
116ʃ Ibach

— Immendingen
118l/ Ittlingen .
1191 Käferthal .
120l Kandern
1211 Karſau .
1221 Kehl
123 Kenzingen
124( Kippenheim
1251Kippenheimweilerf 51I1I .

1260Kirchheim . . 600f 1/ 2 100/175 Kochkurs 1110700 1J1
127 Königsbach80 . Kochkurs 345 * 61 „

eeiee ie
14 ＋1129l Konſtanzz . 460 ] 1] 4 764036 Flickſchule 249 Näharbeit 144 . .

ſchulen des
richt enbeit talten

Verein s

2 8 Welcher Art 5 Welcher Art — — 8
— * —

1 ſ% 1( 16

2 2. [ 3. 4. 5 6. 7 3 9 10. 11.12. ] 13. 14. 15. 16

99 Heiligenberg Koch- , Bügelkurs 243 8 . 8 0 11
100Heiligkreuzſteinachſ 50 . . 5 FR
101ſHeinsheim . 1880 . . . . . Nähen , Flicken 1
102J Heitersheim Wi 59578 . 7103 Helmlingen RKaiss iR
104( Hemsbach . 7 8 8 lif
105 Herbolzheime . 110f 10 170870Näh Flickkurs 1/ 2145660 4 104
106 Herriſchried 222 112
1071 Hertingen 336. 1
108] Hochſtetten . Rr Kochkur 201 „

1091 Höchenſchwand . 57 Bügelkur
110ʃ Hoffenheim Flickkur 7 ( 14
1111 Holzen . 831 . „
1121 Hornberg . Flickkurſ 7 4 161 1
113 Hubertshofen
114 ( Huchenfeld 111
115Hüfingen 1

11

Flickkurs . 102
̃ 29 .
11 211667940 . 1 .
111 868710 1 102

11 553

F 1 1
1311 Krautheim . . 13 .
132ʃ Krozingen F Spinnkurs
133 Ladenburg „ eRK 8 8 KAetie 1

ahete ⸗ee . Kochkurs fe
135 Langenſteinbach . [ 230 . . . . . E 1
186 Lauda 1140 1½ 1 28ʃ350 4 II 2 75ʃ700f/ 41
137 Legelshurſt . 594 5 Ai

138l Leimen . A „ EEEeeee
139l Lenzkirch . 9880 . Flickkurs 46 1f 1ſ 49/756
140 Leopoldshafen . 600 . . . . . Arbeitsſtunden 6 EE 111
1411 Leutesheim . . 70

ichtenan566

143( Liedolsheim . . 26909 . 5 14.5 „
48 . 1 1 48 410 .

145 Lipburg⸗Sehring 380 . . . . . FHee
1464 Litzelſtetten 67T . P . . e 1 4
1471 Lörrach . 435 1 3 1233505 212 II 2/161˙π HR .
148l Lützelſachſen . . 1900 . . . 3 8 11 . 1

1490 Mahlberg . 9 Flickſchule 30 eir
150 Malterdingen . 4777 . Flickkurs S

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35
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Kranlenpflege .
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Kriegsgefahr .
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ſind:
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Rechnungsweſen .

Vermögen

Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Zorräte
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Hebung der Erwerbsfähigkeit. Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpflege . Thätigteit für Anderweite Nechnungsweſen .
Eigene Hand⸗ Verſchaffung von FFRRRCR Wiie gelahr⸗ Thätigkeit .E

f eAunderweiter Unter⸗ 8 6 unt 2
arbeifzſchiken des luderweiter Unte VEun1 0 5 Wadh

5
Zahl der — R 33 fſ [Hat—Verei

Unter
3 Aktiv⸗ Bermögen

8
— —Vereins gelegenheit RR

2
20 8
8

richt3zahl
8

2
8 Geſchenke und
8 5 VermächtniſſeVerband

miteln
Vereinrdnung Ausgaben chuldenWelcher Art SO Aufwand Sbe KaſſenvorratAufwand MitgliederWelcher Art

4
15 2. [ 3.

5
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27,̟ 30, 31, 34, 35, 37—41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 1 die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte . äte.
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Hebung der Erwerbsfähigkeit . fle ge.Kinderp Kranlenpflege . Armenpflege . That
Eigene Hand Abenbeiter Unter Verſchaffung von Haltung eigener 8 Hihl der 3*7

arbeitsſchulen des richt 0 Anſtalten 2 Pflegerinnen 842 Hat
eins gelegenheit 2 S 2 2

8 A S2 8 von
2 2 8 8 Verbar

Verein 8 5 2 mitte

Welcher Art Welcher Art 2 f
2

8 5 8

16 1 ſ 1 ＋4
2. f 5. 6 7 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14 5. 16 17 3·19. 20. 21 3. 24 2² 6 0 32 . —33 . 34 .

151 Maunheim 1362] 1 f näh., Bügelk. 449 Näharbeit 3094 10 13102790 48 1305237 174ʃ/70330 1
152l Markdorf . 125 180 71
153] Marzell 14 6 8 4 1110 fN
154 Mauer 79 Strickabend 20 1 1 86/480 8 E.
155l Maulburg 150 . 160 70 25519595 1J 1
156ſ Meckesheim 228 8 I 1671161092264/8100 1445ʃ1220 1 1
157l Meersburg 106 Flick

— 20 9 85

158l Menzenſchwand 64 * 5 8151UE.
159 Menzingen 91 Spinnkurs 5 11 1 70/106 . 347 6 24( 1
160l Meßkirch 77 rrr 1 17⁰
161l Michelbach F 3 ö
162ʃ Mingolsheim 140 ] 11 1120670 1 1 80450 ̃ 163 01030012 1
163l Mosbach 145f 11481225 Flickkurs 50 I. 14 1 A 201 1
164/ Mudau 30 111030 59 11 4 12
165l Mühlbach . 154 4 8
166l Mühlburg 92 Flickverein 102 . 8174 1
167J Mühlhofen 61 8 Flickkurs 10 f 112 13 52
168l Müllheim . 120f 1 1/ 30/ 58 20 Stricken 32 11 1125 7 1
169l Murg N ö 237
170Neckarbiſchofsheim 55 135 32108 1711 1
1711Neckargemünd 114 111 f 8 8 82 1 ⸗.
172 Neuenheim 390 Stricken 36 . 111 45 96 74 280842 1600292 1 1
173l Neulußheim 277 111 90ſ/778 1306 68 45 220604741
1741Neunkirchen 20
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179 Niederwinden 60 25 201344 11 1
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186l Oberuhldingen 74 EFE. A1 120 25, 9 182 60 11 2ʃ 5 1
187 Oberweiler 38 Spinnkurs 11
188J Oberwinden 146 . r 182280108 750 . 325 1 —189 Odelshofen 62 111 1 13
190 Oefingen 32 1110. .
191 Oehningen 32 K 71
192l Oeſchelbronn . 30 111 60320 1 . 51U . 2271 841
193ſ Oeſtringen 1001 , 190200 Nahen, Flicken 1 2115/240 162 1660134 722761240 112ʃ1444 f194 Oetlingen 8 f 1110 331 1
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196 Oftersheim 8
197ʃ Orſchweier 97 1 1 32ʃ38 LE 1310( 150 412636300 1 .
198 Ortenberg 115⁵ Flick 201 25132 —

— 15⁰ * 12115 ( 1008
2316 Nähſchule 392 111200233 iI2 61/25 ( 18831180666

201( Pfaffenweiler 17

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37—41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“ Spalte 37): die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte . iie.



tenpflege . Thätigkeit für ] Anderweite RNechnungsweſen
58 7 Kriegsgefahr . Thätigleit .

— 8
2 8 Unter den Einnahmen Aktiv - VermögenVerein ſind :

Geſchenke und
2 Vermächtniſſe 8 5

— — 8

4 2 ſ 4 ſ 0 10 6. ſ ſ
R. 82 . 38 . 84 . 35. 36. [ 87 . 38 . 39 . 40 . 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 49. 50. [51. 52 53 .

3000 114 . . 224355/58814705500 11 000/02169/32186/55000 ( 133097/5790 . 226073 17600
497 284 34 . 397 1000 60/740 900

ö 41 EFFEF 25 345

I f 6200 77 2050006070 1305000 30200 5483
1 5 981/ 428100 . 729 2524 500/350 1101

1262 662100100 1236 266 1190ʃ552 17680
1 8 103 261 100 . . 346 57 4 24481 „ 2500

4 2137 1310 . 2000 19481189 3325 . 3514
K . 11 7621 117/1200 . 636 1266 8147500 1690

161 61 4 7262 % . 372 45 „ 28700
362 180/1510 . 362 5 1040

1554 % 20 200“ 869293023999 ] 534 150 1 1554
201 AIKE 1 16 . 11909 1819/ 90/ 5027ʃ675 A ( e

8 8 120 42 8 926 28 70 ö

639 89 610/ 294 913
f 464 28 383 816 SArAie

8 323 20100 259 64 753 16 833
28 1253 1 IEIFehss 907 1674 . 2094 ( 388

4 1 8 218 90100 . 161 57 . 1500 20
l . 111 119 155 9 . 41900 325, N

41 R 1 74 2245 147 127163099196
F 191111 1000 (. 120391297 1936 1034 5351/400

3 1288 627 8 1274 143300 220/600 4134l 81
1 56 98 9 7

16 E 1332210 200 40 161
3647 44630911003642 5845014271534114166

28 831 1 265 661 . 552 25 643
532 190 434 98/2100/1019/300 35177 .
217 1844 . 213] 44 . 235200 439
160 410/ 50 405 55 . 280 ( 335

3540 1781 . . 3477 63ʃ187405300500ö29103 ( 2570
IE . e eeeie

1144 67/ 5 97 11
e 24f 3

11375 11 2913 799 2318 8
123] 88 22 123 13

0 1820 230364 1745 513000
* 8 5 513 75 383

13 f 880 0 828 2 2000368
57 50 54 117 11

rrrr . 538 38 8
841 1 0 1111 30/ 81 . 1110 . 1000 1850 25 —1

6 1 3150/1055 / 10500 2887 26310700 99411957ʃ3700
50 ER ( iT . 1024 0 203297 5000

1 1611111838801009/126 . 324] 644 57156 . 3779
1210 644 . . 4 35 864 988 107446

En 682] 21/4050 % 1050 51211 420
— 763 272,142 714/ 49 ( 4651/200 4900

1

1
1668 600 1608 60 600/ ( 1250 1910
1530 4 336 194 6061344 2144

f 85 0 701 . 70

rten Vorräte . ite.



Hebung der Erwerbsfähigkeit . Krankenpflege . Armenpflege. Thätigteit für Anderweite RNechnungsweſen
Kriegsgefahr . Thätigkeit . ö

Hat Unter 15 . Aktiv⸗Vermögen
1 —

f
——

Eigene Hand⸗ f f —— ‚
arbeitsſchulen 98 eicht

A Vahl der
erzahl TageVereins gelegenheit Nächte Geſchenke und

Vermächtuiſſe88⸗

Mitglieder⸗
Verein mitten

eines

Vorrats
ii

von

Krankengeräten
O N

—
Zahl

der

Schulen
oder

Landkenpflegerinnen .Ordnung Einnahmenbeiträge AusgabenKapitalien75 Welcher Art 3 Art 0
9

Einzelbeſuche Inventarumme

der

Unterſtützte

Arme

Aufwand

hiefür

eigenen

Station

Ordensſchweſtern Vorräte

und

Kapital

für

Kriegszwecke? Kaſſenvorrat
5000 SSammlung

für

Not⸗

Spalten

48
bis
51

Schulden
Unterhaltung

einer

rivat.
Verpflegte

Kranke

VerpflegungsVerpflegung Zahl

der

Portionen Männerhilfsverein
Verbindung

mit

einem

Haltun von

100

. kran
8[die

Muſter?
S=

85

Liegenſchaften
S

815 —8⁵ — 0— 8985 98 8 855 8085 * —

202Pforzheim
3963 5 oe5

3
Pforzheim

＋ 5
Frauenverein 2388 Naäharbeit « 5

5
zäharbeit

750
8 õ6701 72340 22072944

5 3 0 1 Kochk. 1 5065Slellenbermtitt
8 8 377 1100

16150

hilippsburg VürͤFlit 5
) ) ) ) h ! !

VV 2 7194 1294

R
915 II . . 3 212²7·l 40 . „ 1

„**V 0 601983 3825

Ra olf ell 6 3 5
. „ 3 5 8 70 8 3 . * 5 2 3 8 — 5 5 5 5 55 5 5 4 270 270

50 0
100 1fE87

20%/ 5380/ . esce, 7 : beuh
8o0

880

Reiſtättt 21%½% 625 Flickkurs 25
5 33 5

10
38 8 5 f 877

1

5 260 6 419 572 7108

IReichenbach . „ 3 1 1 80ʃ20 765452 2 „ * — *V 2941 874½190 . 2606 335 4752 3005387

Reifhetßß , 1 1 73 435
4⁵⁷ 333 3V „ „ * 0

16 % 650 800 1612

Wnchen 138 Flick⸗u . Spinnkurs 12 19 % 22 1841796 5 „ 435 8304 300 65 4448

Rheinbiſchofshein 2 A
5 2180

LK 1046 85,800 460 1345

ege , /jjjj 74 24 2ʃ89 jj . . . 11001 922 79, ( 287 800 2166

[ Rintheininm 22 F „
2

2905
8 8 555

8 936 582
354 8627 81

( IRohrbach 31
5

268 560%
5 55 5 5 8 J „ 588 27 113 472 612

Rüpdur . 2700 Flickabend
3 . 100 8 „ 5 5 * 118383 . 260 200

Rußheim RRoöochkurs 284
„ · 42 ʒ „ 55 400/ 400

Säckingen⸗ jäe
* * 330%/

82 140 15

z 3 „ „ 3** AL4XX5 3 8 200 1 5* 905 27⁰ 56
Obe Blaſieit : j Kochkurs 380

8 3 59 — 2 3 * 20 5 3 8

St . Georgen Sbaltnrs ＋ e136 52 126 4062
906 „

305 224. . 263 42 86838 83880

j
„ 062ʃ 32

1550 lbl⸗ 272 060
% / % ¹ %⅛nii

3 jjnj „„ „ „ ů3

Schatthauſenn 333 ; Flickabend „
Ijjj 335 5036 5 33 . 5 122˙ ( 1225 1897

Schefflentz ; : &[ 8IIl . . SErtrickkurs
8 3ö * 88 3 99 S800 „ 8⁰0

jjjjj
11 25,302327

239 Schiltach 9
jj 0 55700

168 38 125 115/ 278

Schliengen 230 3 5 33
60

350 % II
B 5 4400 „ 400

Schluchſee . . 1400 . . . . . . —* FJ 5 1090 43 . 2700 700 8443

2 Schönau Ftne ,

437 036 1510 303 2154

Amt Heidelberg 1400 % aochlurſfe 78
33l Schönau i. W . 690˙ . . . Flickkur⸗ 80 8 „ „ „

135 5 2 * 8 280 5 4 164 168

Sgoln 115 „„„ j . . . . . 416 . 1 1610 462 1 0
Schopfheim . 240 1 1 51,2200 Abendh.,Kochturs 73 Stricken , 677 .

„„„„„„ 5 — „ 12502
5 60 % 500 3 8

6JSchriesheim 48 Miilers 75 V 8

5 14758
5 4615 143166471 500017114

Schwabhauſen 38 . 8 „ 8 8
3 8 5

1 1236 534 931 5 463119 4524

Schwetzingen 20606 . 3 Flicken
E . . . 9 15 „ 3 8 61¹ 88

220 263

Senlufel ) ; ; ··· „„
8 „ 8 5 3 55 * 8 f 5 13570 1285⁵ 27000 2785

Singen 8 3
und 164

* 3 *
8

„„ 8 8 8
3

8 5 4 „ „ 8 8 490 „ . 391 99
96150 250 6

3761

Sinsheim 150 1 82 1132 Kochkurs II
54141·· 5 8 11218l 438125 535 688 250 9630

Söllingen I999 . . 55 „ hhhVhhIhII 416„ 3 1 . 463274 46 6166 10813709 760 824ſ15411

Stautfen ; ( 6, , Fliilie ; j„j ö
8 3g3333 07 FI 1182

Stein 60 . Kaoch⸗ , Spinnkurs 62
8 5 J529 244 8 459/ 70% 4344 504

er , 5
ʒʒ˖ö

ĩ
/·////o////·/··⸗···⸗···/⸗·⸗· ·ů·/·R·⸗ů·ů···ͤ···

„ i

Steinen 242 6525 M „ „ „ „ „ „
260 31 200 3 111 724 86626 72 8

Steinsfurthz , 400
5 195 535 . E 1(. 2175 24/ 43 4124650 jh 22327 1509 85 1691

94⁴⁵ 15
Siöcach 30 % iekeits /ůjJj „ 8 „ 1130/5037

Strümpfelbrunn 127 9 „ 1424 222 202 2069 5

he
8 25 „

2025 1268 111 ))
50% 178 56 380 100 536

8 I
1 323 146714 5 932 3233 „ „„„ 3 II . SISN 808 3 8 3610

Mädchenheim 19 ugen , —
FFjṼ . . 700 ) 22 7110/ 80/ „8120h8000

Anmerk 10⁴ung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37. —lI bezeichnet die 8 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die ſettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hau pidepot abgelieferten Vorräte .



bung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege .

Haltung eiger ＋Verſchaffung von
ErweAnderweiter Unter

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37—41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte :

richt Seiegrihed Anſtalten —

Verein KE

Welcher Art 8GWelcher Art
8 5

0
1 8

. 2 .

1. 2. . E 7 10. f1. (12. 13. 14. 15. 16 . 17 . 18. 19

204 forzheim
Armenverein 8⁰

—4
2038ſ Pforzheim 1186 1157

Frauenverein Näharbeit ! 40 K .
204 ( Pforzheim 40 E

Mädchenheim 12 — 1
205ʃPfullendorf 90 narb. ,Kochk. 150 „
206ſ Philippsburg 110 Flickkurs 4 2
207 Prechthal 70
208Radolfzell 630 12100 800 1 3
209l Rappenau 147 111 70 810 33
210lRaſtatt . 215 Flickkure 25 1168

211Reichenbach 183 1 1 80 250 111

212lReihen 39 5 1 78 435 5 1
213/Renchen . 430 . Flick - u. Spinnkur 12 111 .
214 ( Rheinbiſchofsheimſ 231 E
215 ( Rie 8 0 1 .

Rin n . 180 600 14
Rohrbache . ＋＋ 1 .
Rüppurr Flickabend 1

Rußheim Kochkurs 284

Säckingen . 0
Salem . 0 Spinukurs
St . Blaſien 19 Kochkurs 80 8
St . Georgen . 76 Flickkurs 30 1 11
Sand 24 Näh⸗ u. Kochkurs P .

Sandhauſen 310 Koch⸗u. Flickturs 1 1
Schatthauſen 37 Flickabend

Schefflenz . 81 Strickkurs 15 37

Schillingſtadt 50 Bügel⸗Spinnkurs 4 1

NSchiltach 95 5 KA
2301 Schliengen 230 1 1 60 350 116 1 .
2311 Schluchſee 140 72
232 Schönau Flickabende,

Amt Heidelberg 140 Kochkurf 118 e 8 1
Schönau i. W 69 Flickkurs 8⁵ 1 ‚

34ſSchollbrunn 1 55 350
235 Schopfheim 24061 1 51 2200 Abendh. , Kochkurs , 73 tfs 111

236ſSchriesheim etrick⸗, Nähkurs 1 1116 90 1U 1
37 Schwabhauſen 380 .
38] Schwetzingen 206 61 8 1
39 Sennfeld 35 1 11 1 54ʃ391
10l Singen . 1 —

241/ Sinsheim . 15061) 1 82 1132 Kochkurs . I 2133 6830 .4.
242 Söllingen 199 8 Ir IA .
243lStaufen 136 Flickkurs 17 A 110 1 —HEI .
244 Stein 690 Koch- , Spinnkur 62 2

245 Steinbach 255
4

12
240Steinen 242 1 1 95 535 AE
247 Steinsfurth 10 1 1 70 489
248 Stockach 362 Flickkurs 19 1 113
249 Strümpfelbrunn 127 RK 1 . 2 10.

250 Stühlingen . . 92 1. 11 55ʃ 823
4 111

„



5

flege . Kranlenpflege . Armenpflege . — 2 Ihakiazeit⸗ 41 Rechnungsweſen .

Hat der Berein —
f Unter — Aktiv - Vermögen

8 5 8 von
* 8. 5

4 Geſchenke und
8. 2 Verband 2 5 Vermächtniſſe 85 3

2 — 2 2 8 mitteln *
851 8

K e1 4 4 4 E. XLXLK

15. 16. P17 . 18. 19. 20.] 21. 22 2⁴ 2⁵ 26 28. 29. 33. 34. 36. 38. 39. 40 . 41 42. 43. 44 . 45. 46. [46. 47. 49 . 50 . 51 52.

113753 1034 700 . 1554 3963 71 100²⁸ 10099

4
112 39 660 414151J2002292 1 2000 I 887911130848 400 8701/ 178 723400 426072944

*
117140 / 700/220 480 71100/ 30 8120/8000/16150

1 1 1 5 — U 571 140/224 377 194 1100 1294
ö 162 208262 256 2127 1072 7 10 121 11 1 15351111U . 1475 60 19831782 3825

3 f 8 8 8 8 270 270

0 1163 287 48249 6139 1400 2 20 1 100 ö 128752305 380 2868 7 12400/ 8600132671 .

0 8 8 4 10 12 377 1490 . 260117 419 572 7108 500

1168 55219411307 5452 15751 J180 573 2941/ 874196 2606 335 41752 300 5387

0 1161 105 255 45 457565 1 842 450 680 162 650 800/ 1612

3 4 1 60 518 480 435 83 300/ 65/ 4448

140 1 1621 . 20724 122 1841796 1 40249 85 14 EA 1131011151 1046 85 800 460 1345

EE 11274242189 7116 1738 ö 1001/ 500/ 40 922 79 1287 800 2166

112 101105 228 2265573 ( 1 65 936 556 582 354 627 981

0 116. 268 42395 57016 . 65 615 530 588 27 113 472 612

— 1 500 12 56001146 10 30 118311056 . 1183 260 260

1 21 ö 142 581/ 181/110 / 100 5816 400 / 400ʃ 190

26 72 *1 361/1140 70 329 32 140 . 1724

32746 1 1355 779 200 1320 35 8778 270 9083

5 70 54 1 111 254 80 150 2511 3 875 878

1K . f 81 96 1061 305 224 263 42 3838 3880

161 . 1 136 52 126 4062 9001 51 350 1 50% 1880/1266 1616 264 10030/ 740/11034

F 910 68 740 17 150 167

1 394 5036 1163 111 1128 788 10 10060 122 . 1225 5500 1897

- 4 99· ¶239 60 . 19 8⁰0 80

3 8 91 88 1 21¹0 19 Ei 91/ 25 302 327

1 15 70 4476 1I 38 111680 900 130 ] 38 125 115/ 278

1 366 48] 47 5599 1181( 1 71540 21441169534 174⁴ 40⁰0 3 400

0 E 111 76( 117 2117350 1 40 1133 725 50 1090 / 43 2700 700 3443

112 286146 179 2825 600[ 1 5 1187 437 65 1036 15 1303
700f 215⁴4

1 11226 8 — 1 280/ 206 276 4 1644 168
2174 1455 1 1300 111 462 14996 446( 16 15350 400 1591

0 8 8 2193 5 1 1 88 2502 900195 400 2442 60 500/ 350/ 910

101 1 33 30617 647 91714 5090 1 1 500 1611 / 11758 , 707½78 500 4615143 16 471/ 500 ( 17114

0 1ILLII 17⁵ 86 3632 803 10 20 111 116 1112360534 9310 305 119 700/ 4524
E 2 3109 14 104 89 616 43 2²⁰ 263

1P1FEF 75 632 1 100 1370 707 1285l 852700 2785
1U. 8 8 2 1 490 9343 3910 99f 250 262 3761

12 1 40154 1 1 1218 438125 535 6831 250 30 9³ 2

1 . 20 110 A0E A 125⁵ II . E 3274 469 49 100 31660 10813719 / 7600 82415411l3900
Ki . 14 ( 14 15 152 44 2 20 4 442 2400 369 75 . 945 114 1134

1601 — 19109 3 100 11U. 529 244 70 459 70 434 504

1145 60 E. 258 69 154/104 121＋4 104
112 85 66 132 1382 260 31 290 I 151 810 523 17 724 ] 86 626 72 784

5 LA 175 24 434124 650 35245 8 165 2327 959 . . 200 . 1979 348 25001661 , 945 8204 .
0 A E . ͤ 4 E 161 1 508 58 45 508 81/ 130 5037 3⁰⁰0

1141103 124 164 207 3949776 7 82 1161800 164 142411780 . 1222 202 2069 100, 2571U
202 5 1268111 7 10 50⁰ 8 234 194 67 200 178 56 380 100( „ 0 ,

2 11 167 14 55 932322 8
818 430 % 808 10 3600 361011000

I

ſiel als „ja“. U
-
Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hau pidepot abgelieferten Vorräte .



Hebung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpflege . Thätigtzeit für Anderweite Rechnungsweſen⸗
—. V

Thätigkeit .

50 W 048 Anderweiter Unter⸗ Haltung eigener Zahl der Lein
arbeits 8 i Anſt Iflegeri ö

Vereins — 3 gelegenheit Anſtalten
7 88

Unter WEinnahmen Aktiv⸗Vermögen
ſind

* —

8 chente undTageSzahl 875Station

Hebung

der

Sittlichkeit
Vereinrdnung altung

einer

Pflegeſtationankengeräten Einnahmenbeiträge1851
Ausgaben Inventar

Haltung

eines

Vorrats

ammluüng

für

Not

Mitglteder⸗Aufwand Verpflegte

Kranke
Einzelbeſuche

Aufwand

für

die

Aufwand

hierfür
fälle,

Ertrag
Kapital

für

Kriegszwecke?
Verbindung

mit

einem

KaſſenvorratLiegenſchaftenKapitalienVorräte

und

Summe

der

Spalten

48
bis
51

Schulden
Welcher Art 8 Welcher Art

O
Mitgliederzahl

5

Zahl

der

Schulenchülerinnen LehrerinnenKinder VerpflegungVerpflegungs⸗Nächte
Zahl

der

Portionet

J

Männerhilfsverein
Chriſtbeſcherung

und

andere

Feſtlichkeiten
Kleidung

von

Konfir⸗

der

weiblichen

Jugend

Mitwirkung

bei

ander

Vorrath?“
S 2

153
51.

251 Sulzburg 8 8 5 8 8 ——2 5 3 8 19 8 8 8 8 VV 362 8 8 500 751

952 Sulzfeldd 30 . . 5 5 5 5 V . 3 7 10 577 40 917

253/ Sunthauſen „ 8 8 3jj 5 5 3 BB 8 18 220 23067

254] Tauberbiſchofsh . 0 Koch⸗, Spinnkurs 525 124 939 2 * 4 J3730 3 3460 13049 580 19883

255 Teutſchneureuth . 46065 ) 5 . F 5 I * 1250 110 2840 1000 3851

256 Thiengen 112f] ßFlickkurs EÄ . „ * 20 201 ( ( 1009 65 1595 8 1668

257½ Todtndos 5 8 8 5 C 74 5033 480 480

258 Todtnaun j 3 öiiee , 655⁵

259l Triberg . [ 516 8 30L 5 33 540 416 356 272⁵0
3² 4407 15 4089 31 200000 6060 4039 30417

260 Ueberlingen1300 . Flickkurs 23 5 8 1600% 684 190 63 1189

261ʃ Uehlingen 56 Flickkurs 9 5 VV
23 6⸗ 20 1 ä 401 3 82 655

262 Uiffingen „ ù . „ E „ „ „ „ FFRV
263 Villingen 8 8 90

60103 5002956 43 3 323 5 46100 3 4975ſ1 23000 725 27042557 55

264 Vöhrenbach Flickkurs 5 5 58 673 3
53 5 T 1677 4 1156 1707 55 2283

265 Vogelbach Spinnfeſt 5 VVVR 91 3 WŨ,
„ „ 3 268 134 454

2660 Waibſtadt .
55 öjj jjjjjjj 22005 226

8300 9526

267 Waldhilsbach . 433 . . 8 jT 8 VS 3· ( ( 50
0

50

268 Waldhof
37 5 3 5 1913 22 ͤ . 9085 310913 41667774 1362

269 Waldkatzenbach . 5 5 5 j3j2 8 65 jVjjj 275 50 179 66
1000 166

270l Waldkirch . 6322 . RNäh⸗ u. Stickkurs 31379 33 1374 8 5062 26241871400 4877 20172 2131/2790 25278
271/ Waldshut . zzz 33ETü iſ32½ % 65 151 . 1290 34. 3354. 38368

272 Walldorrf 96 900Frickab . , Kochkurſe 627 8 5 8 5 8 4446 45¹ 188 500 3683 21300 39 1957 24059

273J Walldürn ljjI . . *

1 Wehrtrt aochkurs „ jER IſE754 455/ 60 500. . s40 s10 6120 4534

275 Weilk „ 5 3 8 „ 199 339 63 18 90 671

Weilee 8 zZz33 8 8 338 zjj 444 3 436 3200

8—krankenpflegerinnen
öPrivat⸗

oder

Lar

88
S

· * NS 8⁰

E—

— 8¹*⁰— 85
S4s37 . [ 38 . 3

4000 3608

277l Weingarten 13444 . 8 „„ ͤo . 3 38 8 i 3 214 9J 233

918 h 388 3 Flickkurs 9 8 8 „„3 3 5430 50401056 3 3 30 559 130ſ 35 774 31826 R 120
279l Weißbach . 3 ( 5 43 „ „ * 9* 5

950 11 N 1 . 285 b058
203 115 88( 960 1915

81/ Wenkheim 8 * V ä 3 E „ * 3 38
282 Wertheiwm 1081695 8 8 „I 3 5 8 272 739 3 50 5088 * » „ 17 35247 378 36213

285 Wiesioch 9 . Flickurs jj 106 „ 64 %69 / ſ4 8685

55 5 5 „ 5 5 jj3jjj 3 ß3jCU ( ( ( ( RR — 508 33õÜ 9
400

105285 Wittenweier 60 ‚ 5 „***** 80 „ * 178 406 739

e , ie 8 346 1255 7 509 13 , 1050 1261
eib , ii 5 8 81 ] 693083 475 ä on ( 452

2880 Wolterdingen1366 . 5 5 2⁴ 3 . . . „ A2 42 .

200
120000 Flickkurs b 8 176

3 21 888 265

5 838 5 „

5 9
42 5 5 öjjjj 119 z . 1030 4340

291/Zell a. H 55
Krankenverein 2600 . 5 5 303 7605710 z3j

825 6 1233 416⁰ 432 971

202 Zell i. W . 126 % Fſlckurs 7% VVVL z3z3 . · . 448 3 1270 831 438 40 200 779 5˙½ 2717 34 2803 %

203 Jiegelhauſen . 108 35 315 0 80 5 835 1 50% 46630 8 140 % 26261040 20500ʃ „ 500215108759

2940 Zuzenhauſen . . 60ʃ 38 5 Rö V

rrrrrrr

Stand von 1900 45284 189945372 168 197⁴⁷ 14141 82J486877 50115 9288104 1755 13058, 294031/77761143 42550 8590 5 557 34339 2718044 18 22723823013079618376 75055II00065409060133 811817771531 231371,1883852405676

„ „1899 4154328 441873412 129 17925 13598 316712 . 45189 92 92 9168432.32 42 ( 057919888 1204423441962369. 431449,—49 66539 59 . 30940 . 24177 ( 46 ( 19 ( 2à 610117 115318 —. 0⁰ t1 802095621060210991,16982970421269

1900 mehr . 374l4087 Idl0 51 105 192600 13015 4403] . 1014 50612 12392, 12, 1610 68484 ( i ee s ſd8s724 108 9722 15071 20380 185505

„ wenigen 5 5 „ „ EEEEg F
Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „Ja“, . Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .

15503



Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpflege . TEhätWege
Eigene, Hand Anderweiter Unter — von Haltung eigener (8 Zahl der —

— 8 richt 3 Anſtalten Pflegerinnen 3
von

8 25Verband⸗
Verein 2 8

37
mitteln

850 Welcher Art Welcher Art 85 3

85
I *

13 . 4 . . . 7 8. 10 H. I12 . [ 13 . 14

2511 Sulzburg . 64 124 26 29

252l Sulzfeld 30U — 4

253 anz 51¹ 85 —4 218 41 8
254 ( Tauberbiſchofsh . ] 219f 1/ 173 , 1160Koch⸗, Spinnkurs 525 11 2124 939 AAl 281

2 1520 3981 160( 1 55 281 1 ö 1 10

255 Teutſchneureuth . 465 8 g 1 1 562] — 24 13684/ 530 11474 2210 1 N 10
250 Thiengen 112 Flickkurs 30 1 1 18 155] 2

16 186l 1 48 15
257l Todtmoos 30 4 —— 20⁰ 7401

258] Todtnau 566 * EE 8 5 6 210 / 10 4
259ſ Triberg 5161 11 179 420 11 2 93l 900 . 1189 . 1764 4160 353 6104ʃ1350 1 39 560 1½/ 1 27250 ( 101 11132

260ſ Ueberlingen 130 Flickkurs 23 8 11 521 328 11114

261 Uehlingen . 56 Flickkurs 9 25 1 231 ( 68 41 0 1 19, 38

262 Uiffingen . 76 er el 59801

263ſ Villingen 1161 11 1 90/ 475 168 1120/ 9601030 13650/2956 “ 1 42 443 14

264 Vöhrenbach 2960 . Flickkurs 162 1 96 458 147 19260 673 1ſ 23 170

265 Vogelbach . 85 Spinnfeſt 15 EF 1 1 7 26 25 366 910 . 381 14 1

266J Waibſtadt . 121U. 1 2ʃ108 20051 .

2671 Waldhilsbach . . 43 . K 5 s
268 Waldhof . . 375 8 f 16. 2 876 48 164 17569,1913 ] 11 20] 25 1 4
269J Waldkatzenbach 60 E 8 · 65 .
270] Waldkirch . . . 632 Näh⸗ u. Stickkurs 50 38187 916 1 14 1/8 278 279 253 70451374 1 160 159 1 111

271ʃ Waldshut . 140 Bügelkurs 1 2 63922 E „ 112 417 111

2721 Walldorf 2001 1 2 90 900Flickab . , Kochkurſe 627 11 2200 725 . 1 . ( . 8 8 2 1441
273/ Walldürn . 55 E ‚ 67 1
274ʃ Wehr 200f. Kochlurs 507 * 8 161 8 0 . 1 1
275] Weil 108 . n 8 83 5 8 f. 111310 1
276 Weiler . 680 11 156 , 424 2 f 8
277 Weingarten . . 13 4 1164 2 SNii
278] Weinheim 7244 . Flickkurs 90 2 4260 2875 1 406. 283 568 543 50401056 1 73 607 1 1

279ſ Weißbach . 488 . 8 41 434 [ .
280] Welſchneureuth . 270 . 1 1U. 285 21] 38 6658 203] 1 46 145
281 Wenkheim 10PRN 8 1 5 433 81 26
282ʃ Wertheim . 13061 21081695 5 8 8 1 18123 20 272 739 18 76 7
283ſ Wiesloch 93 Flickkurs 25 1161 . 19 115/ 1 511 ( 1 5
284 Wilferdingen 82² 8 11 120 .
285 Wittenweier 60 8 11 1 46l 442 8 8 8 f
286 Wolfach 112 11 271ʃ 346 111 . . (42 17 2 1255 112 7 418 11

287 Bollbach 164 1f . 1 . . 480 811 69 3083 475 1I 111
288] Wolterdingen 136 8 8 1 1 144 61ʃ 31ʃ 113 44 24( 1 F
289 Wyhlen 12⁰ Flickkurs 6⁵ 2 24 176 16 210 11 310 94 17
290ſ Zell a. H.

Frauenverein ] 4261, 2 50 536 * n 151119ʃ 1 3
291ʃ Zell a. H.

Krankenverein ] 260 163 7380 3880 204 ] 760 571I „ . KE
92 Zell i. W. 126 ickkurs 7² „ 48 1I 600 448 1 i1

3JZiegelhauſen . 1086 1 1,35 315 11 2 8011980 . [ 11 8 835 1] 1 50 . 30 11
294 Zuzenhauſen . 60 48 . F

— 644 . 3 ] „ 46 „ %½g 2 - Ä3j % ½ . ñ%⸗„„„z — : — — — „
Stand von 19004028428 441899 45372 165 er 22 lunf 82148 ( 687 5015 92 8810497 39 32 49 253975 19272. 13050 294031 77761LA3071802550 122 J15 5022. 167 105 57 34

„ 1899 41543] 28 4418)3 128ͤ0 12² 11 20 13508] f76 13106712 45189 9292 918432 32 42 19575 19888,12044 . 234410 65369. (317019. 9548(J15/ 4 66538, —
0259 . 30

1900 mehr . n 1087 37 I 2· I5̈6 17 165 1 — I8157 - I7T αεο . I111 75002 12202 120f1 . 7 681810—
„ weniger 28 8 EK . . EfHa 5. 6998

1

EE
Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31. 34, 35, 37 - 41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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